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dem Cid.... 
Nach den Duellen. 

  

Don Rodrigo, in vertianter Sprahe Ruy, 
Diege’d, Sohn, Diaz de6 Sohns Yayır, aus hohe 
verchrtem Etamm ber erften.Volfsrichter und Grafen 
&t5 alten Caftiliens, gebürtig. von VBivar, zwey 
Stunden von Burgos, (ed = Sayd, „mein Herr) 
el mio Cid zuerft von dankbar gemachten Feinden, 

Campeador (Kampfyeld ohne gleichen) von feinen 
König und Volk genannt, ift einer der fehr Meniz 

gen, welden fo gut wurde, ohne Trug nod) Verbres 
hen oder zufälliges Glück, bey ihren Xeben ben 
Königen glei, und nahmals Sahrhunberte lang 
der Stolz ihrer Nation zu feyn. Weber die Urt md 

Meife ift von vielen, welde Spur feiner Verhälts 

nie ober Ihaten befoinmen,' wunderfam, gedichtet 

tcorden: hieturd) wurde die Wahrheit faft unfennts 

lid), aber aud) bie Gerchtigkeit gegen unfere Natır 
verlegt, ld wire ohne übernatirlihe Einwirkung 

urmsgli) cin cher Mann zu, foyn. Doh feGterch 

wird tor Cihtihternfeit gesöhnlicher Menfhen, und 
jenes Lem guten Milfen zu vergeben feyn, von ben 

Seftihten &:s Erhabtenen fi zu näheren, teilen 

Gloger Name Anfenf zur Zugend if. Men, 1:29 

gar Zelte. la tbnu.gan IE # 

. 
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de Säiefite Canne, ser Üirfeinet Gtaffe. Bollfom: 
‚.menfte, umnvollftändig: bekannt, in. einem. geiwifft en 
Helldunkel erfheint,: fo wird 'er dem, Rott Romans 

held, höheren Gemäthern Feat.‘ 
Der Held voll: Schönheit, Kraft und Bildung, 

wie der Füngling, ber Öriche, ihn wollte, erfcheint 
im: Acill. "Nauher ‘find, höher, ' härter, blusiger, \ 
 Tenfcher;, ded Eaften Nords "gewaltige Söhne, ‚enledoe. 
nifche, feandinavifche‘, ‚nibelungifche ‚Krieger, Was 

\ Ehre), "Gott nid Liebe i in: Ritterthuin erzeugen’ mode -, 
ten, : fiehe an Don: Rodrigo; < Alle find Männer des. 
Edmertes; gewefen, Miüth :ift jeder Tugend Duell, 
‚Muth ift jedes Standes Ehre; im allbefchirmenden, , 
erften ber Stände Tenchtet er-am- glanzoolleften,’ Ger > 
if, gefärbt wird. er, nad) "Zeiten. und Sitten r 

fo. oder anders, bleibt aber, ‚ To ang :al8 der Grunde 
Faß. der, Ehre. -Das-ift’ die Ehre, Minn zu. feyn.“ 

Diefes; befteht i in der Geiflesgegenwart; Sefhicktice 
Zeit imd Entfehloffenheit,,; feine Pflicht ganz zu thun. 
3 giebt? Feine: 'edlere. ‚biftorifche‘ Unterfuhhung , , als 
wie.  gtöße' Menfchen : biczı fi am vollfommenften, 

. entwickelten‘ Darm "wollen: wir die Ihaten -und- 
SäHiefale‘ des Eid, Carnpendor, vor allen Dingen 
aus. einer," vor: nicht Dielen Iahren' in einem ‚Klofter. 
zu Keon- gefundenen‘ Iateinifchen Chronik, der erflen . 
und ächten PIE und aus“ dem älteften eaftitianifehei. 
2)Geta Roderiei Gampedocti; gefunden bey den ©. = afors Xugußinern au Leon; ‚abgedruckt von ‚dem 1 Angufinere 

zur Erzn 

\ N u un ” .. . . Be "



or En 

 Gssift,, "welges Kai, hundert Sahed nach: ihn ihn 
„Fefungen?) „mit Mapıheit, erzählen. Hierauf werben 

"Bader Mannel Riten im Anhang,: als Beleg feiner: zn 
.- ; Madrid 1792 in Quart (XIX, ‚310 und 668.) Herausgefome . 
. menen hiftoria del Cid. SR ,es die von Vagi gebrauchte, 
“von Sifchof Peter zu Leon verfaßte Gefchichter: Der ifo 

dürfte Erzählungen des Bifchofg Hieronimus (Note 15). 
äuzufcjreiben. feyn; Diefer mußte. alles von Eid. ‚und Zimena 

. felok, Sewig if "diefe Chronik älter, als. 1238; ‚fie weig ’ 
nichts pon ' Wieerioberung der Stadt Safe in bief em. 
Sabre. \ : 

"EL, p.oema del cia. \ SL =. Ko “, Bi = 

.. 
1, 

’ 

En, Bi 
Per Abbat le ef. en el mes. de Maio . “ Ru 
En era’de mill °C. 0; XEVannos; "N. iu 

ad) unferer. Beitrechtiung.: im Sabre. 1207; den vosten, feit. 
d15 Helden Tod. Ob eferibi6.fich auf. die Abfaffung Der - 
ureine Abfchrift, besicht, . tigt. fi ‚nicht-entfcheiden. Die 
aus dem Latein fich kaum Tosisindende Syrade,- die, noch. 
mwantende KBörterbildung, ; der-inmetrifche Vers, wir möchten 
fagen’ des Alterthumg. ehrmirdiger.Hoft (eos), geiviffe Heine 

- Amfiändlichkeiten ‚ eine sewirfe Enthaltfamfeit. im Erdichten, 
macht diefes Werk fo. anziehend als nichtig, €. rende lang 
au Bivar,' im Haufe Eidg, "aufbewahrt; benust von dert 

> efannen Sufammenfoppler.der Chronica del famofo 
cävallero’Cid Ruy Diaz ‚Camp eador, welche in dem 
Slofer ©: Peters zu Gardena aufbehalten, „auf Befehl: Fer 
‚dinandg, Bruders Karls V., endlich 1552 herausgegeben wurde, 

“ Denfelben‘ Dienft Teittete’dem:Pocma, im: Jahr 1779 , der 
. fraifche: Bibliothecar Sanchez in einer Sammlung ‚der Alte 

fen cafifienifhen Gedichte, -für:ung aber .D.; Gotthilf 
Heinrih.Schubert in feiner, alle Unterffägung, verdiee 
nenden Bibliotheca‘ Caltellana, Portugues y.Pro- 
enzal, deren erfier Theil im: Gahr 1804. zu. Altenburg ete \ 
Schienen iR. (C. und 224 &- in «g.). Im. hbrigen ifE von 

“dent‘Porema der Anfang bis. auf--deg Eid "Entfernung aus 

* Eafiien verlohren; auch febten bin und vwiederieingele Bexfee 
roga | 
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die 9on Herder,: mit: eigenihfnitfhjer Suntgfeit mb 
Vergegemwärtigung, Üüberfeßten Romanzen 3); theilg 

. das Wahre anfehaulicher darftellen, theils vonnberbure 
Lagen fhiltern, worein kühne Didtuäg den’ Ritter 
verfeßt,. ohne. die ‚Grundsäge, feiner SıBe, anfennte 
lid) zu machen. in Se 
° Das Kand Gifpanieny Suichföfnitken ‚von Hier 

= Reiben. hoher‘ Berge, zwöifchen. welchen ‚und atı den, 
“ Küffen ‘die glückfeligften Tchöler und feuchtveichften 
Fluren blühen, war im’ Anfang ber Si; vieler .uns' 
. abhängigen B Vslkerfchäften‘,,welden. dicfe, Natur einen 
gewiften hohen Ginn. und. eitien Reichthum der mane 
nichfaltigften Borftellungen gab. ‚In vielfältiger Eins 
farhkeit, umgeben von großen Segenfländen, befamen 
ihre Gefühle Tieffinn. und Eruft. Als‘ nad) den mans 
nigfaltigften und ‚bewinderungswürbigen . Kämpfen 
has getrennte Vaterland, ber immer. ‚größern, tömifchen 
 Mebermnadt endlich,“ Ermüet, unterlag), ‚blieben, 
3) Eie find von unbefanntern, ‚doch nicht geringem: After, . . *) Gewirfermafien in dem 3gften. Sahr vor unferer Zeitrechnung: doch Bielt‘ der. mnitteenhehtfiche ‚gbrit. no drengehen. ‚Zabre fit. BR 

on "Cantabrum. indochim. juga 1 ferte nofra, N . hielt Auguft für nöthig,.ducch ‘eigene Grsentuart n ferceten “  Dieranf, nach überftandener Gefahr, u. .-: ve . Hereulis ritu.modo dietus „0 plebs, BAER Ber En , Morte venalem petiiffe laurum, ; “ ‘ „Cxfar Hifpana repetit penates, . we: Victor'ab ora. : urn ch on Anotfändig.oter vorüberächendt: Rt tie. "ünfere Zeitges voen © silten fie mit Sehrieichelsehen dem Joch entgegen, als 
ı af 

os.
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yoie zu gefchehen: pflegt, eingeböhrne Nationalglge, ’ 
aber : ohne die Glörie der Seltftftändigkeit, Alfo, da - 
durd) nordifhe Barbaren die Erniedr' sung und dasllne 
glück ver unterörücten Welt an Rom geroden wurde, 

. gefchab auch von den Spaitiern. bei weiten ‚nicht jez 
ner alte Widerftand, Neichthunm, Einviejtungen, man 
Gerlei Arten. des Vergnügens. und fogenannite bürgerz‘ 

. lie Ordnung, nicht aber die. Freiheit‘ hatten .fie zu 
verlieren, wofür jene Dinge tchtlichen M enfchen Fein 
genugthuenser Erfaß zu fen pflegen. Nie vereinie” 
get als Nation, fondern bloß unter. deg Meltreihs 
verhaßten Fo, fügte fi, der E pinier,  obfhon 
Landsmann ter damaligen elenden Kaifer ), den vont 
Cancafus, kom Nhein, der Donau und dem baltiz 
Then Meer bei ihm einwandernden Stämmen‘). Hin 
waren, bis auf tunflee Andenken , alle Vortheile und 
Annehmlichkeiten 88 civilifixten ‚Lebens; nur bie, 
um alles teöfiente, Religion der Chriften blich, 

. die Erelften i insgenein und öfrentlich Gift genommen und mit 
ibren- Burgen fi) verbrannt, als die Verfauften ibre Käufer 
umgebracht, mußte Agrippa fein andere Mittel‘ als die Ere 
wachfenen (res or rAız) zu tödten. Go murde Cantaber 
non ante domabilis in dem acıtjehnten Jabr vor unfee 
ver Seitrechnung Besmungen ; 65 murreten die romifchen Siries 
ser; Agrigpa wollte nicht triumpbiren. ((Doras O4. II. 635 
IM. 15 IV, 14 Dio im. drei und vier und fünfjigften 
Buch.) 

5) Honorius und Arfadiug, Zfeotoftens‘ anni Sins 
der ein Spanier gewefen, 

$ Manen, Alemannen; Weitgotben, Randalen.
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Mein: vor Zeiten" Griechenland , ‚soll. Seinheit, und - 
Luft; harte: Eroberer‘ jugähmen‘ vermodht, 'um.fo. 

:, Neichter Iberwand. die: Religion Barbaren, die nichts 
in.ibven. Selen fanden:gegeidiefe mannigfalten nges 

‚Biefenden ; heiligen. Begriffeder Yang ‚unterrihteten Melt: Die. Gotheir, unbändig in Leidenfchaften, fonft . 
. ° Yon .einent gewiffen "germanifchen Verftandz Fräftpoll 
"; und empfänglid, wurden fehr eifrige Chriften,. aud) 

 hieburd), Herren "Son :iganz: Spanien. ..In- Sfäube,. 
. - Redt, Eitten;: traten die ß ölfer zufammen;, und,ed 

mochte ein Nationalreich: emporblähen yin; nn 
Alles zerriffen und verwirrten die Aräber;iiwelde, 

von dem Propheten "Mohammed entzündet, in wes - 
. niger ald adıtzig Sahren das Gefeg eited neuen Staus 
bens. und bie Kerifchaft eines: Fürften der Gläubigen 
bis Sübien und Spanien teuigen;' Nachdem der Sothen 
König umgefommen ‚als Tarik’s und. Mufas une 

„ swiberfichlide Scjaazen‘. das Land "überfehwernmiten; . . ale, Ruhm und Eigenthunt und, Freiheit, alles, .wag . Menfcjen lieb ift und heilig ‚weit und breit.untergieng, . flohen, gedrängt, die Freicften und Edelften, über . "DVardulien hinaus, dr der. Cantabern und" Aftüren ° Gebirg, jenfeit dem. nichts ift-alg da8-unermeßliche Meer. „Hier, der Könige Enfel,.Don Pelayo; und “Berzog Peter von -Cantabrien; auf Penna Horadası ‚ Defer, jener in de8 Berges Aufena vielfaffenden Höhe 
OT) Ceit Liwegild sg5. den Tensten ol emannifchen "König in geifle = Then Stand verfenten "2. a. aslarpe
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. Ten; mit ihrem edlen WergoolE ie erffen, die bewfe 7 
‚fen, taf, wer nit fidy feloft verläßt, nidyt Verzweis 
„feln darf am Glüc, Ns dem Esniglichen Hof dei 
Stecken Gijon genfgte, als groß fdien, daß Don 
Srueh auf ber Indienden Vergebene Dvicdo, erhob, 

gab da3 .eitle verweihlicte Werfen nothgewordener 
Tugend Ratım, und wurde altbefungener Heldenfinn - | 
dur) Armuth und Scfahr zu cdlerer Abenteuer. erz 
nenert.“ a u 

Allein bie Ihaten des fortgefeßten Gothenreidhe;, 
die Wickereinnahne und neue Bevölkerung ber Städte 
‚und Kndfchaften, umd der Bau unzdhliger Caftelle, 
von welden, Anfangs, in den obern Thlern des Ebro 

‚ „amd immer weiter hin, dad Land Caftilien genannt 
ward®), find eine Bier. der Gefdichte Spaniens. 
Der gothifdhe Thron war durd; Eines Nages Unglück 
gefallen: die Araber, in einer weit größern Schlidjt 
gon ken Sranfen überwunden, getrennt von dem Fürs 
fin der Gläubigen, durd) innere Partheiung unheils 

a4 
' 

bar entzweit, gefehlagen von fo vielen Rönigen, dur)  - 
unaufhörlide Fehben erimüech, haben die Oberherr: 
Thaft lang mit großem Öfanze, Gewalt in Spas 
nien faft ahthunsert Sahre, behauptet. Den Arabern 
‚geb das innwohnende, eur Mohammed genährte . 
Teuer, ihre fefte Ruhe über die unmanbelbare Vor: 

Eeftimmung, ihre Volksmenge, "die durdy Freiheit 

3) Zuerft. got. in ker Stiftungsurfunde eines. Klofers 
‚im Zpal Menas kei Kifeg,, Millarsano rar erflen Hauptort, 

’
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amd. Siiteneinfte, nüglaublic) fieg,- erisefteig, 
. Reihthum, die Pocfie: ihrer. Denkungsart und Geiz 
Teöbilöung, langdas Uebergewict: aber der Shriften 

- Madt verlohr die Einheit, nicht fowohr. auc) weil bei 
ihnen der Königreiche mehrere wuirden, ‚als weil fie viel 
weniger Gemeinfinn hatten; ‘der Kof,:der- Dienft; 

die Möndsmoral, begünftigten die Eraltation‘ wenis 

2 gerz felten, vereinzelt, Tam: von auffen einige Unterz 
“ Tüßung, nicht wie wenn von Maroko die -neubes 

geifferten morabetifchen Schanen - in” "unglaublicher 
"Zahl die wanfende Kerrfchaft ber Araber Zu färtere‘ 
Örundlage befeftigten, 

- Sofort beim Hervorläudhten eafilinnifäer Priz 
“yatnamen erfheint Graf. Rodrigo, gelb wider den 
Exrbfeind- und Stüße ‘Des: Throns 2); fein. Sohn 
"Diego Porcellog, wie er, fiegreihh, 308: Thefeus 
"gleich ‚aus vielen: lecken: die Hauptfladt‘ Burgos. aus 
-fanmen ).: Als er das Bergfälog,” ald ev die farz 
9) Die bei dem gothifchen Landbud) (Fuer: juzgo Götico) mw: 

Leon gefundene Chronik fchreibt ihm Ju, was, nach. der 
. Ebronifvon Albelda,: im Jahr 860. wider Zalamanca . 
.Knicht Salamanca ) gefcheben, Ebenderfelbe , als die Sugend  - Alfonfo des Großen’ übermächtiget fhien ‚ Fregit Afturias (brach 

{ 

 Afuriens vebellifchen Troy)z' Chtonik..beyim Landbuc, \ 
Alte Verfe nennen Mmaya Yatricia de3 „Altehten Eaftifiens _ 

.  Anmalige Hauptftadtz ‚von ihm tar f ie ‚eolitert, ‚Die Serfe "Hat Kifeg.) 

. 10) Ex burgellis plurimis: adunaratz Erbitäor: Kodeige, 

Ubirnam CUbierna ‚- Das: “ wir'nach diefem in ‚der Hand’ dc Ei. finden )} Chronit 

Populavit (er bevälferte) Burgos et 

beym sandondı. an- dan Ru ei Peine; ats Yer 
. \ , \
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22) Eule Bella. - m En: 

33) Ersbiihof Don Rodeign; am n then jenes Starr u 

vo IX — " 

Een: Thlrinie‘, bie weitumfaffenden Mauren eb 
“ Herbiente duvd) Beyftand. (man glaubt ein Teutfher'’) ' 

Herr Nunno Vellides ‚daß er Donna [CHE 2), feine 

ZTodter, ihın gab. Sohdiefer Ehe war Nurny Nunnez 

Mafurs der verftändvolle. redliche Manı mic Kayır. 

Calvo, - feinem “tapfern“ Freund: ; ohne: Ernennung, 
ohne 'Sefeß » allein. duch‘ der -Zugend Mehr; Nice, 

. ter. allev- Streitfa_hen unter dem cafi iifdjen Bote SD) 
Kaynı Saloo zeugete mit Ninnds Tochter einen Sohir; 

ber. vor Mann zu Mann Vater ward von den Az 

großvater Heren Diego: Laynez, des Vaters yom Eid), 
Fernando, Sohn Gonzalo , ‚Sohns des älten Por . 

celloz , hatte auf. das eaftilifche : :Zand, getrennt, von 
Sof dur) befehtwerliche Berge, ‚die ‚nüßlice . ‚Würde 

“einer Freygraffgaft gebracht S) 'Dund) bie Ermordung 
Araber bis Eaftvogerig floh,. fee er ben Oberbefeht; Ehro 
nik, von Adele. 

m) ach dein Stadtrecht von. Burgos, 1217. ven ih; 
den Siun recht eingenommen) ang Cataluenna;' dort flogen 

- Gefchlechter aus mancherlei Völkern gufammen 5. auch. die.vo 
\ Maman waren alt und vornehu; leicht möchte 

" Namen der Mifverkand. Fommen,.. En \ 
aus, ihrem 

    

} 

"recht. 

, 23) ad) der Chronik von. cin. =. gapn he forest, Stayn) 

‚Satvo ‚seugete Gernando Rayııcy z. !: Ver: Vater ward. Layn’d 
„Fernandez. des Vaters von Yamıo. gayueg, vor dem. Layıı 

. Nunnes entfprofen, der duch Diego ‚gayncz Grogunter war 
des Eid. 

15) Er farb’ 968. Duatıis Ba Burgenkum toird twoht vo güch von 

zu genannt; ala def wenigen fein ausgemacht, 

a or 2 \ u 

r
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feines; Urenfelö) exbte, fie‘ Sermittelft Nlunna Eloira, 
ber. Exbtochter, au .Don Sandyo det Gvoffen '%) def 

- fen Vorältern , aus: Merwingifhem Staimm.'7), dag 
. Land. Navarıa befreyt. und mit ‚Föniglichem Anfeben- 

. gezfert Weislid.. wirde fon ‚dnzunal die-böchfte. \ 
: Winde. vererbt; ihre. Öewalt aber befchrs nEr; 
Ießteres wider den, Defpotifinus ‚jenes :aber wider‘ 
die: Anardie, Oobalb. ein -Fürft:nicht ‚alles, & arf, 

" Yiegt nicht fo viel an feiner. Einficht und feinem Witz 
‚Ieny:daß.die Wahl:der: Gefahr eines Bürgerkriegs 
werth wäre; ift er über die Öpfeze,:fo berühet alles 
‚auf den. Schiefal, 2. SE ring 

"ge" Fredenando Gundifalviz fo. wird er in dere bronif BE beym Landbuche gefchrieben "ind feine Nachfolger-bis auf 2. ben Snfanten ‚Barfen (Tu). perfönfiche ;Dienftimanne ver- "Könige, von Leon blieben. Das Frege mochte‘. darin beftce Ben, dag das Volk weiter nicht nöthig hatte, vom Ehro ber, ‚52, Mitch die umvegfamen Bergpfade Hecht umd Gericht in Leon ee N 
Fa 2 SE #7) Ehlotar II hatte neben König Dagoberteinen Cohn Kcrißerten, . “zvondeffen Sobn Boygig Erbherzoge von Aauitanien und Her „.g0ge- Safoniens abftammen, deren einerzı der tapfere Aynat,- a feänfifcher Statthalter auf der fpanifchen Seitödes Porendenge \ . brnges,"im Jahr“ gr in Lande Navarra fich unabhärgig ers nn Härt; von feinern Bruder flammt a3 Enfel_ der erfe König = Dow Onrrin Einenez 860‘, deffen Urenkels Enfel diefer Sat. 2 69 il. ‚Art de: verifier. les dates 707, yay sos (Ausg. 1779) 5 wir" folgen diefen gefehrten‘ Beniedietinern ‚ x deren Merk dag Refultat vieler Sorichungen if, ohne ung des u... DES zu, begeben, die Yngagen, Gy befferes- Rufe, neuer 7 Pehfung zu untergieben, U 

u 
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.: Sn sein sterhundert-fünf und: fechgtgften Sahenad) 
Erhöhung. Löwegild’s, Königs der Gothen, des erften- 

‚ Allgemeinen "Kerrfdiers in Spanien, des erfien,:den _ 
- Scepterund Erone geziext, ftaxrh, feines Mannsfaming 

ber Ießte, König Bermubdo.der Dritte '°), Das: gante 
je Gothenveid); ; ‚wie Don Delayo mit zwes und zwar 

3ig. Nächfolgern. beffen Ueberbleidfel. muthig: behaupa . 

tet und zuhmvollvergröffert, und König Drdunnd.der 
-  Bwepte däffelbe zu Leon glänzend geordnet '9),- fiel an, 

» ben Germahl der Erbtgditer, an? Don Fernando, Sohn 
* Sando, jenes Groffen,: für. den. die caftilifche Ireya \ 
 graffcaft, Eönigliche Hoheit. erhielt ”, Unter: ‚Biefem 

‚ König ift der. Eid 'gebohren worden, | Te vo 
2, Bor. vielen verfloffenen war an groffen Seiveguinz 

gen: diefelbe Zeit fruchtbar. Der‘ Stul des Emiv’se . 
el» Munienjm;, des ‚altverehrten‘ Shalifenfiammns von: 

Dmajah, der zu Eordova: den ganzen arabifchen Spa>- 

nien al8.Dberherr gebor ® >); wanktefeit mehreren Jah . 

‚ren dur) der Fürften Schwäche und mtancherlen, Uns‘ 

ruhen, : Eben da er. neu befeftiget werben follte;; fiel 
. er .wunderbar,\ auf einmal,. Da wollte die Gemein? 

de, einen Kern vom Haufe. Abderräcman Prafı: :deß. 
Dmajadanı,, tweldher vor den ‚Unfällen mit.befonderer 
Meicheit Öe. einem ‚Intben Sebrhunderte die ‚Degies 

" ee 5 Vu. | 
19) 914. . 
30) Bereits duch den Br va . 

5 Get rsse.  °
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ung geführt ?®), Der’ Gewählte ftand, zd Empfang | 
der. Eidez da plößlid, wie ein Geift unter alles .WVolE | 

u fuhr; und jeder fehrie: „ber Allmächtige bat fein Ants 
 oliz.abgewendet'von dem Haufe Imajah ! Diefer wird 
 sunglüdlid) regieren ; hinweg mit ihm! Cr; vergebs 

\ Yid) bitten, floh 5. bie: alleszufammenhaltende, Ober , 
berrfchaft gieng unter >); wo in. einer. Stadt alter . 
Model **),-ober.näherer Väter Großthat, wo Keich- 

 - thumund Kühnheit, ‚einem. Statthalter Anfehen gaz 
"ben, erhob er fih zum. Emir ‚oder. Scheich; Mie 
Veit wurde dem ‚erften caftilianifchen König die Eros 
berung vieler ‚groffen und‘ unbezwingbar. gehaltenen 
Burgen, bie Unterwerfung. der:einander nachftelfenz den Fürften! Ein vereinter fandhafter Druck von "GSeite der Könige’ und Ritter aus GSaftilien z Reon;, „son Arragonien und Navarra, und es fdiendae fremde . ‚artige Reid) der. Vernichtung nahe, — Eitel ifl'veg  Eroberers Hofnung wenn bedrohete Stanten:in, der Kraft ihres. Urfprungs "und in ihrer Nature nod) bey Zeiten Hülfe fucden.: Sleichtwie fin neunzehenten Sahrz j, Dundexte die Reiche Eiropens.nod) nicht: unter - eines  Einzigen. Soc, fallen werden ; wenn fie (wie unfere " 22) 912 — 96. . Daf Hefchan ef Momwajed , fein En 2 berjäprig war,gab, den Anlag- des Werfalle, -. — n 
> Dies nach Abulfeda, dem ciafiifchen Gefchichtfchreiger der « moflemifchen Staaten. "Im Jahr 1ogr. ° Er 29) Abulfafem Mohanıed Sobnt -Ifmaels des Sohns Abhad, Wars ter der Sürßen von Sevilla, iyar aus dem uralten arabifchen Königehanfe von Diraz Aouffedn, N 

fel, min. 

Be 
.
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Bier im Feanferbund und Schrenbenbund iniefefeige | 
ten Waffen. dem: Rimerreid): widerffanden ). eilen ;. 
den. Handfchiag jid) geben und mit "aller Macht. Ers - 
haltung der Ehre und ‚Frepheit oder den Top fügen, 
eben fo beffanden,. ‚bei ihren unzählicyen Seblern ‚die 

 franifchen Araber, no faft' fünfthalbhundert Sabre, - 
durd) die, Hülfe aus Afrier,:von wo fie: hieher ger" 
‚Tommen, umd eben das Ölaubensfeuer wodurch fie 
ein herrichendes Rolf geworden. - Diefes,. gefjehen, in 

des Gib fester Zeit, wird unten befchricben. 
: Gebohren wurde Rıy Diaz einem tapfern, fi iegs 

. reichen ‚Vater, von Donna Terefa „ "ber ZTodter eines: 
reichen Grafen Diego Nodriguegz, der. ‚Statthalter. in 

, Aftnvien war, Das Sahr, ‚der Drr-ift. unbekannt 5), ' 
‚Rivar, wovon er genannt wird, ‚eroberte mit ande2, 
ren -Drten Diego, fein Vater, in-dem Navarrifcyen Br 
Krieg”) Des Könige Mater hatte. das Ältefte Car 
filien, von. den Bergen Dea-bis an das‘ cantabrifd)e 

.- Meer, mit Navara dem Stammveidhe,' feinem Erfts ° 
 gebohrnen,. Don. Önreia ;; ‚Dinterlaffen.:. "Hierum bez’ 
neidete ihr: der. Kerr des -beffern' ," gröffern Teils, u 

‚Don Fernando, fein: Bruder, König zu Gaftitiene 
Leon, verfügte durd) Hinterlift: ihn sur“ Entfagung Eu. 

au nöthigen, und als. Garcia (das ft j jener navarz ” 
sifhe Krieg) Race verfuchte, ‚ erfhlng er ihn Dens 

3 Gemeinigtich wird das Jahr, 1026 angenommen. 

?6) 1054. ‚Ulvar et illa petra, wird in. Eidg, Ebronit, N. 8 
genannt, er eg zn nn Non NEN WEIL en Ton nt, L 

.
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felben Tod nam fein Bruder Don Namito ; König: 
von Arragonien, in einer Schlacht worinn vor allen 

- ber Gid geglängt :7) .nod bey Fernando’s Reben‘, durch Deridgegin bey Ä 
Sand , kefien Sohn, welden er feinem. Bafallen, 
dem arabifdhen.Emir von Zaragoza ‚ wiber.feinen Bruz . 
der zu Hhlfe gefandt. Nald_ nad). diefem gieng der 

"  groffe Don Fernando, prangend mit dem Lorbeer vies ; 

ler arabifcen Siege, aber beflect mit. dem -MYute 
wenigfiens Eines Bruders und feines Schwagers 9), - zu feinen Vitern.  Drey Söhne hinterlich er, durch) . 
einander unglücklich 5 zwey farben. unnatürlid),, der 
dritte, größte, Alfonfo, hinterließ von fcchs Semah: 
Yinnen feinen Sohn, fondern’eine zum. Unglück ges 
bohrne, verrucdhte Koditer.. Nicht Mat, nit Rede 
‚ner, fhirmen, cin blutbedektes Geflecht 5-das. mögen 
die Gewaltigen der Gefchichte glauben. Bares. 

Des Ru Diaz, unter Feriindo aufblühende,, Sus 
gend haben die Dichter mit. der Mähr mancher Albers 
ten gefchmüft, "welche: zum: Theit- übellerfunden; 
aber wohl Kefungen, zum Theil ans. Veranlaffungen 
feiner fpäteren Jahre” genommen feyn mg: Dem . 

27) 106% Ebenda Velbitimd Gey3urita- Das ift die Schlacht 
bey Grados zwifchen den Slüfien Ifabena und Efera; Rifeon 
Die Irragonier befnupten von Namirg, wie nachmals von 
Gandho , feinem Soßne,, diefe Fürften feyn aufihrem Bette rue Ei) geiorben. Dag Segentbeil wird von auch wichtigen Schrift „Selen il: Serig iR die Schlacht, und in derfelken deg- 

. 6 berverleuchtender Muth, "Das übrige" miüren wir nähe ter Präfung vorbebaften. :°"- “ ww. ! Mu abe *5) Des lenten Königs von Leon, Er: 
. - . 

. x
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. Se beftimmte Beweife und genntte Aitz . 
gaben ungern germiffend, Teuhten dus den Urfindeir 

felöft fo frühe‘ Spuren ganz ausgezeichneten. Ruhe 
entgegen; . zu. .groß .erfcheint.. in echten . ‚Gefdyichteit.. 
"Ximena, die gärtlide- männliche -Srauz zu ‚freitdig 
wiehert, in Sagen: und Ricberii,); :DBabieca,:dns fireite‘ 

‚ Tuftige Koß, cum granfam Abzufpreden‘,: wo ‚vieles “ 
"bie Zeit nod). eifläven ; ‚und fernereg Sorfhen: jeigen Bu 
dürfte,‘ daß-öns.u nerwiefene niht immer u ner 
weistid .bleibti 2: am. tan Eu . 

König, Sand von ganz Saflitien , der Site. z 
der Erftgebohrne: Fernandes, ‚batte {Hoi als Eronz 

- ‚ring °°) den Ruy ‚Diaz: mit angeiheiner‘ ‚Liebe‘ und... " 
bild vollen Vertrauen fid zugeeignet.: Nie als ‚Eı 
Moktadir mit Baragoge unter. de, ‚Vaters. Soc) ges, “ 

29). Diefes if daraus ertweistich, iveil Sancho fhon givei Jahre vor 
"dem Tode feines Datersden Eid bey ' Orados ‚wahrlich als 
"Mann zur Seite hatte! Kifeo hat, ohne diefes ju bedenfen; “ 
die Auflage der Chronif „wie Sancho den Cid zu fich genom« 
meny- auf das Sahr 1065, 190 ‚er den ‚saftififchen‘ Thron’ ben nn 

flieg, ausgelegt, Diefer- Mifgrif beröog ibn, in Seiten Gets ads dem Eid alle Tätigkeit ’alzufprechen.- Mie dag " 
der gelehrte Mann ' vergaß, daß noch bey des Vaters, ga 

ben au Don Sand) 85 nig (von: Geltiberien) bieß! Diefe 
Berichtigung vettet eine. Menge Veberlieferungen von Sem Bote. ' 
ref, der Unmöglichteit,. macht, auch unnöthig, fein’ Geburts« 

"s jahre von 1026 über zwanzig Sadhre: ‚weiter herabzufegen. & 
.; Reine, auch uiıter ung nicht unbefannte,. Krankheit gelehrter. _ 

° Männer, bey der Entdefung einer noch ungebrauchten. Quelle 
Te mit Weymwerfung alles bisher Angenommenen, befonderg der 
Ueberlieferungen‘, ensufangen, forafültige Yehfung olde € cathe 
famer kat ai
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. beugt ); nie e.als eben. diefer. Suite gegen Xrragonfen‘ 
befhirmt wurde 3”), wich der I SFüngling von der Seite 

feines Toniglichen Freunds. Da:er den Thron beftieg r 

.jeßte Ba über Dad: ganze. een ‚be ‚den Cams” 

ande 9). Haunatıogz 

. Mie wäre: unwahefeintid ; saß: der: Helb,: 00% 
Dber. nad) Biefen, fünf, arabifche KHäupter (Könige 

wie jene fünf in Abrahams‘ Krleg): sinsbar gemiacht, 

von ihnen Eid, Herr; ‚genannt, und von feinem ers 

- frenten Hern ber Name ihn geeignet ward! Une 
möglic, if nit, daß‘ Kaifer.Heliric) der Dritte, 

. „unter ben Tentfchen. beinahe‘ der mächtigfte,;, in der 
” Blürhe feines enB, : Horn: einem: eutfigebohrnen 

no. a wo da \ Dabfe - 

9) Sur, Safı 1049, Beni; tie Nifeo felöft nicht Läugiiet (nur 
„mag die. Sahrzahl ibm nicht, segentärtig geizefen. fon), auch 
. diefen Zug der Eid mithielt, .f0- wird obbemzrtteg no weit 
‚auffallender befätiget, amd -fi et inan r dag er nicht als. vater 
 Iofer Kaifer fondertt fon ben Dieses Leben ‚am. Doflager 
„des Erpnpringen gcwefen, Bu 

. sr) 1063 5 oben N. 27. Ahincd stmRoftabie, Sobir Suteiman des | 
Hudiden, war Herr von Zaragoza umd. von der oberen Mark. 

‚ (Zogrralsalah) (Abulfede, KRodrig, [23 von 1038 bis 10gr; _ 
. 32) Könnte niht da ber Diefgr Name fommen?- Eid. wird in Ur 

- .funden feiner Seit Civie offiviellen Senenmungen und.nicht 
..  Qenfierungen dev Volfsfimme gefchieht) ‚Eamıyends vr genannt; 

- Urkunden Königs ‚Alfonfo..VI. und. inienn. der. Wittwe 
ri; bey Rifeo. -Dap er, in dem Krieg, vsider Sareia, de 

galfegifchen König ‚ Alferus Bannerhern). ward Dagi 0. 
.. Dot fehe vereinbarlich mit der. EChronit N. 1. Dberfelde 

. ber woplite er nicht kon. gegen, Brüder, feines, ‚unbeerbten 
" Sec, en: 

f 
\
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Yang Gegkinfiget? in, über Spahiei- veinteitg 

Faiferlidhe Dbergerwalt in ‚Anvegung bringen“ wollen‘, 
und in des Königs Rath; und vor den Sommiffarien 

die Mürde ber Natignalfreipeit auf. dag allerwärnfte. 
von dem Cid- verfohteir worden Könnte des flols. 

gen. Goriiaz großbenfende Tochter nicht feine exffe Kiz 
meh geivefen feyn 39) ?. Wenn er auffer dem Kaufe, 

ter Mülle und anderen Gebäulicjkeiten‘ zu Bioar nicht 

. viel ereibt 39), und. gleihiool‘, vor den ii eigenent 
Namen geführten Kriegen” nEundlich: als ein fehr bez 

ghtertir Maun erfcheint 3 fo muß i in feiner Zugend 
“ manches geftichen feyn , wonon die Urkunden fehlen. ” 
König Sandoy der'sen Beften und Größten feiz® 

tier Spanier am ‚meiften chrte‘ und liebte, mochte fo: u 
{linim ‚nit fen, wie  mandnnal cin Sf nad) dem‘ 

33) Victor dem Swenten au" ben Grafen von Cal.“ Die Augz 

wahlung- ift oft jeher ungelehrtz an diefe halten. ‚fit die -Mers 

ächter der Ueberlieferungenz fie theten beffer. diefe zu entffeiden, 

34) Die nadmals vorkommende, erweislihe Heirat.ift von 10745 
„War er 1026 zur Nelt gefommen Cmelches nit widerlegt im, 

" welcher Hau für einen, Mann von Lebendigkeit in fait. einent: 

"halben: Saprhundert! Mir ‚fenden“ erfe .nachher. unfere Vera 

muthung aud in Sandovaps ‚Grihichte, ‚Alfonfo VL. 

35) Die muela , die fierra, die eueva find Arrtndlich und in n det “ 
Sage; wenn aber feine Feinde fpatten I. nn 

. Qttien nos darie nuevas ‘de Mio" Cid el de Biber, . 

Fuer ä Riodovir en los "molinos picar, 5, . 

..n,.E prender maquilas como lo, "Inele far, 3 N . 

2 (Pocma 3390f. fe), fo Tari inan ‚des ‚Sedanfend,” dog, ee uva 

ir; 

fpränglih arın gewefen, fih nicht eutwehren.“ arten . 
36) Su der Gatte de arras, 1074, 19 Sul, giett “ der zu 

. meng einige, dreijig Güter (fie it bey Rife). 
Herder Bere i. raön. gitu.Kunf. LIL. . . $ 

. - vo. \ . !
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Unglük vorgeftellt wird *),. Er zerfiel, mit feinen AR . . . ” vn . En. . . A ‚Brüdern und Schweftern, ohne Zweifel wegen. ber 
Dberherrfchaft 37), Billig wäre eine fhöne Nuznieffung 
jedein , das hödhjfte der Staatsoerwaltung , ihm dem 

‚ Erften geblieben. Sein Heer fiegte (der ampendor, 
.. trug das Vanner) bey Uantada am Pifnerga. Zum 

‚ "andernmal flanten die Brüder in ber Selömark von 
“ Carrivn, bey Golpejares, wider einander 39); fon . 

blieb Sandj’en Feine Hofnung als die Schnelle. feines 
Pferdes; da flug der Eid fiegtrunfene Teinde, Als 

 fonfo.wınde gefangen. Schon ‚zuvor fiel.in, Oalicien 
‚ besantern Bruders Garcia unweife Kegierung. Bon. 

Zoro mußte Donna Elvira weichen. Der Ueberiwinz - 
‚ber Tegte-fich. vor Zamora, ber andern Schwefter.Uire _ 
räfa gewaltige Stadt ; vor deren Mauren der Eid | wo . gt ya Campeator, von fieben Depanzerten und”adht Leihts 
flreitenden zugleich, angerannt,; einen erfhlug, zwvey 

‚  niederwarf, und: durd, den Schredfen feiner. Anfict 
und Waffen die tbrigen zwölf in die eilfertigfte Flucht 

. „gebvadht??)5 er.der den Vornehinften von Panıplom 
. „ Kimeno. Öarcez, ex der: Fares von Medina Celt, 

‚ ,”) Fuit homo formofus nimis & miles- strennus;; Pelagiug 
von Oviedo bey Pagi erit. in, Baron. 1071, XIX. . - 

" 37) Der Erfigebeyrne behauptete fie mit Netz fo Hatte feltft . : Ludwig Pius getheilt; aber die Verhäftniffe waren fur den meis 2. fen Verfügungen unvollitändig oder nicht beitinmt." ” 38) Cide ChronifN. 1. die Schlachten in Plantata & Vulpe- “ sera. Pelagins: Gofpiliera. Erzbifhof Nodrigos in x Vulpecularia.' _ Nu mike N 
chen nn S 

.4 

i 
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den anohammebanifehen Stiefeh; , in anche Rn 
pfen unter feine Knie bengte), ." "- Be 

Als vor Zamora König Sando; imeidjelmbedee 
if erftocdhen,- und fofort Alfonfo, den der Eid vor 
at Monaten {älug, aufi den Thron berufen worden; 
wurde cr von dein nenen König, mit größter Adtung 
eınpfangen 9), Mlfonfo, der; wenner wollte, jeher . _ 
gut verffand Königzu feyn, ehrte fo des groffen Dienfle 
manns jeßt Zhin heilige Treu, Da ev fid). alfe Mär‘ 

be gab, fich denfelben ganz zuzueignen., Er gabihn‘ 
die Hand feiner Nichte, Donna Kimena , weldje Elz. 
dirn, zwepte Schwefer des’ Teßtch Teonifden- Königs: “ 
dem Statthalter Afkuviens, Grafeit Diego, gebahr Py5\- 
nicht weniger durd) Schäuheit glänz: nd) als duch 
alle Tugenden einer groffen, ran. Alf, ‚glorteic) ber 

"20, Eben diefelbe,. Diefe Begehenfeiten find etwas’ fpäter, 
- at) Cr foll im Namen der Stände Caftilierie ihm fiber Sando's- . 

- Ermordung einen Neinigungseid it fo eindeinglichem Erf 
. vorgelefen haben, dag Ulfonfo erfhüttert und befeidiget ward. u 

-. Sp die- Nomanzen, Eis Chronik N. I, hat’ es. richt," &. 
„7 wird von Geihictiäreibern, aber nicht ‚als gewiß, erzählt." . 

42) -Bep. Nifeo dieCharta- arreharum 19 Zul. ‚1074. Ego 'Ro- 
- derico Didaz’;. Scemena, ‚Alia Didago dueis de terra Afturien- 

fis (Daher in der Ehronir N. 1. von Dviedo genannt). Uns 

terzeichnet von Alfonfo, Wrraca und Helvira, feinen Ste 
fern, cum Tratribus (unehten? Der Brüdern Gid’3 oder der - 
Ximena, die allerdings mehrere hatte?) Int übrigen führt “ 

: Eandoval für dieje Heirat ind Abfmmung auffer BifHof -.. 
“  perere Ehronit (X. Ip) uch eine enitinifge Urfunde 
a . 

43). Decor pnlöhritudinis { if indie uraie me 
- . . u — . 2 , 

nn 

’
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’ leitete. Gib Ruy. Diaz ‚den--Sönig auf. ber Mallfahrt u 
nad) Dviedo ), Da, faß mit Wenigen Er über groffe. 

\ Streitfingen als Nichtert5)5\cr machte, daß der Weg 
. 908, Rechts vorgezogen wurde) x Wer wollte Zwee 
Farıpf fteben dem. Campendoe ME 00 0, 

. .Soldermaffen, undngd durd, Steuerfveiheit fir. 
 Bivar 35) geehrt, wuwde.er von. dem König an die aras, 

. Kifehen-Fürften, von Sordope und. Sevilla. gefandt, 
welche am den caftilianifchen Schtem Tribut gaben), 

Er fand CL Motaed, den ‚fevillifhen Fürften, in 
. „ groffer. Gefahr, , von: Abpalla) Sohn’ Modaffers, 
“ Fürften von Oranadı ,. deffen Großvater Malaga ergz . 

-. ” bert 50) und ! welder viele fehr vornehme. hriffticher 
FR Nac S. Cilvatore Dontiche, im Frühling 1075... 

35) In Saden Yrias Bifhofs zu Dvicdo, des Grafen von Res . Ia und deffelten Bruders Vermmdo Dveyuiz über ein Klofter ‚30 Taufe; Urfunde am,Ende März 10755 bep Kifco- 
46) In Sachen bes Könige gegen .bie. Infanzones ‚del: concejo 

> 

0 ...de Längreo; 24 März. ‚Die UrFunde eh, da. . - 47), Der König nennt ihn fo. Urfu unbe für AbhE Lieinius, fer z_nen Netter (Ego ‚Adefonfus Imperator-Hifpaniae); bey Nifeo. - 48) Ni feo. „Beftätiget bis zur Zeit Pokipps Vv y Nee : 49) Der gärft von Cordova Mbbad, Eohn dog Fürften EL Motas med Mohamed Sohn Abbad, von Ervilla ‚war um diefe Seit aumgevracht, worden; fiehe Abu Befr.ei Sodi von Ba -. Tencia bey Gafiti Bibl. ‚Arab, Hifp, t, IL’. 44. (Sr muß- ‚ein Kind geweien fepn; der Water war exit 36 Jahre alt.) ; Die.ChronieN. ı nenne den Giicfien von Serie Moktemir; „mie folgen lieber den Arabern. u  ? BE 
5) Badis el Hadieb ei Mobaffer; Ahulfeda,. Gr farb 10725 da folgte fein. Enkel; Balfin , fein Som, farb wol vor ihm Die ChronieN. 1, nenn tkelaı nt REES Zr NENNE dem Chfel and) eI.Mobaffer, a 

va ; x | L
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nn Suolomn mr Ritter in Gold halte), übertwältiget zu werden. 
Der Campendor, fofort „ mahnteab ‚ Son Krieg wider. 

„bie Schieingenoffen Caftitiens;, vergeblich: Gie-fielen _ 
- Sewwohftend in da, Cordopanifche. . Mo in der Felde 
“mare son Monturgue der Weg von Aguilar find --- 
 Zucena und Cabra theilt;? und der Stein des Ch big 
auf ung genannt wird flag ex" Orarinda'ini dreye u. 
 flündiger Schlacht und wurden die Ritter von, ihin gez 
“fangen. , Fierauffuchte Eid ; "wie Cifar 5), einen cd 
lern Sieg durch Güte, Anden er-ani dritten Iag die 
Gefangenen fecy Heß, Daffi fühlten öfe nichts, wel 

. he-das größte Umveht hätten‘, feine Ahverwandtes®),. 
Diener feines Königs,’ Bon’ bein an wurde en, ana: 

fangs ohne Erfolg ‚bei Arfonfo erläumbet, Es war, - 
aber Cid bey feiner Geraöheit » bey feinet firengen. : Tugend, ein großmäthiger; Zuter Man, imbeigfan, , 

 bochgefiunt, Berichten des weichlicheir Lebens ’z' der" 
Ernftfeiner Züge, fein breiter Tanger Bart’ *) eriwels tenue Ehrfurdt und, Sau; einen Erfien Freund, 

st) ChronifN. 1: Gatcja Erdonniz; Sorkün und Lope (Lupus). “ . Sandjez, Brüder, deren’ erftekeb die Tochter‘ Königs" Garcia - - CF 1054) von’ Navarra hatte, Diego Perez (Pedriz) ‚vom cafts ° Haniihen Hofe. u... une ehe 5») Man fehe auf demielben Merfnrale einer Burg, Riten. u ‚39. Ciehe den vortrefligen Brief an Sppins. ind Daltus: | ft 1.753) Vefonders Garcia Ordonniz, der in dem Heicatsbriefe für &i mens fein Bürge ( Sdejuffer) geivefen, und, wie das Poema ‚zeigt, von mu an big gr farb, "fein bitterfieg Geind ivurde, 
>) Er ift'berugmmez gifcg Hat yor feiner .Gefßhichte das m Aıtitd fg fhöne Bi, en 0 

- 
. . 
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\ Rum, 
offene are Miniya, , Bafanbnter, in ‚Srend und, 

. geik ihn | tven, feine Kimeng ‚und feine Rinder licbz n 
== fe er; id ‚Hofleben. war nicht feine Sache. .. 

Sur näcjften Sabhr 5, als der König roider bie: Uns 
gläübigen in Sir‘ ausgezogen, zogen feinötiche Shan 
ven.auß, Yiragoniens Gegend. über ben -Duero wider 
-Sorinay, die Burg. Der Eampendor, von einer Kranks, 
beit erflanden, flug Biefe. . Auf dem Küfzug nahm 

er. ‘von ihren Ölaubendgenoffen die Nade 5. fiebentans 
fend, Dienfgen‘ mit, all ihrem Gut führte er. aus deut, 
Toferanifcen weg. "Der Water des Fürften von Tor 
‚Yebo,. Almaman Sahia Sohn Det Nun’s , nu8, afris 
canifihent, Sefhledjt sc), war in Königs Afonfo unz 
alticklicher. Jugend fein, Saftfreund und: ‚hatte deffen rs. 

. Wort , feineh Sohn zu- Ionen: ' Die einde Eis 
. bey ‚Hofe, fielften vor, „wie der folge, neibifche, 
Damit. nur. Alfonfo‘ nicht ohne ihn fiege, ». Zoledo 

” "ohne. Befehl zum. Kriege gereißt,, um den - König 
mu Nüfäug | zu nöthigen. ‚Deötwegen oder weil er 

‚ friedbrüchig oder ohne Befehl gehandelt, wurde ihn 
nferlegt, Safitien auf eine Beitlang zu ıvertafen‘ % . 

ss) 1077, . = ; \ 
- 56) Anulfede, mit Säfier ws Quellen sind. & far ı 1076. 347) Die Nomanze: auf Ein. Sahrz Hier ‚habe er gerommen, dm der That blieb, er in das swölfte, Fahr abwefend. (nad . ber. Chr onif); ‘aber. diefe Maagregel” fheint iwirelic,. nicht 

" „eben Solge, wahrer Bitterer' Ungnade geivefen au feyı;. der Kos. ig mochte nüßlic finden, dag erdort fich aufhalte ; fein‘ Bar. fe war von erigonien bebsahet, , 

4
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Sebientet, feit: er ESnig” von, von. un gefrübtent " 
Sf; durd) allzu lauten Ruf der Tohaten Eid’ etwa 
seleidiget, bielt Alfonfo für gleihjgüttig: und 'erleiche 
tanb ‚einen folden Mann’ nidht um fid), zu haben. 

"Der Eid had) alter Freundfchaft;, aus den Zeiten . 
der vorigen. 8 Rönige, begab fich nach ‚Baras yoga Abs 

"me el Muktadir ‚hahin ihn freundlich auf, umd Ichrte 
feinen Sohn, in diefem Mann die Stüge ihres Neichg  verelren. Daher al, der Greig zu feinen Birern . 
ging, Sofeph el Muktamam die ganze Kerfchäft Bon 

dem &d verwalten ließ 59), "Meislich: "denn baldübere 
309 ih. EI Fagid, fein Bruder, unzufrieden Da ih: 
der Vater nur Denia ’gab 59); mit ihm König Sans 
do von Yrragonien und Navarra °°%), VBerenguel Ras. . 
mon, Craf zu Varcellina , und viele Mächtige des“ 
Geblrgee ), Sereht als für Gaftiliens Schirmvers 
wandten, aber traurig weil jwifchen, Brüdern, fhwer, ' 
and bey feinbtiher Uebermacht blutig iöien biefer Sieg 

ss) Diefer Snir Herrfchte‘ von 1ogr' bis 85.. 
ss) Ein‘ siemüch weit. entferntes Neihs aber die aragogifche 

Dienfimannfbaft gieng nahe .bi3 Balencis’ipoemı , und. tvir 
“ piffen, daf der, Emir von Sablat ein weiler Friedfamer 

Türft war Alulfeda);, Däher der alte Muktadir in einer 
der vielen Untipen Denia wol einnehmen mochte. 

60) Des 1063 be Srados, nicht ohne Eiv’s ‚Beiwirfung , uns 
glädlichen Don Kumie Sohn. \ 

$1) Die Grafen von Gardena (oder ift Gardavieiis der von Gerz. 
daigne?), ber- Bruder des Grafen von Urgel, die Gewalthas 

“ber (Poteftates ) von Soufillon (Rocionenfis ); Laiyourdant 
‚ (Impurdenfis ) und Arena, \
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dem Eid: aller fine Nrafgiekigtire eijühete den, ‚Iroß! 
Da flug er bie: fichern Do u .. Viele der Stoffen und 
Suf‘ Verenguel, des Herd Führer, fielen | in feine 
Sand; sam fünften X Tag entließ er. fie: Sendo,. dei 
König, bat. hier nicht geftvitiem, - Sein Stoß (din 
Eid ‚vergeblich fonte) wide nachinals in. den Bar . 

“gen. von Morella. Surd); den“ Berkuft einer, ‚sröff: vn 
Schlacht gebeugt %) 5. wo der Campendor sweytaufnd \ 

" Gefangene gemacht und (er 1. ‚anermidlic). ect) ‚frey . 
gab), Aber, Moftamant , 7A ‚Solo, ‚Silber, [mit 
aller mörgenlindifchen. Pradt, 0) mehr Eur Ehre 

: firdht und Liebe dankbar, . er, und. die ganze. Stait-Zie 
ragoza. zogen dem Sieger: mit Frenbengefetey. m ehreie . 

“ Stunden weit, entgegen. . Bald nad) Biefem. farb der 
Sie; fein Sohn‘ Aapıned” der Swente, elz Nofnii, 
; billah, wirde Emir an feine Statt Ka l 

Sean. "Alles diefes vernahn ‚König Atlfonfor. nie‘ hie 
“ Bewunderung. Su einer traurigen Zeit, als Son Far 
Ib; der vielfältige Verräther °°), ihn Side voitrefz 

‚62) Shladıt. bey- Almenara aviichen dem GC Einge, um Segre, 
8) Shladht bey Alcala. di Moretta aunfern der Nimdungen deg 
Cr 
5) Naimtımd Dalmınz Bi füof zu Node, Saf Sarcho Eans 

‘ 

“ falte Zufammenfegung. 
, '&) Non 1085 bis 1109; Abnıfedi, ; 

. 6) Zuerft an dem, Emir Meoftain: bitch, dem“ et init eaftighee Hülfe Adafır feinen Sheim entgegan.fe feßen wollte; afg diefer Pbstih far van dem Song von Satin, um fih.derCmir m 

Sn, - \ r 

2} von Pamplona, Graf Nunno von Portugal, Yun i \ ‚no. Euarez (Snarüi) von Leon, Anaya Cuaps ang € Salicien, . “ Blafco Gare) Obrift bofmeißen, m fi fee bie nannigs i 

or



liche Nitter- geinonterr), Hatte er sis wießergefehen; 
‚and leicht gerföhntz nur bie. ‚Gewalt - feiner : hintere 
‚fftigen. Seinde mied er, “), Doch’ als dem König dag _- 

_ Stück wicder' ‚Inchte,, als. die Eroberung‘ der. alten 
Hauptfindt yon ganz Spanien Sy: den Rubin. feines 
‚Hameng fiber alle feine Sorfahren erhob, -blich gid, 
vernahläßiget,- in Zaragoza. Da erhob fi) Sofph, 

- Sohn Tefhfins, der Lemtune ber: Morabete, der 
mächtigfte König, von Afeien, r für-die Nadye md Erz 

‚ haltung des‘ Staubens und Reiche der Under im: 
Spanien, 

Bon Alters. her hanberte in ı Saba). ker uner= 
 meßlichen. Mifte, dns Volk der Leimtunenz: mit Brod. 
wenig, mit Mohamcd’s Sefes ‚mollftändig, mit: 
Vezähmung der. Begierde eben: nicht fehr.. bekam: 

fonft- gut, enpfänglihz- groß, unter jenem: König,” 
- wieder zu föhnen, Nucda am Zalon ivar die Burg des Kers 

rätherd.(Ferreras). Die manvifche Chronif ‚ve Doht 
bay macht aus: dem Borfall einen förmlichen heftigen Stieg 

wider Zaragoza, fheint aber ang unfeer N die älter und 
- näher wer, zu berichtigen, 
‚ Unter andern den Infanten Ddm: Namir;: ben“ gerreras 

für Cds Eidam hält: ‚mit dem Erittfgiweigen der'G Chronik! 
. Nox mit dem Poem amd“. den Fahren’ unvereinbarlich). 
„Eben fo zählt er Gonzalo von Enlvadorıd, welder in Poem- 
‚Weit (peter vorfohnt, und Kumnez von Lara unter die Tobten, 

:") Bufanımenkunft fr Zudela,. welde die. Chronik N.it ers - 
zählt; vermuthlid, als biefe dariiald noch manchkhe Stade'ntit - 

- frangöfifer KHülfe von dan Sönig belagert wurde, runde 
« bei Yagi 2084. XVL) : 

9 Toledo; am 17 Den ' 1086, :Gener“ Expn Almamım’d ven 
Alfonjo gu föonen, hatten war deb. en: 

\ 
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der einft, mit taufend Gamelen utgebeit, zwanzig‘ 
 Fürften der Schwarzen beherrfchte®), Diefen und 
‚alle benachbarten Stämme bewegte der feurige Lehe” " 
zer Mbiallah,, Sohn Zafin. In Nabitten (Hittz . 
Ken) auf einer Infel unterrichtete er die Moraber- 

„ten, feine Schüler”), die, bodentflammt, Tcymviiz 
ven: "ter, Dir folgen wir, ‚mern wir auch Vater \ 

und Mutter umbringen follten., Da wurde die 
ganze Wüfte bis an die Goldberge der Schwarzen’), ' 

der Atlas mit Hundert eingebohrnen und eingemanz 
derten Stäumen, Fes, Mefines, alle Städte in“ 

. Magrab unterworfen; dreizehen Könige dem Sohne . 
“  Tefchfing zinsbar, und im Gebet von fiebenzchnhun 

bert Mofceen fein Name genannt. Diefer ift Sos' 
‚feph,, welder von EI’ Motamed Fürften von Ser 
Hille wider die caftilianifche Mebermadt‘- zu KHülfe gez 

69) Zur Zeit: Tiuletan’d, Eohne von Tikfan ; fi. 336. „Eiche 
 Abuldaffans Ai Sohns Abballad Sohn Abu 
....Beraavon Fed Gefhichte der mauritantfchen Könige, über: 

fegt durd Stanz von Dombay. -(Agram. 1794. 1. 8.) 
*) Er-war- fir den Chalifen in Bagdad,. für den Abbafiben; = 

fonft herrichte hier der Ehalife aus Aegypten, der Fatemibe, 
Wichtig waren die Verfchiedenheiten der Gunna® (Veberliefe: 

- zängen md Auslegungen der beiberlei Eecten.) An den Eit: 
ten, wenn man die Geremonten ansnimmt,; war auch ver 

",. etwa, zu fühn gewefen, geifelte er CHeren von Dombay’s . Abulhaffen Ali). DEE 
. 7%) So ber Sraber; er meint wohl die, von melden die Char ‚aen zu Abnlfeda’s Zeit Golditaub durch’die Wüfte brasiten. 

\ 
F Fe . . ! N 

Te 

Morabete nit eben ftreng: er nahm monatlich mehr als -. ‚Ein Weib. Geine Ehüter, au fieghafte Feldperrn die " 
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tufen, in "dem fieben: und -fiebzigften Sahre feines 
Alters an den Ufern der Guadiana. yicht weit 901 -. 
‚Badajoz den König Alfonfo, fchrwer verwundet, mit '- - 
Taum fünf hundert Reutern,. dem Meft eincd großen \ 
Keexd, zu flichen genöthiget 7°). Da Lam Eid wieder. 

nad) Caftilien.: Der König fhenkte ihm viele Burgen. . 
und was immer ev erobern würde; auf den Marken 
jene, auf daß ex dem Feind nahe {ey 2), 
König Mfonfo, nachdem fein Ueberwinder im - = 
taner'um einen Sohn heimgejogen, trüg rädjende 

Wäffen in. das Tand Gevilla?3); Nicht weniger Don. 
21) Die ‚große Schlaht bei Salafa am 23 Oct. 1087. von unfern 

. Geihiätfäreibern wenig erwähnt,. bei Womajti und- von Abu 
- haffan befto umtändfiher, und wenn. auch nach arabifher Art“ 
vergrößernd, doch fo erzählt, daß-man unfere Nachrichten darz, . . 
aus‘ weit beffer beitimmen Fann.' Des Siegers nah Afrika . 
gefandter Bericht ift auch bei Abulhaffan. . nt 

72) Die Chronie N,r., wenn fie. dem Aufenthalte bei Moftain? - 
billah neun Jahre gicht, tiderfpricht anderen gewiffen Zahlen: " 
der Verfaffer mag fid verrechnet Haben: wir zählen die nem, 
Sahre, entiwever (am liebften) für ben zaragoziihen Aufentz-. 
Halt. im Ganzen (078. — 1087.) oder. für die Periode: mo. 
ci nad. bem Tode Muftadir’s die dortigen Gejcäfte geführt” 
(1081 — 1089), Unter den Burgen, die Alfonfo ihm auf den... 
Marken (in extremis) gab, ift Gormaz. Wir fahen fhon <' 
einmal, ihn fih des Ortes gewaltig annehmen; . Spur einer: . u 

.. erfien Kimene, Tochter von Gormaz! eined Anfpruhsl.,. .. 
73) Eroberung von Labit: el:Mewali; Abulpaffan. Im übriz - ' 
gen Tönnte Sofeph die Sahızahl nur ift zu fhmwanfend) durch 
Unternehmungen der Pifaner und Genuefer wider die africaz 

nlfche- Küfte, ander Verfolgung des Siege bei’Zalaka verhitz 
dert worden feyn. Eiche bei Payi Lo87; j äßige. 

- Meltung. no N     
     „(univERMIA UNIVERT  CURE 
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Rodrigo, der Eompendor nahın fiebentanfend Mann’ 
ih feinen Gold 9), brad).auf von Sormaz 75), gieng 

über den -Duero. Da’cı in Das raube Gebürg an den 
Quellen des Öuadalaviar: im Lande Terucl Fom, v2 

2..,g@d fi der arabifche Bere von Albarmein 5 er wınde 
rt - .aud) fein. Cid. Weiter jog er hervor auf die-Küfte 5 

. Damit nicht der swiederfummende Miorabete ‚ ber des 

son der Meftfeite, Eaftilien beikoninen. wollte, nun 
über Murcia und Valencia den Nüclen und das Reich 

‚Mfonfo’s bedrohe,. Da Eid.in dem "Thal erfchien , 
deffen Maffer die Mauren des. alten Sagunt (Mur: 
viedro) befpühtt, erfchrace Terenguel, der Graf zu 

Proviants wegen die große Sierra mied und neulid) , 

v 

- Varcellons , welderi Valencia Belagerte?),. Megen 

2, wooden feyn??), aber Fo füwer Her auf ihn die Erz. 

des Königs Verwandfchaft würde er nicht angegriffen 

innerung von Almenara,' daß er, wider ben Milfen der Seinigen, ‚Aufbrach. amd floh, Der Fhrft von Bälencia, Sabja elr Kadivzbillah,,. jener, «den der - König aus Toledo vertvieh, eilte, mit Gefchenfen and Unterwerfung. den Campeador su .begütigen. 
.. Der Füft der Glänbigen.nber, Kofeph ber os . vabete, Iandete ınit Macht, und feine Mahnung er 

rs) Solidatam; Chronie N... EEE 
75) "Daran braubte er Über den Duero zu ziehen. 

N Bei Ylmenara fh 

°°) Plaumißig; er wolfte die Zufuhr abfhneiden ; daher die ." Chrenir: “et Fesit-contra cam Cebollam et Liriam, ,, CHiezu befetigte er dieie Otte)... 206 u EC Vertheidigungsfrieg und nicht fürfic, 
Ey 

ee 

 



gieng an alle Fürften feg arebifchen Spaniens, Niht 
mit Serwertetem Erfolg : 'theil fürdhteten" diefe ‚bie © 
Loft feines. Heers,. theil. war.er vor PM ägen:der : 
enropäifchen Vertheisigungsfunft : hit: gervachfen, 

Worüber aufgebradht, nadhben er. dem Sohn Ads‘ 5 . 
“ elsAziz, Fürften von Murcia, die Shwere feines . 

- Borns, fühlen Yaffen, : Sofeph durch) deffen- Neid) mit. - . 
’ ungewiffer Abfiht König. Alfonfen bedtohete 73), 
Diefer befahl - dein: Sampendor,., Halabet ,; eine von. 

dem Feinde fehr geängftigte,,. wichtige Burg; zu: entz 
feßen. „Es pflegte aber Don Rodrigo den ‚Krieg nicht 

fo ‚mir Ungeftütn - als, mit Ueberlegung: zu führen. | 
Er wollte, nicht, nad) feiner Feinde Wunf,; dur. 

‚ tollfühnes Vorrüdken feiner wenigen Mannfchaft, bei. 
Ruh der Unfiberwindbarkeit verlieren, Da er Were‘ 
einigung dei .Heere vorfchlug l wurde von dem Kofe: 
‚ganz ein, anderer Marfch vorgefcjlagen.als befolgt 
Der Eid, betroffen, Getrübt. (er erkaimte :ben Sof. 
Friegsrath) ritt mit wenigen aus dem Nager ; bis. cr Ba 
zu Molina vernahm, daß der Sohn Tefhfin's; duch. no 

. Gerüchte: betrogen ,- ober Äberdräfiig , von "Kalahet, . 
. über Korea: nad) Almeria gezogen, und“ fih. in. bie‘ 

Schiffe begeben- habe ®9),. Don Nodrigo, aurüdl, 2 
ENG Abulpaffen ....... ni ES 79) Der Shnig tücte nicht fo weit vor, - Eine Urfunde von, „25 Nov. 1089. für'©. Milfan, datiet er von dem Lager auf dem Berge Aragon zu Goncille (das wohl Ehincille fit, wo © - man aus dem cafilifchen Sande nad Murcia zieht), Sie ift bei Nifeo, | NT 80) Bey Clio; EhronieN.ı. Cie in Baltnein? Darum tum
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ur ber Aufonfen, wurde Borgebilket, ‚am iweldjen zuhinz 
“sollen Sieg, er ihn gebracht; Unterthang; Dienfte 
manns. Pflicht verfhmähe. er;. als Eid. Campendor, 

' für eigenen Kuhn. und BVortheil,” wife er zu‘ 
fireiten. "Der Orimm., entbrannte. “Go miffe er 

u „benn was er von der Sione hat! Weib, Koftbare 
mkeiten, ‚Geld, wund bat. er ald von mir!,- Die Gi: 

ter :wuybden. eingezogen) - Donna Kimena und ihre 
‚Töchter gefangen. Eid, als er im Lager ®') das Une‘ 
gi vernahm, fandte Nacheinander vier Proteftatios 
‚nen feiner Schuldlofigfeit ‚und Mannen, bereit ‚im 
 Bieikanpf fie zu erhärten. -Der König, weil er die 
Mahrheit ungern feldft fühlte ‚ und weil niemand fidy 

Bu vongte, enthielt fi) zu Antwwortei Donna. Einen 
‚Tieb er fie. 2... 

- Der Eid, verft ofen; geplündert, ,- gurhefgeworfen 
auf, fi, nun da er frey und für fi firitt, wurde ! 
glücklicher. und größer: als je guvor. "Machdemn cr den 
‚Minter im Lager zugebradht, tritt er die ‚Küffe. binz. 

auf... Bu. Polop, an einen: durch. Natur und Kunfe 
‚feften Drt®®), fand- er: die Zufludt einer großen Ger 
gend, eine Höhle voll Geld, voll feidener und fonfe 

reicher Stoffe. Als er hierauf Ondare feftete‘, bez 
‚forgte man zu "Denia Die: Erinnerung voriger‘ Teind« . 

„gen wir nicht, jene in den Nomanzen und im Poem. ‚ges 
foilderte Zucht hieher zu feßen, Den da floh er über Burgos, sn) Sie begab fih mit ihrer Tamitie nad) ©. Peter von on Gardena, . Dort finden. wir fie wieder, u 

8). Unweit- Benidorme, nun im Sie Valencia.” 
‘ ‘ 

‘ 

oo. ! N it rn En 
„| 

Bu . 2:
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(Haft, und ertoarb Friede, Deffen erfchradf Välenein, 
und El= Kodie=billah gab. großes Geld um ruhig zu 
‚bleiben. Der Schreden des Eid Campesdor Ing fhwer 
über den Großen des ‚Landes; fo daß _ber Treulofe 
„von Denia Feind Gutes fdyonte, um Navarın, Urs“: 
"zagonien, Zaragoza, Uirgel und Barcellona zu Merz 
ilgung biefes. einigen Ritters zu. wafnen. "König, 
Saudjo ımd Exmengald, „Graf zu Urgel, wiefen es 

‚von fih 5 Verengueln ‚gefiel Geld und, Rade, und. 
 Moflein, der Undankbaye, meinte, ob man dadurch, 

. wicht Alfonfo einen Gefallen ‚erweifen, ob er ed nide 
unterffügen würde! Sie fahen Atfonfo 3 ex. tveigerte, 
fid. So, zormig, gerig und.bang, umftanden fie, _ 
wie einen Köwen, ‚den Cid, weldjer nad) Yangem Aufz, 
enthalte zu Burriana die Ktüfte verließ, In die [8 
nen-Derge bei Morella zog er, umd in dad Gchürge, 
weldjes. den. Ebro- in die See begleitet. Er, niht. 

. unwiffend, fehwieg., Sie, begierig feine Stimmung. 
‚zu erforihen, verfuchten Lift. EL Moftin, der alte. 
Trend, fhrieb an ihn im Vertrauen, von de3 Öras.. ! . fen Berenguel erffaunlichen Nüftungen und Berbine 
dungen, feinem- Zorn, feinem. großen Plan. Auf 

biefes erwartete er Bitte uin Vermiktlung , Merz 
gleichövorfäjläge..Cid, in der Antwort, gab fderze ., 
baft si ertennen, nf er den erfchrectlichen Orafeı“ 
zu erivarten. gedenfe, Da brach von Kalamora der .' 
Verenguel wäthend auf, Erfah den Eid auf einem. 
boden Berge: (mod trägt der Berg den unfterblichen 

‘ .



x er _ zaxıl = . . ” 

Namen 3Y, in einer "Siellung, die richt äir- übers 
bShen,. nod) zu hberflügeln fhien. “ Anfgebradt, » 

fehricb der Graf, "auffer wir, ber’ dem’ Scinpf 

"des Vricfes an Moftain, bin id) bier, zum Streit, 

„nit Macht, mit; Muth; Steige’ herab; Herfuche, 
bad Feld, Sind Adler, Geyer, Naben 3*),- deine 
u „ Gtter? Steige herab, Eumpexdor, ‚wenn du der 

„bift. Wo- nicht, ' Prahler, Lügner 5), -{o wiffe, 

„Th weidhe nicht, "endlid) follft aufgerieben werden °°).., 

n 

Und das war.die Antwort “Ulm dein und deiner 

m Freunde ruhmnvebiges MWeibergeklätfeh, zu Kalatayub 

„und weiter, Foniite ‚1 euch «für Feine‘ mannhaften: 
„Nitter halten.” Boran, Graf’ Berengucl! Du follft 
„mid auf einer’ Ebene findem Geheue nicht die Ko: 
„sten. des Marfches zu mir; dir foltft bezahlt averden, 
wo bu Tügenhafter Berliuimder FT, 'Sierauf Tief‘ 
Eid; durd) einen ‚serffellten Ueberfäufer dem Orafen 
Beibein, ngen, ‚ vißer erin der foigensen I act aufzubrcchen 

De 

-. md 

> Inmenfum Hab'ntiarum montem ber Chronir N.r > haften 
wir. für die in allen Charten’ bezeichnete Penna (del Cid, wo. 

‚ber Weg von Galamora gerabe bir. führt, ‚ Zegtereg Dit lag 
ı In ber Albarracinfhen. Herrfchaft; wir wiffen alas, ob ze 

"der Berg? oder 05 biefer saragozifc) war? Y 
'sa) Nil, ‚cornellx, ' Kifeo:, ‚cornejas, sävilanes,. esmerejonen, 
ss‘) Gäfilifh, alevofo ; franzöfifh, bauizador. * nn 
56) Tandem faciam.de te alboroz. Man ficht, wie. dns ars . 

. bifhe in die ‚Landesmmundart, Abergiöng, . 
8: ) Quod, feci aleve ad forum Calle ‚um babe a ori 

“ Sallia {ey age us
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und 5 fi in angsgdvifihe Gegenden des Gogeäges 
. zurhezuztehen gedenfes Der Graf, ein von fi zu 
groß ,, vom, Feinde zu gering. benkender Mann, in. 

‚Beforgniß ber Sieg: möchte ihm entgehen, theilte .° 
‚Ti; fo daß eine Divifion durd) Vergpfade fid), bins‘ 
auf in Päffe hinter ben feindlichen" Kager erhob, er 

- Jelöft._zum.: Angriff aufınarfchizte 5. alle "dem Eid 

= welcher ihn: kannte, nicht” ünerwartet.. AUlfo wurden 2 

die,. welche: den Berg erftiegen, - von“ einen ‚Hinterz 

halt empfangen 8%) 5:er von dem Feind, dener flichend 
glaubte, fhnell, gewaltig, überrafht, übermannt, ' 

‚mit feinen ‚AMliirten und fünf. taufend Mann gefarzs 

gen, der Lroß, die ganze Pracht feines Lagers, .erz .. 

bentet 8°)... Der Eid, von einem Fall ettoad verwunz. 
bet, - faß: in feinem -Zelt’z- er wollte: den Matın nicht 
feben 5. Befehl gab er,: Ihn. vortreflid): zu bewirthen, \ 5 
Aber Verenguel, In dem. Sammer foldjer. Exniedris 
gung,. wollte feine Kabungs drei Tage enthielt er 

 fich allee Nahrung: bis der Sieger, ‚überwunden ; 

geoßmiüthig. und freundfid). Sreiheit and: Heimkunft‘ 

Ah in ber. Nähe zeigte 9°)... Hierauf erfreute Berens 
88) Girald commandirte die -Hinanffteigenden , . Bruder. eines 

“ (damals wohl) berühmten Wilpelms, bes Normannen; vo. 

entweder nicht deifen der England: erobert, ‚auch nicht Wil! 
„beims H. (ie follte: die: Ehronif des Könfgehums nicht ers“ 
wähnt haben!y; vielleiht ein. fonft nicht befannter Vaitard 
«bes eritern, Wenn niht Ylaman für Normande- zu Teien ifte 

9) Nach der Chronik N 1..deren Erzählung etwas verraten 

„tb, daher wir gewäßft,! ag Btz pailenbefie‘ Mein, on 
se) So das Poema. _ aa 

Senders Werke 1. Ihön. alt, r Sun, mul. €
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ätel’n Seife: -IL8 ‚bie Herren‘ bei die-Löfung eins 
> geworden ?'),"sonrben bie Öcfanigenen auf ihr. Wort 5 

. entlaffen. - Bald brachten’ fie, was möglidy,:darz für 
© das Uebrige, Geifel. Da: erließ.der Sieger den Reft. 

"Sie, entzückt, Sdwuren,er-fol© ihr "Herr feyn, 

2 Hleranf nad) einigen Monaten evkvanfte: er igır 
> Darocnz da fandte er nad) Zaragoza um Arznei. "Seine 

- Männer fanden bei Emir- Moftain: and)-Grafen Ver 
renguel: und: feine ertalanifchen Ritter. Herzlich redete \ 
diefer mit ihnen, bis er-fie gewann, "zu "eriverben, 
daß der. Cid, Canipeador, von nun an’ fein Freund 

\ -fey. ‚Ein edler Feind war.Cid- gern 5: fchiverer- war; | 
‚daß er Freundfehaft gRb." ber er wurde von feinen. \ 
Mannen bezwingen; +: Wie freute fid) Graf Berenz - 
‚guel!_fo daß. cr. alfobalb fig: aufmachte;" zu ihn 309,5: 

‚ poll Vertvauen ihn feine. Gedanken mittheilte, "und. 
 Eatalonien dringend feinem Schuße empfahl >>)... Bon 

, ben an," in.ber. Melt getvoft; bereitete "Graf Bez 
zenguel : mit’ feinen Freunde: ‚von Zonlonfe??) den 
Zug- zu dem Grab:Chrifti 5 fieiffarben: in dein. heilt 

gen Rande 0. Set ee nt 
un 

- ' 80,000 Mark des Goldes von Valencia. Collte die Sahl in A ber. Chronik nicht verfhrieben ‚feyn?,. Wir glauben, E83 war 
e..ten Kooo.,. ,.; 0.5 Dorbe ren ER. I Die. Chronik, CE gefhah:Togt. un. In 

. 33) Wilpefn dem. Alferhritlichften.” 1092. zogen. fie” pin “und 

ern nn .. 
mean SEN .. 

ttarben .in ‘dem - folgenden Jahr; Art: d ei.verifieriles dates. 12 Tem.     

  

ben na ,s
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"Don Rodvigo’nber, alien; dem Pie, ı dns sä 
Sgatencin der Nation und Religion zu gewinnen ; lag 

"por: der Stadt Pirias‘ Zu derfelben Zeit eroberte in 
Süpfpanien der Fürfe' ber Gläubigen. Sofeph', r "Sohn 

Tefhfins, in anderthalb 'Saßren fünf Königteiche, 

die. er zum Theil‘ enftilianifdjenn ‚Schirm entriß?®). 

Da ‚König Alfohfo in den“ ‚Mohrentrieg gr. 

dem eh: „es woinnde gut Arfgerfömimen werben) r wenn \ 

„er ihın- zu Hülfe « eilte., Er fofort von Live, Durd) 

das“ Land Cüenen,, bie Manche, über Bacze‘ , ber 

-Sien, bis’ wo 'er den’ "König fand, zu Martos‘ im, 

Eordovifhen %). Der) ‚Herr ‚"gertihit," empfieng den 

:. Ritter ehrenvoll; dod) fiegte ber Eochiith nicht, iiber. . 
Miftvanen und Neid! Giatada‘z zu gieng 'der Marie; u 
aug diefer, Auch‘ taufend Hand dreißig Thürme, und. 

doppelte: Mauer fein "Sthöt’ near! !her” Enie "Abd: 
“ allah durch den. Sohn Tefhfing” gefangen weggeführt 

worden”), "Der König lag auf dem Elvivengebürg BB), 
in der--Ebeite vor ihn‘ der Eid: Diefes' gleid). Thick .. 
lich’ und muthooll gewählte‘ Lager’ mißfiel‘: ca Eihner 

>
 

ö
 

„feyn‘ zu "wollen, als: ‚der Könie dr Te) Yeinbfeßender u 
98) Abulhaffen ati; oben" N.69. 

95) Urkinde der Donna Mayor, 12 un. 1092., det Nüfee,; \ 
der einzige ‚diplomatiihe Beweis dieies Seldzuges. u 

98) So die Chronit, N 1 Nun wird diefe ‚Stadt, inter San 
"gerednet, : \ oinib Na 

:97) Abulipaffan. & a Iofend auch dein Birnen zu Me ® 
lage,“ deffen Bruder. 2 . 

98) Bei Kibrielfa (enronin auf der Sierin yelvira: air c 9. 
E 2 

’
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. »Xxoß. Als. nichts von Feind zu fürchten: {dien 

2 toleber fegen wollen, .... 

„sd 

n RrKVIT Mn 

sende abgebroden, Rückzug verorönet. In der vom ' 
“ Duabalquisie??) . bewäfferten fruchtbaren Ebene, im 
n Hauptquavtier zu -Ubeda, vebete Alfonfo hart mir - 

. ben. Eid, ald der ihn Zein Verbreren anfhuldigen 
: Eonnte, aber von gerehter. Empfindlichkeit eine uns 
\ THieklie Xeufferung hofte, um‘ihn sbegen Yerleztee- 

Mojefit, gefangen: zu nehmen. Der Eid gebot fi; 
. Thtwieg. Nachts brad) er-auf ‚mit wenigen, den Ger, 
fen en 
. .©9, von den meiffen: Herlaffen und ‚mit. allem 
fhledt verfehen, floh Don Rodrigo, wie David vor ! 
Saul, KHetinm. war ev dem hebräifchen Helden auch 
vormald.gleich, daß er, feinem Gott und Molf eben, va. 

fo tren, Sicherheit bei den Ungläubigen fügen mußte, 
Nah Burgos Fam er"); ‚fie fahen'ten Campendor 

5 mit fhener Ehrfurht, fummer, Trauer; des Könige - 
Briefe verfölgten ihn; ‚er wurde nit. gegrüßt, nicht 
‚bewirthet,. nach unterftüßt.. Zager am Aluffe Arlanz 
3on 5. gänzlicher Mangel deg Nötbigfien; und er hatte für feine Freunde, fin Kimenwen,die Töchter und, 
9) EL Chavir in ber Chronit;, rihtig;‘ Guada it Stuß..., > 700), Hier die Erzählung, mit welcer das Fragment vom Roema -(höchft intereffant) beginnt; wir bringen, fie hie bei, weit “Bei bee vorigen Ungnade ausbeüclich in der Chronik fieht, er fep im Lager zu Elfo geblieben, Gie war fheint- auch diefem Umweg nicht günftig. Do, wenn’ die Ecenen ' .bed Poems ‚und. der. Gage. irgend pafend, hier am beiten, Er mochte den fürzern Weg nicht trauen; audy die Seinigen 

r Inn
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fie Shiyen Zu 1 fosgei, durch) die er in werten Marl 
dur) fremdes Land fic) Luft, maden und 'nähren "möge. 

Di half durd) {Onelle Lift Martin Antolingz. In dies | 
fer Nadıt wiirde Achill bewögen ,. Ulyfes zu werben. - 
‚Kiffen fehmer i von ‚Sand, in Sahresfrift erft zuvere 
Öfnen ‚ wurden, als der’ Scıaß des Eid Campendor, - 

“am fehshundert Mark Sitber an Juden verpfänder, 
Er traute feinem Std, baß biebei nienamd- verlicz 

ren würde, Ießt nad ©. Peter von Gardena, mo: die 
- Seinigen ‚waren, "bie farkmüthige” ‚Kinenay Sr. 
und Elvira, die holden Sungfrauen. Sofort naddein. 
fie angebetet‘, empfahl er fie‘ dem heiligen Ort. Eas : 

flilien aber: bewegte’ fi; dreihundest Kanzen on), bie 
Acht verfhmähend,, eilten zisder. Sahne de8 Unübers 
windlichen. Ernft, jebog freudig, über bie Rande 
inark '°%) ; über den Duero, ' Zum erffen wurde Sa 
fejon gepländert‘, nach Venterecht frob getheilr102); Du 

" Alsdann tourden bie Männer der Sefte Alcoger durdy 
 perfkellte Slucht gelodt; ‚bis, ‚ats der. Hinterhalt iba - 
‚nen ihre Stadt ablief, Eid fig“ zu- ihrem Untergange BE 
wandte. Da fiel große Furcht auf Kalatajub, und 

erzitterte ganz Zeruel; Boten des Säredens binunz 

ter nad) Dalencia," Nicht ‚mehr zum Sriebenskäufer, 
‚ dem .Einir Nadirzelz Billab; ihn ermorbete Nbubr. 

‚F01) Qnc todas tinen. pennopes, . Poema. . i . 202) Passo por Alcobiella que de'Caftiella fin es y a5 eb. var. „703) Hunderz Matt dem Meufer,. fünfjig dem Suffnecht, toda la quinta’ä mio Cid ‚Äncaba Ciüm immer ein singe; 

er dal .



‘ 

105) Diefes alles nach dem Pocma ‚betrieben, en 
166) Diefes nad. ber Sheonie N An . 

* 107) Nicht: zu verwechfeln mit ‚ben “nähern Borias, in. de 

— XxXyırı =. 
. : ARr 22a a 

 fhiafe- Se Rasfie 108), num, ‚geneattig Surdh, ben. -aftis - FR lfıaer 

canifdjen Schuß... , Diel, Zürften; {ante er. zum ‚Kampf 

mit dem Smpender, Diefe Setoflngt war, bie erfie, \ 

iss 

nigen, volkonimen. fiegte, "Dreifig. Teich. ‚Bergierte, 

. hohe: Streitiof e: Bradite, Minaya ,. ber. Sreunb,, .,3U 
dem ‚König Alfonfo ; der, : 'erflaumt, über! die. ‚Iren = 
mehr, als den Muth, nun fiel: gab, wenn einer: ‚ober . 

“ viele,in Eis Krieg. ziehen wolle os), Bea 
Mähren er zu; Morela ; ,z; In; einer guten fehen Ge: 

gend, überpointerte 10%), r: „exdachten, die Feinte, ‚eine fehr 
geidicte, Berpätberei,, Su feiner: % Sernidtung Mist 

" Gicfe Königreiche waren n pereimiget unter Don © Sande, 
“feinem alten Feinde);, nicht, weit von ‚der Segent: Gas 

ftiliens,. voeldhe fein Gitterfter, Feind), ‚Öarcia: :Ovbons 
niz, in Verwaltung. hatte, und naheıder saradogifchen 

Serfihaft, Noflajns‘ ‚des. ‚Trenlofen,, Tiegt.eine nicht 
‚ unbedeutende, Staet, Nameng, ‚Sorja 17), „Dahin , 
follte dur) Berftellte, Unterhanblung, “als ob, ber More 
ficher , den Dıt. ihm Äbergeben: wollte,. Eid „gelockt 

werben... ‚Einsmals wurde, er von- Moftajn dringend 
afut 1; ‚uad), ‚Baragoze, ‚zu, Formen. weil. der,. Emir 
..109) Erzbifhof, Nodericht:von, Toledo... .::;%) 2. 

‚ Chronist imier. eakrum Borg. urrletih ‚in bie ‚Mahbars 
 fünft von’ Rübeln feßt, \ Ile 

Hole
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- Son“ Don: Sando zu fürditen Gefam 100), .&, und 

argwöhnifd) ‚hin. Sein Vic erfanute, fhnell, daß _ 
‚Moftajnd Herz nicht offen fey. Ride fang blieb-der - 

.: Man ihn verborgen. "MWie- immer wer aus Schwäs 
“he 'bhfe ift,. Moftajn bebte.. Eid aber von fürbittens . 

‚ben Freunden umgeben, ‚ gedachte‘ des Großvaters umd 
Vaters, und fah ihn. Dan marfdiite, er, den, ‚Weg = 

‚welgen er einft, von Almenara. triumphivend beinzog. 

“ Inden, Bergen bei Fraga, an der Miüfte, Aragos 

niens, Fand er-den König Don Sands, der,.alg.er 
ibn. {ah . den Groll fallen Tieß : :alfo, daß der: Eamz 
peador auch. für Moftajn Friede erwarb... Nachden 

- er, Ungläubigen. die Reue fo gelohnt, ‚Hlöglich fiel.ee 
ein.bei.dem Urheber feirier Unfälle ‚, Garcia Drbons. 
niz,; feinem. Vetter, .Calahorra Kogronng,: Narera, ne 

_ Mlfaro, in-[nellem Sturm erobert, Flammen in» 
"ganz Rioja, die Flucht: der. ‚gepländerten : Menge, “- 
alles rief zu dem Grafen ‚um Rettung '%).. ‚Sieben 
Tage: gab der Eid, auf daß. Drbonniz- anf; fey : zur. 
Edhdt, Meit und breit 0) ergieng die Mahnung: 
aber. als die Made. verfanmmelt.war,. fehlte ihn der 
«.768) Don Eando wölte fih des. Anlaffes. bedienen, .da er Mo: 
‚fan gegen Gid in großer Derlegenheit glauben mußte, und 
das Gl des wider ihn gemachten „plans, mit Neät, beateis 
 felte, Siehe N... 5 

Br 8 ift keine Cpur, daß jemate Alfonfo ihm viertes. vorges: 
Halten; ed it aber auch. nicht: befannt,"- ag’ in-Miofa dem. 

“Hrdohnis eigen, wie ‚Äberpaupt 5 kin werpätini, bashber 
zu dem’ Könige war, : 

‚ 110) Bon Panıplenn bis Zamora, in, ut 

a 

v 

N nu
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Bus wötanf Si, | in Erbarmung der. Ranbfejaftz: 
„allein mit-dem Leröft ber Meinbenge: > Fo San 
goal on ; 

Su nächften Frühling") befamn er Tadhriät, . 
"wie, nad) der Einnahme son Denia, von Kation "?), u 

‚bie ganze Dftküfte don der’ morabetifchen Made uns . 

. aufhaltbar, überfjwenmt ‚: und. was in vierthalbhuns .. 
2 N dert ‚Sahren fo- viele Helden befreyt, - aufs neue mit 

Selayercy bebrohet werde; dievon fen Kaipturfache‘,: Be 
Daß der Fürft von Valencia‘ die Morabeteir aufgenonms 
‘men und ihnen ein: Bıitbad der önfelbft: wöhnenden. 
Chriften erlaubt, haberıs), . Da machte Eid‘ fi id)- auf, 
"mit etwa. vierthalbtaufend‘ Zanzenttsy, amd: fegte’ fig - 
zu Cebolla,; welder Ort auf-einem Hügel, Sein paar 
Stunden von, ber Stadt). nahe au der:&ce, liegt. 
A Balencia war" mit feinen Mandelbiimen-; war mit 
Gärten!) und arabifhen Randhäufetn ztexlich nınges 
be durch) die Fluren weit und: breit lachte die. Aernds 

. ‚Diefe: ‚ließ ex Durch feine Reiterey theils einfam: 
nein » theild verwüften, "das Öartenfeld; bie: Lands 

bänfer; verbrennen, \ Da erbot Abuöfhjafar fi zu 
allem; nur daß er bie Diorabeten ‚ "Leute: bes Sürften 

zıı) wielleicht tieil er unter Mohamedanern beffefßen entbehtte, 
312) °1093. Des Könige Zug fahen wir im Juni 92 (Neo: 95.5. 
‚daß Eid zu Morella Weihnacht hielt, meldet die Chronie, 

213) Dombaprs Abulhaf f An: zu Segura gewann Sofer. 1.224) Chronid. Neo, ie run.) 
x) Doema. 3600... nn 
86) Miran Ia huerta, espera, ese gran, Bas
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ber Stuubigen Behr und Mufter de3: Bote‘ ' nicht 
“entfernen dirfes Alfo führte: Don: Rodrigo: zum. 

Sturm ;. worauf bald mit groffem Kriegs gefhren bie - 

\ Neuftädt: erobert und-unermießlicher Neihthun ges’ 
woonten. tvard..: Als die Männer. Eid’s mit, ihren 
Muth und ihrem ‚Stoß iauf::Alciydia) der. inmern 

. Stadt ,.[dwädere Pforten zuprellten , wurde von - 

der Maut, um. Friede gefhrien. :; Diefen Frichen 
gab. der, Eid‘ im. Anfang de$: Zuly.- „Die Mlorabes 

ten Vegen die Waffen'von fi, zichen aus, und hals. 

mten fidj,. vertheilt undrubig, in den ‚Gemeinden 
„7, bis-Denia, Wenn. inner s vier Woden.des ©. 

Sohn Tefhfins mit Madtzcrfheint, foitwird nad 
„den; Kriegsalüf.. entfehieden‘; Emmt. ev’ nicht, fe 
„öient die Stadt Valencia: dem. Eid’ Campeador,? 

Hierauf verpropiantivte er Cebolla‘ und; Perinde u 

cafe; haltbare Pläge, und- {ülug das Rand, Albarz . on 
raein ;. weil ber. Vorffeher,.: fein: Dienfimann. ‚ben. 

‚Emir Moftajn Ind, alödann- im; Küken feine. Feinde 
zu feyn, wenn er. Jofeph den Movabeten i in ber Gron 
® wider fi habe, N nen Fe 

‚Die Laft von fünf und adjtjfg. Sahıen Sengte Er 

perl, den Sohn Tefhfins:: aber. alles Rand. von Life 
bon, ,.von Denin, bis-an die Golbberge jenfeits der 
MWüfte, umfaßte er mit nodfeptem- Blick , fein‘ af 

rika durchzog er jÄhrlih,. Die Menge der Könige 

biente ihm. Er hatte einen rgfanbtigen Sdas "9 
-s17) Pueblos. u 
118) 509,000 Genfner onbene Dinars, 13000 au Santer münye,. \ ur 

\ [ 

Es
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u Dem Sid: tfeß. ex fügehi: der Krieg wider: Walenchs 
‚  macherihin'zu feinein Feind; Aber Eid.bot {nm Xroz ’ 

u ind:smiähte den‘ fpanifhen Königen.:Mauthsr: Die 
 Schyaareit der Morabeten:ritten zufanmen:': Berforr 
gung ,i Einfhiffung .Marfdy, wären Yangfaın wegen 

. der: Bahli” Die. Balerieianer,.da fie:öie Bewegung 
 vernahmen, bradenihr Wort; und: verfdjloffen.die : 

0 Str” Erneuerung 888 Kriegs, dur). Abfchrieidung 
bei. Zufuhr,; welches! bey: einer :derı:Sce: fa: nahen 

Stadt: meift Iangfam wirft zöaber. Eidgerioß ‚dns Land ' 
‚and: fchonte fein Volk. Indem neuhten Monat 19) 
flieg. die. Thenvung gut Hungersnoth zTEin Pferd 

- ur. und. Abudf hiafars  Manfefeli war: Übiige. Da.eıe 

: [&hien.die Vortruppe beö:morabetifcjeit Entfaßes,: Az 
"Iein‘die;Ötellung die: Scängen.,Ü die Riüftüng ,.die 

. Selungz7i die Majeftät des;CidYhmte den Muth. 
Ms:nimiden Erfhäpfteniaud die Hofnung verfchioin: . 
den , Sturz. Eroberung: der ‚ganzen‘Stadt ,. und-; 
jenfeits der) Gnadhlaviarbrhte,- des.prächtigen’ Dallas 

‚Res. Ber. vorigen Färftenss Kundert und-fünfzigtaus 
{end Mark gemünztes Gord und Silber 3355, "die foftz. 

 barflen .-Oefäffe » Edelfteine';..Ceidenftoffe‘; Wirden.. 
Bertheilten. Er fandte dem Akt} sont Gardena‘; taufend. 

—
 

7,7. Aberywaren die. Dinats: nicht: auch Minze dTder Meberfezs 27. 34ng,1fehlE. etwas... Mic fhöpfen.;aug. Heren von "Dar ae AO m Mprillrogg "2 BREIT ‚..720) Denn fein Fünftpeil’iwirb in’ Sen Prem aufgoy000 ge 
Paare.) Busse ne re a Ve en Nee NT, end Sn un TE 

weereor.: EEE et 

„er lan ä



ER x — 

| . Mirkzrer, ‘erfreute, diefeiben ; Gebnker EN: hundett “ 

 Dferde, führte: Minaya zu Alfonfo dein Könige; : ‚€ u z 

Enirfehte, der Kofneid,, ‚c8 murvete Drdomniz;z 3 8er Rh 

ig fprad) „überhaupt dient mir Eid: weit, chefler aa u: 
ren; iu ind mal 

„Mofammeb, aber, " Sweftefohi ‚Sofephö;: ka: 
Siften der. ‚Glaubigen, ,..309, in; Befehfeunigten Mäız- - 

fen Seran. ‚Er.Ing mit. unermeßlichemn, ‚Heere 2 
vor. Dalencia zehn Tage, ‚hohnfprecen,, ‚auffoxbernbz“ 

vergeblid) man fhwieg. ;. z ‚Die: ‚Morabeten R folz ı und 

ficer, „gerbreiteten ich, bus Kind, auszufeefen;;® Bit, u 
‚zu. unerwarteten, ‚Stunde. ‚am. ‚eilften : ‚Tags: je Baß.$ Site 

terheer. mit: groffe cm Gefäxey: und: verhängtemzgügel. 
“einficl,. und: ‚dem verfprengten, Schwarm, ‚Kaum. Zeit, 
ef r: nit Hinterlaff ung vieler Zodten, und de8, ‚zeichen 

"Rogers -fid) gerffvent i in: die ‚[üneiffte Ftugt, su werfen: 

Da Kan Eid auf Holokau 733) in "Kadivs; de -Bile, 

Inh feft gewölbte Schazfammern ' brachte zu Leis 

lung hervor" ben zalten‘ Keihthin‘ dev Dilnine), ‚ „was _/ 
Kabir.zu Tofeto erpießt wand Balencia. ihn um. die- 
Liche des Hols gebradht, . Nadjdem,. er. ;diennächfte 

"Serra, Gefeßt N), fandte-er. den Freund feines Here: 

zend Aloavo Fanez. Miriapn ;, n Au) Einhölürig Teiner - 
. . Geliebten. © AS Donna Ximene ‚ale die Sunafanen \ 

- 2221) Die, Romanje fpriht von“ ihrer Bezahlung. %-9°: 
, 122) 150,000 u, Pferd, 30,000 ji. Euffe ; ” „fügt (nah geriß- 

ferter Cchätung) die Chroniken es. ‚nal h 3 

123) CHronid. "Dofabit. Vier. Stunden von Katencia. 
133) Einenzdem eigentlichen; ‚Ralencia. wißtigen. re, =: 

z - . 
}
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Eiöin mb’ Sol, sur) dn8 sauhe Beigtand Hon- 3n-fete . 
nem edlen maurifchen: Sreunde, Sön-Galvon, ;geleis 

£ct.35), /alödann umgeben von herrlichen Rittern '°°), 

auf dengefhmikteften Pferden '*7) der: Stabt nahe 

Kamen, da. ‚fie auf Babieca,. dem, bekannten ‚Streits. . 

wo. 128), , ‚ben. ‚Campeador, ernft. und” ‚gut, grofft fe | 
Toränen vollen faben i in den ehrfurchtgebietenden Bart, 

 Äank die Fran, überwältigt‘ vom Kerzen, zuden Füfe 

fe bes Waters 19), 'Mie: da. fie in dem: erworbenen - 
Erb, in.der Türften Palaft;' wechfeheife die groffe -" 

* Stadt), bag Töne” Land, "das: weite Meer bewune 
ws beind, {ah 3°), ‚beisundernder auf den den DIE hefe 
u feie, der nicht burd, Zufall, ; nit durd) Gunft; fons 

dern groß ward durd) ‚Gott und fh" Da fegnete fie | 
. Hieronyinus‘,' „der teeftigge‘ Bifajof,” der Mann‘ son , | uteemopeoye.: ir 

’ 

‘   
ie Doem. & wär: "Here ar Gajaz) zu Motina” iv der ‚af 
igffchen Siegen. 93° 
w2e)! 6505 Poem: „ernunl Be wo. 

2 „aar) A, petrales & a ‚sascabeles (et ä euberturas. de cen- 
“ ‚ dales & de escudos & & los euellos. Gib’ hatte gute cenda- . 

leside' ‘Adria) von der Fabrid abriatifcher Serikäbie, 
3 aan: 'Miö -Cid’ salid sobrel'e armas de fuste tomaba, en ! u 
Su Vistide el sobregonel, ‚Iuenga trac la, barbay.;;. Dam 

,Fizo ‚una sorrida, ‚esta fue tan ‚estranä.., . on 
Der dia se preccio Babieca en quant grante “fie Espana, 

139) Quando lo vid' Donna ‚Ximena, ä pies 'sele echaba; 
Merced „. Campeador,; en:buen ora cinxiestes espada u 

- .-330) Miran' Valencia, come yace la cibdad,: 
N‘ E del’ otra parte-ä oio. han el mar: ° Do 

. we SI ‚"Alzan las manos pora Dios sogar Ze et 
> E.° Desta ganancia como'es buena e. grant, 

an: 

    

. 

ir 
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"Kath und. von in: hub ,; fanft in Tuoft, ni. Rhee, int 
. „Zagen der Schlaht durd) That‘ bervorleuchtend any, \ | 

ihn hatte Cid; über. feine Stadt. zum Birhof tor i, 
zen 132), 

“ Bu Berfelbige gen ‚ Zeit fat Don Sande, y zu. lin 
Jagonien md ‚Navarra König z.. Don Pebron,: fein 
Erfigebohrner, welder fon mit „Königswürde ©o: 

brarbe und Ribagorzs befaß, .beftieg de Waters äweiz 
fehen Thron... Da vebeten die Groffen von Arıagos 

.. len mit ihm, daß er die Freundfchaft ded Campeas 
“ dorfuhe. : Don Pedro an bie. Küfte, hinab; fie [hmwuz 

ven ben Tebenslänglicyen Bund, Mit einander zogen 
„fie in die. Gegend von Kativa,: zwifden ; welcher \ 
and der. Gce auf einem: langen Vergräfen Modamz 
med, Kofenhs- Neffe, - mit beffeven Truppen eine z 

vorzüglide Stellung hatte 33) 5: in. der See waren 
5 feine Schiffe. „Sobald die Africaner des ‚Teindes . 

anfichtig wurden , erhoben fie überlaut Allah Allıh, 
welches Feldgefhhrey In manches Heer. Särecen‘ ges 
bracht, ud) die Spanier wurden por Exffainen. ers. 

u sriffen, „Dh. .forengte Eid durch die Schanten:. „Alle 

»die ihr fehet und höret, find i in unfere Hand gegeben _ 

23) De pie & de cayallo mucho era areciado; ‚und, fiehe ‚im : 
: Ppem, wie'er der. Unglanbigen mit ber Lange and, fünf Zu 
mit fehlen Schwerbt getöhtet, 

332) Aus Verigord mar er gebiirtig NifeH; 'yon Hrient Yan “ 
‚er bem .Cid Feem); vermutlich ang den b. Lande, ... 

333) Diele und jene yorige SHlact. mag dag. Poem- verwece 
iz haben, Bl Kit, unter, Sande? Mauren eine. mot
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auf diefAr Tags" Inoch Minaya’, der" Greiimd und 
He uarkeiner Seite. dber-im Nike, den” Feind 

. verivirite,,; marfcirte.Cid mit Pedro fo amoiderfiche 

lic) auf, nf Mohanmed geworfen ‚ fein, Heil in den 
"Shiffen fühte: Diefe,; wegen Unticfen' oder feine‘. 

licher Pfeile‘, hielten. in einiger. Zerne 7. "und!es blieb 
angewiß;.:ob. im Waffer : mehr vergangen‘ oder auf 

der. Aahlftatt geblieben.’ Als das väidye: Rager ben. 

Sieg:belohnt 1,4), eroberte. Cid Mont s Drnes,; dem 

Töniglichen . ‚Freunde zum Sefchent, : Bi. 
7: dent KR önig. von Saftilien, fundie ex von der Benz 

‚te, nnd“ zweibundert Pferde: 35), Da ließ Arfonfo 
(fo oft der Hof ihnnicht mißleitete, auc, er eine ger 

. meine Seele!) fi‘ nit: haften‘, ibn zu. ee 5. 

auf, der Gränze-zu - Negienna‘ fah erden Eidzer 
wandte fein Kerz- die, wieder: von’ hu,’ 'Ziteß: sie = 

“jene cite). durdy: Sofeph, diefe gweite, auch da, durch Butdt \ 
‚verlieren, weldes. weder. der. Chronid Cid’8 nad)’ der von a 
‚ äufagen nil, und ü im doem der. ‚Wirfung: iufgen; 9! georbnet 

‚ fepn ‚mag.. Yu 
.\ ey Das Gefdgeren:, galt habe ei erhalten. (dos. tendales. u 

“gufren;' con oro son lahrados), "3000 Marr“ an Gold und 
"Silber... Er gab von feinem: Sänftbeif ein: Behitgeil der Kirche. 

‚ Poem. 

- 2 alles was hier tat; if aus dem Po em amd aus den Ko . 
“mangen.” Wir geben’ der: Sadıe ihren, init editer Hiftorie 
„vereinbarlichiten, Hrt. Nur ‚möchte der ‚Anfang etivag‘ höher 
"u fegen,. und Mohammede älüeite Schladt die. feyn ‚ welde 

. die von Carrion gefehen" haben‘ follen. "Daß bie wahefpeinlich 
gt Leon gefchriebene‘ EHronie Neo. T' "der Tlechten That 
 beonif her ‚Grafen nit erwähnt,’ if; feine Widerlegung. 

x
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. Ehten fi) öigofen; teieh im‘ inf bie odheit = 
ihr Werk, Zwei Vrüper,, Grafen von‘ Sarrion., 
hodhgebohren ‚: Königen’gleiy’3°) , Vefdjloffen „durch | 
Keivathiifeiner Töchter den: Neihthuni Cids in ihre 

„Hände zu bringen... „Mlfohfo ‚.arglod, wurde. der 
Merber. Eid. Genius” (wen. innere‘ Ahnung fo 
genannt werben‘ niag): fagte dein Antrag nicht zu: “dem | 

König wollte er nichts‘ abfhlagen.“:: : Die: Sünglinge, 
ftolz.und- nieberträchtig , . gogen mit. einem,heimtüfte _ 

Shen Obeim nad) Valencia, +; Aus .Gehorfain(wanır ö 
der Cid: frei handelte; dann war. er glüftic),, aus 2 
Rütficht wurde die Heirath; gefehloffen. . Die :Zün ga 

 Yinge nad) Valencia, ' Der. :Sittenton voll; Dannheit : 
und Ernft, bie. Drdnung. bes: Hanfes‘, das. tägliche . 

‚Gefpräcdy von Ritterfampf” und, ‚Krieg, der: tapfereır 
- Männer. Unbekanntfchaft mit weibifher. Gefälligkeitsz 
Tunft ‚-paßte. in. ihre Art: wenig. Afo mit-Donne 
Elvira und. Donna Sol „mit, geoffen Reigthun 

“den Eid erbeutet 137), mit‘ Koftbarkeiten die da8-AUnz 
denfen heiligte "35);, ‚begaben Diego und Fernando.die. - 
Sünglinge pon.Carrion fi) zurb: in ihr‘ Land. So: ° 
‚bald fie fid, 868 Geleites entlediget und jedermann 
entfernt, in.ciner wilden Bergwüfte,. ziffen fie den. 

2) De natura Somos de los condes mas limpios. 'Debiemos 
‚easar con fijas de Reyes d de Emperadores. Ü u 

137); ‚Dhngefäht ‘3000 Mark, und biemit' meinten fe, ie, in "Cars - 
tion gute Tage zu Daben. AN Zn 

138) Das Poenia muihet unfern "Glauben eine (himere Sace . 
in wenn es erzählt, er habe die Kison und Eoläda“ feine. 

.n
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Geiten die Kleider vom:Keibe, Sander. fi ie,“ Gfngen 
"lu. fie,'big die Ummwärdigfeit und ber Schmerz ihre Stims 

imen” erftifte. "Nach, vollbiadten Bubenftück ritten 
fie nad) Cavrion; freuten fid) de8 Geldes; nnd. frei 

zu feyn von MWeibern, die ihres hohen Adels dody nicht 
x - werth. gewefen fepn 135), . Aber der Campendor;;: zu 

1 erforfhen wie man zu Carrion- feine Töchter. halten | 

. würde ‚hatte einen. Vertvinten. heimlid) ‚nad, gefchikt ; \ 
; biefen führte Gehen! und MWinfeln zu Entdeckung des. 

-. Sommers; die Unfchuld wirrde gerettet; fie Eament 

- Ju ihren’ Xeltern. Da berief König Alfonfo (Eid. 
forderte Redt)_ alle: Dienftnahnen 'Hon Leon und‘ Gas 

> flilien-an ein hohes Landgericht in-die. Stadt Toledo. 

 Yıd) Eid Tom, und. mit groffem Gefolge: die Mörs . 

" ber. Der König trug vor?) 5 .e8. fprachen die Grofs 
- fen’ und. Weifen.: Nüfgabe geboten fie der. Koftbars - 

Zeiten und Shäße ‚und: fir den Schimpf gerechten, 

- Bveifompf ber Fünglinge ,. mit. Mannen die:Cid nenz 

nen 'winde, ie fuchten diefen abzulehnen‘; -aber" ber 
König. war. fir bag: Red. Mit fchlecht verftellter 
‚Sie vitten Yen in bie Te Söhranfen;; da Famen. bie Nitz-. 

tee. 
eiälahtfänerbter von: fi, ehe - —_ Reiten: die er als aus 

Ku Trlegerifh Eannte, -. -. \, ° 
2) War nicht Zintena den Sörig verwandt? Sükten fie ir ° 

- ren Danndftanın an die alten, sorhifcen. Könige ‚hinauf: [ 
"0) Die Formel war: lan no 

Oydme las eschellas, euendes 3 infan2ones! Es 
‚Man erfeunt die 'Schalas des fritern Rimereiä, De 

ren 

. Yo 
‚ . . 

> .#®
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ter deB &is,; Yannten fie; und. been: heim Herunter; 

Dis 1 entebete Reben, yonede, ihnen: gelaffen. .: NRNTENEN 

:, Bon: dem’ Öffentlichen Xhaten des id war. die lege 

te: jenes: woelde; in Sannibale. ‚Keben, die: ‚ef, die Ers 

-‚gberung: don: Sagunt; „und. nad) dreigehenhundertz 

‚jährigen; Mandel, der, Dinge: geigten fidj:die.Sagune 

kiner - ber Väter. digen 2 Bon:.berzalten: Maur, 

. swelche, die: ‚treue. Stadt; umfieng ,: wide ‚fie. Murviez 

drO, genannt; nod) beißt fie for;; „Groß; ‚war, fie,. und“. 

aoohl. and:durd, ded Alterthums, Glanz, vor pielen, ‚an? 
‚beren. Städten anfehnlid), 2, ; & Nacpem ber: ‚Sid. dies 

-Ie: Städte, ‚begtungen,; vn ‚ungerfehens, anit,aller! Madit \ 

färmte, er- auf, Munpiedro;: fand, ‚Miderfland;, ‚härter. 
feßte. er zu; ‚jeber neue; ‚Anfall- -zeugte HM, ernenexter 

 Krafte Da; yoinkten fie ihm.:; "sE8 ‚einne ber. ‚Same. 
„peador, mit Billigkeitnicht: begehren,. Bf, ‚eineweite. 

 „berfihmte:: Yöbliche -Stadt: auf: den. ‚erflem;, ‚Angenblich . 
„ihre: Freiheit bingebe; ‚man, ‚habe hier. von. Alters. 
„her eine andere Sitte; - ‚Kicher, als Die. Schmad), tuär 

„geit, ; werben fie alfefamt annkommen.,; Dreiffig Tas 
ge. gab ‚Eid; während. weldjer. geit ale. Benachbarte ! ' 

x Fürften zu Hülfe gerufen wurden, “ Aber die mora=' 
„betifhen KHauptleute, ‚zweifelten , ob dev alte Sofeph.- 

eine, Heerfahrt unternehmen würde... Der Emir Mor a 
fajn wußte feinen andern Math als, Übermenfchliche 
Tapferkeit; er Tonne Civs: Geharrlichen Muth 1 ). 
ar) Tantae Fame i in 'tognitione gentiunt ; ‚Chi onieNe- 1 

232), Homo ccrvicis et pracliator. Fortissimus, \ 5 

= Gebt Berte ı Min, tz. Kunf. un. nd - 

Ss
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Der Stefk go Ulbarrachn:Yieß ihnen fagen’; "daß-er : 
wider diefen Mann‘ fchledhterdings nichts verindge, 

An: dem. caftiltanifchen Hof befaien fie: die-Exrkläs - 

‚zung, daß. Alfonfo' ihre Stadt allezeit denn Eid’Tieber 
als Arabern‘ gönnen werde, ı Nür imeinten-die Näthe - 
Berengueßs" dB - jungen, bes: eatalanifchen' Grafen 

. 33), But! Belagerung von Dropezi 'eine "Diverfion 
zu. mie während werde bie Srdt f dh ‚serfhen 

a 

tung 'he8 Yen Rai nattirti: Helfen bat: m 
Verlängerung. des Maffeniflillfiatides. güf: af ih, 

\ Serfenriet fprach der’ Eid” wie: wenig id von'den 

. »Entfaßeurei "Könige fürgte,: zwölf I Läge nod! 
zu „MBiffet, ‚wenn he auch 'batın "Umtriebe: füudt;;-fo 

„word enre' "Stadt in "Afche verwandelt , .f0" fallt‘ ibe 

„durd die ‚Shärfe des Ejwerdtes,,, Pfingften kam, 
des Stillftands Enöe,' feiit Entfaß, Zeine ‚Hofriung, 

Bu nod) der Muth neuer Bitte, "Da bedadjte Eid, mad 
e8 Bürgern feyn muß, in: die‘ PVaterftadt': in ihre 
Häufer fremde Krieger einfallen, ihr Eigenthitm fid) u 

 zueignen, ihre Drdnung, ihr Glück fhmäben: und. 
 zerfibven- zü. fehen, gab von felbft och über feche, Moden 43) ,. damit fie mit ihreii Weibern und Kins , | 

135) Des verföhnten VerenguePg Neffe und Pasfeeet, ’ aber 
in feinem. dreischenden’ Sapr, a . 

ı) Wenn, wie wir glauben, Murvtedro in dem. ‚Toosfien 
° Sahe erobert wurde CWalencia eroberte Eid 1094 im, Aprilf; 
‘ im Junt farb’Don Sande; wit nehmen bie legten Monate 

‘ nn
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4 bern und. hit, ihren: Sachen geinächtich, aüsziehen Eine « “ı 

nen... Wann fein Arm die Bewafneten überwunden, - 
{0 bezwang feine Güte die Kerzen 5), Sie, gerihrt 

ehrfurchtövolf, jogen'von dannen. Sölhebie blieben, 

‚am binterlaffenes Gut für fid)-oder die Morabeten ju 
zauben, wurden, ba fie daffelde nicht gut wachen fonns \ 

vo. ten, mit Gefängniß. beftraft. 
- Don Rodrigo Diaz der Eid Ennipendor, » ber zu. u 

‚guter Stunde gebohrne, zu guter Stunde umgüvtete 

Ritter 5), farb zu Valencia, im vierten Sadr nad) 

ditfer That, unferer Beitredinung i in dem taufend neun 

und nennzigffen, in der erften. Hälfte des Suly 147) 5 ein 

in allen Zeiten und in bejberlei GtäE fic) felbft gleichger- 

| ‚bliebener Mann, In ben leßten Zahren verwandelteer 
a Mofchee bey dem Pallaft in Valencia i in eine präde 

für den gemeinfänftlichen Zug “mit Don Pedro; die erften, , 

drei Monate 1095 für die Belagerung von Almenara), fo ift 
"zu merfen, dab Pfingften am. Mai 'geweien, und’er ihnen 

bi ©. Sohann Vaptiften Zeit ließ. - ’ 

14) Fuit tantae bonitatis, ut quos armis subegit,/ elementia ma 

.gis viceritz Roderih Sandes Sironf Palenza bey 

Kifen . 

246) &o wird er im Yosm Sundertmal obne Nennung feines. 

Namens bezeichnet: 
‚el que en buen ora 'nafco ; >. 

' el que en buen ora cinxd elpada. 

147) Chronit N. 13 Nifco, nad Hebereinftinmmung der Made 
richten, am zehenden Suly. Chron. Malleäcenfe. mit 

\ einfacher Würde: In Hifpania apud Valentiam: Rodericus co 

"mes defundus ek, de quo. maximus Iuetus ‚Chriftianis fit, \ 

& gaudium i inimieis paganisı 2... 2ere 

N
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; tige K Sünde: 215); ba önzte fein. Danti in veichen Denk : 
malen 9), Der. Sultan von Verfien (dazumal Borz 

‚ " Zejarof ter Selöfchutide) fol. den groffen Ritter, des 
 2tbendlandesimit einer Gefandtfhaft: beehrt haben ,. die 
Br weniger den Mlann bewunderte als die Einfalt feie 
ned Aaufes 50), Nad) feinem Xod (fein Sohn- Diego 
Roy fiel vor ihın in einer Schlacht '°') wurde die Berrz ° 
[haft unter Donna Kimena zufammengehalten 2). Iu 
dem dritten Jahre 9°) legten. bie Mornbeten fi vor 
. 143). Miro ‚& decoro opere; Chronir N. 
145) Ein Selh von. God, 150 Mark fäwer; zivey. fetene, mit 

"God und Seide gewürfte Guitarren, "Unter den Vergebune 
gen im Stiftungsbriefe 1098 find wäh Parriliatus in“ \ 

. fra terminum Muri Veteris. eu 
150) Die Chronif fagt eg nicht; aber bie Romanian Durs 

. Berenguel und andere Pilgrime , durch, feine Berhäftuiffe mit 
' Refhfins‘ mächtigen Sohne- kann der’ "Name indie: Morgens. 
„. Tande gefontmen fepn, und Fürften des Orients haben oft aus - 
"andern als politifhen Urfachen Gejandte seicift. Eos daß 

u biefes, tvie die Abenteir deren von Saerlon, ieber, Ä ser 
7.9 noch unmöglid fit. . . 

. 259) Bey Confuegra in der Maucaz- Rifeioe \ 
‚ == 152) Bergabungsbrief der Zimene‘ 21 Mai, A1or re 

\ ‚Rico ) Per’ remedium animae domini & viri mei Roderici . 
’ ‚Gampidatoris; de meisurbibuset caftris; boni hominesmei .- Ras - Tommen auch vor; and, Abgaben debalneis detentis .vel 'ca= . 

‚bernis (Eifteruen ? Höhlen, wie zu Polop 7); ‘de alfondicis 
nl „Quden, Magazinen), furnis , de illas 'maximas & minimas. 

"alcabalas (Steuren von Kauf und‘ Verkauft). Am verwuns‘ 
a. berlihiten ft, fie von mehreren (eunctis) Aliis’& Aliabus : 

tedenzu. hören: Met ‚dlefe Ausdrüfe im gemeinen Einn zu 
nehmen find. fo miffen jene. bald und uubgerbt geflorben fen, 
da von Ihnen Feine weitere Spur if. PER 

wo; » 133). Im Retober 11015 Riten 

8. 

nl, * 
x 

+ 

N
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die Stadt; zu gerät {hien denen BleMidit, vocls 

den ber Untberwundene fehlte: es kam aud der Sohn, 
Tefhfins nad Spanien, und blühete neu aufin Abulz 

Yaffın Ali, feinem Gohn,dem ev fhwören tieß 159), . 
Da fandte die Fran, den Bifchof an den König Alfonz 

. fo. Veider Annäherung des Entfaßes entfernte fi. 
der Feind. Aber: was'der Eine: Mann’ gewann und - 

. ‚fieben Fahre hielt, - fhien fhwerzu‘ ‚behaupten für. . 

die Dicht von Xeon und Caftilien. Alfo zog) Dons. 
na Kimena mit ihren Töchtern, ber. Bifhof’.Yiernz. 

. aymus 1), alle Ritter und Lanzen und Kuechte. des 
‘Gib, er, der Leichnam, ‚ man ‚st in der gewohnten n 

Rüftung und auf dem alten, Stv eitroß in der Mitte BA, 
mit allem Reichtum, aus ber Statt, und Anmen nad)" ‘ 

‚ Eafitien, et .ı on 

"u St. Peter von Eavdenn: tourhe. der Pr in. 

> fiine Grabftätte gefenkt; Könige und Kaifer haben, 
”153) Der von Domday herausgegebene Ehtonifte diefeg Namens” 

fegt‘die Begebenheit in 1Io2. Gebohren war Ber Yrinz 1084 - 

fam 1106 an die Regierung und ftarb 1142.51.” Fu 

=) Daß die Chriften Valencia ohne Niederlage eifafen, fimmt 

' überein ‚mit Mbulfeda um ‚wbulbaffe n: 69 Ferm. von 

Domtay. 
355). m Sahr 1107 bey Giiederjerfeitung es Birhönien Stuls. » 

von Salamanca wurde. von dem Grafen Don Mänon und von 

“Her Erbprinceffin Gaftiliens, Donna. Urtace,- Toter Königs 

fon, derielbe, zugleich mit dem Bifkrme: Zamora;. biefent 

"Hieronymus anvertraut, ‚er ‚Rarb 1120. Urkunden ben. 

u Nil... ni ‘ 

156) Dasfeine Segenmwart d die Seinde tBeggefcrekt, it. eine ss “ 
mapfung, bie va feige" in wet an überienen ü, 

N “
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biefelße verchrt 57). Da Yiegt aud) die- Kimena WB); 
fie hatte ausgelebt' nadjdeim fie ihn begraben, und ihre 

. Töchter, groffer Grafen und Könige Mütter 159), 
‚ vortreflich verforgt. ;. Unter Bäumen vor dem Klofter: 

‚ „liegt and) Babieca,. dad treue Pferd 5%), Sn. dem 
+ Haufe zu Vivar, wo Eis, wo der alte Diego gelebt, 

blieb das Wapen, und lang mande Erinnerung 9), " 
Der Campeabor, groß und gut, ‚bie. Möhre feiner 

            
Abentenr worinn er König Artusund Karln dem Örofe 

257) Alfenfo X. ließ 1272 dad: Grab erneiterns da 'cd.nade' 
mals verändert turde, gebot Karl Y. ernftlich die Herftellung 

> auf dem’vorigen Paz; Urkunde 1541 bey Nifeo.‘ : Er 
258) Um 1104 geftorben SNifen, . : le 

459) Maria heiratet 1103 jener Berenguel, Graf zu Barcelona, oben bey N. 143 erwähnt; von Zimena ihrer Tochter ffanımen 
‚bie alten Grafen von Foir bis auf Gafton Phöbus der 1399 

farb. ‚Chriftina heiratet Namiro, ‚Iufanr ‚von. Navarra, 
‘. defien Cohn Don. Garcia IV. biefes Reihe Thron beftieg., 
‚Durch. Blanca diefes Garcia Tochter fam Cid8 Geblüt in 

. das. Königehaus von. Eaftilien. So flammen. aud). ports 
siefifhe und arragonifhe Könige da her. Dem Poem, ber 

’ Momanze, nah wären am Landgericht‘ zu Toledo Elvira © amd Sol, die unglüdlihen Kinder, von Candyo und Garcia 
Snfanten zu Arragonien und Napatra geehlichet worden 5 welz . 
.hed, wenn ed. Grund Haben foll, andere Heiraten als. oberz wähnte ihrer Schweftern gewefen feyn. Non ‚diefen- Heiraten .  fiehe Rifeo' und die Art de.verifier:les dates, . 

.260) Meldes Eid von früher Sugend in allen. Waffenthaten ge zitten haben foll. Zeigt niht Büffon ein fünfzigiänriges _ Pferd, bis in feine ganz Testen Tage in Arbeit, ohne fo_vie- fe Ehenung und Wartung, ‚wie Babieca geworden ift. Hit, natur, gener. T. XI, 105 fegg.’ (Ausg, Smepbriden 1786). 101) Zum Bepfpiel anfer Poam. 2 N le. 
v
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fe glei tontd um), der Kuhn feiner erhabenen See u 
Te den wir von Fabeln ‚möglichft geveiniget 3), gieng 

weit hinaus Uber Spanien durch, Europa in Welten 

die er nicht gefannt, hinab den Kauf der Jahrhunderte; 
„er bleibt, ex wird bfeiben, fo lang fir chten Edel 

fin nn in menfälicier Deuft ein en übrig it 
ss 

\ Sertin "den 3ten Sao her! 

nn Sohann von Müller! nn 
8 " . - RE 

162) Sfnen and römifhen Helden vergleicht ihn die fpätere, „doch‘ 
fhon alte Srabfhrift, welche feiner. 72 Giegestage erwähnt. 

. 263) Yuf daß erfülfet werde was nach, einem andern, der ehr: 
wiürdige Untoine Yagi gewinfgt. Obiit hoc. anno ' magnus 
ille heros & fidei in Hifpania defensor Rodericus Diaz Ci- 

dus, guem iure merito queritur Sandovallius,‘ ‚hiftoricum 

na&um non efle,, qui illufites eius actiones port com-, \ 

mendaret (Ann, erit, in Baron. 1099 , XXI). , 
> * i x . .
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- Zraurendtief faß Don’ Diego... \ “n 
Mohl war Feiner. je fo traurig; ee 

. Gramvoll dacht” er Tag’ und‘ Nächte. 
Nur an feines, Kaufes, Schmad.. . us 

An die Schmad) des 'eblen aftey ; EN 
- Rapferm Kaufes, der von Lainezz, Dan 
Das die Inigos an Rubmie, m 
Die U barkos übenraf,.. 

  

.... a 

if gefeäntet,. (ia u vor 5 Ming; ) 
-ZUuHle er nahe, fi) dem Grabe, nz 
Da indep fein Feind Dot: Gormaz E 
‚Ahne Gegner elumphirt, un 

Sonder Schlaf und. fonder' Spie, 
Schläger er die Augen nieder, er 

"Tritt nicht über feine’ Schwelle, na’ 
Spricht. mit feinen, ‚runden. it, 

  

Hhret nicht der‘ Sreiimbe Aufpruch KEE 
Wenn fie Tommen ihn 'zu tröftenz “ " 
Denn der Athen des: Entehrten,:" Ui: 
Sauber er khände kinsn, ‚Sende. 

  

Edle) fäktteit er die: Hürde’ 
- 208, de sraufanizftnnimen; Grames, TR, 

. Käffer. fommen feine’ Shpine; Kup B BEST 
“Aber. „Price a sine nieht ; a 

 



          
    

Don Rodrigo, feinem Muthe ” es 
‚Send und! Hoffnung, wirdergab,.. an 

\ Die mir jeht gebotne Shmaden-. 

. 6Du, Rodrigo, if: mein. ‚Sohn. v- 

Raum, e3_ zw erzählen, Beite, 

Io 2 — 60 —. 

” 

Binder täten aller Hände. = = 
" Einft und ‚veft mit: ftarfen Banden; Eu 
Alle; Thränen in den- Augen, . \ 
"Stehen um Barmherzigkeit, 

Saft „(bon ife er oßne Hofnung,. 
ALS der Füngfte ‚feiner She, 

  

Mit. entflämmten Tiegeraugen 
Tritt er. von, den. Vater rücwärts 3. un 

“Bater, ,.tpricht. er, “hr. wege, cr 
ur Ber Ihr, jeyb und, wwer, Mi) Bin yo. “ - 

Me Hit ich nicht“ aus "Shreit Sünden 
"Meine Waffenwehr empfangen, "2.52. 

- Ahnder? ich mit einem. Dolche De 

Strömend floßen” Freidenthränen = 
. ei die väterlichen. Wangeıt,,.,-- 
*Du,, forad) er den’ Sohn mario, 

  

GERN 
rufe siehe dein Zorn mir iDicber; ; FE 

Meine Schmerzen, heilt: dein. Unmuhl 
Gegen nic) ‚nicht, Deinen Dar, en 
Gegen unfres| Deuts, Se. .." 

  

© Hcbe fi dein tm!, ee ir 2 
Rief Nobrigo, "wer entehret.\. 2 
Unfer Haus?,. Er. ‚fie$. dem. Kater ; 

   

ee ' . ‘



  

. ® ” * ken tt 
Mu - . [Euer 151 Pin les NASE BE, 

NEE Angehört den: i Shimpf de3. Safe, “ 
Geht ‚gebanfeivoll. Nodrigo,: ee 
Denft an feine jungen Jahre, ; x are. 
Denkt an feines. geindes, Dad“ Br 

„ 

  

es - Afturiens Gebirgai: Eu 
ade Gormaz taufend reine, 2 E Sn 

° Er in Königs Kath “der Exfte, N 
Er der Erjie in der Schlacht a 

  

. Aber, wenn. er hie. den Water ' 
- Zugefügte. Schmach' bedenket, «.. > 
Mas bedeutet Alles andre ?.- nn 
Recht wi er vom rim wur, 

  

Srasfeit ifi. er Feiner, Ehre 
Sähulbig; Ächadet der die- Fugend? 
-gür fie firbt ans echtem Stamme: 

 .„Sclbft das neugebogene Sind, 

u » A 

oe) 

Eilig langer er den Degen 
Eid) herab, den einft-Mudarbe: - . 
Sührte, jener täpfre Baftard; 
raurig hing dir Degen da, a 

Ald- ob er, vor Alter vofend, . 
Seine3 Herren Tod betraure). ' 
Eh’ er nad) ihn an fi) gärtet, . N : 

en Reden. er den Digen ans 

+
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\ . > 

6.2. 

«Dir: gefagt fen 68, du edler 
Degen, daß ein Arm Did) faffet, n 
Gleich des Baftards Arm! und fühfeft 
Du, daß in noch Stirfe fjlt; m 

, Sgttehoärts wird, er niemals weichen, 
Wenn er Dich, im Kampfe führetz - : 

.  Ehler, Du von gutem Stable, 
\ Doc) von, beflerm ‚fe fein Bez 

G ertt, toi, deffen, dern Du bientefb;, 
Der feyn, dem fortan Du. dieneft; 

Bird’ er jemals unwert) Deiner, a 
Nun, b dienft Du. Keinen, mehren. . 

8 Rief in’ feine Eingeieide 
Virgt er dic) = = Hinaus ins Streit : 
(Rief- er) denn die. Stund’ ft fommen. . x 

De gerehtften Race Bei. en I 

ran 

"Geiitig, daß & niemand wußte, 
‚. Gieng er aus des Vaters Haufe; > 3... 

- * Und noch war 'eö Feine Stunde, 
" Sraf er feinen folgen ‚Seind, * 

.



nn Auf den’ P abe‘ des Pallafies:_ " 
Traf Rodrigv.auf. Don: Öormaz. " 
Einzeln, niemand war’ zugegen, -: N 
Rede erden Orafenanz: nal une” 

 Kanntet- Shr,'o chler Gormaz, 
Mid, den Sohn de3 Don Diego, 
AUS or Eure Hand: ausftredter ET 
Auf fein Ehremerty Gefiht 2, mi 

B
w
 

  

“Nußtet Ihr, dab Don Diego. 
Ab von Layın Calyo flamme? Y 
Daß nichts reiner und.nichtö_ edler . 
Als fein Blut it und fein Shi? - ı 

. t " 

-Mufter Ihr, daß, weil ich Ice, 
Sc fein Sohn, kein Menfc) auf Erven, 
Kaum der mäctge Kerr des Himmels, 
Dies ihm thäte, ungefiraft ?,, — 

n "Meißt du, fprad) der folge Gormay, 
Das wohl fey des Lebens Hälfte? — ' 
Sungling!, "5a, fprad) Don Rodrigo, 
Und ich weiß c3 fchr genam,  ”. 

"Eine Hälfte if, dem Edlen 
Chr erzeigen, und die-andre, 
Den Hochmärhigen, zu firafen ; 
Mit dem leisten Tropfen Blutdn ” 

   



   Ä nn . _ 3 - 

Non -SgrSgutfum die angethane 

| . Schande. v.. AS er died gejagt, 

"Sah er an den flolzen Grafen, Se 
n Dir som diefe Worte‘ frac) =- Sn on 

gi‘, a3 willft du, rafcher Süngling? ya 
Deinen. Kopfwill.ich,..Graf Gormazzyia 
(Sprach der. Eid) "ich habs- gelobety.—— 

Zu “Striche willfe. ur: gun, Kind a le .. 
          

  

N 

(Epradp: Don Gormay). Seins; Dagen. oo, 
Streihe Hättefi Du verdient. 43 12 2 .. 
D ihre Heiligen‘ des. Himmel Von. FREE AI, 
Wie. ward Ci zaufzdisfee Wort dia Yu nie 
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. Zhränen- anna,‘ fe, Thränei,- 

Rannin auf- des -Öreifes, Wangen,“ ad 
Der, an feine Tafel. fiend,. 
‚Alles um m Yen vergaß," 2 nn. 

"Denkend an- die‘ Schal). des Saißs, - - 
Denkend an bed: Sohnes Zugend, :- Aue 

 Denkend an be3” "Sohns: Gefahuun;, © “ 

. Und an. fine Seinbes Madt. ei wi 

Den Entehrten fliegt die greude, 
slieht die Zuverficht und Sofftnung 5. 
Alle Echren mit. derfhre -. n 

.. roh, und jugendlic) zurich 

Noch verfenkt ‚in tiefer Sorge " 
- Eicht er nicht Nodrigo Fommen, -, 
- Der, den Degen unterm Arne,’ 

Und bie Sind auf feiner ‚Bruft, 

. gang? anfieht den guten ‚Bater, 
egjitleie tief im Herzend fühlend, 
Bis er zutritt, ihm die Rechte . 
ealttein: | "5 3, ö guter Sristn vr. 

"gheichen flogen nun Diego on 
Seine Thränen: "Du, Rodrigo, | 

Spricht: er, ‚weifend auf die Kafıls. nr 

‘ 

 Sprachft du, fprichft. du mir dies Mort?y . 
SHerders Werke u. (hön. Riten, Kunst, I. @



- 6 Sa, mein Bater!. Und eihebet 
2 / Euer. ‚edles, werthes Antlik.,, — 

SE gerettet unjre Ehre?,_ 
"Ebler. Vater, er if tobt, v “ 

  

Ma he dich, mein Sofm. Rodrigo, 
Hl x Gerne will ich mir bir fpeifen. . 
, Wer den Mann erlegen Fonnte, ° 
0 SHE der Erfie feines Otamıng, 8:   
I . 0 u 
’ 2, WBeinend, Fnieete Rodrigo, 
A Küffend. feines DVaterd Hände; 
oT MWeinend Füßte. Don Diego un 

Seines- Sohnes Angeficht, ee ‘ 

; < . 
\ En on “..! 

et Rune: ver 
; . 
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en Be a , r. 

Fr ” es, ! A “ 

. 58 u: | 
. ü Bun 

Heulen, und Gefhrei‘ und Rufan, 
Sofenre- und Menfepenftinnen,. 1.” 2. 
Mit Geräufch, der Waffen tönte:- 
Zu Burgos vor ‚Königs Hofe- er _ 

\ N 

Niebenlig aus feiner 8 Kammer. 5 “ 
Don Fernando;.Er,:der Königs. De 
Alle Großen feines: Hofes: 2. ©. un “ 
Solgten „tm. bis- an 'da3 Thor... IN. 

I . en nn 

Bor gem <hore‘ fand: Kimene. », “ 
Aufgelöft dad Haar.in Trauerz ni” x 

Und in bittern Thränen (hwwimmend, : en 
-  Sanf fie zu, v2 Königs. Knie “- nl 

°  Gegenfeits Tat: Don. Diego. 
- Mit dreifundert edlen- Männern; . le 
Anter-ihnen Don Nodrigo,... va 
Er, der folge Saftelaner, . ' 
Auf Maufthieren. ritten; Allezı 
Er allein auf einem Roß. u 
Bifamhandfhuh trugen Alle) N; - u 
Er allein den Neiterhandfihuß;  E 

Alle reich in Golo-und Seide, _ u 
Er allein in Waffenwehn, 

3 

2 . BE 

    

\ - 

. ofnszufpreihen wie das deutfche &, nur mit einem färtern 

Saudhz- nicht 1 wie da8  fansfi fe. Chimtne. LE



-., N ’ a . . 
! in eh! 

Mb das Boll, den Zug erfehend, oo. 
Und. der Hof, als an fie Fanıen, 

1° Mle riefen: "Schaut den Knaben, 
Der. den: tapfeın Gorm a3 ihlug. „ 

nn Rings unherfah Dot Rodrigo, 
7:0 Erft und Betz "If Euer Einf, 
Den bes Grafen Tod: beleidigt, N 

Sreund, Verwandter, wer er if on 

“Sy 3- zu:Fuße, [ey zu Noffe, : 
Stel? er. fih., Cie riefen alle: mn 
"Die mag fi) der Teufel fielen, . .: 
Er nur, wenn's beliebt.   

. Ab von: ihren Mädfern- fiiegen =. 
Die breihundere "edle Knappen, 2°.) 

Ihres‘ Königs; Hand zu Euffens.li ni. “ 
‚Sitzen blieb auf.-feinem No: lu. 

  

>. Don Modrigo.: "Steige nieder... © 
2. Sohn Rodrigo, fprach der Vater, id. 28: 

>. Deines Königs Hand’ zu Eüffen gi . 
“  HMenn Ihr e6 befehle, 6° Vater, >; 

Eurenthalben tyw; {cs (germn. 22 

  
   

we Tee gen den . ! 5 \:7 el \ € 
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Ehriftenkönig, folgsten. w. 

Son, ben ‚sehen Chelfkein, „ BE 

be 
x ne \ 

Mit zertifnem * Zrauerfehleier .. 
Sprad Kimene jest zum König & 

. (Thränen fhwollen. ihre Augen, Wann \ 
Die war fie ein 1, <hränen font. 

  

Söin, wie Die bethante of 
Glänzte fie in ihren Thränen 5 
‚Schöner bühren ihre Wangen, 

. ‚Glühend in ‚gereäptem Sepmerz. 

. pre Worte f ingt der Sänger, \ 2 
(Doch nicht ihre Bi md Seufger) : ? 7 
* König, „-fprah fie, “edler. König; Be 

. Schaffe mir ‚Gerehtigteit, 0 u 

  

RR erfind mir meinen Batır, \ 
Er erftacd) ihn, eine: Schlange, el u u 
„Meinen Vater, der, eo König, „7 . 

. Denb es, air Dein‘ ‚Reich befht nn e 
"seen Yater, der. von. "Helden Zee 

Stammte, die mit ihren Sahnen . TER 
Einft Pelagius, dem erften \ 

“= Meinen Sater, der’ den Chrifen» ur 
Glauben felbft mie Macht befehirmte, 
Ihn, da Schreden der -Almanzors,. 

. Ihn, der Ehre deines Reiches En 
 Erfien Sproß, in deiner Krone, 

{ r 
% . . os . ,



ln 2on. =, 

= age aur- fer ich,. nicht Eibarmenz, a 
[ Recht muß beiftchn jedem Schwachen, 

" Unwerth ift ein ungerechter © 
Sürft, dag ihm der Edle diene,  - zu 
Daß die Königin: ihn. liche, Suniseronoon 

 . Keined ihrer, ‚Küffe, voerthen u : 2 Bere 2 

    

-. 0b du toifbes, Thter, Rodrigo, .. 
N Nf! durchboßr? “auch diefen ‚Buß, 
| Den ich hier. in tiefer Trauer. 12.2.5 

Dir eröfne. Mord’ auch. mi in. 

Barum” nieht: die Tochter edlen... a 
.... Der du ihren Vater raubreft? 

09 Warum nicht die  Geindin ‚morden,: „is 
Yo, Die dird.jegt und ,eivig feyie wird, 2 on ° 
I, Rache fobert‘ fie des Hinmdls, . Zei 

Und der ganzen Erde Rache, 2... = on 

    

  

N. Grgen Bid in — Rodrigo. fig. ! 

’ Und d3 Hofrs ‚Saum. ergreifend, wer 
u “ Kehret Tangfam er den Rüden... vr 
0 Allen Seldherin, allen. Kriegen; 5 
\ Wartend, ob ihm Einer folge; 0° 
Ä \ Aber. Feiner, folger”. fon, u hezhe 

le Kimene biefeb. Yabe,. , 
-  Nief fie Iauter noch, und ‚lauter 2. 

0 Mache, Krieger, blutge Kader." 
Ben Sg bi bin: 18. ‚Ania eine 

gen 
nl



An der Tafel (af Sernanbe, 

"gu Burgos im. Königs" Pallafl-.. =. 

Als Kimene, tief, in, Trauer. Ei ; u. 

“ Und, in: apränem, vor sm Eniete, SE 

it befcheidener Geschte Ze 

-, Sprad) fie ‚janmernd diefe, Worte 3. 

% König, eine are Waife, "...,. 

Komm‘ ic) furhend, Euren Shui; 

  

. 
volangire 

2 Shen farb auch. meine Dar, 
- Granvoll, die. mie unfres .Haufes. rn. 
Schmähung: nachließ : „denn der Dre urn 

 Unfre, Sau Icber‘ Moden. nenn 

   
u 

SZkgtih, har. ef fich" en zeigen, de — 
| Der_ großfinnig = ftolge Lainez, “ 
 Reitet: täglich mir vor Augen, 0 

° Geinen‘ Serten auf ber Sao. © 
un et 

Bde mir. meine e Tauben. wwäirget 
- Mt und jung. Schau: ber, o König, 
‚Sieh. dad Blut: auf meiner Schürze, 

. Meiner jüngften Taube Bhutan 

Dfe Hab’ ichs ihm unterfagetz 
Und was gab er mir für. Antwort? = 
Kies, o König, ‚Diefe ‚Zeilen > 

Sande? er Heute mie zum Senso 
x Ba _ x 

-. e. x
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 - Viffen‘ will den: “Vol Snfätee® HEDAZT 

An Donna Ziitene, 

Du Hageft, Einzige, Berehrte, Schöne 
£imene, . 

: Daß, täglich Die. mein ’zare die Zaubern  \ 
"Komme: zu vauben. \ 
Sein Herr” begleitet‘ “ih 
>) dürft er Kühe aan ne: 
Die Einmal fehn, darauf! fo. harte Mr. Mn 

    

0, om Shidfal und von Zalffer: ‚angemeldet ward, 
x 

von - On DEE 

Als der’ König. dies, "gelefen 
» Stand .er auf von feiner zafel, 

Schrieb fo’ fortan Don Diess; EEE, 
Heimlic) faudt’ er „Im ben ef " y un: wu mn uroin ,ktahun n r m = 

    

nn 
3 

Don’Rodrige. Nein! beii Gott ich 2 
"Und bei feiner HeiPgen“ Mütter !,,- ARNZELEN, 
(Sprah a) “ap ih Euch), o Bater, 

Euch alkin nad)’ Fe sehn ne 
ni    Mr Inya



  

 Chigefalki in’ Cafüjen.r 
Waren Könige der Mauren TH 27 
Fünf. Verwüflungs’ ‚Lärm: und Sum, 
Mord und Rod 308. ihnen Hore, “ . : 

     

"Neben: Hürgos (on: Hi,“ “ ‘5 
Montes V’Oca, Belforado, Ze: 
San Dimings und Narars' 
Steht werheeret- alles Land, ! 277 x     

Meggetrichen werden Herden, 
Schaafe, Chriften, Chriftentinder,‘ . 
Männer, Weiber, Knaben, Mädchen; 

- Sene weinen, diefe ragen: 
“ „Mutter, wohin ziehen were 

Rufmreich fammlen fehon die Daunen“ 
Ihren Raub, zurtcjufehren;  ' 

„ Denn niemand. Degegnet ihnen, 
- Niemand! auch) der König wicht, 

Zu Bivar Auf feinem Schloß - 
Sörte diefe Noth Rodrigo: . 
‚Noch war er nicht zwanzig: Sahe, 0:7" 
Dh) an. Muth war er ein Mann . 

Auf fein Ref, e8 hieß Babieca, 
Stieg- er, „wie hoch in den Wolken: on 
Gott auf feinen Donnerwagen, 
Und Busehranne vings i das, Lande



Die Bafallen feines: Vaters 
: Bot-er aufs :fie waren alle 

Angelangt zu Montesd’Dca 
And ervarten: ihren Send. 

oo. Suter Himmel! von: den Main - 
‘og fortan nicht Einer weiter —.:. nen 

Aber ‚Die ‚geraubten. Heerden, 7,0. 
Männer, Weiber, Chriftenfinden» °F. 
Alle ziehen ihres Weges nn 

1 groß und, frei.;';Die fünf gefangen 
N Mohrenkönige — dent. König. 4.4000 

- , Don Fernando fhidr. Rodrigo. un 
Dre Orfenanen zum. es may Wa: 

  
     

    

  

\ 

 



  

nn 
on rn” \urıe apa ee 

nal \ ! ee WernSoeh 

Auf dem ‚Throne cas Ternanıe, n 

" Ekiner Unterthanen Klagen... un 
Anzuhören. und zu ‚Hchten. - .. “ DIN 

Strafend Den und Genen Toßnend sg” 
Denn Fein. Volk thut feine‘ Pflichten‘, Sn 
‚Ohne Straf ind ohne. Kohn" er, RE 

en 

  

   

    

Pirate 

ala mit. Tanger Zrauerffeppe, m ; “ 

‚Bon dreyhundert eblen ‚Kappen, an De 

Stiff begleitet, chrerbietig Et 

Ror den ‚zhron Kimene it. 

  

Auf, v8, Thrones! tiffke Sufe 
Sniefe: fie demüthig, nieder‘, . er 

* Tochter ‘fie des Grafen Go umadr „m 3 
as fie; fo zu, Hagen”, an. 2 

x 

one 

  

   Sechs Monate id. & heute, , . 
"Echy3 Monate, großer. König, 2 
Eeit von eined jungen Sriegerd' 

.. Hand mein edler Vater fiel, 

9 Vlermäl: Enier’ ic)- Euch zu. sion, o 
‚Viernal gabr’ Shr, großer König, : \ 
Euer Wort mir,"mir zufgend:. 
Rücende Örechtigkeit, u 

Noch ift fie mie nicht geworben 
Jung und frech und übermüthig 
Spottet Eurer Reichögefee 
gn Mobrige von. Bioanh
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"Und Ihr fhäßt ihm, edler König, 
“hrs denn wer.von Euren Männsn 

Seiner fi & bemöchtigt. hätte, . 0, 
Uebel wär es im, gelohnt, . ' . 

o ie Km Se, fü nd auf Erdiir Her 
; Gottes Bild. Die: ringerehten.. 

Sind undanfbar. ihren” traum... 
Dienern, nöhren: ‚Sactionen, 
Haf, Verfolgung, Auge, ‚Seindfg, aft,“ 
Seufer: und, Berzwsifling. m ” 

  

© Denkt daran, v sroßee Kong, 1. 
Und verzeihet” eier Waife, rn 

- Der die -Klag’, ‚auf ‚ihren, Lippen. 

 Samesih. eu ei Bortiurf‘ ih, Tanz 

  

Ra or (hragge.” 19; Eud) vergtefen, “ 
Spray der. König) doch‘ Kimgne,, 
Gnug, geredet. “und nicht weiter. 
Euch) erhalt ich den Rodrigo; 
Wie um feinen, Tod „Sr, jeßo,.. 
Werder bald" Forum fein Keben U... 

- Und um feine‘ Bontfaset. Fehlen en TE 
vertahes 

    

rn 

   



    

  

en ove 

Hie ergdir ei "kb, geelen nn 
Größer nie; als 2 ‚Don never le 

    wu And $ nad er it’ Bien), 
Su Bafallenpflicht und Binnspflict 
Sie genommen, fanbt "er 'alle 
Wieder in ‚br Land zuräd, 

Ä 

‚ats nad) fi eben Tangen Fahren, on 
Nie wär er von ihr gavihen) ° 0. 
Don Fernand.o.jeßt:.die vefte - ar 

- Stadt Coimbra ,: veft: durch) Mauren. . 
Und dur) Thärme, überwand,.. 

. Weihe er der Mutter Gottes  '. 
. Die Prachtvolifie der Moicheen; 

Hier’ im biefen Heilgen Tempel 

sit Robrigo: Nittenvacht, Ze 
\ 

Hier mit ‚eignen Königahänden 
Grit ihm das Schwert der Königs. 
Und die Königin, fie führet 

' Selber iän den ‚gelter au 

7 Snfantin, Donna Arafa 
.  Schnallt’ ihm an die golonen Sporenz 
„Mutter, frac) fie, welch sin Ritter! 

2 Einen ohne. 166 ‚\ wien 

n



s Sttetie ‚it va 3 Bauenidäen; 
“Die ihn ohne Scheu, ded Vorwurfs 

Unanftändig niedrer „Sitte, Be 

Lang_anfchauen nach“ Gefallen, 
.Dhme Scheu ihn fehen. darfe ix, 

’ Glüktiäger it, die Gemaflin, .; Ta 
Die ihih” zufügrt feine‘ urkar,. TS 
‚2 Ihm, dem Schönften,; den ich fah.". et 

  

    

Alp fprach die Königstohter, 7 
Do nicht. mit der ‚Nofenlippe ; RT, u 
‚Tief nur im verfchiwiegiien. Bufer‘,. nn 
Sprach alte in. its, Be 2:         
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eher Steh, Don. Rodeige, RR 
ung und. fühn: und Flüg und: tapfer, ':> 
Strafe dic) mit Schmad ber Kine, 
Daß Da mir mein Herz’ bekäinpfet 
‚Kühner! ohne zu, bedenken ;t «= sonen 
Wer Du: bit und wer id) bin , 

. EDAg ah. eine Stadt. Kaiunge, Eu 
e Daß fünf’ Könige der Mauren" Eee 
Du in Deine Feßeln. gwangefl, i 5 

Daß ben folgen Grafen FA 
-Du in früher Sugend [chlugefiz, >. « 
Madt Di), diefes fo_ serwegen? 3 

—-, Meldher Spanier ;. 0.Ritter, en 

That ed nicht? und. wohl noch: mehr a 

Sg ziwar bift Du gebohren;. nn 
Auszutben fehöne Thatenza aus. gl 
Dem, wer einzig ‚feine Pflicht. ut, - 
Dem ift Trinen Dank man: Dub; 3.5 
Und gebährt er. Dir, fo wifle,... u: 
Diefe Pfüicht ift- nicht die: meine; +" 20 

. Sir ife meineB: ‚Waters‘ Dicht, „' om 

“ Wenn ein Maigel an. Bermögen 
- . Mid) Dir anzunähern. feiner‘, ne un 
Mic), die meine Königs: er Eu 
. .„ Meber Dig fo ie erhebt; m, 

93 Sifin am he BE % 
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x



: on . \ un. von ru‘ . TI So —_- Br . . 

os {0 wiffe, Königeröchter nn 

  

| Sind deötwegen-amt an Gütern, 
Ni: Weil der Adel ihres Stammes - 
[EEE Fhnen niehr als Reichtum gilt, 
Al: 0 Armurh ifk,am mie Em Sledes .. 
a Sie it. meiner Hoheit Kubi. au gun 

a 

  

I egteid,. as: inch, ig, ik Zimene,. 
A Darum ifS, daß. Du fie liebeftz o....: 
I Nein! nicht. darums kenn, Rodrigon.. 
|" \ Unscht will ih Dir niht.thum. - 
Sie and). liebt. Dich. — Nun -fo Tiebert 
IE Mir macht e8-den. Heinften Kummer; HT 
Daß der ein Eimenen, Geb nen 

a ARE ge " Eon 
’ Eines’ zeichen Srafen. Zee; bone 

Gnüget Dit ;::Du Heiner, Rittenztn scno 
‚Sch bin arı —: bedarf: einzebler . : ur 

‚ Dianiant;, Ber ge. Seh? , Ö nr I la . 

          

  

  
- “She. Bi: Duf "wie uf Nareiifus 

Meile; Salomon war. weile rien uranE 
Edel; deren giebt. ießzwide ai non 
Zapfers: Spanien:rerzichet. ra ne 
Keine Memme;:Don. Rodrigo. nm “ 
Heich; das: ‚find: fo’ vicle: Narren Vin. n. 
Weit berühmt ;das waren. Bielezr- > EZ 
Mehr als Du, und farben Ben . 

Fe Cingehüller im die. Tücher ai RE 
i Menfeplicher „regeßenpeit, w n Un 2 

    
  

    
  

   

n Ne gtitter, wein: Dein efgner eat. ..., Dr nur Deine ‚Schönheit vorhältz 
' &o tritt her. vor meinen Spiegel, . 

Er srnigbers: Deinen "Stolz, ::::       
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mn 8I — 
\ EZ 

nu rn dann Hin zu 2 Deines‘ gleichen, 
“ " Nitter,- cine Königstochter. 

Blide nur mit Ehrfunsht Atem 

nu Alfo Aprach bie. eiferfüche ge u. 
07 Königsrochter, Douna! Urafay in 

Und der Eid; er, fand und Tehnvieg nn 
Denn fie liebt ih tief im: Herzen; ;. “2 wi 

° Und als fie num auögeredet , FE 
. Sur fie fort mit ihrer. Nadel 75: 
Zum zu nähn die jchönffe Shane, 2 
:Die “- _ - nicht Each TE 

    

    

Nele) ou: 
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“Sn bem ;blühnden Oftermomat,. ..... 
-Da' die, Erde neu fich :Heider,. :: nz 

. Da die weißebehaarte Mutter 5... 
Sich wie eine Fee verwandelt, en 
In die fchönfte- junge Nymphez Be 

Da Yuftwandelte‘ der König... 
Bon Caftilien, Don Fernando, 

Er -mit feinem ganzen Hofe 
. Vor Burgos im jchönen Thal. 

u ! . , . .. 

Und von “feinem ganzen Hofe 
 Nahm er Feinen als Rodrigo 

Hin zu einer -Silherquelle,- 
° Glängend fhöner als Kıyflall;" © - 

, Mit ihm fprach er an der Quelle; 
Aller Augen fahn ihn fprechen, . 
Aber Feines Ohr vernafm, - 

Was zu Eid’ der König fprache . 

. Dies fprach er: Ich Tieb Euch, Nitter 
Jung feydb Sr und brav und tapfer; * , 

> Aber noch nicht Welterfahren, : 
. Und am wwenigften verficht ihe . . 

“ Euch aufs weibliche. Gefchlecht, ‘,, “ 

"ME wollen fie regieren, on 
‚Und regieren denn auch wirrlih; >. 
Leider Mir find nur ihr Werkzeug: |. 

Unfte männlichften Gedanken Bu 
”. DfE gerflörte fie — ein Weib, \ we... “ MENT 

t
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“ 

.. Mie dort jenem alten ‚Meilen; si“. 

" Alles‘ je geihehen follte, ” a Er a Ma 

Sthrget‘ er. f ” in ‚den Sof, » I: Z 

. \ 

— Eu u. . s 

u St, ala gättes Gott E gufeh no | 

Su fein hbned Haus, bie. Schöpfung e\ 

Deshalb: nur die Frau’ geführe, = 
"Daß durd) fie und. für fie aus,” 

  

‚Sonder Schein, dap- fi ie A ut, n 
- 

  

" Funger. arm , die raue Kan, 

Sf Dir.nünlich;, biefes Biffen,; 3%; 

... Ueberfteiget jedes andre; _ 

Do u wein — vertör nicht, 5 
vier unit vr . en 1 ER oo. 

'* Dir uf Kin & auch fo a \ 

  

DWeit er ihn nicht fapen Fonnte, NE 

  

“Da. Sein ie- — Der Weber 

"Madıt anf unfre; Mönnerherzen:, .- “ 

Dies Gcheininiß ‚freche in. ihnen Zoo: in 
- Tief verborgen, Gott dem, Herren, \: Ha 

 Glaußd‘ id, {elber unerforfchlich. 
- Wennzai jenenv-großen. Tage, iin "7 »- 

Der einft-aufjucht alle: Schle, ."- Z 
Gott der Meiber. Herzen Kehle a 
Findet er entweder alle " 

  

ii 

» Sträflid) oder gleich. unfhuldig;. . \ N z 

© serflochten it ihr Sen 

os 

ngehtue if bie Entfernung 2. 
Zwifchen einen Mann und Mädchen, 

Und durchaus. zum Vortheil. Diefer, on 

Sunger Mann, weißt, Du warum ?,. 
8: . 

- . ot ı



Zu RUE 

0 u = 
. LEE Männer gehen sonnärts; 

. Und das Weib 8. fi ieht, fie. „Kommen, n Bun 
Er veraufchlagt; ‚Sie begegnit N 
"Seinen ‚planen = — „teißt, Du wie? 

6 Sic, dort jenen feicpten Bode,“ 
„Der von’ Zweig zu Zweige hüpfer,. 
" Necken- wird er lang. den Jäger, 27° 
Der im. folget, Sitte vor Saritt‘ wi 

. Bor dent Ungeficht ve Eigneis 2 
KMird er feine (hönften Früchte 0 

‚Nafchen, ‚weil er ohne Waffen... .. 
Fon da vor .fich fiehen fiehts «' 
Und:was haben gegen- Weiber, en 

„Wir, die Männer, wohl ‚für. Warn? "u 
Deigalb‘ ‚dann vegieren fü 5 0. \ 

3 nd hieher it‘ feine‘ Ausnafn 
" Seve. gleicht hierinn der Anden. 3.222 

“ Sunger Mann der: Weisheit: Regel: Zur SErREE 
Räth,. f & zu vermählen - —. nie wo] 

A ferady zu €iy, Pe König, ” 
Der dadurch) ihn’ prüfen wollte; = ' 

. Hört was. Er ‚Anfwortete, een



  

Mn dem Sand. ber  Cifberguilke En Bu 

"ls" der König‘ "auagefprochen‘,. E a nun. 

- 7 Nah der € id ale. bn8 Bart’ nei “   

   
" reich sin ic ung‘ v as \ 

Zür- die Regeln. alter Beisusitz,. FE . 
Aber, dad Gefel; der. Ehre”, “ 

  

En seien, nicht, 5u jun 5 We " 

s Denn "aus "gutem. Blut enjeüge, Be 
And ‚genährt in ‚guter, Schule ,.. x 

el, 

muß ein Chter. fein Sn 

  

0 su dent: Waterlande. Bienen; 2 
Muß in Rath und That dem rt - = . 

- Hold und treu:fegn und gewärtig, en. 
Mug im beiftchn, mit : Gewichten a 

enlarne., 

. "Dazu alio: einen‘ Nanen, 
“ Einen hohen Baum: fih pflanzen," 

In def’ Schatten auch ‚der. Tremde El 
Ruh und Sour und, ‚Rettung tut 

. N “© . Be rl 

Sp, der Side, ‚muß dem, Styate 
- Kinder, geben, die. ihm gleichen ; a 

-Dieß, ift mein, Gefet' der Ehre," : 27 
:Da8 Berniägtung inig au n. 
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‘ Strafr ‚Verachtung, aller‘ Edlen ; '- .; 

mann 
EMer Das Heilge Band der She“ 

Slicht, o König, der verläugner 
Feige, wie ein Ucberläufer,, nn 
Väter und Religions 3 “ 

'sCr. gerreißt. den Saum, der Ehreun 
.Zrennt das Band); "dns. ion, an. N tenfchen,.,, ve 
Das an fein ‚Gefählecht ihn- Titpfe,, rabes > 
Und an andere. Sefhhlechter; ae 
Dafür wird ‚er ‚bat, serraft.v, un _ 

   “Din eittähfenen" Derächter. BE 

Sedermann erfcheint‘ er Nuplosı 
Und unwätbig feines, Stammes. » 

a ENEEID Aue >. 

Mas „das‘ Regiment‘ der "Sraliei eu! 

  

82, Anberrift,! v ‚großer. König; z . 
© iR meine‘ Meimng bies:h 27 IT 

. 
N, “ . 

BE: regieren’ wie: NT Diener: nenn 
Ueber fehlerhafte Haren vn 3 3 
Wer zur Dede feiner‘ Mängel .. 

"Shrer nicht ‚vonnöthen: hatjianle. 2 
Gegen eing Welt von Feinden‘... 
"If er. farf, und, fichet. fiber, u". 
Sonderlich im Punft,der ‚Ehre - m 
Gab Fein, Weib dem Mann, es: 24 et 

, Durft’ au) nie. ihm folce. ‚geben; ., en 
Das Sergnügen ift ihr Sch, ®. “ 

\ ns: da Andgen fe e tegieren.. .- - Sie verfichn, darauf. fich beper‘, . "7" 
Beßer dönft mich -Al3, die Männer - a 
Dies. ift meine Meinung, Dünn Ban 

ZRaSETE 

    

N
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End was 5 anfangt ihre Gfeichheit, 

UnterwerP ich mich der Meinung 

Meines’ Lehnheren. Alle, taugen 
Nicht, fobald ber, Mar nicht taugt 

2 Sy eh ide: gegen alle 
Auf, zu Roß und, aud).gu Buße, % 

: Nur behaupt), ich,. jedes Weibes. . en 

Seht ie d68) Mamikes. ‚Süß. „ a 
war, gar, ri ia 

“ as lt vcmeh2 
Eine Bitte te no; 0. Rönig,4 any =\ 

Bor dem: Ende.ded Gefpräches: | ne @2) 

Zur Bermählung mit Kimenen, IT 

Maife jeist de8 Grafen” a, 

Sie aus ee Gnade... I ER er 

    

Ye m fa ne 

An dem Rand der Stserguak“ 

  

* Gingen jett fie aneinander, .: .”. 

Don Seenanda, und.der..Cid, -; EIS . 
er En) ul 

ln Werd: 

an min, 

N 
. a Ian \



> 

  

x aB aim: 5 ” Sn der ie ob « nn eos 
a nur Schnuerz, „and, A war ET 

HENKE u j “x Na: ich. mich hier, Bi K3 
“ Meinende Zimene," Ju Bu Wr . CZrodne deine” Thräne ty ANZ 5192 Zu Dir. ERDE ne ug gb , ARSRIEHER, Var snlohmst ine Ua Enter, 21032) ed est Haie 

In der dunkein"itrernächt,? Run "177 
Mo mein eff Sing Fenibathe, = nee 
Bu naher mir?: 

\ \ ler: NN iQ nr ‚SBa 1? Ne „Rodrigo, NE 

Vielleicht? belänffeit‘ ung: bier: ImZ nel. 
-Ein uns feindfelig Sir u 

‚ Exöfne wir — 
. x . 

- 

\ &imene-. 

Dem: Ungenannten, 
‚Den Unbefannien - 

„Cröfnet‘ fih zu Mitternacht . . 
..Kein Thor.” 
‚Enthülfe Di; 

s Ber bit Du, fpric u 

Rodrign, en 
- Bermaifete Fimene, . 

Du Fennef mie. . 
4 

\ u vo. . .. SINN... “ N L



ln .Zimene > 2 

Rodrigo ‚ja ic) Fenne - Dig, ” u 

Du Stifter meiner Thrönen;!- a 

Der meinem Stamm fin, cdled KHaupr, 

Der meinen ar. mir; gerqubt‘ — _. i em a 

ln matt 
‚2 ehr 

  

  

SHE 

rl Rodrigo Der: 

DuChre thato;z ge ir "Dies fiche nie erben 

  

    | ! “ . ni Is Zn NEE \ 

Entferne, DIHN: unfeibar ft „mein: a 

ginn war ish HS 

‚Rodrigo. ES, 

& (oc) v one, air, ein? ug? “ 22     IHR3H SNNEh „0 
ch Wil e8 heilen, Be a ) nnd : wireln® 

u son “ “ris] 36 

2:
 

oa
‘ « 8
 1 

Die? Zusifchen Dir "und meinem ı Water , hm! 
‚Mein 2 zu theilen 2° Dad, un. ea ssheng, 

lan va ne 

. on Re 

nmel) ir ber Sie aa, Ku 

  

v 

     

  

2 HANNES . Eimene, . 
aHadan Far 

" Mtrie, gute: Hadı ı 

z .



und vergeßen, allen: Re ni LER 

” 
.     ur 2302 vr. 

“r urn! Dr AL Tran 
& rs 

ls der Shrig- Don Fernandes BETT 
Don Rodrigo und Zimenen 2 
Beider Wort und Tren? empfangen, nt 

  

; Und deßhalb fi & ‚ent, dem guten 
Zrommen- Bifchof- Suyn Calvo 
Zu -vermählen — denn Sbieligiebe;! “B ver] 9 
Sie allein verzeißet gm — =... 

EOS . ! 

‚Sab ©, „am, den. Cip., Kimenen; nn 
GSleichzumasjen an "Bermdgen: Eiuasn > 
Balduerna md Saldannan HR DE. 

N
.
 

- Belforado nd San, ‚Pedro. 
De Sordonns, gab” er ihm.» 
‘ 12 . ” 
BEZ FRE - leid und u Lo: 

"2 Herrlich: ging“ am Hochzeittäge: 2: FR nn 

  

    
‚Auf die Sonne. Don Rodrigo 
"Abgelegt die Waffenräftuig, 

; Kleider fi). mit feinen. Brüdern , - re 
“ Hochzeitlich und Feöstig an, NT 

Eht- Walloner aitafone,. BaErEe Be nl 

. Mit Scharlady gezadte Schuher: . urinfa ' 

‚An ben Heinen netten Sub TEN 

Sein an, Leder; ziween Stifte 
Hefreten fi e feft. und enge 

Febzo 309 er an die. Weite, 
eng enfiegend, ohne Borten; 

4 . Ve 

. . .. 3 i



" (Menig: hatte fi ie fein‘ Ware“ 

"Dann. die "eptwarge- lad Süd, nid 

Mohlgepufft, mit‘ weiten Mermeln 37°? nein a 
Es 
   
  Nur: gerragen.) Auf’ den ans“ 

Kiel von. ausgezacktent : Reden! TH 

Breit anindig, das Golfer,” : 

  

    
unit 

Und ein“ Ne vom‘ ‘Solönen, Fiber 

  

 Eingewirkt in grüne? Seide ati in. er u 

 Wunderbarlich \höch..üi andre 2 

 Zizonadä: War fin Name, 20 

Er da3 Schrecen. alter" arm jur ar VER 

. Ansgezadt; sefaßt mit ‚Silber, ja Mn 

Schloß, fein Haar ein} Auf. dem Hute 

Bor: ‚Cörfrayer feinem“ Zuge, TE 

Hob fih eine Hahnenfebern Ian He 

    
\ Bau) varnıt.2 a va 

" Schönbefrängt' bisdatif bie! Süe: DDR, 

"Reichert ihnt?'die Jazeriegh rt an mad. 
- And um fine Schuftein fpielet iR amd 
 Ausgepläfcht ein ‚Kermelin, . 

li: Wr BE dad 3 

Und der inverzagte: Depin, ’ rer mmS 

    

ww ( 

Hängt in ivarzen. Samirierbänden,) EN! 
“Un den. voten tapfern Gurt, 

  

  

  

War ber Gurtz € em: „feie“ A Hui m 

    Sin zum weiten npendtah, Bi 
Mo der König, und der Bifhof ri 

  

Und die Her’ de8 Hofes alle, 
Mit Zimienen ihn envartei; en Fu 

. mit &inienen feiner Braut in 
ft
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Bon elaftifch feiner Seinwand.. 

294 

Sitefam ‚fand fiede,. Einen 

    

Duffte ihre Zlügelyanbe;... g aan any Z, 
Von dem feinften Londner. Zude,, en Ei 
Mohl garmirt war; ‚ihre, Kleidung,“ en BT 
Die von. Schultern,. ‚zu den: Süßen; -; - Z 

- Barg und zeigte: ihren Rüde, 
Auf zioer. wofigen: ‚PBantoffeln,.:r el 

‚ Stand. als Königip, farbe. . ee 

  

“ Yin 

  

Sich ME a. 

"Sören ‚Hals: unfehlang. ein. anne 2 
An ihm hingen acht, Medaillen ,,: 4% - 

‚Einer Stadt an, MWerthe. CE 
‚Und die „reichfte. unter- ihnen, : tn 
‚Den en ans RS 

* Schwer von. Perlen und: Sunrln,.. 

    

% ar 
U OTRDEDE 

ing Kimensm. elber, Beufbaiy ; ren Ent? 
lursc h EB le ana © Begaben” die Berlobten 

Zum Altar. fi ;; vorm. are; ., 2 mtr 
Ch der Braut ‚Die. ‚Hand ;er;. ich, wur 
Sal" er mit; dent. Blick. der, Kiebe End 

un. iprachı! ‚zu hr, tiefbefhAnt,, ji E72 er. 
: wunldonalez mr. NE 
eg räufein, einge Mann..von Ehe. 

Leider. hab? .ichz. ‚Euch: getödter‘;,. RER IR 
Dem c3- wollt?” e3-Chr’- und: licht... . 

- Diefen Mann geb’ ich Euch Wieder, \ 
Und. was Shrzmir- ihn verlohrer ,, a. 
Vater, Srpund,; Verwandte, Diener; eh 
Altes geb’ ih_Euch, mit: Allkm., us Be 

. Mid Sud, Euren, ‚Ehgemaplı, 2 

   

      

   

  

Auszog er, den Fühnen” Degen. ıy © un 
Borm Altare,. ‚fehtt zum. Sinimgl:: 

! 

 



’ 

en 798.7 K) , “ Ds 

Eine ee: sie, zu role, 
Sprady er, "diene diefer da." 

Menn mein-Lebenlang ‘den een 
. Sch) werlege s: Euch" zu lieben ;ör- 

"Und Eud)- “Alles zu. erfeigen, | let 

Wie id) Euc) por Gott gelobt. :— 
- Und nun aufs thein guter Onkel" 
"Luyn Salve; ‚Rner: undti; ; wit 

isn: 
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Sriche Kräuter, Rosmarin. 

Allem Bolt zur. lauten Lufee 

! Da . 

TEE SEN 
ai RIESE" Sn mass: 

— Vom. Altar: und aus- ber: Kirche... 
308 die KHochzeitfeier prächtig Sean € 
Don Rodrigorumd. Kimenecann gu 
‚Stattlich- an Kimenens: Seite‘, SR 
Ging der: König,.,der Bamägltenazn 223 .r 

WE 

   5 

  

. . Vormund; an! Nadrigo’3.,Ceite, m”, 
. Ging der fromme gute Bifchofz 

Dann der Herren langer Zug. 

Mohl durch einen "Ehrenbogen, 
Ging der Zug Hin zum Palafte, 
Ausgchängt aus allen Senftern 
Hingen Goldgeftidt Tapeten, on 
Und den Boden Deckten Zweige, . . 

Auf den Straßen, auf den Gafen 
Längs hinan bis zum Palafte 
Töher. in, getrennten Chören, 
Unter Eaitenfpiel und Cymben, ., 
Glükwunfdh, Freud’ und ‚Sufigefang. / 

-Alvar Fannez, (unter allen. 
Sreunden Cid3 ihm.fiet3 der Erfte) 
Set von Dienern reich begleitet, ; 
Und geichinäckt mit fchönen Hörner, . 
Zeigt er prächtig fid) als Stier. 

Antolin auf einem Ejel, 
SH gleich einem Noffe tummelnd ; 
"Martin Peladz mit Blafen 
Dolfer Erbien,. die er auswarf,



“4 u 
j 

4 

95 N 

Herzlich Yacht darob der König,: 
Gab dem Pagen, der, den Dann 

13m GErfehred: den ‚Teufel fpielte, 
Eine Handvoll Maravebis, 

. amegunerin. unter s Wolke: nom iran 

ae führere der. "König. Te, 
 Sichgur rechten! Hand Kimenens.: Zee 

Und die Königin empfing ‘fi fie, ., tee 
Sinter ihr bie Herrn. vom Hofe; 
510) ind, freier, var‘ ‚der. Zuge, DA 

BWaisen von man aus: den Senf, y 
Daß der Hut des Königs telber, LE 
Daß Finenens: Bufenfraufe:.' B 
Dicht und voll von Watzen lag.‘ 
Kon nad Körnchai las der Sig: 

- Selbft ihn aus Kimen en 8 Sau 
Dort der- Si gin Aigef le BE Rner N 

. Alvar Sannefy der’ es anfah on 
= Nief als Stier: "Wohl möcht’ ich lieber 

Statt ded Kopfes meines. K Tonigs” oo 
Seßt: befien feine. Hand, Ti 20 

  

Gebr ihm einen Korbivoll Main; B. u 
vı 

.. Sprach‘ der ‚König;,: * und: Fimene, 
‚Angelanget in Palafte, 
3 umarmt. ihm‘ "für den- Scheiz.w w: 

ide 

Aber‘ von’ Limeneins‘ Sale 

Meit entfernt; fie: je:ift iu‘ glülich, : 
ALS dag fie fi Iuftig zeigen: 3° 88. 

Mehr fpricht ihr "gerfihrtes: Scpweiging: n \ 
8: die Taufe Sröhlichkeit: EEE NEE 

  

vn 

Mar das taumelnde Gelächter,“ en Zn



- ee 

' Kaifer, cHeinric ‚war fein Name, u; 

2 So auch ‚unfrer ‚beiber Ri : vr 

"u dem Hochverefeten, ie F Fu \ wine! 

' eb 3, den der Vifchof Victor 
-. Damahl3 einnahnt-,:trat. der, Deutfchen 

Kagend trat er; ‚1. vor, ion: 2.0 

Gegen König. Don Sernande. 
Bon Leon und von Gaftilien” 

 Keil’ger.- Vater, "Hagr-ich hiere: 2... 
Ssede Ehriftenmagt : erkennet 5 

Mich) für ihren. ‚Herrn und Kaiferz; 
Er: verweigert: mir,.bie Ehre, vn 
Er berwveigert uns. Tribut, ». 

vo: 

“ Zipingt ihn: Dazu; Geiger. Daten, 
Zu Erhaltung, wie de3 Glaubens, .;. 

. 
DE a 

. Drofende, Befehle fandee 
, a . 

“ am Q 

Victor jet zu Don: Fernando, ..: +. . > 
Einen, ; Kreuzzug: ihm - ankındend, DEE 
Men „er nicht: dem -beigen Stuhfe'.. 

And dem Kaiferthum .ber Deurfen E 

en 

  

- ei 
   

  

. Chr, und Gaben willigte  .. --- - 

Range fand Cajtiljeng‘ Son 
‚Sn Sevanferz: wohl erwägend, .'. 
Ben die Sache ;fürder .fehritte, ; 
Die, Gefahren - -feines Reiche, 
Ale, vierden  nachzugeben, . ; a 
abzugeben arößer: Mate rt a! 

 



Be ii End 
Nur daieid:ler war abi get \ 

- Sn’ der erftem’ Zeit” der Liebe na. 
Schlummernd an. Kinenens Bei) 

Aber als ervon: der Botichaft.:" 

- ad von Königs: Rath. gehdret 5. - Wu 

u ei er: und ia) zu m‘ fer u u 
HERZENS 1 

  

ag) zum Ungthet Eures St! 
. Märet hr gebohren; König," Ben nn 
‚Wenn, fo lang Ihr Icht, ein Ind ri 
Hier "ngeböt": in Euren Rein, N, 

‚es Simone or 8. Gen, Sn 
So lang’ Shr Iebr und ich Ib, mn 
‚Dem, o König, jede Ehre, et 
Die Eud) Gott: gab, zu erhalten, i SE EEE 
Sf uns, Exern’ Dienem; Pflicht, Tv 
Mer Euc) anderö riet, o König, 
Niet) Eud) fonder Meberlegung;*, Zu 

= Und vermindert Euren Ruhe In" 
Sodert fie heraus, ‚die. Droher,' 

- Die Ausfodrung.ift des Königs; 
‚Die Ausführung ift-des Kriegerd; . 

Todert fü fe. nehm c6. uf edohl 

a 

  

[ 

a Dante, v König, und Sedentet, : 
. Wir erwarben Euch Gaftilfen, : 3° 

- Wir mit Ehre, Gut und Blut; NE 
Eher 80° ich aud) mein Leben - BE E ; 

Hin, ch? diefe fremden Befpen isn 
Zchren folfen unfre Beute, SESDORZ 

-Erntenunfrer Siege Fruchte nn 
Denn, y König, gebt: She ihnen u 
Etwas, o jo bleibt Cud) — RihtEn 

ser werte. dön. Sit.u. Sant, IR. > 
y „ 7



a, . ' . — 98, —,. 

"2 Und :fosführt der. unverzagte,. FE 
Eid zehntamfend wacte Mimi. 0.2 
Dur) die Alpen hin ins:zeh, .., Be 
Som entgegen 309 Graf Raimond,. ’ wi 
‚Bon Savoyn, mit vielen Noßen,, . 
Doch der Eid, er ihlug den. Grafen, u 

5 Mach? ihn felber zum Gefangnen, ı .. 
Und nur, gegen feiner Toter 0... 

Ku liter : Geifelfepaft gab er ihn Is... 2. 

  

r. un 

FR E ES En Terug DT \, Auf der Melt das, fchönfte Sräulein, 
“Maid fie Königes Geliebte, 0 

“ Und der Sohn, den fie erzeugten. ya 
Mard der Kirche Enrdinal BO 

u . r - 
ir Ener en 

‘ Auch der König. ber Srangofen -.: . \. ;e  Sandt’ dem Cid.,ein. Heer entgegen, _ u Das er fehnell zerfirewetes "u... 0 .. 2 - Da er dann mit feinen Zapfen! . en Sn Italien’ alfg Walter, en .: ‚Dag in Eile Pape, und Kaifer,.: 0.0.2 Deide des Tributs vergeßend,... ... 
Dotfehaft fenden zu Femmando, 2.7... Nur ‚den Eid. Himwegzuziehn. u. 

‘ Und fo Fehrere der, Geldhere wen Stolz zurück mir feinen Zapfen, ERuE Seine Eönigliche Rechte A Neicht ihm dankfend Don Sernando; 9 wie war. der Cid.fo fröglih, . +. Ueber feines Königs Dank 

vorıca



Bu rt ' . 
one Deren ia \ et ’ - ® 

.. 8 - 2 . Fass Base Sr en ee 

"Gen Iomora, werde, König. 2 
Ehen Hof hielt mit: den :Edeln, 

> Kamm. Maurifche :Sefandte... ...... m. 
Zum Rodrigo von Bivarı . 

  

ne id 

Bon fünf Königen der; Heinen, 1: En 
Die er einft in Pfliche genommen, 2... 0: 
Maren fie die Abgefandten, _ a 
So zu reichen den Triban 0.7: 

   

“ Hundert Pferd Araber, 
he Noße, drunter zwanzig. 
.. Meiße, zart wie Hermelinz - 

. Bwanzigı Ayfelfarbne graue,. 
‚Dreißig vothe, dreißig‘ braune, 

Allefammt mir reichen Deden 
u vorge und ftolz‘ gezäumt, 

Sir Donna Zimena brachten “ 
Reichen Schmuck fie am Juwelen, 
Zrori fofibare Syacnthenz; 7 on. 

Auch zwei Kiften Sridenftoffez 
Shren, Knappen zur Kiorei, 2 

- Ehrerbietig, wie Bafallen, 
-Naheten fie ihrem Lehnhern, 
Nannten ihn Gebieter Eid, \ 
© Freunde, fprach der Eid, "For irret 

Mo mein, Here, der König, KHof- bir . 
- Bin ich felber cin. Vafall. er 
Der Tribut, den Shr mir bringe, 
Er gehöret meinen Harn 

= Br 

r
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nn 

“ “&igt,, ‚ertofederte. der Sig, , 
- & Euren Herren, daß-ihr Lehnherr 

- Kein Monarch), aivar fey, doch Ic mw 
Mit Monarchen. Ich befige: 2 

Nichts, was. ich nicht Fhm verbaut, :; 
. Meinem Seldherin;. Eurem Ciden » 

fo Eeßrten bie Gefanbten 
Rückwärts, ohne: recht zu’ "wien, je ! 
Ber Dafall und König wm. 5 

u 

oo, TE Rn BI oME r . BR . u 

en “wohin: « 
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.- ei in ws 
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- 3 “oo AT .. ; ; 67 

* n - 

„\ ii ” x 

\ \ [ \ - - 
x - on on 

x: % Dorner 

y ” + a rs 
x \ 

n Fe m 

‘ “ “ 1 . v ‘ 

m 

? x 

‘ 
\ 

x 3 Be 
. u _ 
7 Bi \ 

s 

} x ” ! 
‘ r 
\ 2 

- - 

| 

“ 4: 

nn 

  

   

   



[MIN 

m 19r 

Schnlic wartete £im ene: 
Sn den Sälen ihres Palafts, 

 Sehnlih Harıt? fie auf Rodrigo ? 
. Denn die Stunde der. ‚Entbindung‘ 

Naht, die-graufamfüße- Stunde; \ 
‚Shres Lebens, wie: fie hoffet, 2 
Sreubenreichfter Mugendlich es : 

\ 

Eines Norgenb, (e3 ‚war Somntig) 
un Meldeten fih.ihr. die. ‚Schmerzen, . 

. Und es. badet fih in Ihränen ,. \ 

hr“ befcheibnes Ungefiht. nen, 
Seufjend nimme fie ihre-Zeder, 00, 
Mandye, mande zarte‘ Klage, 
"Mehr als taufend Tiebevolle on 
Bitten fchreibt. fie "dem Gemaht, To 

Den fie wohl eriveichen Honnten, On 
"Wenn die Ehre nicht in Telfen -_ _., 
Bandes der "Selen Seil “ Be Be 
E20 

- And mit neuer. Alap.und nn 
Schreibt fie auch: an ihren König, \ 
An den edifr ber“ Belt: ein 

nn 

“Guter, weiler, großer. König," 
Sieghafr und gerecht und ‚bieder, ch 

Eure Dierin Eimene 

lager. vor ud, i über Sud. »; 
; . 

|
 

\ Ehen nur war 8, Don. Seinande, u 

Eurer Ponigfichen Baune, u ine
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Die mir den Gemagt einfe Pr . 
Denn wohl wenig junge Frauen 
Waren weniger vermählet, on 
Als ich bin z-verzeiht,. o. König, 
Und allein dur Eure epitd, » 

- 

Dicfen Brief förip ic in: Wirren, 
‘ Wo; mein Leben ich verwänfche, : - 
And auch Euch viel Böes will, 

,. Denn von den Geboten‘ Gottes, 
Welches giebt Euch Necht, » Song, » 
‚Ehgenofen, alfo-Iange : - 

fe zu trennen und ro of 

eleies giehe Euch Mais, ® sang, 
- Mir aus, einen zarten‘ Manne,- 
Artig, Tiebensivertij, bezanbernd, Du 
‚Aller Welt zum: wüften Schreden Busz 

\ „Einen ‚Riveh zu eöiehn? 1.0. 

he Schs Monare. Zag’ ind. 207 
Halter Sr ihn: feft im Bügel; u 
Und, ‚wohl. Einmal Faum.im. Sahre BEE 
Sieht „er ‚fine Gattin, ich 

nd wie Kommt er? Bhurgebader, 
Bis zu Büßen' feines Pferdes ; 
Wenn ic). dann niit meinen. en 
So umfange, MR er ein; x 

we Träume, wie ein’ 2 Bitohefuer;, . 
. Schlachten, Kämpfe - Kaum vo taget 
‚An dem Firmamente drunten:. ln 
‚Dur Aurora frähfier Srrast, w. 

x 

on
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“Ohne mich! nur angufhanen, 

Dh ih) wache, ob"ich 'fchlafe, .. 

Springe er auf. Mit welchen Thränen, 

‚ Großer Gott,“ empfing ich. im. we . 

" Hater woll?. er mir.und Alles :: 

 Barer und Gemahl mir feynil si 

= Alles, fehler der, Verlaßnen -. 
Se, Vater und > Gemabt, wi. 

a en nn? 
5 rer 

Sugar Sr: Bis, ‚um. ih: au. ben, 
Rbrige. deß bedarf. ierinichten 
Kängft warer. der. Vielberähnite; ;' 
Eh am Kinn der’ Bart ihm. eproßte, 
Waren Könige der Mauren 
sr dm gon Same vo 

. ‘ 

Be nigfiher Her, den festen 
Augenblik erwart ic) bald; 7 
Bald wird er Euch Nachricht, geben — " 
‚Und ich fürchte faft die Thränen, “ 

- ‚Die. dem Darer ich vergoßen, 
 Schadeten vielleicht dem Kinde, 
Das an meinen Herzen wläft v 

es Guter König, alfo friße 
"Mir in Eures sgerzens Sprache, 

"Einen Maifen, Baterlos? x 

Dover wollt For, dag die Gattin ' 
. Eures ehrenvolfften Felohern . 

Wollt Hr den Gemahl mir fenden ? 

Sum den Erfigebohrnen bringe,’ 

N
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Ze a . 

  

\ 2. 

  

. De ch Eins, v guferg König, Be 
„  Derfet meinen- Brief ins: Bewer,“ et 

u » Daß nicht Eurer. Höfing’' Einer - 
Sön belachet Denkt daran DR ae 

  

on. a NZ 

ttmd auch daraı, Don’ Sernando, 
: Daß, .flatt meines’ Chgeniahles,. 

Mir mur- feine alte Mutter... v.. ! DEN 
2  Blicb, „die mir ur Site Kit 2 Fyiy 

 



   
on et lEiikustgliemen 20h 

Zehn Uhr wars am‘ frühen Morgen, - on 
Al der König“ feinen“ Schrei, u : 

KRief, und forberre. Papier, Eu 
Mit vier Püncten und 'dent. Zuge" 

“ Baraphirt er’ "Kreuz und Rain, BE 
And alio. antwortet, wii 

  

. “Ce, fieifame Zimene; BE 
Meinen Gruß Euch)’ Äyrerbietig, - u 
‚Meine Poatung. und. Sun \ u 2 

. hr Sekfagt um "dan Semaft Cu 
Gegen mich, Qoına Zimenez.n m. 
Wenn ic ihn: zum’ Nachtheil Euer, ea 
Mir zur Luft zurückbshielte, ,- : nn 

 Slagter Shr mit ‚vollen Recht, NT 
‚Aber da die Heidenkriege,: vl) un 
Die auf meinen Örenzen fürmen,. 
I rüchalten, ift ed meine,.. oo. 

der it e3 feine Schuld? LEN 

ung ‘er iche in Suren. Amin EEE 
Stet3 gefhlafen, dies beweife, u Von 
Edle Donna, Euer Brief, u ln? 

 Alfo glaub” ic) auch der Zurch nit, 
. Daß Ihr, Einen Baterlofen EEE 

Säugling in: dem Shoe tragt, » un 
von 

or 

on Drängt ihn nicht zurüct zu Kommen, 
- Euren Ehgemahl; Er Hörte,-! nt RE 

vu an Eurer Site hört se en
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Y ir. Unfufe die Kriegsfepaknek, 
" Und wenn er nicht eldherr wäre, 
Enger mir,. was wärt Fhr- beide? 
„ Erelmann. und. Eoelfraun 

ss Sat 7  Sönige der Mauren” 
. Zünf als SZängling zu Bafallen ;... 
‚ Bollte Gott, er. hätte Deren... 
Zünfmal fünfs denn um fo minder 

Si Seinde get mein: Reid, warn der 
N ° 

“Kam er. ‚ale, nicht, KZimene;: 2 
Bei Euch fen im .Augenblide‘,. DE SE 

"Wo hr ihm, 10, fehnlich wänfcht,... un 
So erlaubt mir, cole Mutter, 
Daf ic) feinen. Platz vertrete: . 
Denn id) glaub’. e3, nur, der ; König. 
St für, ihn. &8 Plapes wert, 0. 

  

“ Euer Kıirf folft ich sebrimen? Zr 
Schen Tolfen ihn die:Zacher, '. one 
Meines Sofe3,. tief: befchämt.- Slen 

Daß Ihr meinen’nicht, verbrennet,., f = » 
Zeichn ich ihn zum ‚Contracte;} a. 3 2%“ 

Und verbinde mic), Kimene, 2 
fs ein. Sohn, den Shr gebäßret, 2. 

. Geb’ ich Zelter ihm und Degen”. 
‚Mit zweitaufend Maravedis, u... .:.: 

Som ,: dem Nitter,. zum- Sefchenk; nn 

. 

-Sft 8 eine Tochter ,: fetz? ich - 
Vierzig Mark. an gureni Silber ;c er u 

„Xom „Srburtsrag’ an, ihr aus. 

and r teber. wohl, Etmenen 
Sn der Stunde. ‚Eurer. Sömerzen- 2
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a ser Eu) die Süleice Mutter‘, 
Aller Simmel & Vönigin In. . 

Nanferift, 

Ehen Font, ic) hör ihn Fonmen, 
Ener ernfter, ‚Tauter. Selöherr,; 
Mir die Lection zu lefen,.. 
Daß ich nicht zu Selbe‘ bin, v \ 

ae nun. ze 
N r u “ 

‘ . ‘ 
a a ir 

m 

N Be u ' . 
x 

v 

\ “ 

. BR 
r . 

s . ' 
v 

u , . 

’ “ > . 
> w \ 
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Ehren, tie und‘ Made und, Site, 
Aller Ruhm und. Pracht. ber Erbe, 
‚Eine leichte Wafferblafe . : en 
Seyd ihr, auf,bent Cüftchen- Aonen.. . 

u Einen Furzen Sugenblidh 

D 

Spanien Monard) und 8 Kaifer . 
‚Legend auf dem Todesbette,. 
"Seine letzte Stund” srwartend,, 

. Denfe: er nur ‚der Siwigkeit, . nn en 
ın 

usgegeite hatt e alle 
Reich’ und Güter feinen Söhnen. — 
Zelche Stimme. fchalft auf. Einmal: - 
In den traurigen Gewölben 
Des Pallafies? Der Infantin 
Donna ‚Urafa Stimme ruft “ 

. - 

Meitend tritt fe vor den’ König, \ 
. Traurend tief im Trauerfchleier,  . 5 ”. 
Naher fü ich dem Bert des Vaters), 

- Fällt aufs Knie vor“ feinem Deite, ” 
 . Die verehrte. Hand ihn. Tüßend, 

° Sieher fie ign alte ‘an: 
« 

“H mein Vater, unter: allen 
Oonticpemenfitichen Gefegen 

2 Don Sernando, & ‚bir  Orope; 
u (Und mit Necht fo zubenahnt, 3 oo



"Vater, und veigafe et, mie 

ne 109: — 

Nenner. mir, ‚was, Euch. verbindet, a 
Eure! Xöchter für..die. Söhne ; : 
Zu ’enterben ? Uusgetgeilen ©; ;: 4 : 
Habt: Fhr.. Eure: Reich’: und: tn TE. 
Meinen. Brüdern und: vergaffet 

agyrp bin ich "Eure Zoihter u 
"Nicht, Sennor:: den; wenn, ichs, wäre; 

Euh erinnert bie! ‚Natur o En . Sn 

„Nenner ihr. fie nicht,.1was, werden 

Wir id) audh:r nur: Euer,; Bafd, u Rx 
Hätte, meiner zu zu gebenken, 

oga: ich, öntglicher Sater,. on 
Diefe Schmach: um-.Euch: verdient, al 
Nun fo nennet, meine. Schuld:t in 

Sremde Bölfer von. Euch) fagen?.:: 1 
- Sagen alle edle. Männer, cr E en 

  

Wenn fie von.:den Unrecht hören, ” e Vdslnre 
"Das Shr, fietd gerechter König ,.' 
Einer Undefepoftmen tur? a 

Männer, in die Melt eintretend, 
Bringen, Gäter zu erwerben, 
Kräfte fih und Anfehn mie N. © 
MWas'fie fid) erwerben Fonnten, 
Mipigen zu hinterlaßen, 
Kiege das nicht, edler Vater, 

, Seine Sohn’ erniedrigen ?. 
Aber fagt: was. kann die’ Tochter?” 
Mas Kann fih.ein Meib enverben ? 
Hingeivsrfen auf die Erde, 
Hat fie nichts ald des Sehorfams 

ME dr Dienchs niedern Kohn. 
v . v ‘\ı 

&        



 Dhne Land. und ohne-Boden,? .. er 
Muß mid, in bie Sremide" flüchten, il. 3” 

lerne — 

Wenn Son: ich, eiteibet, Baterz win 

  

Mug — Verzeigt'ein" harte: Wort Air,.ii 

Eure. Härte zu: verbergen,” 2” 

  

. wel 

Muß die Tochter ‚Euch serläugnenz.. 
Weil Ihr fie verlängnetet, »: . 

Su 2 
Zar ; 

e Mo, fo geh id: dan ats s Plgei ® 
"Su die Weltz“ in meinen‘ Modern‘: Du es: 
- Waller Fonigliches Blur 22. 

Degen fürdt ich zu vergeßen, 2... 

" MWartete fie auf:die Antivort - NE 5 
. Shres. Vaters, der im’ Sterben. u 

Bar, dr8 Sri: ‚euns Worten; ; 

  

Mei mein Bater es verg 
x. ERDe Eu Are: nd 

- Affo: fprach: mit: Tautem Weinen‘ 3 Bun 
Die Iinfantin Donna Urakası a : 
AZ fie ausgereder Hattte,: en? 

  

   

   



  

 Königen, den, Mund. zu. „tm. 
Darf es of” nur. "eines. Weibes,’ 
Sreier Rede.‘ Don Fernando, 
Eine Beute jet: DB, Todes, yallain Dera 

.. Körend feiner, Zochter Klagen, 2 
- Hatte. Kraft genug zu, feufgene nn zen 
‚Ueber ihre fiolze Kühnkeitz ni ur 

‚ Aber Faun ‚genug der Kräfte, Be ren Du 
Zu antworten. "Lange Maeneh., 2 _ 
orte, bis er; ale Tag: 3; 

  

in    Roc, ben: er ® Zhrknen,. \ 1 
Die Ihr, jest um eitle Güter 5. und 
Meinet,’ fo um. Euren‘ Batırz : sid 
Sie verlängerten , ic) glaud , . 

° Elder‘ nad) mein: Lebenzjchtz.n En 
. ber da Ihr, fiolge Toter, 5, ° 
: sgier"yor meinem Tobesbette 3 Sinn 
‚ Nur um Erdenghter weint, Sohle 
 &o. bedenkt, was nehm; id). jeso rc 

Sterbend mit mir aus. der lt, 
. N \ „N 2: , " un , a \ 

nd: id dank? 'eg meinen PN NEE 
‚Daß er mir, Euch) zuzureden, | 0 , 
Euch) zu reinigen die Seele, Dr 

‚Kraft noch. und Vermögen fhenkt.. = - on 
. Graden Weges geht zum. Himmel en 

u Seho, hoff ih, meine Seile; 
. In dem Teuer Eurer Worte u: 

. Kier fie ihre Sutung fdens nn 

    

N
 

v
n
‘
 
0



mm. — 

, fe 

- Denn Gebanfer. 8, v , Tochter, 
War die Stunde meines Scheidens, , 

. Mich noch alfo zu, betrüben, - 
Ein ‚rlePuer Augenblid?, nn \ 

5 eur Srtben "ge; und ehe 
- Meidet Ihr: „und wolle: nicht: fh DAR ir " 

» Auch auflege: Pflicht: und Laft?"“ 

‚ Altes deß bedürft hr nicht, Zn 2 

‚Eings ofen, Einfambeit, ” 

Dog init. den“ Befig ich ihnen - . 

Pflicht, "die Sänder“ Su befhügen? 
Saft, fie weife zu‘ regieren, 

Sie vieleicht find arın, bei Bielei; j 
Ihr bei Wenigent die‘ NRäche: ._ 

    
   

Denn Perfonen Eures: Standes, SEO ‚Denen Niemand gleicht fich Khäst, . 
Mas bebfirfen. fie für Sechthum, rer 
As ihr Leben hinzuleben, 

  

Sgreilich fe“ She meine Rote, 2 Denf- ich, aber eine‘ ‚Eitlez 
Wohl dach? ich-a Citelsiten, a, 
"Us ich Euch erzeugete® En jr Aue 
Euch trug eine chle‘ Mutter; “ u 
Aber eine böfe Aıme, 2; Bun 
(Denn das zeugen Eure. Neden,) -Säugte Eu) mit: Mölechter ll 

 Drofer She‘ in fremde Kane. Euch zu flüchten ; wer, o Tochter, Sp der Zunge. ‚läßt den Zügel, .Neißet auch. der Ehre Baum; : " Längft hatt er ihn {don serrißen,. > 13 er po bertvegen‘ Ipradı m 

. 

Rechter
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" nn Ve URL no. _ 

„ft ' © . 3 _ [te 
5 

Leichter volıd. nis, “Sie RBerioirrung. 

  

Eures Kopfes‘ zu gebänten ,. U" „u 

Tochter, als. daß meines, Pe Bz 

allfe "Euer RE verband. © “ “ RS 
.. 

nnd 
r Fan . u 

x we BI . 

age ‚bie: . Coprcfein, fein Sue‘ .n 
. Brüder (diefes - war;mein: Wilfe,) $ 
Unterhalten‘’. jeßst - -befehP? ich, 
Um’ mit mir den Segen aller 

" Heiner Kinder mitzunehmen, . 
Sselzt Befehr ae _: hin mid. . 

.r fm oil. ich. 5 Eusj-niet verlaßen ; of 
. Seit Ihr, was Zhr fprechet, fpradt. r 
‚Edel ift Dein Blut, Urafa, _ a 

Doc) ich Fenne Dein Gchhledt. ". 
Alfo meine Stadt Zamora 
Kap ih Dir, die. Mohlverwahrte, 

- Mohlbevdlkerte, . Dich werden vo 
Zapfre Männer in she [häßgen, 0". 
And Dir foldhe Ehr erzeigen, . - on 
Das der Ehre zu gedenken. nn 

, Du durd) fie gezwungen wife, 0.0.00 
 . Db- mich Deine jüngfte Schwerter Zu 

- Gleich mit Teinen Bitten anging, ' = 
Seh? ich’ ihr, wie Dir Bamora,  - 

Das Gebiet von Toro ud, 
r 

\ 

” oo 
. 9 

" Diefs ift mein ernfter Wille: oo 
Und wenn. meiner Söhne Einer, - = 

“Euer Erbthell Eu) zu raunden 2. ı 
Ge gedenkt,-dem geb? ich meinen... 
 Schierfien: päterlichen Stud. 

Ste Bee i ons git, usun, um. 9 

I



er = 1IIA _ ame Hm 
Alle, bie den Nönig al... ee 

‚ Neben Görten, fpracen:, Amen! - 
‚ „Oluch dem. Näuber feiner Schwefteins 

„ Schrelich trefp ihn Tod und Fludy ! 
Don Garzia, Don Alfonfo. 

. Spradıen Amen; do Don Sanyo 
. Er: allein: in: der, Verfanimlung o. - 

. Por dem Bett.des. Vaters — ihiwieg. 
’ 

 



Der ein 

Jumter 

Don Sanas dem Starten, 

ro: 
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ad and Schlachten, tut, und Sur, 

. Keiegesftimmen alfenthalben, 

" Srommeln, Paucken und Zeoimmeren 

‚Schalen. in Safitien laute. 

" Dem kann. Hatte. mit. den. Slide: . 

- Seined Vaterd: Sarg. Don. Sande. -, 

“ Mitbegläitet, an die Gruft; n 

"Steige er auf fein‘ Noß, und Stafeit, 

“ Blafer läßt er altenthalben =" 

Grom feine Brüder, srisge, un 2 

Die Safatlen ‚{eitied re! 

Bot er aufs nicht feine. Nechte “ = Den 

-Yı der Brüder Land, zu präfenz.. on 

Su das Treffen fie zu führen, 7. 7 

Ref ei se e.biy. Er und Drist.., u 

Be fh, Nobrige,n forad) zimene, = 

„fo Haft du fie ver. ET 

07 Meine Leidens. Da 

Eins von beiden" ER 
- Soll ich. min ren 

” ‚Eins aufgeben. PEEDIST ERS te > 

7 MohlÜnnein Leben, 0.0, er 

. Der minbftend bie. Grit. 

  

IN. einge Kırue mich zu rheien, 3 IE 

Stehet mir niht ang de Kiche m... 

von
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SE treu. 1 feyn die ihönfte Of. a 
Pur wie dürft For mir, der Zum, \ - 

Dir der Liebenden, nobrigo, = 
Von i langem 2lbichied Ingen.? I 

u er Befchfoffe en if, Bit. 
ve Ein3’von “beidär.: To. 

' Soll ic) meiden — 

  

Eins: äufgeben zer 3 e Dass: Mol mein Leben, ET. nn De 
Oper. uofieng ‚Die. Sur, » 

“ ri ia Euch rohen: übe, # Denkt Ihr ‚nicht daran, ‚Nodrig 0, ee Eu Daß die‘ Zeit" ja Alles, Alles; ® wa Rücdwärts führe? Daß im Herzen u. a Auch der. eiefften Liche Munzer u e - Sterbe, wenn ‚man. fie/ nicht ‚pflegte. am " Iwar ift, dies Eu‘ feine ‚Dropung:-- nn Danniin Worten wie in Ahaten , Bass, Kann Kimene den‘ Rodrigo‘. nn Nie befeidgen, Ciferfüchtig Ze . “ TE Könnte fe ie als. "Kind nu — "Reiben, nn 

tin 3a, 8 Ye, es’ 1 befhlofn. . . Eins 'von beiden } iS RE "Die ‚Seoul oder mein Reben... Fer ' 

    

y Undantbire Minnehjaimnt un, Eu) entflamnır. der Meiber: zeigefin Inn ; ;: Die Beftänbdigfeit- des. BBeibes Tödtet Eurer Liebe Gut. 
Sennten : Mir Euch. ‚teht, ihr Min; irden Bir. Eu), ie; vertan 

2. 

“\



en: 119 u 

Sprich mir auf. Dein Hz, Rodrig 92 

- Denkft. Du noch an jene. Schwüre, 

An die fügen Schmeicheleien ,_ 

An die Thränen und. Gelübde, 

. Die Du einft mir treu: gelobt?" 
" gyles if Die aus. der.Seele,. .- = En \ 

Aus dem Herzen Dir: verfchwunden, u mi, 

Die ein Lüftchen .überm Sande i: an 

nat die Zeit 85° fort gmweftn 

EN 

  

 Bärlicd). Füßete- xi imen ons. 
Angeficht der tapfte: Zeldherr, \ ae 

Schwur ihr auf-den Griff des‘ Digens,. . BE 
Schwur ihr, treu zuräck zu: ‚Tommen, N 

„ex Könbig Der tobt, Ba 

1. eh 

we ' en 

} rn 
San ten 

f . . . 

“ ® x n 

i . n.. . PPEnL EEE x 
DE EEE TEE] . ur \ 

x 
> Ya. 

- I nn \ . 
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' „mSaßt den König, ihr Berrätgert, 

  

„Range führeteit die: Brüder). 2 x 
: König Sancdho in, Kaftiljen, ©; u 
Su Gallizin-Don Garzia: nom. 
"An. der. Reiche: Granzen; Kriege 2 Be 
Endlicdy trafen fie: zufanımen Semi. 
Und von beiden Seiten fielen . BE 

‚ Xapfre Männer; :bis Don Sarkhr‘;: Be 
Sando felbft gefangen. wardi; =: Inn 

Nahe .ward,.idaß; der mir. Unrehtii ur "Krieg begonnen amt Schande: ı, \ 
Endigte:-denm unter. allen ni nnnin 

> Streitenden war König Sando 
. Wohl.an Leibeöfraft der ‚färkfte, 
Doch der feigefte an Muth, 

 Alvar Sannez,_Cr, der. crfie Steund des Eid, Faum ficht ben König " Er gefangen, drängt” er ftürmend - -- - Mt den Platz des Ungläds-en, 
. 

+. Nuft er wäthend, und fie flohen Die harten Afturie 

. Sei fland alfo König Sande. Doch die Schlacht, fie war ‚verlohren ; .. Mebrig waren bem Befreiten Kaum fchshundert Caftiljaner, ; Die? fehshundert Cafitianee?. x. Sur. die "ganze - weite Erde DE Eind fie ‚guug,, wenn“Cip- fie führe! 
”.. . 

a.



= Ruhm; ; eu ‚fänder diefer a z 

i en . en DE en L- 

mu. ar = 

Kuft er lauf zu feinem Keer: 

„aufs. yon neuem in dad Treffen. „en 

Bald’ ift jet das‘ "Sclachtfelo unfers 

Denn. der Eid, ift da! WBillfommn 

- Cd! hr. ommt: au. rechten. Beil n Br 
£ erle 

. Einft anttöontet A Gobrigee ET 

un Mnd-Hhr, Har; zu..fehr „unzechter 2 

. Trafet. Shr auf diefen. Plaß. 

"Beer wäret Ihr. amı Grabe 

. Eured Vaters fiehn geblieben, 

 Betend, mit gefaltmen KHändenz I 
NS im ningerechten- Kriege 
Mit dem Bruder, einzuernten, 
Eures Batrd ‚harten ‚Sud: » 

lg nehm i& Don. Sarzia Eu 
Seht gefangen; für die Ehre, 
And doch muß idhE, dr die Ehre, 

Sfr den Dienft muß ch ed than, 
. Muß ihn nehmen, oder fterben, y 
Als’ ein. „Kriegemann. > Euch; ;o. König, : 

Bringer hier in diefem Felde, - ", 

"Meder Sieg nody Niederlage: 

Eben trat Garzia fingend 
, Auf den Kampfpfaßz, tief = unißend. 
‚Mas gefchehn war und geichah. 
Strads erflangen die Trommeten 
Die Tronmeten und die Zinken,. 
Neue Bedbert, begann! 

A Kain &- ‚uf, eeiem Slpei L; 

ls ihn Sande: fommen fichet, \ v Bar 

R
s
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Und in 1 Mitte feiner Edlen " 
. Ward. Garzia bald gefangen; -- 

“ 2 ind Sur hr ‚ edler € 2» 

er u Sig, was. für Eu, ic) De ; . 
Menn Shr mein Gebieter wäre, 
Ser will es das Schiefal alfo; . 
Anterzieht, Kup im r wir den el



. Dan ‚gefangenen. Garzia,.. 
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glg‘ Don’ Since „feindn Snie,, 

Zu den vejten Thun‘, von, “Sune Brer ' 
Eingeiperret — "wie "ein Sperber, 

Der den. erften. Naud gefoftet, ... :2-- 
Seht nad) reichern größk erm. Rabe Im 
Därfier, ud‘ nad), wörnierm As \; 25 = 

    

Wie die a Taube. hr, 
Aus, dem, ihr.verlichnen Xoro - E .. 
Gen Burgos ins” ‚sofir Si . 

N z : a . “ 

  

2 en 

  

" Sept: entbtöger. Don atfonfo; : net 
König von Leon, die Epiße u . 
eines: Degind und verfündet” 
‚Kaut der Welt:und offenbar 2”. x” me 
“Aus Ehrfurcht für ‚feinen : Gare, Ss 

. And fich felber zu befchütgen , . . 
Unternchm’ er Liefen Krieg; 2 m) 
Doc) nicht gegen: feirien’ aber, 

‚ Kinzig gegen! den Beichügert pn 
Eined nicderträcht’gen. Näubersz ; EDEN IN 
‚Der Beehäter häße Eid vn. wien! 
‚Dann, fpradrer, die Böfen. iüßten u BER 
 Abftehn von den Frevelthaten 
 Mennzir foldyen kein” Kecjiichaffner. > \ \ 
„Shnen ‚diente 3, denm der Befter ©: 
‚Miro im Din der. Db pn ae van 

    
IUIN
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u: Sgfehe jeht,, forach Snig Sand, 
- Perle. .meines Reiches rede: " - 

aieher er nicht gegen mi? v - ; Per 

n Gott is, der und alle vichter!,; 
 . Eprad) der Eid ‚"Dod wollt Shr’s. voiffen, 

N Königund mein’ "Het So fag” I 
“ Euer Brüder, weil’er Recht: Sat, en 
a Eiter er vorjete dung Anglüd, nı 

  

es gYuf! zu Waffen! t, rief "Don Sande, 
erfiege ihr Fahnen! "Sliegt Paniete BR ARE 
Scht, 3 Fonimen die Leonerd... 7 

" Kömen ‚der Ständarten- Fommen,” ö u 
. Dod) nicht” Lover, die‘ fie, fragen; = u 
Und wir” haben für fie‘ Thhrme,., in 

. Thhm. und Sotöffe ir ‚aim Sefängniß, » a 

a rn eo, fiel. Eid ihm die Nede, 
“auft ! weil man an Mi: Bann: Willi 

a 
nn 8 Gott genad”, kom, wer, an 1 Dich will, r 
n  Braver Eid, Du-Blume Spaniens, Y 

Spiegel. echter, Ritterfepaft, Be. 22 2 
nano igon 

Ufo zogen: fie zum "Srieges ea, 
Don Alfonfo. ward gefangen, .. 27 05 
Und gefangen ward Don Sando;: 
Seyer von beit Gaftiljarern - ; 
Don den Leonefen biefer,; a zer = . 

- Und noch wanft: das. GE ber. ee 
   

wire. 7 Fe 
..D Anfplelung auf die Wappen von h Seon md: Cafitien,, deren 
„jenes Ale diefes Cafiele füpeen? TERN.



—. 1a cn 

gyfg; der’ Eid auf einen Se 
.. Kosfprengt auf den’ Haufen Krieger, 

Der Sand. umfchloffe en hielt. 
© Zangen. oder bangen ty tiefer; 0 
“Nicht das Eine, nidft dad Andre, ., - 
Guter Eid; ‚ward ihm ‚zur "ntwoort, IL 

„Fangen oder hangen! „ ‘rief nu. 
„und fein König fir Tan, befrein,, 

  

Don Ylfonfo. lieh gefangen, 2 
Bar gefperret im ein Klofterz 
Wo ihn bald zum Dank der ‚Ehre,.. N 
Die dem Eid er aut ergeiget;, k nn Wa 
"Donna Urdfa ipn ind .gieie 

. Sördert,. daß:er gen ‚Toledo. 
“ FE zu ai Maimon, flog. 

Ta 

   

     

 



   
Auf Zantora geht ber Feldzug, ..., 
uf die defte, Stadt Zamora! ...,.0. ‚Zahllos ift: das Heer der Arieger,”. u. -:: ... Bahllos Königes Enhwärfe — — u 
.. Tapfter Cid,..vu edler Felder, 
Bor Zamora 'zieheft Du?: as 

  

- eg Here 1.1 a nr 
‚Untertveges. fpricht der, König 2 

..: Zu ihm: "Freilich: ausgehauen BEE 
IE die. Star, wie auß det. Selfen, en.) 

“ Der ihr anliegt, vie cin Panzer. nenn 
‚Di wie eines’ Mannes’Länge. , 
Sf die Dice ihrer Mauen; = 
“Und die Thlrme diefer Mauern, 

.. Ihre Veften aufzuzählen. ". 
. Forderte wohl einen Tag.’ 
 Abzuleiten den. Dunero, wor. tn 

‚Der fie einfchließt wie ein Mädchen, .. - 
If ganz über Menfchenmacht, 

; Uebergäbe mir Zamora 
Meine Schwefterz. Cid, fo. hätt’ ich 
Eine Beftung ;< in’ ganz Spanien 
Wär ihr Feine, Vefte gleich. .- . 

- Guter Eid, von meinem Vater. 
ALS ein Kleinod mir vererbet, > 

‚Eidlih mußten wir verfprehen, 
. Scbenslang Euch Hoch zu ehren ‚ 
Und zu folgen Eurem: Nardy 

; Guter Eid, du unfred Haufes PR 
Säule, th es mir-zu Liebe,, - 

' 

urn 

v
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\ Bringe Borfhaft. nad Zamora, 
. Kodre e8 von meiner Schwefter, 
° Zodre e8 zum Taufcd) um Alles — 
Doc). vergiß nicht beizufügen, 
Wenn fie mir die Bitte weigert, 

Da id) nehme, was An bat, \ 

reif vi‘ ih nicht; ante 
Sum der Cid; “je mehr..die Mann” 

Don Zamora ic) betrachte‘, ” ae 

» Defto Fühner, defto hola a NE 
Scheinen fi fi mir Bagufichn , ”. | Ba 

.
r
y
 

  

oget,; s ‚ foricht Sando,. rege ae, 
‚Diefes find die erften Mauen, 2 ©. .- \ 

Die nicht beinem AnbIiE alttenn. » uni e 

Und: je "näger- ev; der: Stadt. Kam, m 
Ging fein muntred Rob Babiega in 
Rangfanı und hing feinen Kopf mn 

      

     



BR 
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Trauer war noch in Zamora,  — ..: 
Ant-den Tod des großen Königs 

„DD on Fernando,.tiefe Trauer n..:. 
. Ucberhängt nit Schwarzen Tücern Zu 
Waren Kirchen und. Utäre . . , 

‚Kein Gefang,- Fein. :Zon. der Freude, .. 
. Auch Fein Inftrument der Liebe 
ieh, fi) ‚Hören - auf den Gaffen; 
Die Sufantin Donna Urafa, 
 Smerzlic ‚bitter weinte: fie. 
Um den Tod, de großen Vaters, 
Um den -Gram,. den fie: ihn. ff terbend 
Noch in feiner: ‚Tehten Stunde . ; \ 
Zugefügt, um.feine Öbte,. nl 

Um das Unglück ihrer Schwefter,  _ 
Der vertriebnen Donna Elvira, 
Um das Unglück. ihrer Brüder, '  ,°ı 
Don Öarzia, Don‘ Alfonfo; 
Und wer fol? und Tonne’ e3 glauben? ' 

- Noch. beweint im tiefften Herzen 
Einen andern Wunfh Urafa. 
Den’ Verluft wird fie beweinen, ; 

aan fie jeden: Kängft vergaß. 

_ Denn dem, Glüc safe zu werden; 
> Gleicht Fein ander Glüd auf Erden ; ; 

- Die geliebte Schäferin, ©. 
Sie allein ift Königin,



Mare 17: Fern BE 

Sn dergleichen Gramgedanken 

0. Zief verfenket [aß Urafe, 
Fu 218 auf Einmal vor den Thoren“. 

u. Der Zamora gid- eibeink on 
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nase ren, 

  

Bine ANTIVIR UT. . \ . , “ \ . 
. . - or). en . x “ N. . . .’ 1.1528 2 en” 
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Grad. einreiten in. Zamora 
MIR der Eid; als ihn die Mache, 
Shn mir feinen fünfzehn Siriegen 
Anhalt, draußen vor dem Thon >. ° 

"Zaut und lauter wird der-Lärmen, ” 
‘Ranter dad Geihrei der Straßen, 
„98 3 zur. Snfantin drang. 

Und in. ihren Zrauerkleidenn un 
 Eifet fchneil fie auf die Mauer, ru 
Al — das. Schreden von Gafiifien, 
Sie den. Eid davor fich fi fieöt. 
Shre. fchönen Augen neßen , 
Tränen; an die Mauer .drädet, 
Sie die Bruft, enrälft ihr Antlig,. 
Und vorbreitend ihre Ume, 0... 

Mufer fie „Fon urban us 

' “Da z Du und zu Senden haben wos, 
‚ Warm Fopfeft Du an unfre Thore? ; 
"Da dur) Dich wir hier im Zanımer Teben, 
Darum Fommft Di und was wilfft Du weiter ? 
Da, der Sreundichaft Maske erfen,. 

‚ Du dem Unrecht Deinen An ‚geliehen — 

; BgrheDÄrS, rüchwänt, Don Rodrigo! : 
. Deine Ehre ift verlohren! 
Nücwänns, eines, fer Si B! In 

ü .... , , lan Tim



ası. PR 

Ben - ' . 

' “Sit: er ‚feinen, Eid.an, mir gebrochen," 
au er zufchwur. ‚einer Königetochter-, ii, 

Mich zu. firmen ; mic), die einft- ihm, fiebte,.. 

> “nd „noc) jegt fein: Bild in. :diefen Mauern ı., = 

 Ehrt, in Mauern, die er Fommt zu förnen. 
., Seit, von feinem ‚neuen Güde trunfen, . 

“Er. vergaß die Tönen. Jugendtage, el? 

Die an ‚meings Variıs Sof. a ‚Tcbie, —. ; 

Ve, richwärts, Don öprign! 
"Deine Ehre ift ‚serlogren!! 2 Re ur 

 Nücwärts, 1 rewäns,, folgen" € Di \ 2 

“Den mein 1 Vater‘ getrennten. heile, nz 

Meine Mutter felofe" den "Zelter' aufühir, ‚ ul u 
Sc anfepnalfete‘ ‘die gefonen. Sporen; 

Kiieend auf dem" Mätmor. Er beimerfte) N 

nn Dämals: nicht, was’ jedes Mädchen, er} “ 

6 vergißct,, was‘ “ch war. und: denft nur, 

Was cr it: And id), 0 manches‘ dacht” id,. " 

„as dei, ‚Simmel mir um meiner schhe 
re 

  

Hoden ihn; Er: ftürzte‘ nich harten. 1 

" BWeil‘ So denn um‘ ‚Neinenvifen, weine . 
.. Srazst PR ir 

BEE ERidÄrtS, Hicwärte, Don Nobrige! 
"Deine Ehre ift verloren! u 

* Rüchoirtd, vacwÄntd, folger Eid; 0 

‚Sch ein Meib, dazu: od jung und gäittih, ı 
Kann ihm zwar fein Leid vom Himmel wünfcen;z - 

Hat er. mid) mit feinen Stolj- beleidigt, ‘2 
Hat er innigmir das Der, verwunder,se.:, 2. 
Kommen von ihm alle meine Leiden ;, ins 

So Eon’ ‚auf ihn meine Sir und Gnade; 

n . ' ” on Re 
yon \



3 seizeih? ihn. er darf nid) belegen 
 . Ohne Errafer dem de3 jungen Ritterd, 

° Seiner, hi’der prächrgen Kirche zu Coimbra, 
AB‘ “ eis gebenten. — _ > Aber benmoeh 

. 2 _ 

 egthehwärte; richwäts," Dpn DRodFige! 
Deine Ehre. ift- verlogren! N 

Nückwiits, vhwirts, folge eiot,‘ wen 

ng er richt den Bruc de Eis serhindert, 
: Den Don Sando meinem Vater zufchwur, vw. 

Daß er feinem Naybe nicht gewehret,, BE 
. Dir dem. Don Garzia, Don- font 
re Heiche, nahm; der Eine {hmachret \.. 
Sm Gefängnig e; der Andre mußte. 
Zu Ungläub’gen fliehen. zu den Heiden. ... 

"Daß. Don Sando meiner armen Schwefer, 
Die, im. Klofter jet von Milde. Iebet,> ne 
Toro, ihr vchtmäßig Erbtheit. taußte,... En 

‚Und der Eid auch diejes ihm nicht wehrte, Kr 

7 
i 

23     

.  Daf mein Bruder nicht, und.auc) der. Eid: wicht, . 
Tief erröthen, Mid bier zu: bekämpfen, EN 
Mic),.die Schwefter, nich, ein. ‚Ihiyaches Meib nur, 
Die zu Waffen nichts inf bat, als hränen _— 

“ Deshalb, u; Ri j . . no. ' 

reits, rchusrts,. Don Ro Diigo! . 
Deine Ehre ift verlohem! _ - 

‚ Nücwärts, rüchwärts, Holger! io: ! 2 . 
. or y 

af fprach, gepreft ben: Bun. 
. An bie-Mauer, Donna Urata;. : 
er Ambwortsk, fe dem eib. nt une
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&, betroffen von Ser nos; rn 
Hält yerworrenz dam, ‚auf Einmal: rn 
Kenft er um fein Noß Babiega:.- 

af Rüchwärts Sin: ‚rer, man Fon murmeln, h. 

Und fo Fomme cr von, Zamsın . 
Mohl von mancyent , Dei verwundet; 

-- Der and). ohne Spiß!, und Eijen,,, 

Tief im Sera, bohrend stäht, Tr 
: BR x on wm ie od . nern » 

 



  

“ Sb der’ 'civ, !als’ von: 1 Banana 

 Zened- Tages, e zuridtam, 
"Etrad3. gab er dent ‚König Sancho Ze 

Kchenihaft von’ feiner Borkbaft,. . 

‚Der ism ‚diene Barte a ö en Be 

..  Sofches iw der Kom ge. NE 
Wenn fie mit ju wenig Klugheit, . "0° 

Zu viel Chr’ erzeigen Einem, en 
\ Einem „folgen. Unterthans; ae 

"sage, Sraf: von Bivar, id) voeif ed, 

Senen Teen, Zamoranern\. ; 
-. Nicther Hr. den Ungehorfem 

‚And das Biberfireben Allen. 

- 8 Eure Meisheitsregeln kmh, 
Fortan find fie nicht die Menenz. 

: And 'zu reinen Füßen läge. ’ 
Augenblics hier Ener Kopfz 
Hätr ich es nicht mieinem Vater, -- 
Sch mit allen meinen Brüdern, 
Auf fein Haupt zufchwören müßen, 
Euch zu chren. Sort dann! Fort 

Aus Gaftiljen. "Weg aus allen 

Deinen Neichen ta 

SC Yuuch aus denen, 
" Die I Euch erobert habe? 
Dder nur aus denen Meichen , u - 

Pie u König, Euch erhielt? 
x x. 

v



got aus amt - Eu \ 

\ "Don Retrian. 

Der’ .-gebantenvofl. erft daftand, : 

- Kächelte,fah ruhig um fih,.. .: ME 

Und — beftieg fein Nof. Vabiega; In 

Todesftille. herriht im-Lager:_ “ E el 

Denn ber Eid — er if binmegt “ 5 * 
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+ vor 

AUTIdNTL LT, 

Er. Seräufch von 1 Mafentüftungt 
Dferdetritt”, ‚Galopp; ‚Gatoppe! 

® Zween Zämoraner. Ritt 
Sind“ 3, von ber, erfien Bracheit, en 

u Länge dent fe Ks Direro : 
‚Neiten fie mit grünen, Schilden; 
Büchfe.veiten fie, die Degen .. 
Sind von braunen Mharfen Craft, 

. Woplgewaffnst; auf dem. Sattel 
. Bft und leicht; wie Hafen. fprengen 

Sie hinauf. dort jenen. Hügel, 
And im: Augenblicke fiehn fie 
Dor den Saftiljanerfahnen = 

“ auf, nal,. baf man fich ii. 

Einer tft ein alter Kitter 
Arias Gonfalo fen Name, .. 
Meirbefannt,  Siwei Gegner find ihn 
Mie ein Haar aus feinem Dart, - 
Neben. ihm der junge Ritter 
SITE fein jüngfter Sohn ; er fehente 
MWoyl auch nicht den. dritten Manny 
Unverzagt, fobald .fie hörbar 

“ Dicben fomıten, zufen fer 

“ Sind im Töniglichen Sager 
Zwei der Nitter, die mit ziweieg- 
Zamoraneın ihre Lanzen 
Draen wohn, ki nd wir bag



‚Sie zu, Lehren, Shnig, Sande) ans 

.Sey Yan, ‚Edelmann, Indem er NT 

Seiner Scyisefter das’ zit 'vauben, 
: Kommt, was gr das, Pater sah. i 

  

en dabei Bericht. auf jede. .n as \ 

“. Nitterehr und Königsladung‘ Er 

Nie zu fi iben einem, Edeln, 
‚An der Seite, nie ‚von Frauen 
‚Zu. empfangen Lich’ ud Gunfezi 
Kun Verzicht auf biefes” Alles, 72 
Wenn mit Zweiten Kanzenftbßen nn 
Mir den-Pleg von unferm Gegitert DEE 
Kichr- geleert, - Menn Biel“ fh) fürchten, | 
Mögen Drei und Bier Ind Zwanzigy”. el, 

* Selbft.aud) mit dem, Teufel, kommen, r 
Nur niit Einen nicht | dem. Eid.s s. " 

‘ 

  

wu gig wet € Safe 
Hörten diege Kühne Födrung, ..  ”. De 

Wie die Lrwar bräfftin.fier 
SMarter, Nitter, "ziiel Minuten; 

‚ aingulegen, üns Die, Waffen 

Sude fit fid)‘ ai. fen " ae 
Sprach der alte „Zamoränet; T 
‚© fprach er zu: fein“ Soli? } 

  

ugrhehrts fich: Did) und, D Zhngling? “ 
Auf den Mauer, auf den‘ Thürmen 
Don Zamora, {chen Frauen - 2 
Arid Jungfrauen auf ans hen 007 > 
Nicht auf mich, der alt und gran: if, 

“ Aber auf den jungen Hütter, .. 
Den Mannhaften,“ hauen fa. 7,



' 2 ei 138". ur: 

übe Du Sic. yoßl,, ii 96 ih 
Sir nein Landgut‘ „nicht ‚die Sin, . Be 5 

- Die man- Dir verehren wid. 
Gegenrgeifes ir ic) Hier, nn 

‚Al3 die Spötieren zu bören, le 
Die fi ic räften Deinem. Ob» I 

Apeft im Bügel, "Halt. bie Zune 
"Grade vor. Dich;, auf dan, Schild! 
"Halt, Dein Noß, zum ‚Angriff fertig; 
Wer im Kampf. den’ erfien Stoß tut, - 

‚Hat das halbe Merk getyan.. 2 
Eich’ da fommen. fiel. Wohlauf dann 

- Sigin ‚oder! ‚fterben, Sopn!,, u 

Sieg war Aucgaig ihres Kampf, 
Allen. Damen’ in. Zamora . 
Hoch zur Steube,s, Ybirfe der. Süngling ., 
Seinen Feind mit Einem Stoß.  -. =“ on 
Um und um; des Alten, Gegner. 2, vorn 

‘ Slog vor feiner frarfen‘ Ranze Se, Br AM FE 
Zehn 2) Voeit- ‚von. feinem Ro 

Sn die edle Stadt Samora. 
Zogen jelt als Weberwinder, - " ee en 
Ein, dee Baer aid, der Sohn. 1... 

   



  

Er Genen war Don Sande, . 

Bor Zamora, fehr verlegen. Fe \ Sr 

Hahen Fonnten feine Srieger RE 

Nicht der Stadt; ‚doch auS. Bainora, 

Stolze. Kitter,. rostthn., 

‚ Enplic) traten atte Eich 

Goftiljaner. vor dar. König ?. nn. 

. Großer Kinig, nimmer werden nl 

- Wir Zamora nehmen, nimmer. ol 

. Hilft uns Gott nicht, und ‚der eid, ae tn 

End), dv Kinigs. ausgenonimen. nee 

‚ Wiegen. alle wir zufammn °  - 

"Son nicht auf. ‚er „Abenoigt, . 

- Affe fenbete der König 
: Don Diego von Drdonne,, 

Aufzufuchen und ind Kagr 
Rüdzufühen, Fon, den Eid 

\ 

. Wenn ein Herr auch anrecht stm, N 
Muß ihn der Vafall gehorchen; .. 
"Wenn ein König fic) entichuldigt, 
Muß er ihm treu feyn und ‘hold, 

. As Don Sahdo von. Kodriges Br 
. Müdfehr hörte, zog er freudig, ' u 
hm entgegen, weit hinam 00...



- 

König, nehme ud ‚in Nat 4 

1.240: —. 
Wenn- ein König unreht: alte, r 
Muß er fih zur. Ehrerfiattung ! 

Zteingen mit Ernieorigung,.. 

Kaum erfahe ec den König, 
Sprang .er jchnell . von jeinem Pferdes. 
An fo mehr befchanit: 68 diefen,. BEE 

a 

Daß. Eid jo ernkdrigte, ln: 

„Balo nam‘. nehmen „wir: Zamora, vn 
Eorac) der König: , Und. ich fage 
Nochmals: nehmt Euch. vor Zamora, 

Pfeifen, Trommeln, Slarinerten 
Künden an dem Slriegeslager . BE 
Gibö Zurheichr Des Don. Shando Zu 

. Ohren Ärgerte der ‚Suftgall, BE 

Dh fin Mund, - _ B | Fin Mar
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= ee NY Du 

Su hir’. Di, König S kndeh. 

Bor Berräthern. Bor zu ah 

Hüte Zeder fih; am, meiften, 7... 

„Ber ‚Gewalt und" Umieopt Aut. Zr 
2 ag 

Aus, dem. <hore. von Zamora 4 

Eilt heran Bellido Dolfod; : . 

Schr, wie, Er’fein Roß; dort‘ (ort la 

Set, er eift zu Königs Zelt.‘ wie 

„Großer König, Gott befhüße ; ,Ziraeı 

Eure Waffen, Ipricht Bellido;n 

Ste Euch, fpricht- der: Sig, ; 

Edler Männ,'was führe Euch: her: 

    

,Eur-Rafall-binichtgebehren, = 
Hoher König, fprad) Bellidor. 
Unter Euren Sehnen. fette id)... “ 
‚Anter ihnen biieh „wel, gun, Dr 

AUS id) biete in Bamota: 
Brd- befante, und Bantdre Der “ 

ne: 

. Billig “ich zu. fibergebein, 2 
"Droht, nik, Gon f alo, der, alte .. , 

  

Da ic) drinnen nicht: a i ” 2 
Konım ic). Ener Pfichtoerbundner | kr 
Gaftiljaner,. hier ins ‚Kagerı ter 

.. Eichen‘ Weges Eud),.o ‚König... 
einzuführen in dir Stadt 

 



P
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En mn “142 — 

‚Einen engen Gang der Mauer 
> Km’ ich, eine Heine Deffnung y — 

‚Als er, alfo“ im Gefpräch war, 
Zeigte-auf dem nächfteit Bollvert 

: Eich der 'edelfte der .Krie ger, a >L 
Ariane Sonfdts und“ rief : 

„Si 8 Cu gefagt,. 0 König, N, 
Eud) gefagt,: ihr Safülfanen. 0 
Ein: ‚BVerräther. ift entwichen 

"Aus der Stadtzuer Heft Bellidon. : 
Bier Verräter? icbeging er, cur m” 
ent er. Euch die: fünfte Sufügtz ea 

" Keinem edlen Zümoraner 22°. . 
. Necpuets. an; it Ip: geivarufe Br 

s 

“ 

    

.
 

  

ie: „Hüt, di, hir dich, König, Sande, 
‚Bor, Berräthen.! ‚Vor Berrärgern: 0 
Hüte Seder fih; am meiften, 
Wer Gewalt und Unveeht Ahutey 

  

s Glaubet” ichs, davon, v "Rn, Y 
Sprach Bellidp, was, der. Alle, 

"Euch Mißtraien zueigen, I 
Dorther von „der, ‚Mauer ruft; 2 
MWoHl weißer, dag “ich..die' Sefnung‘.. 
Und den ‚Gang‘ der Mauer Fentez 
‚Und dan wäßer auch fein Schiejal,. 

  

9a Bellidn,:fprad) der. sing; Mi 
- 3d) Fe’ ihm- ald- einen Stolgen ,. hm 
Einen unbiegiamen Mann, 7 220 
Ungern Täter mir: dfe ‚Hand king: mi 
Auf! wohlauf danın zu“ der Derung, \ 
Zum geheimen” Manergang. . nn . “ 

  

‘ . 2
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' Ieht, 0 König, würde Jeder >. 

Uns mit ‚feinen Augen folgen an 
ss Y; 

1 off ann! (0; Serihen 3 (öfter. 
Und an beften wärd,, o König, 
Erft die Lage: zu beiehen ,. 
She Sund’ 1, wir ‚gehn. allein. 

“Er. fie gingen, free der König, 

. AL fein Heer Hin in die. Waffen; 

Schwören follten. alfe Führer 

- Nies au Khonen. in Bamard, 

Nee Ne ren 

a. ber» id fo hoheren. felfte; 
Eprad) er: meine, Männer werden, ., 
Mie de3 Mannes Sreunde: N 
Der nichts Fürchtet.. 2 Mlleushalben.. .. u 

Merden fie mic) vorwärts fehn, _ 

Aber abgelegt die Waften,, .- n 

Schwör ich“ bei dent Himmel droben, "... 
Gegen” die erhabne Schwefter 

- Meincd ‚Königes, den Degen 

Nie au item! Kir den Schwan, ». 

Einen Bu, in. die Rechte Er 

Rängs dent er d63 Duero 
ah mei ‘lang’ fie vorwärts: gehn. Zu 
Bi auf Einmal fih Bellido 

"Hob und mit dem Doldy den König 
"Sehnmal in den Nücden ftich. 
Salten jah man den Monarchen, 

Todtvermunbet, doch‘ nicht todt. 

u
r
 

E
N



. . Diefe -Morte 3 ihm fprad); 

or Berätheii, vor Wirren, r 
. Hüte” Zeder fi; am'meiften,. 
er Omi, und, Anree ats , 

ers EG . 

    Unberönfner‘, Volt” er pafland ,." In ee 
Shwang- fid) ‚auf. fein Nof Reis, 9%. In. 

. Einzuholen den Berräther, : 
Ar Die, Pforte vor Zamora... \ 

E;prenge? er, ach! als fi) die RE \ 
“ Eben. hinter dent Berräther nen 2 
Eh. „D ‚zeuge nie: die Eve,” . 
Und der ganze‘ weite Hhumel, Bei 
if er, wie ich. mich sertwänfche," ne 
Set. m Einen Augenblick“ ©. 
Hirt ih: Sporen’, ach ih wäre m 

. Vorgefommen dem. -Waräther, 2 22 
Hat ihn hier‘ am Thor ergriffen, "Tr 
Sn segben feinen Sonia OR Re 

en 

  

Todt, verpundet Hug. den. Sig“ 
"Han. inf Rager; alle: jprächen.,.. .. = 

Zu iym; und ein Enger tur ” ns 
"Spread, vie, Wadıneit,, die. ihm ‚diente, Br ae 
Ein bejadrt ter Nitteremenn‘: “ 
mKönig, denkt ‚on, Eure Seele! .. u 

- Eonft- an" „us ehe auf der Belt, an 

  

Sterben feufsere Dn- Sin 90, 
fs der edle ‚Graf von Cabra ;. 

  

„Ad der Kom: ge. hartes Schiefalt: “ e 

Daß, wenn ‚man fie nicht mehr fündte,. 

Ram nur ihnen Wahrheit, ‚ige, Bu . 

Yu"



„Auch zu ande, andern Seiten 
‚Eagt man ihnen: wohl die Mehrheit, 

Aber fig; fi hören nit. 

Sprach der Eid; er fpracd «8 ff, . 
Daß er feines Königs Gede 
Garde "n Be 

N     
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a a 
| - E Bi een ur iur meetiin gen 
| Fe | 
' "Sterbend noch, die Ichten Slide 
I Hingekehret gen Zanıora,. ln 

5 Kiegt-der- König bleidy und tobt, 
Un den blutgen Körper fichen 

. ; Ringsum. feine beften Kitter; 
le fehweigen, tief verfkumme.. 

. Zraurig, boch mit eoler Stimme, ' 2 
“Bricht der Eid das tobte Schweigen, . 

-Und geleitete. die Seele... - 
. Seines Herrn, mitleidig fo: 

  

 „Unglädsunglädfelge Stunde, 
. Mö Fhr wider meinen Willen: > 

 Kicher Hor Zamora zogt. en 
‚König, wer Eudy das geraten, 
Scheute weder. Gott nad) Dahn 

..2leB Eu) das Gelübde brechen ,' 
Eurer Heilgen Nitrerpflichte 

"Test erfcheint Ihr vor dem Richter, 
‚Der Euch Die, die Für befriegtet, 

, Ermft als Eure Schwefter zeigt, _ 
Die ihr Leben; die ihr Erbrheil, . 
DE Fhr ihr abdringen. wolltet,. 

Bergen Euch wertgefdigteg..n,  .. 7 

rn NH, das Schreden aller Eurer . - Brüded, Schweftern, Unterthanen‘, \ Das feyd jeit For? Eine Handvoll . Craubes, die indeß wir ehren, en Ehren wol’n mit aller Macht. N on. 

sr



PERLE 

ftiäen & öe ‚Tag fi $ imbet,, 

— Muß ein Nitter. vor ‚Bamora,' nn 

- Auszufodern alle,” tvegen” 5 nn 
Scyändlicer Berrätterik. ne 

all on er 

"Sprach es; doch. niemand. eifob k 6" 
Alle, fheint e3, alfe fürchten = 

Arias Gonfalo.umd feiner... ai 

‚Bier berühmten, Söhne: url. SS 

Alle heften-ihre. Blide,; 2ED md vie 

„uf ben Cd, ber, weiter Art, 2 

 C rieger, fire 078 "meinen. Knien . 

Mifet, Sr, mich. nie, sw. „rüften.; 

Gegen dies Zamora:.. .Dod) ; 

Einen Mann will, ich, Eu): menden,” ni 

  

als wähle ich‘ ihn fr mic) rlbft, ” ” en 

u Don; Diego: von Draoana,” 

Der: "dem Eoniglichen. Keidhnant ,.. p: er ö 

Mie abtwefend in Gedanken, .-- . u end 
Zramigfiumm gu Füßen, faheiier? Bis Sue 

‚ Er, der Ritterihäft von Lara 
-" Bühnder" Ruhm; erhob, die. Stimme... 

Mit: ührhishgem Raute jo: u 

    

PER? 

oo. © Hat, ford): er, der € id gefehnvor,; 
Mas er wohl nicht: fchwören! follte:" u re 
Ep emtbrech”. er fh, und“. Einen‘! 

“ Herzunennen, ben Er "wählt. ‘ 
. Viele Ritter: bat: Caftiljen ,! 

Die, ‚den. Er und nennen wirdez' ! 
UndiiCdod). oh’. ihm zu urn, an 
Kitter, felbft wie Er,:der Eid." u Apr 

“Mer die Fodrung'gen: Zaniora .y iM 
Bringt. und, fie beficht, bin Ihn, -- 

. . l > . 

        

    

  

   

 



Damit‘ eriff. er. zu den: Kaffe, ., 
„Und hinaus! hin, Yor.die Mauer, DR . 
Da, mit‘ aufgchoßnen Kinder. 
Und. mit fürchterlicher. Stimme, : u 
(Seine Augen flanımten Feuer RN 
een: amd Be head © x ee 

    

“ Sr einige Reiter, BO \ \ 
Niederträchtge Samoraner TE NEE 

. Menmen! denn das feyd' or‘ A ! “ 
. Get She eihter feigen! Menme, ie 
Einen. ‚niebrigen . Verräther „= BEE 
Meuchemdrder" nıcines Königs,‘ 
Den Bellido Zuflucht‘ gabt:. U 
Denn Berräther. ift der’ jelber, a N 

35:7} u Welcher, bie, ‚Berrärfer fast. . Ds EHER “ 

  

ans Sf Se nein? 6 Eud)- Fiss, u 
Eure ‚Borfahrn;' Euren Abftanım „FU 
Und das Brot; das :Ihr" genieffe, 

N Un, das‘ Baffer), a, ‚288 BR inte, n 
un.    ı 

  

u vDag "hie 16, ai ic, Beifn : 2 
Komme Einer gegen Einen, . 

- Einer; nad): dent andern. fünf; -- REIT, 
x Diego Srdonno' ift: mein Name; un cn 

Unbefcholtuen. Bluts; aus Lara: 5    And ich werp End): Zamoranern wruniitg | 

   
Nicht, weil Ihr ihn: nicht. verbdienet 

Meinen, Handfchuh hin; ein Mersgaar Fa 
Berf ih Euch: hin; fatt des Ber FF ©. 

- -Gieh’ aus diefer ‚Zintenflafche : on ' 
mans Ai End) ind. Of Di 

Im 

  

en “ 
2 \



. Kara, o fo..wär.ich licher, 
Nie’ gebogen; , doch id). nehme. 

Die das ganze. Weltall, “chret, 

Bu > wi PaREE 

"Attas Ganfato, der Se, 
Gab Herunter von. der Mauer I... ”. 

—
 

.
 

. Sm zur“ Antwort, Kalt und veft: 
yolt.eö, was du redet, Mahiheit s- „ 

Deine Fodrung „an und hoffe. -. =) -, en = 

. Dir mit Gott:cs zu; beweije, -. 

, Daf Du, ein Berläumbeii, Tügft. 
  

' Damit fig. er. völt ber Mauer, 
Und’ verfanimend "alle edlen 

‚ Zamoraner,; rad). er. {02 
„m Täpfre Kıfeger, Samoraner ; ne 

  

Binder‘ "unter "Euch. ‚fish: Eine ungen 

Sn den Schanduerrath verflochten, 

Pen, er. fi und ‚tret? ervor bl... un” | 

Lieber will, in meinem. Alter \ . Dre u 

Ih. auf: ‚fiember‘ Eipe’firben,. 2.4 2 

Tier ‚verftedt‘ in! Dunfelgeit; Auen 
Als um niederträchtgen, Mordes -. NSS 
Willen, auf ‚geichloßien Selde, 
Ucbenwinder fen: am ‚Kampf: wi 

age vohr Himmel, Fine er. 
Und verzehrt’ und! riefen, alle... .: 

-Zantoraner, wenn ein Einz’ ger 

Bon .ung,. auf-die mind’fte Weile Be 
Theil hat an ber. Frevelthar.. 
Fechten Eonnet She mit ‚guten, 

“\ arblihen Savifen,. Sfo, 
A . . x ı
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nr 
4 eo. FREE) . vi „. Sbgre, bie in. deinem Bart 

“ ger 27 

Bun -i. te Ö. is 2 

‚Auf die Soderung des chlen! © binn, 
, 

- Don Diego‘ 
Mehr von ihres: Bruders Tode". 

‚Us vom, Vorwurf auf Bamora‘ "" 
Tief betroffen .ı 

. Ref im größter 

Donna u vafa' ihren’ Kaya 3er 

- Auf die. edelfien Gemtther. 

 Spriket fie zuerft ig Gift‘ 
4 

  

 Niederträchtge Mir penfchonet® ZHRtetEn, 
Seige Niederträchtigleitg a nt nn 

NND. 1): Ni 

      

an 
Mus nd 

” w 

ne 

  

   rn m 

ver, 
a ne 

  

   

  

Drdonnd’karaz' 

  

nd verneg  ne 
Gil. zufamnien, - 

    ey GUT oe 
\ 
r 

WERE   

  

  

  

oa 5 

mi.np 

  

En 

veine 3 

“ Marumzbgert ben der Alted „Hrn . ) ne ee ne? - (Murmelt in der Narhsverfanmlung nn 
Der und Genen.) „ Nicht aus «Kleinmüth; 

“ Zögert er wohl 
Mitbavußtfeyn des’ Berrarhg %% 

- NM ederträcht 

‚aus geheimen U DIE 
dl in : 

rg! 

  

um iger, dur Tügefel.. tern] 
‘ Murmelnd. Bleibe die Verläumbung, © 

Su den Saal. der Karhsverfammlung 
Tritte mir aller 
Majeftäriic) ein 
Ganz in fchwar 

Daß cr wohl aus Mirbewußrfeyn ” 

3 

   2 + in. 
- METLETDG, 

= “ 
er: 

2 - un ’ 
"feinen Söhnen 2 Ya . 

ber Graf N era 

ge  Tratterfreppg 2 + 5) 

  

Eingeffeider, als beiveinten 
Die Degrabne Ehre fr ur . . . S “ \ . . . on
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a 

m Rdnigstochter, . ‚und Shr: Eofen,, 

Helden diefer, ‚Nachöverfammlung.: un Un 

Don. Diego DOrdonno Larayı.. BR 

ed 
Fe 15I =: . 

\ 
or der öniglichen, Zodhter.; Socar nn cn, 

won Se. 

Kieß der Greig., ‚aufs, Knie fc), nieder, 2 
Und alio. fprach _ er zu. Shore un: 

(Seinen Nanıen nur ‚zu nennen, 

St zum. Nitterruhnt ihm gung)... 

. Statt de3 Eid. ‚ft „Er erfchienen . 

Uns des Mordes. an "den „Kön’ge.!, 

      

Bon Coftiljen laut .zu, ehe ana na 

Diefe Schwmad: von, und. zu Hana 2 

  

Stell ih)_ mich und. ‚meine ‚Söhnes,., 

Nie mehr ift 'c8 Zeit zu fprechen‘, ”.. 

Zeit ift ed das Schwert zu sten, 
Shen zu Tange fänmten wireg. 

In bein Augenblie. zeig er, . 

‚Er und’ feine vier "Begleiter > 

Khren Tranerfchmuch; in banken 

_Maffen ftanden fie gerüftet , FE 2 

Ale fünf gerüftet da.‘ 
Nieder fenkten fich. die Häupter a 

‚Der erft murmelnden Verfammfung. 
: Aus dem Auge der Sufantin. 

Stoffen Thränen, 

Sand nun, "elf Ifanin, u 
Märdigt mich und meine Söhne - 
Anzunehmen;. fie als. Kämpfer 
Für die Ehre von Zamora, .. 
Mich.den Greis als. ihren Ratte . 

Shren Mangel an ‚Erfoßrung, 

ai 

u 

- atias us: wo 

ot.



    
se und Ko Eure! She Er m 
Deß zum Zeichen reicher ihnen“ 251 wen 

BE An call Eure Eonigliche ‚Kand, ‘ m 
. Eine Teichte: Günft? “vie diefe, BE 
St der. Sporn! für: edle‘ rg 
Tür gemeint ns der Cold. 5, ” 

IOENDT DEN 

       

  

S
y
 

  

. E Gufsiel eichte die: San 
. Den’ vier jürgen, edlen” N Rriegein, = ua 
‚Shre- Fonigliche Hand "nn. 9 3 
Teuer drang in“ ihre: Adanz-t > 22 

IR Stärfe drang in’ ihre Glieder”.    af brach dig: Berfänihefig. I 
N im Y ni 

NHL Ai tleQ 
en 3 

   



  

And. mit. rien in, dem, Augen. L 
. Unaushrectih rührend. flehte, 

‚Die Iufantin:Donna.Uraka,ı zz. 
Den ungleichen Kampf. zu meiden ri 

.. An, den väterlichen: Greiß.}.3 5; ir 
„Zrätet Shr dem Cid entgegen, 

  

. Eprad- fie, acht der „edle; Eid... ll 
 ähhre fein und’ unfre- "Ehre, „..: 

a
 3 af
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Dürftet er. nad). ‚unferm a ne 

Und Ihr, info ‚hohen, Jahren z2 ai ı 
"Mad {0 viel, beftandnen, Kämpfen ann 

   a
 

y
a
 >
 

ru
 

Mole Shr: Eurer mid); berauben 25; vi HE 

“ Edler Greis, 9 jo bedenkt, . 

Mas. Ihr meinem. Vater, (opus, iR. 

    

  

Nie mich" 3; verlafen, nich mi Beine ' 

vun x Hin 

“ge Gäit‘ 5 gerweik der, Sinn, at 

Do der ib. — 

      

u EINEN hu a mund 

BE RN I „iR.d dann Snfanin 
„Dap.der don. ; il Er. 

.. 
“ Rom ibantbaren, R 

Sreitich fpiechen : Aote\zu "piel," Zn 
Dh verfpret, wir =. Non 

Wa verprihen $ 

En) zütege zu impfen = u. 

hd 
‚Upln



ungen‘ Sohie‘ dor! Euch Meere L A 

,& verlieret Fr mit‘ Tönen ' 

Bi 

. . . \ 

43. zulce? Sie ann, Sfantin, 
Habe nicht Sch. auf der Mäuet 
3 ben‘ Scinpf ‚empfangen, Sn 

 Unbicgfamer, ‚laßet Eure 

   . Glen 
- 

  

“Wenn fie € falle; benft Sofa, in 

  

Ihrer: Dienfie ‚Reosig‘ Zahn. — “ Be \ 
Berne er 

Und wenig 38 Mitt. an ei     

   

   

  

\ f° 
am) ei Same 

Dder zwei- von. nieinem- Leben, nn m 
Die verlier ich! und nicht meh 2 En 
Und mein Tod; "ivenn- er dem Kampfe, ee 
Meiner. Söhne: Kin vorangeht,” EEE. 
Shnen Tnaffer‘ ser den: Sign’ en 

„e BR 

Ale & Daten) alle K Sieger, ei 
‚Arias Söhne-felbft,wor allen. 2 2". 
Donna Uraka,, alle fiehen. ER u: 
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‚Zu. Toledo: —_ Seine. Thränen... ein 

Und ich brache. ihn, „wöelche, ad . 
‚ Seins nalen, re, ‚Haupt, » “- 

  

Sohn‘ des Grafen dr Ylası" 
‚Don gernando, “auf. ‚den a taz" 
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u Er mit Ruh’ und Befligkeite 2. TEN 
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. Auf. die Biuftz er. war; nicht tödtliche 
: Aber. bald lag mit. den Trümmern , © ' 
SHrer Nüftungen der Kampfplat 
-Ueberdedt.. Gebrochen lagen N. 
Schon. die Schranken; beide Noffe . 
Keen, durch und dur) im Schweiß 
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An der Mign ihm;) Höllensifer 
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Sein Geficht bedeckt, fo trift er, 
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Seine ‚Glüdes, in Solebo,: ob lat ind 

Da fein ‚Slic, ihn, micht vergißti 

yo any obz mat 
TRSagt ihm, daß. der, Feind, ‚nicht. mehr: ft, 

Daß fein Bruder, Don Garzia, wii - © 
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.- Thut man das auch: einem. Konigrz un 

+ 9b mein neuer Stand den Mauten 
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Mit Vorficht,, ‚geheime, Sluch. : 

   

  

En der. Rundung “diefer. Mauern 

Kr in, Ortzy frac): „der. Gefandtene 0... - 

“ Hiederfieigen wir zu Nachr. o 
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Granfenvoll dem, der N 

BE Egg ermordet mi”. ic) werden . 
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Seite foll das Heiz mir werden, 
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Menn ich nicht die Wahrheit jage,. . 
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“Sch durch" Wollen, Rath md Wien 
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And alfo zu breienmalen 
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. Sfrig var id Eich inch Borft Sr ‚ 
(End betrift jet meine Nebe,. 
Don, Rodrigo. von Bivarl) 
Sittert über jenen. Eibfhwur, Pa 
Den mit Schimpf, Ihr yon mir hagmt, \ 
Senes Schloß und jene Seimruth', , -_ 
Zeugen meines Schwured, waren - 
Zeugen meiner tiefen Schrtac.. 

Künftig, rath. id) Eu). zu Wißen, . 
Daß I) Euer König bin: »: 

we Rn tavfers. wohl, b jeiget 
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"Eines, Sonntägs, in ber Kirche 
"Des San. ‚Pedro. de Cordonna. . n 
u der’ ‚Mepe, te) Alfonfo.., 
ae dem gid Sampeadat,” \ 
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. Neue. Sfäne, ber Eroßning.” 
= Br den’ ändern, Kinft Gerlogren.. 

Durch des Gotgenkonigs Schul,” 
Den die Liebe {harf anklager, 
Und doch auch die Lich’: ensfepufbigt —. 
Neue Plane der’ Erobrung 

 Kegt Alfonfo feinem Zelöhern , 
- Vor, der dann mir füillem Ernft 
&o anfwortet; : 

u erobern, 
König, ift wohl nicht: das Suuytmat;. - 
"Das Groberte erhalten, 
Diefes if das Schwerere, “ 
She feyd neu auf Euren Throne, 
‚Zraget noch ein junges Zepter, 
Exer Reich) Euch zu verfihen;, . 
König, fey jest Euer Werk 

"Nichts gefährlicher war öfters 
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Statt de3 Königes eriiebert 

Daß Ihr jetst jo friedlich denfr 2. 
Ser gab Euch) ‚die Gemahlin a 
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‚Eud) po friedlich denken, macht a — 

Meder ‚Eines, nad). das Andre, 

Hein Monarch! Fein ander Meibsbild 

Sah man je an meiner Geite 
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Hier zum blupgen Felde machen; ' . 

Und — um welche Steinigltin. - 
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"Here! antwortete der sole? 25 
Selögerr, "mir. fs unerträglich,  2;".. 0° 
.Doß eig Mann, der inden;Sleidem‘,.- u 
Wohl Delfleden , aber Feines. urmtn 

Daß der Mann. vom’ Zeldzichn: forechen, . 
.. Mndi dem: König” und dem, Keldheren : 
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_ Meines Armes, zu bedienen... .. 
Mißer, Ritter voit ‚Bivar, - X . En 
©p erwartet For: vergeblich), 
Künftighin auf. ‚biefenn Wege, “ 

‚Euren Gang. sum. Sirmament, y ee 
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‘ ir 
IS 

Deßen ‚Stolz fichgnug entblößte,... Ken, 
BE 

Samme"der haßenswerthen Nifad' . BR : 
Euns fo geftiegneh.. Rubmden” n we 

ee edle hntdeießmen! Be Er 
Hit Eu), fet‘ dem. Tebten.. Winter, | an? y 
Meinem ‚Hofe fo entfernt? Bir in re 

Ed Sr gebohren” rede,” 
Warum tragt Jhr, Bart und, Sie , 
Mie ein Wüften: <Exemit, T 
Mir anfiworten ‚Auf, die Frage. 
Merder Ihr wohl, nicht, das weiß ER 
Doc) id) weiß and), Heucheleien. Sn 
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Marım.Shr dem meine, Plane, 

Sie uthällend, - icheitern macdhtet,. 
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“ Seinde,- werdet‘ SH mir’ fagen,” ” 
Hab. Ab;.ja! jo ‘jagt, der Befie, _..,... 
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. Seinde, das darf ih ‚Euch. fagen,.. en 
Feinde habt Fr allenthalben; "7 
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Bleibe” mein Sunagndh, und. Sreunb, » Ya n 

a en met 

eh Nach dent ingitkegen Tode, en: 
Meines, Bruders. Füpten, Ale” Be 
Mir „bie Sand Fir, nicht, der €io.. Aust, 
Shr Hngegeii liege [hwören U. >; 
Und verhöhntet mid), den. König, - :, 

= Mit dem Eidfchwur” auf die Bibel,” 
Und die, Leimruth” und. das Salof.... 
Stolz befringer Fhr, ‚Cd, damals,‘ ” 2 
Und um 'dieren, Stolz’ zu‘ beugen, Fa " 

Say id. Euch, was damals Viele," 
IE fagtenzm “ ‚Den Verräther, > 

” 

    

   

 



    

ie 
„Den Bellido, hätte freilich 
„Eid erfaßen , töbten Fönmen, 
„Us en Manır. von Chir, aucd) fetten; 

» Zeit hatt? er. genug dazu. U u 
» Dodyeritharcest, nichtz den mel 

so mThut den: Eidinur was ri" Bit 
age BG ONSSEIEE 

© Reiner ,.der mir angehörte... 

‚Mann und; Weib, es dachten, ‚Keine, =, 
Daß:san meines Bruders: Todes! Sum 

- Theil ic) hätte;: nur der Eiden Bieifbonmd 
Seinen Tpod.fande, ihm: der. ‚Simmel; ı Ir 
(Sagten alle) Ungehorfams 
Wegen ‚gegen feinen: :Darerz:D 
Nur. dir Cib: vargivohnete, a 

  

   

  

      

        

   

  

Ban ic Euc) zum: na 2 
‚Fern aus alfen; meinen Meichen«:’ 
Und, Bemschtige mich. Eurer: ad a 
Güter; wenn; anheim;, fie fallen zu „ut! 
"Dies entfeheide mein Gericht. 
" And) suerbier I Euch su.cuf), Alles: 
 Masıidh: Eu gefagt‘;! die- N nnmriort. 5" 

u Fund en 20 

Alp, foradh 5. von schlechten". Denfga YB, 
Aigereger, Don Alfonfozug Zr nt cal 

.< &o fprach er zum. Ruhm „und ‚Spiegel , 
ie: arte u eis? RER   

   



e
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N 

Und der -Ein’:ifenicht anf. bs. 

- Die Euch fchmeicheln. 

  

} 3 ı Bst UL 

u End). antworten, Si, 3: König; BR 
- Dein. Hab’ Euchzzu antworten;2 3.7 
Und ich Fenne,. wer. bie Antwort. 
"Mir verbieten. darf; nur. Einen ,. 

  

Gott! — Kein: Braver. darf fi: firhni;: sE 
Aber Unfchuld. geht zu. Grunde, ©. Ha 
Durch ungeitig. Söreigen, Sm? En u 

‚= Hätten, Ehre: zu “serfhienz: . an 
Worte Macht; fo war. e8;beger, Zu urn 
Einen Dolch’ auf mich zu züden, u 
MS zu: vebenz; wie hr fra: Zu 
Aber das. Befeg:enitehrerz 7 En ei 
Sicht der König: Fhr: permögef 

  

Mid) fo wenig zu: entehren‘, en u 
“ Ani, als der: Thlchtfe‘ Manny: er 

    

2} Shen un IERV) 

“3: sah? en or: Euch" Yiegen di 
ALS ehr ‚Sclau2? = Und mid)? ‚zu heben 2:7 
Eures Arm bedarf ih nicht. \ 
KeinesMeifhen Arins;:als diefes, 12" 
And. „der if der: Dieinige: “ 

2 gain 

-& gafr fi) Die vor Euch bedekein) : 
Sie thun wohl, 

Sch auch werde mic bededen, - 
3 der nie Su dm 

   

    

ROR 393 

  

nl 

Kr; 
- 

. 2) Cid antwortet,



  

li. 

apa id) nice” dei-Hof. ern; 

- And ode ich bein Sriedensbündniß 

Sur Eu thät. zul Alcalaz- ° 

” Hiervon [ehrweig! ich. "Wer die Guttfarı 

Nicht empfand, die ihn. verbindet, 

- Dem wird fie umfonft erklärt. 

Des Wohlthärers, Rede, Lfchte,.. 

. . Gleid) dem Schwanm; ‚ ‚bie‘ oft is, » 

"0 rften. Eu, Don arfonfo, \ 
Daf den Eid. die: Mauren achten; .- - 

Wenn fie ihn nicht mehr.verehren,.: 

Zhrhten fie Eud) {Owerlich“ min ED 

BER Euer gutes Herz, -©.. ‚König, .. “ a 

Bring Euch lieber in. Gedanken, ref 

Was idy Guts für. Eu) gethan. = en 

. Hätt ih Eu), .o Ko König, wollen: 

Hit dem Sleden.der- ‚Beratung 

Bor mir: [eben Auf den. <hron,.: N 

Mahrlich ich hätt. Eure Ehre‘: ai 

Durd) den Schiwur ige, ‚Hergeficlft.: ©: 

“
o
r
 

an 12 

„Ber! ante von Bellido redet, 

“ Kann mid) währlich. tief Berräben, = 

s Aber nit beleidigen” " 

Sreilich Hätt? ‚ich ihn ergriffen, Zn 

> Sehfeten mir nicht die ‚Sporen —, 
Adhy-in folhen Fällen feufzet‘ ' 

Sedes edle brave Herz; “ 
- Indem e3 den Sehl- gefichet, 

” sur 03 Komerzlicher bie Schule. 

. “ Endfich da ic) mein Vermdgen : on 

König, Eurem D’enft geopfert, 
Da ih, was dur) meine Bafen ' 

-f 

See Zonte 1.1hön. it, u. Kunfı. mo. Br 
.. -



\. 

2 Dies find feine‘ echten- Worte, 

ch erworben, Eud verchrer, -, : 
Was wollt, Sr. nie nehmen, Har? 2 

. Weder Sor, nocd) , Eure: Kärde, Rs 3 
. Können, fun wo. Ban, fe, rt eye 

BSR: 

  

"Aber von num an; ®. ‚Rnig,.. i 
Bon mun, an will; ich werben, 1... “ 

. SG für. nich und nit für Eich, nme 
Nicht, weil SH befahler, er 

“x, Brei scptfern? ic: mic), beleidigt, . 
u Weil _Jhr: :alfo- zu; nie Pracht, < “ zu 

- Ehreulos,: ‚wer. von dem wg urn: 
Che Reden. bufditer EEE Br 

2 E Sy -nir- End). bg” Himmels“ Fuigfra, 
“ Eure. Waffen‘ 'zu beglücen, ae 
“DaB For nie vermift, o König,’ - u 
„hen Degen: der. Eu feblt, ” 

  

Alfo fpradh. der 6is zum Songs: 

er wein die! Pantung. 309: a Int 

    

    

 



  

. ebaiben rauen Sing, nn. 
Undankbarer Don Alfonfor,. .-, .. 

CAlfo vief in ihrem Shlofe, .., ir- 
Kief- Kimene zu Bivar) - .. 

Mir gehörts, Dich anzuflagenz . u 

"Denn allein der Meiber“ Seen \ 

u, Geben. der Empfinbing Fautı, warn! 

    

Ungfti, Unglück Dir, D. Soiig 

Daß. du nteinen Cid beleidigt... 

Zwar mit. Worten uuy z du die. 

6 nicht- anders; mit dem’ Denen 

tit ihm. redet nein Gemahl. ; om 

ig wär cr in ber Scheide en 

Mit geblieben, wärft,. D. König, R. 

Bär, Du din: ‚Soeimgnte. Kuue 

   

    

    

  

Au : 

Du verbinift ihr: — ie Sunny. 

siert in..ber- Verbannung. 

‚Schafft fi) Cid,cin. Yaeraidı “ 
 Läpeft, beißen ihm. som Neid. 
Der ‚zerbeißt an ihm die! Zätni: 

‚Mein eid ift bededkt. mit, Stable... 
„Läßeft zichn in mit „dent ‚Degen ” 

_ Bnfen in der erfien. Saladt. \ 
‚Eher fhäßer man das Gute... 2 
Nicht, als bis man c8 verlohr 

Voller int 
  

sehr Don rn a ie 

.. 2) Kimene pri,
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\ “ fan Bo". - 

Mas dentit vn; ba Yın gereue? 
Rent ihn etwas, 0-f0 its, 

Eu .. Zeinde fi) gemacht zu haben. 
Un. Sreundfchaft der Könige; - 

" Shrer, Dbnmadıt‘ aufzuhelfen,..". - 

Zurchtbar fich gemacht zu habenz — 

Deine Staaten zu vergrößern, 
‚That er Alles, was er that. 
Ohm Zn wären. Deine Steiche 

Nur Afturiens. ‚Selen noch. u 

“ Und wie hat er. Dir gebiener 2° 
‚Hätt’’er cs. gethan, wie, jene. 

. Hofesftieger, "die dir fhmeichehn, \ 
Did). erheben, 2 Did) belügen, 0 
Set nod) wär’ ,er dir gar tgeuer, 
Seine Dienfte wohlbelognt. 
Sadft "Du ihn’ dagegen aber ° 
Sieber „geben, als empfangen — 

. . Undanfbare Sürften drüdet, ' le 
Drüdt und dranget nidt3 fo, Krdih, 
Als ‚großmüthger. Unterthanen 

,Edelmitih — au)" gegen fie. 
Geht dann, geht, Don Alfonfo,. 
Euer Bann fer. denen Strafe, . 

. Die_an- Hofe,. "Müßiggänger, 
Fürchterlich find. — nicht dem‘ mann, 
Aber manchem edeln Mann, 
Degen Weib fie feitwärts Iocen,; 
Locken "ie die jungen :Sirfche, u u. 
Denn der Man für Lieb und Ehre. 

. Sänpfer und „gu Selbe” fiegt. | an 
nn, 

BR _ Unglüet, Unglüd Dir, » Sönigt 

Arm. . + on 

Gunft und ahrheir. waren. Einmal. . u .



  

vu 

Ir 

x 

. - 2” on 

—. 181- —. 

Nur. beifarimen | in ber Welt, 
Du, Du gehft .umringt. von ‚Hunden, 

..v Hunden, die dir heute [hmeicheln, 
. Morgen bei dem erften' Fehltrirt 
Dich anfallen, Did) äerreißen. 

° &p umgeben ift ein. König, 
Der, von Bhnftlingen. verblender, 

\ ‚Seiner: Sicle Slie verlobt. 

Alfo fprach, in ihrem Zoe 

 Eids Gemahlin, nie: ‚ablaffend.... 

- Sp zu. reden, ald wenn hränm 

„ Kmmten ihrer, Stage. Tone 

. “ ” 

m m 
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Fa riet ' 
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2. Ms der gute‘ 

Mit Fimenen und den Töch 

Zu beflveiren feinen U 

1 . ; ron. ’ ‘ 

as KOT, it, nu 
R A uinon x 

de 
in ; Sr 

Cid; der. Felder, . .. Deßen Leben "Gott beinahe, + x 
. Gott mit „aller feiner Mahtz m u “ 
Als er ab num reifen twollte, win 

tem,“ 
Mit dem Hofe feiner Een; 
Sand cr alte! feine Gäler . 
In den‘, Kriegen anfggehitg- Dion 
Sand er Feinem Maravedi, 

“I \ . 
.,Iene Pprächtgen Hyacinthen, “ 

Die die Könige der Mauren \ 
Einft verehrt. dem großm Ci, 

Legt anitst Donna Kimene 
ı In die Hände des Gemahles, 

. . 

{ “ Zum Verfaße, zum Verkauf, 

Donna Sol md Donna Elvira, un 
Die zwei Mebenswätdgen Kleinen, 

ABS. den Schmud fie glänzen fahr, 
-. Und son dem DVerkaufe hörten, - 

Bitter floßen ihre Ihränen,- 
Seufzer fliegen aus dem. Herzen 
Der unfchuldgen -Sleinen auf, - 
»Xch, die fchönen Prachtiuwelent, 

‚ 

- Bum Verfaße, zum Verkauft, 
“ 5 : .- 

z r - “Gleichen, fprad) der Eid, die Kinder, Die um das, was glänzt, nur jußen, : 
n 

NE.



  

‘ r 

—“ BB". ur. " 

. ‚Steh "fie che? -Königen’? EEE 
“ Da 

: Weiber, amd. Sie) De „on 

re An ,T 

Denn ber Cänacybett Ne 

Sit des Starken Pflicht 5’ zime
ng, m ne) 

Geben wir ben Kleinen nad.‘ » 

6 Und behalten bie Sunslen 

Kiefen froh die Heinen Mädchen; 

». Die des Vaters Bart fonft feet, 

Shn zu fügen, immer an in, „. 

süßen ihn mit- gerzensbüfh Ne 

“ Rotiniten ließ der Eid zwei üben k. 

Neben fic) an Tafel fitzen. 

Mit viel Geremonien,  _- 

- Will von ihnen taufend- Soft 

Auf die Sicherheit von zweien” 

„ Großen Kaften;,. angefüllet . 

Mit all feinen Silberwerk 

- Sedod) | unter der Bedingung; 

Nicht vor Jahresfrift ‚die Kafter 

Zu erdfnen, und nur dann erfe . 

Sic) zu halten an den Inhalt, 

Denn er fie nicht ausgelöft, on 

Mehr gefichert burd) den efar 
Samen, Cids, als durch die Kaften, 

\ Zahlten ihm die zwei Befcjnittnen So 
Taufend Goldftic’; gingen, beide 
Die Bedingung in; doc) nahmen 
Sie init. fi) die fehweren Kafıy, 

Die der Eid (fo wollt c& jeho 
Seine. Nor) mit Sand gefült, = 

x “ 
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en \<hat: dem "Seren, Ciba, das wi. 
0 Nichr im mindften.. . Herzhaft‘ hat nö). ,. 
0, Bol Vertrauen auf, fein: Stück.“ en 
Ton Auf, Zimene!. Seht. zur. Kircher S 

0. Weihn wir. jegt.zur Hülfe Gottes, | 
„ Meine Aaften, mein, Panler?, 
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; war 

aut & von Priefterii. und von Siegen, . 
Mard die Mefe Eid sc 

. And dad heilige, ‚Geheimmiß . 
Mir Tromnigten‘. laut. begrüßt; ; 

. Binbeln Hängen „., Pauken raeten,.. 
Daß die, heiligen Gewdlbe. Hin ” 

. Bebten; aller ‚Kifeger Herzen, Eu 
Der dreiundert Unverzägren, 2 . 

° Züllt ein neugr- Heldenmuth. 
Zu dem Kampf entgegeit, Mauren, “ wo \ ! 
Mauren in Balentia. 

Als geiveihet, wär" ‘die Satine,. 
Nah der Eid .fie- in die Hand . 

Alfo fprad) m: “arme. gahne 

Eine armen ind verbannten '" 

-Caftiljaners, nad) dem -Cetgen,.: 

Den auf dich, der ‚Hinmel: legte, .” 

 Mangelt dir ur "Spaniens: Ahtung; ... 
Und die Ing “ dir vorhin 

SHiermir‘ voffe: 7 Auf, bie Fahne“ 
.Hebt fie fhmingend in. die Lüfter 

Neben Königed Panier- ... 
Don Alfonfo, Don Surfonfo, . i. M 
Unter der Sirenen Sange 

      

nn 
. #&Sieg und Ruhm: wird ‚dich begleiten, ., 
> Zahne, bis. vielleicht din fliegeft. 

  

e wen. 
: 

. Schlummgrft' Du; Dir Droßet ngtöc, Br R 

Bonn Du, wenn Du Mia, each w“. 
”. \ Be 

r 

u
)
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2.25 186° 

f 

Wir find aufgewedt. " Entehret 
Wären wir, die etwas wert) find, 

Dort, wo. Keiner etwas Taugt. 
Acrung and DVerdienft, fie haben, ,...,. 
Nu” an’ ührer, Stelle, ‚Beten . 2 . 

A 

  

fe Eingenirgt von "Yen Sirenen‘ ” 
Schlummert, dort. der tapfre Königs’, 
Nutzen wir den tiefen. ‚Schlummer;, u 

. Die Boshaften zu erfchredfen FE “ 
Nicht un Hofe," fondern Ferm " BaegE \ 
" Siwchterlicher ift den, Böen, ” Ba 

, Nichts „- als‘ derer,“ ‚die fie. "Gäffen: 
- Zen enworbner, {ehöner‘ Ruhm u Ä 
Taufend edle Herzen feufzen 
Sngebeim, verfolgt von Bojen ;. er 

. Blhefich, wein, fie. zu enthtillen,, wi Ba 
Bor dem Angeficht, des Weltalls 
Sid, wie ung, "ber Anlap, baute, 

“Cole Sahıle, in den’ Rüften 
\lattre ftolz ;' die‘ Zuflucht: Aller, 
Die das Kafter fenfgen. Macht „= 

Nieder fenfi? er jetst) "Sie Sehnes, u 
®Zapfıe Krieger, iheine ‚Steundt,.. 

Rache d63 Vafallen. gegen". 
Seinen angebohrmen Her, 
"Auch gerecht, erfcheint fie. immer“ 
‚Nur old Aufruhr md Berräth, ! nn 
‚Die Beleidigung berfchritsizen,, # 
Sf das Merkinal Höh’rer ‚Seelen; }. 

I D5 fie fie gleich def‘ gefühlt.‘ 
sine ae wir "eneflögen 

Krieger, fprach et, ifts nicht olfo2 
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Meine geindt hie‘ id eofgte 

Und der Liebe heifger“ Wohnung; 

Zonen nad zum Sirmament. » 

.s Hier, v Krieger, in be8 Sricbend    
Hier "blap ic) jetzt. in. die! güfle ms, 

Das Geächtniß meiner ‚Schmade. 

jegliches Gefühl‘ der Mache” 

  

"Ge ih atimend' hin‘, den” ini, wen r ” 

. Einzig” trag id) für Cafiljen. 

‚Heiße Neu: -Cailien. yon: 

Einzig frag’ ic) nein Waffen, 

Hab’ ich Stärke gnug; fo plan id 

"Meine Fahne gen: Toledo, 

" Did): entfaltend durch” die güftee“ ; 

. Slarinetten und’ Zrommeren:” Bee 

Die ic) für mid felbft anlegte, 

     Sie uud fir die“ Chrifienheitz" 
et 

Und wad.dort ic) danır ünderbe, u un 

  

. SUnterbeg hr je, Yin Sreunde, ” 

Da uns eine Kerbarg’ fehle, 0. \ Be 

Sft uns baldigft die Erobrung - zu. “ 

Eines Heinen Scloßes Not. ur 2 Ir 

Wer auf neh, als Ehre wartet 

| Der sertaße mein Pairier ion 
ua len 

Hemit Ho er auf bl Sahne: en 

"Edle Sahne, fhwinge,” Tehioinge 

  

Tont! Ihr Trommeln und ihr Sauten! 
Euer Sänimtgehalf‘ erfchrede Yon 7" 

- Nur die Schwachen und ‘die’ VBöfen ." | wo 
x Und der faljchen Heuchler Zunft y- 2 

 



  

„Schranfenlos und nah der A, 
Ihm vielleicht war - ‚diefe öreiheit 
‚Zu erlauben; - “feiner Treue, - EEE 

ä ar 

Sn ge wollen "ihre: Siense Dr 
Nur an ihrem Plate {ehen;, 

. Den Erhabneren - darüber; on 

-Drüden „fie, : wie Suhlerinnen Yo 

Den- verächtlich = ftolz ‚behandeht, a 

Der_ficp, ignen zu gefallen, nn 
Nicht verächtlich ; machen Heß; .. 
Oder sie die. großen, Götter, u... 
Deren hoher Form. im Donher‘,; 

Nur das Binfenrohr, verehont, u 

“ dıte bes Gios, rüßmreichen. Ag 
Don Alfonfo's ‚Ohr vernahm, ,. 
-Spradh, in. Mitte feines Hofes, 

- Sprach er. alfo:“ “Weggewandt - 
Hat fich heut von, unfern Fahnen, 

e Bohl, der tapferfie der .Nitrer, 

Der je Mauifg, But vergoßtn. 

os Schien zunselen, feine. Sreifeit 
u‘ 

Eeiner alten“ Liebe. wegen, on 
Die. für unfer Baus er Erg : 

ep 

u Febzo "geht ev; nd auf: ange. — —’ 
Ein winfacher.; Mau; und ‚taufend,-. “ on 
Zaufend Herzen, gehn. mit: ihm. 
Ein einfacher Mann, verliert er 

Mit den Hofe, wo, er nichts war, 
en a 

+ 8



  

De 

Erwas?. Einzig fehon fein Name. 
* Macdıt ihm’ einen andern Hof, . N 

Mo er. alles ifl. Won Schloße, Eu 

> Wenn ein hoher „Stein fich Tosreißt, 

‚ . Zolgen bald iym ‚andre ad. m. 

. © Könige find nie in Ruhe 

- Diefer will und Der den Degen; 

Und an Alles foll der König ee 

Denken, prüfen, widerftchn — a 

"Sagt? icdy dem gefammten "Hofe, Nu 

" Da der Eid mir'für Eid) alle... 

Gilt / näher id) Euch. das Vergnügen . 

 Seined Tales, und Sr nähner: 

' Meine Ned” als Borivnf aufs 

. -Dber fprädjer : das find‘ Laune, ee 

_ Raunen find’s der Königin A 

- = BE 

. &Summas Eid, der. crfle Krieger, 

Edel, auf der Ehre Gipfel" es 

Treu, verftändig, mannhaft, ug — . 

Shne Beugung vor dem Herren, 

- 

- Was Tann er von. Herrn, warte 
. 

- Alfo bleib’ es, wie es ift. SEE 
re 

Damit auch‘ die fremden Böker: Bus 
rennt 

(Hört es Alle, die umberfichn Den 

Damit auch die fremden Völker. ... . 

"Sagen, dafı König alfonfes. nn 

Ahrndung. Feiner feiner‘ Diener nt Zn 

Sclöft der Eid auch, nicht entging. ». ., 

 



  

Dafteht nun "der Civ geräfer}" 
Umviffend,, was wergen: ler ...3.3: : 
Siywörr, der. HMaure bei Mahond,, 

  

Dap er Eid Beleidige. habe, 2 en 
Neuer jest König 2 Lfonio; 3: 

"Doch der Eid, er, fieft. in Wafenz: 
Es geht nad), Balsneia, nr 

" Dafäft, nun: ber eh gerifietz x 
Aufgeftätt auf ‚feinen. Degen, nn "at 

. Spricht zulegt er. mit, X imenenz 
Babiega beift ‚die, Zügel, ne 
Heiß = erwartend ihren Nieiter., oo 
Und 83. CidS -Paniere aufchen \.. .-..> 
Sn der fer enwartend. vis on .. 

iR n nicht ertragen. kbine Me \ 
Einige Abweienheit? . Bar 

 Zeder Edle ift.dem König ° v5, 
. Dienfte fchuldig ;- dem .Gerechren "...: 

Seifter man fie‘ Dlichtenmäßig, Sn u : 
Undankbaren (ehentt man fie Im, 

Kir nd. Shin “fe Ce Sürhe, 
Toter eines Yeldenftammes, 
Die Gemahlin eines Krieges, 
‚Srei yon jeder Meibesfhwachheit, 
Sp Kimens, la ih Eud,y 

   



    
L- 
» 

sein. Augen dB Züies - m” 
Mender wohl an,.nähend, "ficdend;; un 
Singt. am’ Abend, mit den. Töchtern... <= 

> Und, um. Euer Naus- ‚sw orbnen, nid 
 Madet mit, Auroren, Aue 

errt 

  

N en 

Euch) bie. Er für; bie. Herden, ae 
Sr die Molte,. fürs: Gefieder; ie 
ae, Kimene, nie op. mäflig, u 

Abit ift ‚der Tugend Das, , v “3 WR 

,R Eure zeiche, Sietdumg ftir. - in 
"Ein, bis auf mein - -Migderfgmmmen; Fe 
Nicht, darin mir zu gefallen, . 
Sondern. mir zur.Ehre dan, 7...” 
Sn Abwefenheit des. Mainmes: u: u. 
‚Kleider einfach) 1 die. Stau , w. en 

  

“Zunge, Mädchen, fern vom: Feuer; 
Wie den Werg; doc) Taft..die Röder, . 
Wenn Gefahren Ihr, ‚entfernt, le 
Sie nichts merken von ‚Sıfehr, m 

  

‚“ Rafet fie an Eurer Seite 
Schlofen,. und hinaus. ind. Grüne. \ 

"Nie ausgehen ohne.Eude N: a 
Löchter ohne ihre Mutter nr une 
Sind wie, Sänimer ohne Hit a. a 

“ Reigt den- Säugenofen sBhite; 1. 
Euren Frauen feydgefprächig ; 
Gegen Freunde feyd. Se un? 
‚Gegen Euch und Eure Kinder u 2 rn 
„Anand, reg und, Se dei en 

4 

 



Ds 

Einen Eurer Briefe zeige: “: “ un ei 
- Denn das Band der ‚Chgenogen  ."\ Ze 
 SHschi zartzvertraulich Bandıy - 

"Bo ‚man. Alles von fi) wiffen,  -” 
Alles überfehen Iäßr. / Bank 

Eines Haufes feine Mader  "." 

! 

= ne u. 

Keiner Treumbit 
Zeiger Einen nieiner“ Briefe, - 
Die icdy Feinen - meiner 'Frennde 

unbin, 'auch "dei" Beften, 

  

"Nie ertsirbe man” ich. Hodachtung,) 

Die geihwäbige Gemahlin. "7... 
Zieht den Mann ihr Geihwäß ,Ü’ E 
Macht dabei fich jelbft verähtlih; ., - - 
Und doc) ruhet auf der’ Achtung, . E BR 

E Sol «8 Eich bisweilen Mühe | 
Koften, meiner Briefe Inhalte 7 Bon 

Botfhjaft, fie verbirgt fid) fhwer:- I 
So ‚entdeckt e3, fiezum Schweigen en 
Zu geivößnen, "Euren Töchtern ; RE 
Ihrem Vater zu gefallen 0.9 
Schweigen, weiß ich,fie gewiß," m 

.  Nehniet "Rich voir Feinem- Mannes -: 
' Sragt, was Jch "Euch-rathen wide, 
Wär’ ich da, und folgt dem Rat. u Und in fehweren’ Dingen. — fdpreibetz 
Nie verläßt, Euch meine Feder, 
Wie men Degen und. mein. Serz. Bun nn 

“ Zipei und zwanzig. Maravedrg‘ Ion: 

Laß” ich Euch zur Zages2Nusgabr; 
Saktıt‘ Euch darnad) 5 der: wahre hr 

ae 

n
e
n
.
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Sol ‚ficht nich. im Erfparen, - . 
:Dod) 'aud) im Vergenden nicht, -: 7 

- Eoyd: Ihr Gelobedürftig, Tafet 
 Keinen‘ald nur Mich es. wiffen; | 

W 

Keinen Eurer Leute feizer. 
Se.zum Pfandez, juchet licber.: 

. Gelbesjummen auf mein Born BE 

“uf mein bloßes Wort, Ximen m 
‚ Diefed,. wie de6 Himmeld Welle, _ 
Weiß man, if veft und: gewiß, - zn 
Pie ich mic) für andre fhlage, eo: 

. Glaubt, fo werden fic) andy, andre 1 ' 
Grob, Semähn für mich ‚und End De 

WRchet wohlt Und Einen IM noch! . 
Einen nur; ich ‚bringe Feinen 

‚Aus den Schlachten‘ Dir zurüd, - 
Lebe wohl, meine Kimenel — 
‚got! die Krieger möchten fagen, 
‚so wm bier Din‘ Bräutigam, 2. 

{ 

  

- Heeders Bere i fon, eit w. Sunfl III. © m. 
‚ r Vol .® Si,
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49. v 

ai il der. Eid nicht alfo. handeln ; ; 
Er verließ ‚fein. Meib in Toränen, 
Und in Thränen feine Tohtei,.. 
=. Alle von ihm body ‚geliebt; Zu Se | 

= Brad) in Länder ein der Mamen, 1. 

„en Meberwand fie in: Gefechten, - : 
3% Er. grober? ihre Schlößer,. 

Kegte ihnen Zins und Pflicht aufz , 
MS er Aleocer wobat, ... 
- Schloßen ihn die Mauren ein, 

Zahlreich waren ihre KHeere, . 
ö "Beinen Ausfal mager nn 

RR
 
E
R
E
 

Sn ‚trat zu ihm Alvar‘ Sannez.. 
‚De: fi $ nannte von Minaye: 
"Galt 83 dazu unfee Mühe, . 

" Crräc er zu dem Sriegsgenoßen) 

Tim 
nr ‘ 

Handet ungerschr der Snig,. a 

  

. 

: Daß wir unfee Land verließen, 1 
“Um und bier den Bart zu fammen;- 
Biod,: das müßig wir bier zehren, 

"ftrieger ,. ift Fein. Ehrenbrod, 
Auf! hinaus unter -bie Maurent,‘ 

. *Alvar Fannez von Minaye, 
. ‚Sprad) der Eid, “Du rebeft tapfer, . 
Du fprichft wie ein. Ehrenmanın, 

. Nimm bie Sahne!, N 
t 

\ . 

Schitr. 2 Dir, „ antwortet diefer, 
wu Ds fi ie saie nicht Mb, . 

„s “no, bei, Söne
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 SHintrhgft, ans Bedenklichkeit, 
Trag’ ich fie. „Der Ausfall glücte; 
Alvar gannez. von: Minaya . 
Drang. fort in die Maurens Länder. 

" Bwar beffagten: fig, die Mauren; : el 
Da fie Kiniges: Alfonfos um 
Schutz gendfen,- über: Unrehte:.; 2 
Aber welcher, Ueberwundne , 2 u... 
„Sagt über Unrehtnicht? "3" zı cu 

  

 



.Stolge Brieferan den: Eid; | 

Snap Del 

SEES, u 

  

Krief Pr der König, Görln ; 

Doll .von mancherlei Berldumding: . 

   

  

Seiner Feinde, der "Spione =... 2! 
‚Was dem Grafen . Confuegra,. 2 : 

. Eid ‚antwortete, Dernehinte 3 “ udn 
- san BEN 

6 Göfe: Männer von Biltalon, u 
Zapfıe Kitterivon.Balverna,ı u 

"Guten Leute von" Bilalda, ...n. 

    

Gute Chriften von: Salf nenn; ’ Ber = 
Böje Spürer de3' Betragens.: EEE 

  

, Ambrer, kp: und, IeRe wöh » \n 

So ergeben „meinem König’- “ 
AS mein Weib, Kimene, mies: 
eb’ ich als ein feplicgter. Sügemam Ki 

- Der Taum zweimal in der Woche: Zimmmis 

N 

Ab die. Sriegeswaften Iegty. : Zr mu 9 
Schlafe nirgend. als im aelteri.. herr 3 
<hue Feinem Sreunde: Abel, tom) 

Don Rodrigo: ik. mein Dame, nen 2 
Mol au Eid. Campendor,' Era hy 

Stund c3 auch in meiner: Macht; ae 
. Haue nur mit nieinem Degeit, .’ 
Aber nie mit ung’ und: Feder, 2 
„Ehe fiend. auf der Erde, u, Tre 
Deil mir eine. Tafel:fehle;; ur me. 

- ‚Laffe niemand mit. mir. fpeißen, ER 
ALS die Braven und- die- Guten ;..! 
Anzufpomen, durch die. Sitte, = 
Meiner. Sreunde. Srlbenmurhe 

    

® 
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Anke, fggepnkge Karren: : 
 Mie auf die begraben Kodten, 1 0... 

Greifen nie dem. Urtheil‘ Gottes 
Ueber die, Lebend’geni.wot. : 2.27. 

: Sch, ver Eid, ich. fpreche eften, oe] 
 Kümmre ipenig. antich" um andre, ur 

v 

\ 

Som gewartet, und gegäunit,.... cl cn 

. ‚Nicht zu wachen und’ zu finnen,:., 

‚Trage nichtö, ald-ob Babiega:. ads 

  

Aufzufisen gleich nah'.Zafely.... :.: A 
‚Neu zu silen Ins Seht, y: 

Srge nteder mich: zum: Ee, 

Wie auf Wegen d28 Berruged 
Sch erichleiche, fraudes: Sur: ©: NT 
Wach’ ich auf, .fo..gchtsizw. Felbe; ... N 
EN — ein feindlid) Schloß zu ebenen, 
 Dber "liegen ea zu claßen, 1% 
ie das Gtäd. wi, wie‘ 3 fallt ;° 

"ie. Ip “ eu 

    

. yo Er. ic einfanı,. En gedenf ih: 
N mein. Weib, und: dag mit. Seupenz. N 
Meinend mußt ich „fie verlaffe fen, me 
Klagend, wie bie. Zuiteltanbe; on 8°: 
Und wohl einjart, ‚und wohl: trauiig 
Leber jetzt fie in der: Sremdez.. it _ BR 

Do) fie Isbet glürklic. Bart le 

 Mebrigeng,“ "ihr. hohen Herren, als 
Kann und darf der Cid antivorten: " 

‚Sedem,'wer e8 fey, der‘ fragten. un. en 
Er darf feine Seientyällen nl. no. Ohne‘ Lug’ and: ohne-Schaamey- oo 2. 

 



y Ehre dulbet ‚Keine Sleden, 

  

Bon der af feiner. Zapfen I - 
Nief der Eid, Doch unvermarfet, , 0 
Einen Krieger, . der im, Ieten.. I, 

Treffen übel fi). erzeigt, nn 

ı Martin Pelakz; er ‚vief An. 
‚Seine, und frag) m. ihm sur len 

sChen beide wir aufarımen 
Heuf, an diefer fondern zafel: , u. 
Denn- dag Mahl mit jenen Zapferi NZ 

Die mir hohem Nuhm' dort fi ben, NT 
‚Steht für heute und nicht zu. u i 

Sfr Sr von- Eurem Schemdl, 
Sc) von biefent; beide‘ Verben — on 

‚Bir! fir weht beifanmen Kor*.) ei 

  

Kart ußye er in dent Gefprächer., . 
woene, die am höher, Tafel‘ ner 
Dort mir Alvar Fannez, feeifen, 
Sind Dämonen, Teiden Fein”... 0; 
Neben fid), der feine Eee TO 

“ Nur-im, mindeften, „seiledit. u en a 

Seder Seht an ihr ift Brandmahl, ' .: TEE 
‚Brandınall auf der ‚[hönften- Stim‘ mes 
Diefen Madel und fein Elend... 

‚ Megzutilgen, das ‚nermögen DE . 
Spaniens, reiche Sätze, nicht, Ben dr 

Mnd foradh weiters NEine‘ Sr rn 
a ‚gu wajchen foldyen Fledin,... in ee 
Duelle in de3 Feindes: Bruft, " 

nn | f nv
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Be OR 

 Gefides Blut tilgek die Schande 
Des Verzagten. Lieber fterben, 

... Junger Mann, als‘ fcyeun‘ fich mügen 
0: Wnd fich nicht. ;erfühnen dürfen, . 
‚Mit den Braven umzugehn. y 

. Mt , .. Nie, . 

  

Kerr 
. . en. ep tw ne N NAR die Thaten Eures Bates, . 
N Meines guten Freundes‘ Pedro,. en 

N PMeladz, lage/ung gedenfen; 
2a, wie fpaltete fein Schwert! -_. u 

Die Beifpiele folder Männer, . 2.2 > 
Sollen uns aufinuntern, "Fängling., . 

. 

. 

Das zu\thun, was jeder brave - un 
Mann gehalten it, zul’thunn. BEE eg: ., Bitten dürfen wie denm.jene 07 
Alte Teufel, daß fie wider. 0.» 
Uns an ihre Tafel’ meinen, I. 0 Spreht mir, junger Mann,’ die. Worte, eu "Mir mit Mind und Heizen nachın. - 

  

EEE ED Donna 
“Lieber unterm Fuß der Heidenroffe . . 7 Sterben und: zerquefeht, zertreten werden, - nn 

ABS daß ‘Einer der Iebend’gen Chriften, ET. 
Ehrlos uns vertiiid” aus der. Gefellfehaft. , 

Sehe Euch veft auf diefe Morte; ‚Sängling, Daß, wenn wir auf,.jene. Ebne- Tonnen, . .. . Eie der. Wind nicht ein. Euch entnehme. . Auf, zum Schwert! Ewr, Pferd habt: Für verlohren,- Sorget nicht; ich geb’ Euch ‚gleich ein..andredr,,. 
„Seife fprach er diep und andre Moite Zu dem Jüngling. ...E3 ward ‚aufgeftanden 5 Da ergriff er Dei der. Hand ibn, rufend, ‚ Rufend. aus mir feiner Chfenftimmies . . - lei De 

vo. \ .
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Sn 

nn Sn nn . \ vo. 2” " . 

2 BRieher unterm Tuß der „Heidenroße 

: &ic) jertreten. laden, als bei Chriften . 

. Keben und- ‚entehrr" won n 

FE ’ . >. 
ia 7} ns Wu 

  

Sndem tönten’ die Zromnieien, \ 

Glarinetten, Spnibeln, Hängen; 
- Yuf, ins Seld!.Cs, ücht. ‚zum Sion. 
" Kriegerigen., Baleneiat” 

  

Bon. den Neden’ cds entf 
That an, biefem, Tage Wunder, Bee 

. Pelakh,. vornt druge ei inne 

> 

al tief se “ 

      

   

N...
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‚ Uns Valendia zu, erobern, .\ 

” Sad di nö 3 ded 5 Simmel; 
Die gebenebeite Sungfrau, ... 

Hülfreich beigeftanden‘ hat, 
Pedro,'fo'geht zu bein Mäuren, “ SE 

" Schafft den Leidenden Crquicung, 
“ und dem ‚Zobtenfeer ein. Grab, ». 

„Sagt den Ustenpumdnen‘ alten. 
Männern und den’ Weiberit faget,' v Ee 
Daß die folzeften int. Kriege, 
Mir die sfanfteften im Frieden, _ 
Menfhlic und großmärdig fon 

eHNegt fie an, zu.mir zu kommen, 
Daf- ich jelbft mit ihnen freche, _ 
And für: ihre Schäz und Weiber 

. Bleibe feinem eine Furcht. 
„Denn mir. fehlen für die Schäke 

Kaften,. md für ihre Meiber BE 
‚Sehlt ein Zrauen=Harem mir, 
Eine nur ift. meine. Gattin, 

Eine, meine echte Sau 

“"Mpar Fannez, auf! Zu meinen 
Memen Ieidenden Kimene 
Führt fie ber, uud meine Kinder; , 
Nehmt and) ettwas Gold mit, A ; 
0b fie. fi) das Nöte ge faufen 
Und anftändig ‘hier erfcheinen, 

 Diefe' fchdne Stadt zu Sehen 
. Und Modrige, Iirm Irsund, 

>
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. # Serien yeeifig: Mat an Goldes a. 
Nimm mir Dir;„dem.. heifgen. Bei. 
Lege fie auf, den, Altar... ink 
Yud) zweitaufend , ‚Silberfitde .; 

_Stelfe den ehrhaften: Iuden, 
Diraet und Benjaniin,. v 

  

Meine alfer =einz’ge. A et se „zo 

Die ih Sebenslang , beging. v. 

’ vn we ET Bere In muniiones zen 

- Die verpfändeten: zwei :Kaften, 2.2 232 
Die verfchloßen fie annahmen, . 0. 
Glaubten fie, voll guten :Golies; 1 Er 
Und fie. waren solle Sand.:.: : wi 

. Dennoch war cd (Feine: Täufpung: : >. 
Denn mein Work, war in. den Safın, win 

Und mein, MWort:ift.: gutes) Soli — ul 

  

    

t 

"Antolincz, Ihr; egfeiter 
Alvar Sannez Seine Zunge " 
St ein venig‘ trägt; und"Eure, > 

..Gie gefälft im Sprechen fi. 
uf! Erzählet der Eimene 

Unfre Abentheuer alle, . 
- Helft ihre denn auch im Gefange: . - 
Denn fie liebt in frogen Stunden 

„Die Guitar” und den‘ Scans, » 

A den Hof. bes Königs sicher 
‚Dann auc) beide mit einander: . 

“ Meberrsicht ihm die. GSefchente, = “Mit. der ehrerbietgen Bitte, 7 
Daß er Gattin mir und Kinder 
Ondiig ‚Tape mit 1 Eu acht n 2



= Be. 
r x 

a nt in, Gin Sercgerfprade 
- Du au fagen Haltz“ vergih? nichts, © _ 
.-Alvar Sannez,, ud): Fein" Moni ei \ 

\ ohl, daß einem Held" an Höfe, u 
Sn der Schule feines‘ Reinhern, == 
Du dabei zu lachen giebft. - an BEER 

7 Andre werden meine. Plane, ”s See. 
« Sp wie beine Worte; meifterir' RR 
And‘ befpötteln, : Mach” cs’alfo,” 
Dad dem Neide nichts aud). bleibe, 
Als da8- Sie i in: feinen: Beiftinn RZ 

        

      

   

  

Re wi Kind Eu 3 525 

5 - Zieht dann, nteinei: Sreimde, gie 19 
Wenn hicher zur ige Tehret zen: 25 deli 
Findet ihr mich: Ucberwinderi: - e sn?! 
Andrer, Manren,- meiner Feinde, -ui.ze zen 
Ddr — fi wid: nicht: sh, „rer Br Ei 

    
nD son De v 

TED nd ku fi 
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53 . 
Walrgsehm da Wan Del. 
Angefommen it, zu Durgod, " En 

. Küfßete die Hand dem König), 
Alver Sannez: von. Minaya; 

‚ Antolinez: neben Fr. a ir 

nterthänige Sefpente,. nnd 
 Meberbring- ich, großer König, - 
‚Von dem ‚‚ftolzeften., DBafallen,- .. 

. Den Ihr aus dem. il, gebannt. »- 

“ib tich Selb, ar biefer. Endung - 
Nicht zu: täufchen, fo: ‚erlaubst,.. he 

Daß id eu die Worte fage,.. 
"Die r.zu, mir. feloft- gefagt? ., .:: 
Dam wo eid var HZ : bin, is ». 

. alle foradh es Aus Balenda 
Send’ id), a8. von dent: Bafali, \ ı , 
Seinem Oberheren” gebührt. 
Das Andenken an die, Härte; 
Die Ihr, König, mir ‚eriviefen,‘ vu “ 

. Kängft if e8 aus’ "einer" Bu. 
“ Vielmehr fegn’ ig Als, As, 
Mas daher’ zis meinen ‚NRuhme 
Und fürt Euer’ ‚Reich‘ entfprang.. L 
Ueberreichen wird Euch. Sanngz, .| =. 
Hundert ritterliche -Pferde‘ u 
Mit den Deden und „Gefhirr; “ : 
Kundert Sklaven, die ‚fie führen ,- 3 

- Und im " Saftan Brei Tg‘ en 

  

yrl 
Js 

ae “ 

    

    

             



. MWas.ich.nie von Eud), langt. 
“ Bahr das serbieriet &; tt 

- Wenn bei ungerechten Woran. \, 
‚Sic, da3 treufte, ihm, entzieht, - la 

Diele find vielleicht. an Muthe 
Wege ihr“ gi Gröginur. gleiche 

Ueberrvundner Könige . 

And. fie find” io re)” inträglich.... Y“ 

ı . en 

20? 
3 

ton den Städten und den Schlöfen , ; 
\ . Die hiemit Euch) der Derräther, 

. Die der Eid ud Abergiebt, v. 

us Stolz Beyaf ic) meine. Sulden, | 
König, mit den Ghtern, reicher un 

Einen Armenzund. Vertriebnen; \ 

Dem hr nidhrs, 0 König, Kiefer. Ilalm 
Blieb nichts übrig, ald auf Koften 

roch FE 
len. u en 

“gYlvar Sannez, Mein „Gefanbter nn 
SE ein Krieger, der: fich jelber ee 
Ser Gut zu. erwerben, weiß; ”. u 

ed, Di . 

Er begehret nicht Gefhente, I, “ 

   
Mie 8 feiner‘ Ehre: °zienmte ® en 

ven x .* ww 
An 

„u Ehränvorte tif wenfg, 

re   Einem guten Köriger 
Sie’ gewinnen ihm. die Serzen, : 

san 

Daß der Eid Euch! fign: blieb, Bin, 
Traut, D Trauer, nicht, den ‚Beifpielz”, 

Edel hielt er8, euch zu dienen, 
‚Andre Tonnteng gdel ‚halten, LET. 2 in 
"Sich zu räd; en Mr die, ‚Same, mn vn 

7 sa 

v 
v 

    

Andrer end Beeibigen. u) ann 

ar, 
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Wer ben- Dolch ° Bettiüo he, er 

Kann ihn dreiffig‘ andern reichen, FE 

Menn er fie daflr bezahlt. ©. = ; 

Sing Bellido- nicht mir Schmeicheht- 
"Seinen Trug an bei’ Don Sande, ; 

. Den fein Bold, endete? : BaEe 

"Mer Einmal den Eopiniäfem wohnt, 
geget fih die harte Notd auf, 

. Summer ihnen jchon zu thınn. 

. Schmeichler find. «3,- die fich rädenz; . 
Aus den’ Kanig’ igrer- Lippen 0:00. 

Macher Eud) ein Bollwerk, König, 

\ And Jhr werdet 8 fahren, 

Bie dies Eu bertheibige, v 

Sfgerhet Shr vielleicht. mir Tagen: 
sHus dem ungefihmen Munde | 
Eids ergehen nichts als Kehren zn; £ 0 
Seid gieng wohl mancher König 

.  Sere durd) ‚zu siele Lehren; \ N 
ar Aber der war fiets verlohren, 

5 Dem kein Rath sitig waren 

Spöttend hob. ein Graf. die Stine, 
Eprady mit höhnifchen Gelächter: 

"Star ifts, lieber heut. als morgen 
Winfeht, der Ejd fich her nad) Burgos; 

Mm Bier fort zu prebigei, FR \ 

\ var: Fannez, füieß im Sprne Ze 
OR üchwärts fi den Helm, und fnirfchend 

Ref ers „wer hier wagt zu mucden —. 
Wo der Eid nicht, it, din Ich,n 

— Serberd Werke 4. fhön. Kitsu Sun. HIT, 9
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Er deganı mit -füßer: Rede; .-. 
. Seine janften Worte, rügrten 2... 

.. © die ‚Seele de3 Monarden,.. ‘; 
Daß er ‚Augenblick Kimenen .. 
Frei. 88 fiellte, zum -Gemajle 
KHinzuzichn, zum großen Cid. . 
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Ules weg: nd‘ Antolingg, BEN 

   



-Ungefommen in in Balencia, u 
. Angelangt nad) langer Trennung 

Zn der jchönen- Stadt, gevonnen. 
' Durd) die Tapferkeit des Cid, 
Kebten jet Donna Kimena, \ “ 

Sie die Mutter und die Töhter, _ 
‚Mit dem Eid, der Koch fie lichte, 
Su \ Derehrung, ven ung Sid, 

aus“ fchnet eing Borfchaft ana: 
EM itamamolin, der Große, 
"Nahe fi. mit mächtgen Hecren; . 

. Zunfzigtaufend Mann auf Ron... :. 
. Dies zu Buße nicht zu. zäglen; ©. 
Shm Valencia zu entreißen, 

ehr Kt mächtig " dem eid „ Bu 

Wohlerfahren in ben. Mafen, \ 
Nüfter diefer firadis die Veften 

—- Yns mit Vorrat und. mir DVolf s: Be 
„ Munrer? auf dann feine Nırter 
Freudig, auf gewoynte MWeife, , 

Führte- dann Donna Kimena, 
Sie und feine beiden Töchter, - 
Eu dB. Scloifes Roten Thurn. > 

Allda faten fie zum oeiten 

‚Meer Hinaus, die. Mauren - kommen, 
 Eahn niit großer EiP und. Sorgfalt 

- y



ur
 

‘ ” Dan a E ZErE 

VE . - ı 

" Sie-auffölagen ihre Zelte, . 
. Unter Kriegägeichrei und Tronmeln, 
 Kriegegefiri und Paucenhall, 

Großes Schreden. faßt bie Muttee \ . 
"Mie die Töchters denn fie hatten 

‚Sole‘ Heere.nie zu Felde, 
"Nie anf ‚Einem. Pla gefchn. - 

“e Slirchtet nichts, ihr Lieben alle, - 
Sprad) der Eid, fo lang’ ich lebe, - 
Nah? Euch Feine Corg’ und. Angftz - 

Morgei; und She feger alle . 

-Diefe Männer.übenvundenz . 
‚Töchter, und von ihrer Haabe. 

 Mehıt fi) Ener Helrathsgut, : 
Te mehr ihrer, defio befter, 

N Defto reicher wird die Baente,, 

\ 
f 

‘ 

Zr, die Kirche zu Valencia, 
- Die, dem Bolf zu’ hober Sreube, m 

, Moigen euch zu Süßen liegt. u 

“gie Gemerfend, ‚daß die Mae “ 
Nah fi) an die’ Thore drängten, . 7 
-. Sonder Ordnung im Gavigl, „007; 

. Spray er: „Alver Salvadores: 
‚Leget an Eud) Eure Nüftung, 
Nehmt mit Eud) zweijundert Keiter, 

Wohlgehbt auf.igren Noßen,- 
Und macht auf die Heiden Iagb, 
Doß Fimene und die. Mädchen" - 
am dem agen fi ih freund, © 2 n. 

Kaum gefprodhen, fo geh 8: 
Sm Getimmel, im Getrappel,- 

- Sogn die Mauren zu den Beften, « 

. , 
1 

7: 

»..:
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Mer nicht flichen Tonne, blich; 
Doc) Hier wandten “fie fi) alle, 

"Mund weil Ulvar Salvadores 
 Bonwärtd fi zu weit gewagt, 

Biel er in die Hand der Mauren, . 
. Dis Ih Tages darauf mit reichen 

Ruf befreiete " der. Eid,



5 Mohlgeorbnet feine Völker, 
-Die zu Fuß und die zu’ Noße, 
Bog der Eid jet aus Valencia; 
And dem Thor der M Wafferfchlange 

Bogen fie hinaus ins a 
, N 

Scine Säfne trug Bermude 8, 
Hieronymus, der Biidof, -, 

- Z0g in Rüftung mit dem Heer, 
Gegen ben Barbarenfönig, 
Miramamolin genanmt, 
Der den Eid die jchone Beute, 
Erin erworbues .Nih DValenkia, 

> Mit wahl finfzigtaufend Neitern - 
Trozig abzunehmen Fan. 

2 x . -ır 

ALS einander gegenüber 
. Mauren nun und Chriften: ftanden, - 
So viel Mauren, CHriften wenig,” 

War Alles in Furcht und Angft; . 
Bis auf feinem Roß Babieca 

Giv’ erichien, in reichen, Waffen 
Und mir lauter Stimme rief: 

. „Öott mit uns, und Sans ago! 
Sprengte dann ein in dic Seinde; 
Hicb md tübtete ; gebader 
War. fein Urm in Heidenblutz; 
Mer fich ihm zu nahen wagte,. 
Seder Maur galt Einen’ Hieb,



. Enblid) fand. „den Mauscnkinig 
. Selbft er auf, im Schlachtgetimmel, 

Dreimal traf er; dreimal fchlizte 
Den Barbaren nur bie Röftung, 
Bis er fi, erfi-hintern .Kügel 
Schleihend, dann in. cin Gafielf 309, 
Und dem Cib das ‚Se: verlieh, , 

. Bon dem Sol, mit Sum. hosen, 
SBfieben wenig’. iym der Tanfend; ae 
Was nicht todt-Tag, ward gefangen," s 
Und da3 Lager, reich an Silber, .... 

Reich .an Pfeiden, ward erbeutst;.,. ee 
Und im alferreichften Zelte, N 
-Das die Ehriftengeit je ia, 0. 
‚Fand fich Alvar Selwadores;, . 

Hoch erfrenet war de‘ Ei; Eu en 
- Hoc erfreuet Eehrten Alle - SER 
Nah Valencia; Mutter, ecbehrer Z 

‚Die vom Thurm bie Schlacht rn An 
8 eupfngen fd ben ei te 

   



  

Dantend y Gsir ud San: Jajo” 
Str dem‘ &chuz, den- fie ihm Koenkren, 
‚Tür bie Kraft, die fein key; 

. "Auszufecgten folche Shladten, 

Zu bezwingen fo viel Mauren, u. 

Zu gewinnen Etsdt” ind Beften, 
Mie Fein’andrer fie gewann. “ 

(Denn Sort und der’ Erz = Xpofisl 
Site ‚vb Km De z . 

. gebte. ‚Eipd iest, Gosgoeünchter, 
Hochgefl ürchtet and verehrt, | 

. Sn Valencia mit Ximenen,‘ 
Und mit feitien beiden. ‚Töchtern, ; 
Donna,Sol mb. Douna Elvira, 

\ Dir se. über. Alles ii: et 

‘ Dr 

"Kingsum. in Gafüen giengen : 

ı 

Bon pm Wunder Neuigkeiten, - 

"Alfo daß zwei junge Grafen, , 
Meiche Grafen Carrion, 

. Bor den König Don.Alfonfo 
- , Bitrend traten, daß er beide, - 

(Brüder waren fi eo) vermähle, _ 
. Mir ben edlen 7 brern € id: 

Don ulfonf 0, Fein. Bedenken 
Zindend an der reichen Heirath,- 

‚Aub den Ei, ion i in Rauenne, 

Pe



. ‚Bu Seficen, frac, wi... 

Biel von feinen "Wunderifatei, on 2 

“Bon den, Schladten, von din Siegny: | 

seta gab. gm der ei “ “ 

we
 

x 

“Aber Sr feid alt geworden, Pr 

” Buter Eid, *- iprach Don Afonfe 

‚„Orfir K König, fprad) ber Seldhert, 2: 

So piel Sorg” und Kriegesarbeit. : 

_ Macht ihon alt; Faum hatt” ich Rufe, u Fu 

- Raum Erholung Einen Tag. 

Alles indep hberfianden, . 

- Sf Walencia Euch gewonnen, !E7,-" 

Bol Vergnügen, voll von Sir . 

‚König, Eur Eigentum © Zu 

„Guter Eid, genießt das Eur, 

Spradh Alfonioz mir genüget 

Eurer Taten Kuh, die Ehre. 

.. .Eined Seldheren und Baralleır, oo 

. Mic Fein CHriftenreich ihn hatz 7° 

» Geme winihr ic Euren: Tochtern 

Standesmäßige Gemehle;- 

Und da haben fich) zwei Grafen 

Reiche: Grafen Earrion, 

! Brhder, fie von mir erbeten; 

Uebel wäre nicht bie SHeiratt, 

And id) fich’ ‚für die Gefahr,“ 

f 

‚ 

Sprach der Eid: „fie f end nd die- u 
Guter ‚König, und Zimenens. 
‚Wille ift gewiß der Meine; 
Die ich über alles Tide, 

‚Deine Züchter ont Ba “



v 

Sıdten zu ihm beide Grafen,” m 
 Küfßeten dem Eid die Hände, . 
Pac) Caftiljen 30 der König, 
Nach) VBalsıicia zog’dir Er. en 
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"Mir ihm zogen; beide Gray 2 

Som zu Finen Schiviegerföhnen, .w 

  

Seinen Töchtern zu Gewmahten Ne 

: Bon dem Könige gefgenit ; ; 

Hoc) erfreut” war Zimiene, 

  

Sroch erfreuet Heide Tochter; u us 

- Alvar Fannez fibergab: fie Be 
Den Gemsslen, und der gute” En 

Ensifhef verlobte, re Er 

Sefte‘ iBerden “ängeonbich, 
Kitterfämpfe, rauen “ 

- Mohren, Chriften, Alte frenen A u 

  

Auf das Zelt, fich, auf die Spiele s a gi 

Ych.cn ‚böfer Unfall forte. 
au 5 Freuden, alle Auf et 

2 Hreh Ein ungehenner Bbne, . 
"Den der Eid an feinem Hofe’ : 
-Kängft fehon hielt, enrkan' dem wie, 
Und, als war? er angewwiefen, 

Kiefer auf die beiden Grafen. : 2 

(Eben [chlummerte ver Eid) Sg a 
Marf die Tafel um und brflte 
Säreflih. Sein Gefcprd emelte 

° Schnell den Schlunmmernden; er fprang 
Auf den Sruhl, erhob die Stimme; 3. 

Und der Lore, der ihn anfah, 
‚Der die Eifenftimme ‘Fannte, 
"Wander fi) und ging zuräf, 

     



‘ 
.- 

. =” '220: =. 
x 

: Bloß von Todeöfurdht und Schrein, —* 
Schleichen jegr die Grafen feitwärts, . 

MBähnend,-dap zw ihren Echimpfe 
Diefer Scherz bereitet fiir. 
Darin ftärfer- fie ige Ohm, 0 
Der zur Heirat fie Begleitet, .: 2.7. 

“Und, fo werden Eins fie Ale," 
Abfchied fehnell vom Eid zu nchmen, 
"Megzuzichn mit ihren Meibern, . 

7, Und zu sächen an den Tbchtern,. 
Mas am Bater fie.nicht Einnten — 
2 808 fchändlichen Veginnenst.! 

D des bübifchen Werrarye la. . 

. * Ehrerbietig treten beide 
.. Vor den Eid, Abfchied zu nehmen; 

"Heimziziehn mir ihren, Bräuten, - 
. Und die Hochzeit.dort zu fiiem run 
MD wünfchte es ide Ban e—  . 

Eid), befrembdet und Betroffen," - . 
Hielt in feinem großen Herzen. U” 

0 Beide — nicht für niederträchtig,. 
Nur für faunig und. unhöflich, ... 
Doch) der Mutter Herz wehllager, -  . - 

"x, Und e8 fehlägt das Herz der Töchren,. . 
“ Anter Seufzern, inter Thränen ., \ 

. Eheibend; Eid. begleitet fie,



> - gtuf gerabem Migeg zogen 
u Ef die Grafen; wohl empfangen’ 

Bon des edlen Cids PBafallen; 
" Sreundlich auch von Jedermann; 
Mer de3 Helden Namen Fannte, - 

“Ber de3 Helden Töchter fah, 
"Bar ihr froßer u nterthan.“ Eu 

- Auch die Schiviegerfbäne Gehen, ne 
u Sri undlich ihren guten Bater, 

Der beflommmen von den Toten -, 
And mit- Seufzen Abfchieb. nahm; 

- Dem ein Strom geprefter Thränen 

Maren, einfam von den Menfgen;. — 

Warum geht Shr, guter Vater? ;; 

Seinvärts ab. von Mege tenfen 
Seit die: Grafen in. die Bf, 
Roraus fendend. ihren Zug... . 
Und als tief fie im Gebürge, 

Sießen fie. die deln. Donna’s . 

Nicderfteigen von den Mäulenz;., u un Ben 

S der niedrigen Berräther! z 
"D dB ihänplichen, Derrarhs 

Kadze jagt an Eid zu. einen: ie 
. Mn Eid, der fie nie beleidigt, , 

. Yud) de3 Caftiljaner Adel 
Neid und Ha und .bittern dit 
Atuögugießein, einguprägen,, 

  

Wen verlaßt Ihr Eure Töchten? U: rin 
Barum sr Du, edler. Cid?. 2 

Siege fich auf:der. Töchter Wangens . : 

    

A
N



‘ 

“ Unaustöfchber. Auf fein Hans, 
‚Neißen fie den Schmuf’der Kleider 
Ad, vom Bufen der Sermählten, 

 Schleppen fie.an isren Yaaren,.. 
Geben Streiche, ihren Wangen, , 

Foren, Nüken Niemenfride, - une 

  

, “ x De ihr Blur zur. ‚Erbe ießt, . erlelsn “ 

« „Habt das’ ost für urn Bater; De : 
„‚sör den großen Cid, den: ‚Eochn,. en 
Der den Gaftiljener. Add, nn 

Der den Hof verachtend. ihmähte, "2..." 
Der auf und bei, Lowen; ie en, 

Ati tiefen fe die Geideht, . SEE, on 

Die Unihubo‘ gen,“ ‚angebunden. nm 

Tief im Wald’an einen Bann. rn 

‚ Und vie nach vollfügrtem Siege, 2... 
Biegen fürder‘ fie die Straße: ra 

Ro ijt unfie Herrfhaft ‚blieben 2 SE. 
‚Trage der Zug., Die Grafen iprechenz :{ 

»Douna’Sol ind Donna’ Elvira” 
- Beide find fie wohl verforgt, *° \ “ 

_D der niedrigen Baräthert u 

.D de3! ‚JaAnelihen Berrarget eh 

    

"Doch vom Kinimel und’ im gun“ on ne 

Sihres. edlen, großen Varers BEZ 
Mar, die Netrung der, Verlaßnen 
‚Wunderbar vorher Beftimmt.- - 2 

„Reiter, fpra’h der Eid ‚beim Abzug‘, , 
Zu: -Drdonno, feinem Neffen, Ku 

* Seiter queerhin dur die Wüfte, 
„Bu Valencia fen wirlund. e



. . n Ä | \ 5 " ; I i 

Aingfgeräre nd“ Fach und“ Eaton, 

** Hecyzen, wieder. Sterbenden, U, :.. U v\ 
"Drang hinauf von den Werlafnen, , 
Auf gen Hinimel umd- erreichte; 

Schweigend die Verlaßenen, | 
Mo des Landnanns Weib und Töchter 
Sreundlich ihrer -fich annahmen 

„Und fie treu verpflegetem: 

Don, Drdonno fpradh: Sennorad, 
Unter diefer guten Leute . 

- Sichern Dbgur weilet hirs 000% 
Sch ’geh” jezr mit einer Nachricht — 

- Ad), wo. werd" ich Worte finden, 
u \ \- VORN. = 

1 

Bald. Drd onnos horcpend Die z 

Den Berlaßenen zu Hälfe 
Eilt’ er tiefer indie Wüfte, 2 . 

- And ald er die Edlen fh — ', 
Wüthend rauft er fich die Haare, . n 

"MWüthend flucht er den, Berräthern, 
eig? entffoßen waren fie; ; ” ; = 

. Defet datt mit feinen‘ Kleidern TE 
Die Verlaßenen, Halbtodten, 

* Lofer ihre Harte Bande, 7 
Eilt Erquilungen zu fuhen, 
Rettung Obdach, Sicherheit 
Bald aud) fand er. einen Ranbmann, 
„Treu den Eidimd ganz ergeben, - - . 
In dep Hütte-trugen beide, N. 

)



be 

vr 
= 

x 

| 

a. Dr Fo Erz 

ee den Hater, fie. der Mutter on 
Bu verkänbigen?" Dem Kidt 

“ Ü ! 

Fr ‚die. Thaten, Rage fodem, n ve ; 
2 Schweigen Morte, "Eid enwiebert |; 
Nicpts, und. fchläg fi) an die‘ Dripe > N 
Wo haft" du mir das gefaget, / 
‚Gutes Herz! doc) fo, abfeheulich, > 
Schänylicd, häglich, nieberträchtig; . 
‚Dicht der Teufel Handelt fo... i a 

  

‚ Werden jezt der, Murter Aug‘ 
Standhaft tiöfter fie der Eid; | 1 
endet Boten ab zum. König, ' x ne 
Schnelle Boten, um Erlaubniß,' ” 
Kommen jelbft vor ig zu dürfen... 
„En Rotedor w, er ats 

  

fer werde Tjränenquellen TEN . = 

Yo. tn 

 



i “ "7:60, we 

Gnädig riahin‘ ihn auf der 1 König, © 
‚AS er anfem mir den Ritter; 
Gmädig, wie e8- ‚Eid verdiente  ).,.- 

Meine Dienfte‘ wißt Ihr, König, 
' Zür Fernando, Euren Bat, - 
Sür den unglüffeligen Sand, u i Zu 

And, Alfonfo, such für Eud), v 

Alfobald gebot der. König; Sr er z 
‚Und die beiden Grafen reichten, 
Schimpfli, und doc) nicht befehämer, 
Den Zigonasund Colado ° ::.r 2) 
Shrem edlen Haren zuräh, _ Der" 

Hab ich, fprach der Eid, euch wi, 
Angedenken meines Lebens, \ 
Did) Tigonas cinft gewonnen, . © 

Bon Bukar, dem Mohrenkönig’ rn... 
» As Valencia ic bezwang;; Kun 

7 Did Colado, den der. edle 
: Graf von Barcelona tung, . 

AlS den Arragonier = König 
Mir, mit Ruhm befiegeten; 
Nehmt die 3 Degen; Don Berm de 

er. N 
Pa) 

Und Alvar Fannez Minayaz : = Be 
Big zum edhrß der ReichSverfammlung, 
Mahrt vor Seden Niederträcht'gen 
Wahrer fie in Eurer Fand. a 3% ! 

0 Hat, niit fürchterfichem YHufruf 
Giff der Eid an feinen Bart, 2 

“ Nana’ in Gegenwart des Könige 
0. Und der ganzen. Reichäoerfammlung- 
sten Werte 3. (hön. Eit.. sun. I. »



ran die Grafen und den heim, 
"Der den Anfchlag angegeben , 

- . Nieberträchtige Berräthen, .. u 
. AS ein Mann von. Ehre, ‚trug. ern er 

Nitterlich. die Sage Don 

- &ich entfehuld‘ gen wollen beide; En 
. Doch umfonft ift die Euefguld’gung, . , 

Auf der Lippe fioft, das Wort. 9. 20.4.4 FR 

»Öprschet, „rief. der Eid ‚noch, Kauter, “ 
SE es Wahrgeit, was id) fage? en 

‚ Xod ober Detenntniß. © in ® Be 
/ Ir ep. 

lebe! 
lyr Den u Ba 

(Sprach im. Spott Barzia: ‚Cabra)- 
Der mit feiner Eifenftimme :- \. cds 

Und. mit feinem Langen Bart, 
Will Euch, Grafen, ‚hier exichrefen;. 3. 
Sr. er hin zu feinen Mauren € — 

Pe 

  

2. „Schugigt, antivortete ber. ig 
. Recht gilt hier e5.und Gericht. ; 

Scchten müßt Shr, Angeklagte,. en 
- Drei mit drei; Ihr beiden Grafen . 
"Und der Oheim in. Parfonz. =; 

Anderfeits,. wen son den Nittern : se nz 
..  Gegenhber:Euch zu fielen 0... ers 

Der Beleidigte fi wählt, * 

Auf der Stelle wählte Eid :». ., 
Drei von feinen wafern Männern, 
Den Bermudes und zwei Vetter 

. Stellend fie dem Feinde dar; 3 N N 
. Nahnr darauf vom König Abichied,. 0 

Nach Dalencia gog’er denn 

 



      

      

  

ont aus, © 

TEN jmd 
". Meberträchtige Brite on 

Bleiben inmer  Hinterliftig;:..t un ©} 
“Können fie mit! Ritters Ehre 
Nicht entgeh dem: :böfen! Sun 
Wolfen“ fie:ign room Toledo: “ 

„Zerhhin ziehen auf?die: Ebne: : 
- Ss Städtchens.. Cärrionis wa 

1% 1976 nn Du Be) 

tar, 

  

  

je3 . mies 

Schon verfaittnlet find dort alle. ee 
Örope ftattliche:: Verwandte, " - Send 

"ESchhft aus Foniglichent "Stamm; - 
Ale reich in: ‚goldner‘! Rüftung, Ba: 

Alle, prächtig im. Gefolge, „27! Bu 

Betermärigr fie" und‘ Mol. Du Es : 

   
“anahig ginn u 

: Und ihr Anichlag if, die Der 
Cids voran. hinweg tzu: blafen,:: a 

... Ehe 'nod) der Kampf beginnt. 2 Zr 
Kaum wird diefen ofehes isch, En 

. Wenden fie fihtan:den: König: 
„Unter de8 Gef! Schu 

And in Deincm find: vet, König z 
Dir vertraut, Dir: anbefohlenz ’ ;. 
Wenn wir hinterliftig fallen, .: NE 
Näcen wird und unfer: Eid “; yalfince 

.&o: getvarnet init‘ der Sig: in . 

   
.
.
 

  

Aller dreier Leib und: Leben: !. u ne. 

Dcffentlich in feinen Schugy as! Te 9 ’ 
„Weift die Hinterlifigen . Sat . A en 

Gm Toledo; unterfagend RER



, 

Dis Gefecht in Carriom - 
D wie fan das Herz den Grechen! 

> Borm Colado, vorıtizong, 
‚Bitter jegt ihr Uebermuth. 

> m ir ? eier Fariis 2 We 

. "el: und az. find abgemeflen I mmne 
‚Aufgerichter ftchn die Schranfen.ar :3 u: 
Wo bleibt Zernan: onfalez?. rang 
Denn Ber mudes. fiehf. eriwartend —,. a en 

" Endlich tritt er aufs: erbebend, ;: air 
- Stößt zuerfi mit feiner: Lanze, Dr 
Und fchon Tiegt er tief am Bodan, . 

Mit durchbohrtem Site und; Harmiich,)' 
Bittend flehr erun-feit, Reben, in, ssard 
‚AS er. die Tizonafah.;:- Habt: in ipn 

Aufgehoben. „Stirb, Berräthert@® nu. 5 
Nief Bermudes. „Schuß“ 0 forte: 23 
Mir mein Leben, frac) der Feigegi u imerzie 
Ih erfeune mid) befige. " 2 

Br a n x Drang urn! “ 1; 
nude une 

Martin Antolin. von: Burgos: 
Hob die Lanz’ umd.den Colador Be 3 2 
‘ Gegen Diego Öonfaleg  ..ccnmzeen” 

. Mächtig, fehrie;er-um.. ‚Exbarmen u 
Unter Puffen, unter Shih 2.2.0: 
Dis Eolado, bis fin Noß.ign. :Ü 
Gänftig aus den Schranken ib. ae 

D. wie fchändlicy, wiegen alu. - 
Schänblich if-aud) Der: be, . emniık 

          

   

Nunno "GSufios tritt entgegen: 
Dem verrätherifchen, Oheimz 3:7 wur ya 
Suer Gonjalez, durhboßteti 7,7 
hm auf Einmal Helm md! Site; armım | 
PDlutend liegt ran dent: Bobenz: 7 ER Z 

‚es 
ni 

a



-,, Feige, find fie überwunden, 

Schon gt Nunns im die San. 
"Sins Gefihtz ‘da ruft des Barad En 
. Klägliches Geichrei:" „Erbamıen! 
Liege er denn nicht, befiege?, “ gs 

Ga. befiegt, "und |nfeberträchtig" 

  

Die Stolzei, Vermeßeian "7 
Nichts bleibt izt dem König übrig, | 

- Als das Urtheil auszufprechen R 

Niebriger Berrärherei- nn 

GEhrlos werden’ ihre Namen, 
Eingezogen ihre. Güter, 2. 2... 
Und Fein Mann von: Ehre. nennet:: Bann 
Dhne Schaam die Niedrige.” ol ni = 

ne, Em n 

ALS der Eid:von feinen Sieger. 
« Sroh die gute: Botfchaft hörte, 2:3 zul 
Danft er Gott; doch blich. im Senn. vg 

‚Shm die bittere Erinurung in 
Rebenslang ein wunder. Ort. 2. meld 
Eeit der Schmad), die ihm Sand Kenia 
Trug er fortan jchwarze Rüftung,. u. 22 
Ucberfät mit goldnen. Kreuzen, | 

" Und war file als vorher. en 

    

   

    

   

 



  

" Eingefehfummgi, matt vor ls, un - 
- Saßauf feinem. hölzern Stuhle en 

. Cid,. der Seloheri,. neben... 
Caf Ximene nit den‘ Tochtern, Ba 

- ‚Stikend eine feine! Leinwand, "... \ 
 Shnen: winfte mir ‚bet Finger ns nn , 

Sie, des. Vaters füge u Schlummer urn. 
Nicht zu füren;' Alles Thwieg.,. a | 28 

:  Aß zivei. Verfifche. Gefandte, '- 
Den ruhmvollen Cid. zu grüßen, . - 
Konmen mit Geräufg)- und: Bracdhte: :: 
Denn der Nuf.von feinen Thaten, . oo 

. Bon der. Größe feines Wertes; > 
“ Drang durd) Mauren’ ‚und Araber w gern 

Hin ind: ferne Perf. irn : 

  

"Bon dc Helden, Rügın- reifen. en 
Sandr der. Sultan ihm GSefehenke, 

. Seibenfofe, Speemy' Me Dan. 

"Angelanget mit Kameelen, wei 
Traten vor ihn die Gefandten ; EEE 
„»Nuy Diaz, (iprad) der En: U. 
Mit hinabgejenften SHE) ” . 
Ruy Diaz! tapfrer Feldherr! 
Unfer möchtiggroßer Sultan. - = 
"Beut dir feine Frenndfchaft an! -” 
Bei den Leben Mahoms ihwur ers 
Härt’ er Dich in feinem, Sande, 
Wohl die Hälfte feines Reiches 
Gi er ‚gene Dir als Srgund,



8. 

u 231 geräte 

Ne 

Seine Achtung Dir. zu zeigen, - . 

. Sendet er Dir die Geichenfe,  — 
Som antwortete der, Sid“ — 

„Sagt dem Sultan, Eurem Seen. 
Bi die Ehre feiner Botfchaft... 
Be „empfange unverdient. ©... - 
Mas id) that; e3 war. mur wenig; 

Was ich bin,, ward oft: srklumden, 
Hätt’ er fich bey uns.erfunder,- . 
‚Ber ich.fei?, Er hätte: föwerlich, DEE ® 
Mir die Ehre nicht erzeigte. "oo. 

„ Sndeß, wär’ er Chrift, ich machte. . 
_ Sn zum Richter meines Benhs.“ 

Alle fprad) der: Eid umb zeigte 
Shnen darauf feine Schäge: BE 

« Die: Gemahlin und die- Töchter 

N 

Zwar nicht überdeft mit Perlen, v. ’ Kae 
Ohne! Schmut. und Evelfteine,. 

. Doc) des Herzens Chr und Unfehuld - ".. © 
. Sprad) aus jeglichen Gefiht.- 

Ueber feiner Töchter Schönheit - u. 
Waren beide hoch erftauntz' - lem, 

+» Undnoch. mehr, noch mehr erfiaunet 
Ueber fi jeie fhlichte Sitten, - 
Ueber kin einfaches Haus, 2 

ati in Spanien Bet iegte 

wende 

Bald’ fein Ruhm die ärgften Neberz 2 u \. . 
Eine [chönen-edlen Töchter, u 

 Donna'Sol und Donna’ Elvira ' 
° Sand der Lohn; an ziel Sufanten 
“ Yrrägoniens und Navarıma “ 
"Murden‘ srürlic) fie vermäßlt, \ Be 
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Matt son Sahrei; i matt von’ fee, n 
, Sbwohl:- überbeeit mie Rubme,. 3. Bei 
Als der Eid, Bufar- entgegen,” EEE 

Der. Balencia ihin: zu, rauben, Sl &: 
‚Auf ihn drang. mit “fiarfer Geist, BET 

> Dieißig Könige mit -ihnizs:.. ann ac 1 u 
. Als Eid. gegen” fie Hinduszog;.“ u u 
223 er Eu Kimenen pi \ 

  

vn 
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4 ee Su 

Wen: is. Gberdeeft auit- Todeöwunden 
Auf dent Schlachtfeld” falle,. fo beftatte .- 

„Mich. bein -heigen Pedro de Cordonne,, 
Nahe dent Altarez' und,- Kimene,. ie 

 Sey wohl auf der Hut, ‘daß. -Did) - der, Mauren ° 
Keiner dann.;in Surdht und ‚Schwacheit ich 

. Wenn man diffeits, über meinen - Leichnam. 
Ruhepfalmen fingt, f6- rufe, jenfeir. nie en ' 
Man zu Maffen, daß. mein Tod'-den‘ Feinden ' 

Neuen Mur. nicht, und, > ben: ‚Sig pe: sten 
> ‘ 

uw . In der Hedhte ing ; mir, ‚bie ie " 
uch -in meiner Gruft, ‚dafi., fie. fein andrer, 
Kein Umvird’ger führe, Bill, cs. Sort‘ fo, . 
And Du fichft Babiega- aus! dem Schlachtfeld 
Dhne mic). heimfchren ; dm”. dom freundlich. ; - Gläich) die Pforte; fireichte ion, ‚Eimene,. 
"Wer den Hern fo. tra, „Wie Er, gedient, hatz 
St auch Rohns” wert, a ‚di8, ‚Norge Zodken



TB 

Säit, Kim ene, Hilf mir- in. die. Waffen; 
: Sieh dort blinfer fchon die Morgenröthe; 
"Und e8, geht auf Leben oder Tod jest. 
Gieb mir, Liebe, gieb mir Deinen, Segen; 
And was ich’ erworben, fey ber Himmel 

- Onädig. Deiner sfr (2:3 au’ verhaltin.n >. 

. Ynsgefpeäahei die Worte, gen 
Sihwang er mühfam fich son, Ceftein .. . 
Auf fein gutes\ Pferd Babiega; en Bun: 
Das. fah feinen Herrin trauig, N 
Traurig hing. e8. feinen. Kopf .£. 
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‚Matt von, Kriegen, matt. von Köampfen. - Xag der Eid auf feinem Lager, “ | 
Denkend an die nahe. Zukunft, .\. 
Un Gefahren der Eimene, U“ 

- IS er neben‘ fi) am Bette; © In 
Leuchten fahe,. welchen. Slanzt. u. nn 

.. Einen Mann an feiner Site. > 
Sal cr; heiter war fein Antlig, 
Glänzend; "und fein Haar gekräufelt; 
Weiß, wie Schner; cr faß ehrwärdig 
Da, in füpen Kimmelsbuft. og 

ri oo. \ “ 0:  Schlunmerft. Du, mein Freund Rodrigo? 
(Sprach er) Auf!” ermuntre Dit, ' 

Und. wer bit Du, fprad) der .Zeldher, De im Wachen mit mir jpricht? . 

| Pedro bin ich, der Apoftel, 
 Deffen Haus Dir fo beliebt ift, _ 
Hergefandt auf Deine Sorgen, 
Komm ich zu sarfünden. Dir, . 
Daß Dich Gott nad) dreißig Tagen 
Nufer. in die, andre Welt, „ 1 

Mo Dich alle Deine Freunde, Mo die Heilgen Did) erwarten; 
“ -Umdie Freunde, die Du läßeft, 

Um Kimenen.fey nicht banges 

» 

x
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 Yufgetragen meinem Vetter, 
Dem San = Gago, if ihr Sirg. 
„Mache fertig. ER ‚zur. ‚Keife, 
And beftele froh Dein Haus. y 

Dies! gehötet,: forang‘ Sobriger! i 
Munter auf von feindn Sagen, Re 

WII dem heiligen Apoftel ' nd 
Dankend froh zır Fuße: fallen; BETLE RE 
Doch die himmlifche Erfcheinung 
War hinweg; er. ftand. allein... <...0 
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Don Biva'r,d 

ME re 
ill \ 
wo    

Zaufend hundert wei und dreißig). 
"Am dreizehnten Tag.,des Maimwnd’si. 
Mar c3, als der gute Feldherr 0 3 

ie, Welt verließ, 3 2... 
N wen, ! ent 

‚Tages. drauf, aldiihm Sans Pedro 
Prophezeigend war erfchienen, 
Sieß. cr feine Freunde. Fonmen , 
Und Kimenen ihm jur Geite, .. 

. Sprach er feinen Testen. Willen ( 
Ernft! und ruhig alfv.aus : 

Zu Saite Pedro de ’Cordonne,’ 
 , Wie Du mir verfprachft, £ imene, 

Wird mein Körper heimgeführt; . 
Sseden meiner edlen Minner 
Si fünfzundert Maravedi’sı 

, Denn. fie vwaren trenergeben, Eu 
' Treu dem Cid bis in den Tod. 
Alvar Fannez von Minaya,., 
Du, mein Sreund, wirft fie vertheilen; - . 
Was Dir Deibt, meine Zimene ‚ 
Wend es an zu frommen Merken, - 
Und. für Deine Gh und Liebe 
Habe meinen treuften Dank, 

. Su das Klofter zu Cordonna 
Wirft du meinen Leib begleiten ; 
Mein Vertrautefter; Gil Diaz, 
Dpn Seronymo, der Biichof,
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N Bean or 

Alyar Sannez, und Bermudes; 
Meine treugeliebten fe, 

*- Merden, Div’ und- mir gefällig, 
a mit D Dir bie, Reife Kun 

mn WER jr 

  

Side, .. 
‚Hahn. are von feinen Fremden," 
und mpfng. Das ‚Gelranent. nn 

 



      eat . nl ul erlhn 
Tages nod) vor feinem Tode, 

‚Ließ Eid; feine Sreunde. fomnıen, ER 
Und als ‚Seloherr fprad) erfor,    

ymein, önuneliies dl “Schweiß; daß der Mohrenkönig: Da 
Daß Sukar mit feinen Heeren, on 
Der Valencia hart umfchließt, 

. Gierig meinen Zod erwartet; 
Berge dem, Sarazenen-ihn, 2... 

hd die Toftbar'n Specereien, 
Die Dalfame, die der Sultan 
Mir. aus Perfien gefandt, 
Sandt’ er wohl für meinen Leihnam —_ 
MoHl, ihe Freunde, laßt ihn wafchen, 
‚Balfaniıy ihn mit der Myrıhe, 
‚Kleider ihn von. Haupt zu Buß; 
Saı= Fago,wird Euch) begleiten, 
Und Fein Klaggefang erichalfe, : 
Keine Thräne wein. um nichen s 

Lafet die Trommeten tönen, 
Laßt die Paufen, Iaßr die Cymbeln, Laßt die Glarinetten rufen, ° - nu 
Seldgefchrei zur nahen Schladt, 

. FBiefnehr, wenn ich ausgeathindt ’.. 

"Und wenn ihr dann nach "Safüiljen Meinen Leichnam hinbegleiter, - E 
Wi c8 ja Fein Modren=Sewolf, .. le Iaffet hier zurüd,



Sartilı. nieinen 'Sreund Sabisce, 
Kleider mich in meine Waffen, -. 
Gürtet an mir die Tizona, 

"Und fo fest, mich auf mein Noß. 
Neben mir dann’ geht Gil: Diag, 
Don Feronymo, der Bilchof, - 
Und mein tapfrer "Sreund Bermudesz ’’..:. 

3’ 

Ihr Alvar Fannez Minaya- : 
Zicher fra hinauf -Bufarzı nl. 

Daß Eud) Gott den: Sieg’ verleißn,; wid,’ i 
Sagt mir San Pedro fefoft wi 

Alfo foradh: ber Sefdherr u, 
Und des Sultans Ehrenbalfem: “2:2 

. Bar gefandr vom sum. Rriumph 
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240: “m. 
- " vn . 

. Y 2. nr 2" 
and : u . En 

‘ ulene tn en oe, 
PA .\ a hen ie, 

sur rn DE re) 
u En Er: 

. Fahnen, gute; ialte: Zahnıen,: ; 
Die den Eid fo. oft: begleitet.     

. Sn and, ‚fiegreid). ans, der“ Schlaht,:.: del 
u Naufcher ihr, nicht: in den -Küıften : nr ize 4er 

Zraurig, daß -euch- Stinme’ und. Sprache, s 
. ‚Daßzeuch ‚eine Thräne fehle sun nu2. 
Denn e8 brechen. feine. Blicke; ; es eines 

. Er ficht euch. zum letenmal, . 
nn on ET Aare 2 

“Reber wohl,:"ihr schönen Berge, isarcat 
‚Teruel nd Mlbarazin, um nl? de 

. Eiw’ge Zeugen feines Ruhmes, 
Eeines Glüdes, feines Muchsz \ 

.  Sebet, wohl, ihr fchönen Hoden, - 
‚And du Ausficht_auf, dga_ Meer bin. ., 
Ah, der. Tod, er ranbt and Alles;. * 
Wie ein Habicht raubt cr. uns, 

. Echt, 8 brechen feine Yugen — .: 

 Sdn noch einmal fehen will; 

AUS er die ihm wohlbefannten 

‚Er. blickt Hin zum legtenmal, ’ 

Was’ Hat er gefagt, der gute 
Eid?. Er Iiegt auf feinem Sagen .- 
Mo ift feine Eifehftimme 2. \ 
Kaun neh Fann man ihn. verfichen, 
Daß er feinen ‚Freund Babiega, 

Babiega Fonumt, der treue - 
Mirgefäger des wacern Helden, - 
Sn fo mander, mancher Schlacht,



u EBAL 

Guten alten Fahnen fiehet, 
"Die fonft in den ‚Lüften wehten, ° °  \ 

Kingebeugt. aufs, Sterbelager, i 

‘Unter ihnen feinen Sreund, “: 

Pr
 

ge er Seiten ‚Sanf! Io‘ Rufites” 
“Auch geenber,\ fteht.. init” großen; uERW E Er 

Augen, ftunm. da,’ ivie' ein‘ "Sammy; ©2 Y‘ 

. Sein Herr Tann zu’igmi: nichts: forschen, 22 
Er. aud) nichts zu feinem, "Seren. 

' Traurig, fieht ihn: ar: "Babiega,'“ 

: Eid ihn an gun) fetenmal.:" 
. rel Kt mn 

en
 

   

  

"aGenne Hätte fi fi dar Zännep 3 

>... Mit den Tode jeist "geihlagenz > "=". 

Ohne Sprache fi fige Einieniey- 78, 

Eid, w drüdt ihr. noch‘ die: Hand“. ” 
ne N USE Jin 2 

Und’ nun ranfchen die Paniere 

Stärken: ‚durd) "das ofpne‘ Tenfter‘: 

 Meht ein Wind herivon.'den. Höhen — “ 

 Pößfich [hiweigen: Wind und F5nen.' : 

Chr: denn ‚der. eid enefeläft, Zar 

  

   

Auf nun auf! Zrommeten,, Krötimehn, 

‚Hfeifen, Clärinetten‘ toner, Ken 

"Uebertönet: Klag’ und ‚Seufjen;. 5: ws DR e. 

Denn der Eid befahlaes di = ei” 

"Shr geleitet. auf ‚die Seele. ii. ' an 

©. Eines eben, er ventili 
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en usgearhınt, Hat.h det eu, Par 
ern Eid,.der von-Divan: fi) nannte. "na: 

"_3u- vollbeingen, ‚feinen. Billen ... um mai 
St, Gil Diaz. jest, bedac. , 
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Balfanirer, wird fein Keichnam, ed 
. " Srifch. und jhön,., als,ob, ew: lebte, „ ne. sin \ 
7.20. Eihr er da mit hellen’ Mügen ,. 
. Mit. ehrrohrbig sweißem "Bartz.t,: au. 

‚Eine, Tafel fügt. die Schulteng,- 5 25° 
Eine ‚Tafel Kinn; und. Arme, , 244.5 Er 
-Unbeivegt- auf, feinent- ‚Stuhle Ei v2 ai 

a ein er ba, der dle. Seid. Ri | 
nal? RR 

   

  

or \ gt zuobif ‚Tage nun. -VERgANgEN 5.47 
' -  Schalleten.die X NriegStrommpereny. gig syn. 

u Medten- auf. den. Naurenfönig,; TE : 
Dir Valencia ‚Hart unfolep. mudalsn 

  

   

„en "Mitternacht. wardz und: man. feßten 
"gluf fein gutes, Pferd. Babiegarı : 
Grad’ und beft- ben -todren Merin 3. ,; 

. Schwarz und weiße. Niederffeider,.. 
Uchnlich" dent. gewohnten -Harnifch, 
‚Den. Cid an den, Beinen trug; 

> I Durchgenät mit goldinen Freugen 
Mar die- Kleidung; ihm am ‚Ralle; on 

* Eingefaßt mit der "Devife, oo : 
» Wellenförmig hing fein Syild, 0. 

N Von semahfrem Pergamente © 

  

x “2 

‘
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‚Mit erhobner, Sahne Eids, ‘-:.c7 

Bäthig ftrzt er auf die: Mamenz ' 

zu —_ 243: —_ 

Stand ehr "Helm: ihm auf. beit Saipe; 5 _. 
Ganz in Eifen-eingeffeivet © > mi 
‚Schien er da auf feinem: 0; 97 
"Sn ber ehren? Diet Tin, tt 

vn lin nr Et Be 

"Nebäi ih zu Eike Cette en 
Ging Feronymo,'bir Bıfhof;; 3 mi 
Un der ande ging Gil’ Diazzi m 
Beide führten den Babieca; nr 

Der fid) feines. Herrn. erfreute,.: ; : 
Der ud Einmal. auf;ihm. (6; 

“ “a zent ER 
unrıntln “ 

   
  

  

. Cadht gebfnet ward die: Br v 

     

  

   

ER wird: fie: ‚genännt ss 
Durdy fie zog Pedro: Bermudes' 

. Neben ihm siergundere- Nie Sm 
Zur Bebedung ihr, voran "2. 
Set nun folgete Cid8-Leiche, 

° Hundert-Nitter uns fieiherz ee 
Hinter’ ihr Donna’Kimene, tn 
Wohldegleitet. von -fechshundert 
Eben Männenn;; Äbren Su: 

    

_ Cepweigend: ging‘ Bir ug: und‘. Kangfan; 
Leif, als wären eg’ faum, ‚zwanzig; 2. 55 u 
Aus Balencia. waren alle 7 0 
Längft don; ‚als. der Tl Tag aibrad”, . 

le unse \ SEHE, 

      

Alvar Sannez war der. Cie, r 

    

Die Butar hieher' gelagert; 7 
Ungeheuer war die Zahl. -



r .. 

— ar —_ u 

0 Redf, :zerft, auf. eine; fehtwarge 7 
_ Mohrin, die aus türffchent: Bogen u 
Giftge Pfeile: tödtlich:.ichoß,.:. ie 
Alfo meifterhaft, daß man, fies. Hl 
Einen Stern des Himmels nannte; 

0 °&fe und ihre Schweftern, allen. : me - 
3. Hundert‘ fhwarze; ‚beider, fredte. 22,0: 

. Alvar Sanneı; in ‚den ‚Staub. nen 

  

. Died gef, eepradter Ste‘ “ : 
“ Sccje und dreiffig: Mohtenkün’ge 5 u et 

Surcht zerblaffer ftand Bular. 
Wohl jehshundert: taufend. Nitter 1 73 

0 - Dinkt ihnen das ‚Heer: ber” Siifin, er ' 
Alle weiß und. heil wie. Schnee: ; ra 
‚ind ber: {chredlichfte‘ vor. Allen, :: 5: Nee 

- Neitend vor auf weißem Roffe z:, u, En 
Größer ald die-anderns alle, ein... 

  

: Su der Hand ein’ weiße Fahnnes : ©. “ en 
Auf. der Bruft: ein‘ ‚farbicht Sue, an “    
als. er ‚anfangt- bei: den: Daunen, 

+ Breitet ringsum Er.den.ZTode: ulm} 
"Alle flichen: nad) den Schiffen,.: len 
Viele ftärzen fi) ind Meer. 
Wohl. zehntaufend: waren ihrer, ren 
"Die die Schiffe: nicht. erkehtei, vn Be s 
Die ded Meeres Sluch ‚verfehlang.. . 2 

„Bon den „Mohrenköngen blichen . I Leni. 
‚Bang; sur Büfar ehtrann, en 

ar. ki ige. and) nad). den ame; en 
Mel San=zFago ihm, Boranging, : °C. 

. €ibd;. gewonnen ward. am Beute nr 
. 

IN.



Großer. Reichtum alle Zelte, 
Boll von Golde, voll, von Silber; 
‚Auc) ber Mermfie wurbe ‚ti, 

  

_ Sodann ‘feljten‘ nad den Willen” ; 
Eids, die freimblichen Begleiter,’ mon. 

- Nad) Sant Pedro’ ‚de Eordonng, .. 
Su ihre. Reife IN3eE “ v 

    

  



SEN. Boten, fandte jet, & imene...., 

t 

w . Bu N 26 . l 24 one . - 
; i - Ä al. 

. > 
In lo . en Rs 
UTAH STD : 

”, Vor ; 
N . 5 

I, ; Nenn Br ‘ “69% Fa 

i eo Fenan Ry.on z 
eh RANZEN, N 

uf der Reife nad) ‚Cafilien,. ., „u: ‚Boten an.Cids"Anberwandie, -.. en 
"Boten auch am ihre Tochter, ,. .' en 
Und an ihre, Schwiegerföhrie,. en 

. Zwei gefrönte Könige; I 
Daß fie Fämen umd den Feldherrn J. 
-Shren Freund und Water ehrten, 

” Ihn erzeigend mod, die, fette 
Trausroolie:Kiebespflicht 

‚AUlvar Fannez war ber Meinung, 
Daß man in den Sarg ihn legte, 

" Diefer dann mit. Purpur. deckte, 
Und mit goldnen. Nägeln fchlöße; n 
Doch Kimene Gormaz frade 

„Eid mir feinem hönen Yntlig,.  . 
Mit den hellen, offnen‘ Augen, zu 
Splb er in den Trauerfaften, 
In den veft verfchloßnen Sarg? 
Nein! Es follen meine Töchter, 
Meine .Schwiegerföhn’ ihn ‚fehen, . 
‚Wie er noch im Tode Ibn - 

Angenommen ward bie Meinung ;- 
Eine Stunde weit von Dina - - " Sanmnlere fic) die Verfammlung | “ 
Und der Ehrenzug bgamı. 00 

‚Xrragoniens König Sande '. 
Kam mit feinen braven Nitteriz Zr 

.! .



. 

el — 2A — 

"See tlctgefeßrten ‚Schilde en 
- Hingen an dem Sattelbogen 

‘ Schwarze Mäntel trugen alle, 
"Aufgefchligte Trauerfappen;: vo nal 
Nach) Gaftilifchent GSebraud. 

"Sn ber tiefften. Trauer waren LED UT 
Donna Sol und ihre Damen, _ 

> Shuary umpält mit Etanin, 

FM erf0ß fi). or ein Binz zu 
Aber fchnell verbot Kimene - 

Alle Klagen, alle Thränen, u. 
Weil der Eid es unterfagte - , 
Shres Varers. Hand zu Füßen ” 

. Nahten fill serehrend beide, ° 
König und bie, Königin, 

Auch) der König von Navarra, Ä 
‚Trat hinzu mit Donna Elvira, 
 Küfßend ihres Vaters Hand; 

Viele ftilfe Thränen floßen, 
. Bis fie zu San Pedro famen, 
Hohn fi) der Eid gervhnfeht, 

 Selbft der König von Gafiljen, 
MS er von dem ‚Zuge..hörte, 
"Sande? er Boten ihn zu grüßen, 
Ehrenvoll ihn zu begleiten, - 

- Eifte felbft Hin nach € orboung,. 
Und als er den Tobten fd, 

Wunder er fh einer Cofgit, 
‚ Drbnete;, daß, flatt. im Grabe 
Er auf einem: prächtgen Sue - + 
7 neben dem Altar, \ "
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Aufgerichtet, reich vergoldet - 
Ward ihm fchnell. ein Rabemahl 
Länger al3 zehn. Jahre: faß er. 

Da in feiner vollen; Rüftung, 

Den Fizonei im; „ber Sande, 
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Sando,. Aönig in Navarra, 
" Zugenahmt der... Hildenmärh'ge, .- 

Er, de3 großen. Eidg Urenkel, ,; n 
Den ganz Spanien nod) verehrt; ht 

ira BEE} 

Mir Alfonfo von. Eaftiljen u 
Führer” er’ fiegreiche . Kriege, : -.;- 

u Drang hinein bis über Burgos, . " 
„Ueberall gewinnend Beute, .i. u rn 
BiS. mit folcher. veich befaden.. 
Er Himvegzog, voll des Mahnes, 

. Niemand Finn’ ihm volberfichne. . o.., 

8 Fam er .auf feinem -Nüczug” 
Sn das Klofter de Cardennsz N 
Mo begraben lag der Eid, 
Hochverehrt: denn. Niemand‘ sl) ihm“ 
Seit der. Zeit, an Muth und!‘ Stärke, 
Bir an Sir and! Neolichkit, . WU 

"Worgefeter diefes KR Kofters 
War ein 'Abhr, ein Wann, von Jahren, 

. Der als Kitter- einft' in‘ Waffen: 

\ Ehre fih: und Ruhm errorben, \ 

0. Geftalt ein Mann von Unfehn, 

ER} 

  

    
   

  

ut wei?) - 

Boll Gemürhs’; ed "drücke ihn fomerztieh; 2 
Daß der König von: Nada tra 
Mit dem Schimpfe- von“ 'Eaftiljen 
Ss siel Beute mit. "fi o nahm, on 

gas N 

: fs ber König zum. rare aan as 

"XZrat, bewundernd. feine: Sahmey. un“ 
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250 Burst “ 

Deren gteigy. ‚er in. ganz, Spanjen -, 
‚Keine nirgend je geiehn, u 
Niß der Abbe. fie vom: "Altare, . - 

„ Und erhob die: Sahne: - _ . Cids. 
av neh a: ln a 5 \ 

ie, fprach“ er; großer Big, u 
np ‚ in biefent’:heilgen: N ofter „En a; 
Das mir anvertigüict‘ if, : STH. 

- Liegt ein Held), mir 'deffen” Sahne, r 
Unter. ihr, darf ich mid). meßen, .: 
Großer König; feldft ide N ET 
Denn’ hier ifE die Leichenftätte: Be 
€ids, genannt” Sempeaden., . ie 

  

. “Eine: Sin von "dir zu iron: 
Har, ergriff. ich feine. Sahne... 
Kühn, und. frage, meine Bitte‘ url 
Die in tieffter Demuth“ von an 
‚saß den Raub zurück, o ‚König, 

. Den dir unferm, Land entzieheft; 
Div gereicht’3 zu. höherm Nupine,;, 
Menn Du ihn’ der' ‚Heldenfahne “ 
Peief und beim. :&rabe,, ‚S1d8., “, 

  

    

zw ung 

Ehen Augenbtic, Betroffen" ; 
. Und nachdenfend.:ftand der König, 

Ueber - ‚Diefes: Mbbtes, Murd;- Br re 
- Dann fprach. er, Aus; mehrern- Srtnden “ Wh, Vater, „was Fhr bittet, en 

And Taf ‚meine: Peuite, vie; u DE en; 

  

   } 

   
eine 

„Crfiens, Weit id aus dem Die 
De8 Campeadorsi entfproßen Main. 
Der Urenkel bin“ von: Gide.o.0.008 

\ 
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. Seine Tociter 2 Donna Elpira, = 
- Die Gemahlin Don Garzias, 

Nühm’ id, if Großmutter miny- 

S Zrecitend, ng ich aus Berehrung 
Gegen diefe‘ Heldenfahne 
And des hier Begrabnen Ruf, ‚ “ 
Eier Obhut anvertranet, 
Gern die Srisgesbeurs bie; > 

"s Die ich dann au, recht gefgit, . 
Märe jetzt der Eid am Leben, 

Wopl nicht mit mir nehmen dürfte; 
Nie wär’ ich fo weit gefommen ,.- 

> Hätte nie fie mir erworben, 

Nie ließ er vor, feinen Augen: - 
Sie hinzichn aus feinem Lande, 

x Kebte noch der-tapfre Eid. 
-Alfo laß ich fie den Tod, , 

. Euch zu frommen Brand) zurück. N 

Er. befahl - — und. alle Beute. 
Blich dem Klofter von Cardennas | 
‚& ward eine fronmme Stiftung, 

Ein ‚Bohfthäter für die irren, ' 
Ein: Befchlitzer ber Verlaßnen 

. Mar der Eid auch in ber Gruft, 

  

7
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Dorseinnerung-dud, Berfaffens, 

    
MERNESTETZTONST URWNSRE an uinosin STMEN 

:5 Die: Abhandlungrüber:die. Legende: und 

die ihr folgenden. Legendensfelbft „muß: idy:gegen 

guöber" Migoceftänniffestgui, Borans“ Herwähren, 

Kein Dann: son: ehebabch. ‚Stirn: oh: ıdiefer: Abs - 

Hänbting: :inddendn’ uf fie: folgenden” Erzählungen 

verläumdend‘ ‚zütranenz:büßifie dei Kegendenger 

{ma bie Legendenafeetik' ober. “gar Schlechte: ® 

: Kegendenbäder wieder: eimporzubeingen im Sinn 

‚haben. ‚Sehr gut nd‘ "heilfans ifts‘,. daß. der Gebraudh 

folder: Bücher felbft ‚Hom: geiftlichen! Dbeigfeiten. eine 

» gefhränft' ‚umd-von guten söpfen- die:umd, da: wenige 

- fing anfchählid gemacht.ifl.: 2. denn von einen. "gioßen 

Theil derfelben Fan man. nicht Uchles genug: fi ngeine 

" &ie) verkehren” den Stin. und find Zeugen, von’ 'verz 

Tchriem. ‚Sinie; ‚gu: Anfer Zeit. Gt dies. said, mehr. on 

bemihfrirt, werden... TEL EEG 

Sr flein Naniı von einiger Setehef antei wird aber u 

u Aößkngien mögen, vB nicht in: biefen. Staube u=



x , zii 
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reine Sofßkssner zu finden fegen y und nf bie Carr 

. fiellungsart iefer Legenden alle Aufmerkfamkeit verz 

‚diene‘ Mirder Eimichtüng: be: Ehriftenthunns und 

ber Euftur Europas 5 hän gt. fie genau zufammen;z, ia 

wäre fie gar nur eine Gefdjihte der Berirrungen 

dcs: menfchlichen Herzens: und: Seifies, j A wäre fie 

| sudials‘ folge höchft. imerfüoirdig. rast 

.n.Gewiß aber: ift fie:dieg‘) nicht ein. $ Sr ‘ben 

Seffigei‘ und Bunfeln“ Sahrhünderten t treten‘ ‚Seifleds 

geftalten nit Zügen fo. ber Einfolt, 5 fo: reiner. Würde | 

amdi Schönheit auf, daß ‚ihnen eben deßwegen. ‚fremz. 

ber Schmud: entbehrlich ift, weil fie Subhlend, nicht 

zeigen mögen, .'In der Einfamkeit, in ‚bangen Zeiten 
. der. Surdt und Neth; / überhaupt aber in jeden engen 

menfehligjen: Kreife- fprechen: fie mit fanfter. Gewalt . 

dein: ‚menfälichen Herzen zu, und gebieten. Einkehr in . 

. fi. Ruß, Aluten Selen Sub, Trengen Ser 

- bofanaııı UN en, “ 

| Muß: man Siefe Gefitten im Bunter taff eu? | 

Darf man verbligene Tugenden. und Srundfäge 

nicht vorführen, blos weil fie nieht die. Vulgivagen 

- anfrer ‚Zeit find? Eben das, bimkt mid), - mlıffe 
man and vorigen Seiten herführen, woran e8 der ger 

. : . N we ee,



” 

N 

gemachigen uf dinde K ihren ‚eigenen. Ste 

theit fehler! ha ana Ge) Ds 
Nachlid) aber mg en‘ fe Sefattn. eifieten, 

wierfic aufrer Zeit "anfdjnubar find, vote “fie. ;unfer 

 Geift und nüfer: Herziuzu: ‚feben begehret, "Gefpottet 

« Hat man über fie genug, und- gwar öfters mit fHalen 

Spott, mit fehr unwiffe ender. Verliumbdung ; darf 

an fie ‚nie. auch! einmal: nüglich: gebrauden? Der _ 

. Spott‘, au dem wande von ‚Ihnen feibft Gefegeneit. \ 

gaben, if erfchöpft; „das Sch, de8- Nußbaten, an ihe 

nen ficht fort: noch: unbertiheet, Ba; Tach. den Sprüs “ 

“den bey. Altväter! if die. fhwerfle. Tugend. und bie 

. höchfte * 'Geifteggabe ® Poninaf eis: ‚pitfene Un \ 

terföelbung \ 

Mas fol. alfo au sie janmernbe Furt: : “non . > 

Ir, Tore tn 

nie N durch Lefring gen ‘biefer It‘ den Sefegune: 

verderben? Meffen Sefäund Sabuic verderbt werz 

den Tann, hatte weder einen. ‚seften. no), altı geireinen . 

Gefgmail; er fiand vielleicht in einem Winter de 

Eröboßeng“ tändelnd.“ ‚Sf: ütdhe” aber sie‘ ‚ganze Ente. 

des Heu” ein, oft ber‘ Menfaheit?” "Penn “ 
ern in 

Agänippe,, Areipufe,, Dice‘ und ‚der Se - 

- phiffus angenehm waufhen;. Warum Pte nicht 

Hrderd Werke 1, ion, git, 1, Kumit. Im _ 5 IR



Sort and der :S gorbanzıten, ‚Kur, der Ganges 
Yabende Wellen, treiben? warum ‚niät aud)., ein Dad 
in der: thebaifcjen Wirte? . Di 

.Muf das Schöne, los: Autos feyn? Kan 28 
nie auch Rirtens; ; erquifebend werben ir <-- 

  

pe en RR. D' fen men He 2 

Noel ten "ei meiatieigee,! in Ben, nd 

    

3 ar ne} 

u Su "einer töbkenb > efhrveren ungern 
on Be Kofa von! Viterbo fi, ' 
Den Eleinfien Ucberftug‘;? und. "brache: ihn Mit 
or ‚Den Armen. Cinft, traf unierfehen sei] an 
wi DR. ‚Farge Water. auf, dem, Be, et, ":, 

Bas haft: du da,” u ” vr 
irn. er: 

“ ued gu a sau: nit ofen, Ba 

on 

2 Sa Raum aber Hart er Ri Targe io geivandı z”" Ba Bar,“ was "ine Bofe dien erh Bıbot:. 
zur Veh n ir 

un : “ ng) 
ni She Kargen Bäter,. bie ihr. ‚auch nur, 2. Sof. 
an  Berihn, und Nofen,. Kofen, ‚fehen wollt - 
. = harter‘ Kungersnorhz fe, was” ig istnpger!, 

” Dein Armen Werbe eine die Sie, See | 
Zn . Sr um. } „tun tdn Sy 2 et    
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+ Dei Name % ;achde ‚hat get der Reformation 
eine, Minde fo fehr verlohren, daß nat ihn in einent - 

 ‚froftigen Mortfpiel (Rügende))- der Lhige fie gti 
“Vanitend Hält, und nur eim- einfältiges voh' Kindern 

‘und Meibern gegfaubtes, Mährden mit ihn begeiche 
net, ‚Einf war Dies nicht, alfo, Legende hieß 18. 
Bud, dad die Guntme deifen unfaßte, was‘ nicht. 

» nur dirchs. ganze Jahr hin dem WolE öffentlich‘ wor2 
gelefen, fondern, auch: zu feiner häuslicen Erbauung . 

faft kinzig-in’ die Kand' gegeben ward *.' Und da dies 

Infonderheit Leben :der ‚Heiligen waren; andy - 

. allem, wad man bairale fdhrieb, der Yon bei Anz. 

‚ bat‘ und deg Wunderbaren: :anbhing,. fo ift. der Name 

Legende” vorziglid) . der wunderbar: from men. 
Erzählung, di. Lebensbefdjreibungen md Ger’ 
fäjidten, die: Bund). da. wa’ Andadt wermdge, 

jur Nachfolge, keizeit- foltten, ‚geblieben. . Tebft den '- 

Ritterbiggerin,, faffen. fie alfo; ; ach denn Seil Sumaz“ 
  ‘ 

. * Zegeida, Hegendarius , liber :acta Sanctorum - per anni totius 

eirenlum digefta continens, Sic dietus, quia certis diehbus ea: 

\; Kenda. in eeclefia et in Tacris Synaxibiıs defiz gnabantuf a mo 

- derätore Chori;- unde! a Graeeis eigen. appellantıt, "Da Ps 

‚ Freine e Glofh nk L. 
\.:
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Ligen Zeit,. Sie BYüthe, und Blume menfde 
‚ lider Ausbildung in fihz, die Nitterbüicher für 

den Mann vom Geburt, die Legenden für den anz . 
dächtigen tugendhaften Meufgen, ‚ melthes Standes er. 
“aud) feyn mochte, 

„Qber- ‚der Seift dir ‚Beit“ firneße Borlber.- Die 
Ritterbächer fanfen, ; und, ‚ie Legenden. fanfen. ihnen - 
nad). . ag ‚einft, ‚Legende, Die nothiwendig. zu 

‚ Iefen Dieß,.. bar, in, andern Alten, ‚zaum. les.bar 

Bram Amabıbehn, een KR Moral, ° 
den. Zwed, der. Menfhpeit, endlich) gegen- ‚die. 

\ Regeln... ‚einer. ‚guten, ‚Einkleitung, nd 
Sireibant., ERTL, 

Sn. SL i . R i n 

ige: der" Legenden nie. 

_—ı. 

a fie gegen Sie bikorifäe wönipeie: r 
amd viel. anftoßen, ».ja önf fie, Überhaupt, als. Dofuz 
mente ber Gefhichte mit, großer Borfidt; zu: ‚gebranz x 
hen, feyn ‚werden. fie felöft. nicht. abliugnen wollen: 
denn. die wenigfen find. Dazu. ‚gefhrieben, - Ms-Erz Sbanungsfhriften; ‚als. ‚Tugend und’ Andächtz bilder find fie da, zu Erweckung ähnlicher Tugend, " Abulicjer Präbadit, Adas hierzu ben meiflen Einbeudt 

.’ 

Ne. ‘ - .\ “ Pe u ..



UN un “ hr 
en Koiihte: and’ wire ihre nrachen: Konnte; "dns, 

warb! ‚gefhrieben.: Dielen: Legenden! bricht an, wenn 

ich. fo‘ Tagen! darf; dcr Niicken, zwenn man: fie: ‚zu bie 

it ‚„forifeer Dofunienten‘ ängftlid)" geftaltet:‘; eis 

Den woher: woireit: diefe., Legenden! "genommen? 

. Kid beim: Minde der: ‚Erzählenden‘, meiftens andiche 

tiger” Zünger und Züngerühienz”, oder aus Einzelnen 

Auffäßen;’ felten ! “deg” Verftsrbänen‘ felöft,; nteifiend. 

feiner‘ ‚Fremde. “ are: biefel: fptachen-: "und fhrieben 

\ fach) Einer Regel, zu -Cinenwigiweck ihres. näcjften 

 Kreifes / And: des Geifled ihler Zeit. Zur’ Erbauung 

"Sprüchen und? fehrieben fies; nid! "als vor :Geriht 

"geftellte‘ Beigeir. . Ueberhääpt) if. über“ die‘ :Gfaubs: 

toiiibigfeit! der. Sefgjichte,- Ab. beffen ;' twaB! man in 

verfäjiediten © Zeiten" ‚ünte : Herfdjiednen"; "Belkern 

zelaubwärbig, nanntey.. beinahe: hoc. nichts. Halte 

bares gefhwiebenz und! die Kegende ‘der mitte: 

teren Zeiten,. fo imentbehrlic, fie ‚der Sefdigte 

fe, hat, außer einigen’ Franzsfifehen Keitikenn, wer 

nig Bearbeiter. gefunden." Wie billig, bewarben fi 

die; Proteftänten, nad). der Reformation wenig anders, 

als. ‚Streitweife, um fie; die‘ erzeutholifgen Linder 

blieben im‘ "Stuben: an die Legende, als an: eine- gez 

- Sriebene‘ Traditioi5 und. die wenigen Unterfitz ' 

der woußten “und fannten ihre‘ Echranfen. : Eine 

vollftändige: "Kritik bee” "Chroniken und, 

‚ Tegenden mittlerer: Zeit, inpartheilic und 

ehefam, ; gefrieben für jeden u und ,fiv feinen. Guns, 

\ . u. . “ . . 

7m u “ “ Kun ‘
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- auf den? Suieen.: der: Malhett. ‚gefehnteben, ans; von, he 
fen bietirt, gehbet: noch unter: die guten. Winfge, 

: Und.dody:wäre fie, was: das MWunderbgre, ‚langt; 
Fe fchwer ar; Threiben,eben; nichts, dag; Munderbare 

der: mittleven ‚Zeit, hat’ feine [ehr .enge-Topik, Aus .. 
“der. bibfifgjen: Gedichte, und;and-Nationale Traditigz 
nen, aus ‚Einbifdungen. ber Völker entfproffi jen,-unter 

u denen. ‚und fürldieieg: gedacht ward, führet, ‚cs. feine, 
Duelle. ‚wie.. ‚feine‘ Bedentung: gleichfam, nit fi, Da 
. .e& auf dns Dolf ‚wirken .follte ,; fo Fann:cs- leicht ver: 

fanden werden ; 5 und da-der Klerus, Weber. zum  Kunfl, = 
nöd) ‚hberhaupt‘ fehr. Eilnftzeid). Diefe: tounderharen Eis ' 
zählungen fornite, fo.ift. aud,ibre Form. nichts weni? 

= ger. als; ‚ncommenfirvabch, Mer, die. ‚Bibel, ‚gelefen und \ 
die Volksdenkart der: Zeit.und Gegend, ‚für: die er: 

.  3ählt wurde, fie), bekannt, gemacht, ‚bat; «. vexftcht die 
MWebenitung ; des Manderburen- :fo- einfach ,.. ‚alö, der ie e.. 

on berftaub,. von dem Die Regende Tedetein.:ı oe 
- Diefern & Froinmen 3. RB. Yieffe, en fid) Stimtren vom- ' 

. Simmel hören, Mer höfte, diefe,, Stimmen niht in 
5 feinem Herzen? wenn.fie gleich: dag. -Ohr:nicht vers. 
aahın z fobatd' ihr Suhatt ‚nur bimmtifd, bie 
Aufmuntern- und erquickend: ift,. ‚Einem jandein fans 

- gen unfichtbare Chöre 5. diefent ‚erfien, ‚fein. Schuß: ' geift: und fprad) ‚mit ibm, warnend, bölchrend, trde 
find. - Senem' Nechtfhaffenen - -glängte‘; fein: Anti 

‚pe Seriät,, fin Gebet, gegen ‚Verliumer und’, 
eier, bei einer froben Mohihat, bei e einer, 
N 

4 \ - 
x 

IN 
Y -
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großniithig? stillen Berzeikung, ‚aut os; Y nach den 

\ Todes. Reit” find nicht Ahnlidye. Eintrücke ‚aus dan 

' Reben,: aus der. ‚Erzählung eng - s umfangener Menfchen 

befannt? Dem Eihfamen 3. Be Ichweben Qöne, bleiz 

n
t
.
 

bende, Töne, im, Ohr; ,fie: fommen. in Stunden’ dei, 

 Niedergefäligenheit,,, den Geift: exhebend, old; Sreunz. ur 
"m 

Be; wieder, ‚Siehe ; ‚da. bie, ;bimmtifchen. Stinrinen, Eu 

"amd, Shöte.. Aus ‚Beifpiefen: ift ‚befannt, - Daß, ei 
‚ne forte, Einbifpungskraft, dns Bild feiner feroft gleiche. 

füm; aus sid heraus. zu. werfen ‚und fi, fihtbar. zu; 
Ze vermöge 3 daher. bie, Erzählungen, von, Mienz, - 

Then, die ‚fie. jelöft u feben; glaubten, daher. die, [0723 

feräde)i anit- fid).; ferßft, als; mit.cinein guten: ‚ober bbr 

fen - Genius ‚ und. bei: . zätten, Semütheen, am.liebz, 

fien, Ing ‚Sefpric) mit einem edlern 8 G,. einem . 

feitenden, Niebenden Schußgeift. Auf der 

Stirn Fröplidher: guter Kinder, auf dem: : Antliß: der. 

ihbefangeneh ‚ heitern Unfould,- der, ‚xeinen „Kiche, ” 
ber verzeihenden Sroßmuth, - wer. {eh und. „liebte 
nicht jene tuhige. Stille, in Ser ums. ein Engel. ger: - 

’ 

‚genwärtig, zit. werbet -{djeinet ? - —. ‚Endlid) «in; den ” 

Schmerzen. der, Krankheit, der; ‚Xeiben, der Berfole 
gung, im, ‚Xobe, , nad) dem. ‚Tode; bier günnet | der 

frommen Legende ganz ihren Raufz .hier.ift das. Herz 

fid), ‚felött eine veiche, Legende, \ ‚Nenn eine. Tochter 

am: ‚Öterbebett ihrer Mutter 808 Antlig fi fi chet; 03° 

.fie halb nicht mehr feben wird, Ind: ihve.Teßten MWorz 

te bi; 3 wen der, Kid: beö, Rentän, des, ‚su %or. 

EIN
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‚de Sinüätte fi; nody"' Eiimial) Stk ih gen 
-Kinel, -fegnend + froh'zir denen 'wendet,denen. ee 
hichieden- nichts als Gutes‘ :gethan“ hatz° und wenige 
‚Nugenblice. adher) von ber. cinften' Hand: des Tor‘ 
de berähir? ‚feir? Gefiht: die: wahre” Seftalt feinee 
Sielesii "vefteften”s Bilde’ jeiger‘, da: Iaffet: do ja 

Sem! frillen“ Geindth‘ einer tiauvenden Kindesliebe: feiz 
ie Saft ie Züge'bes'!Steibenden‘; dee’ Gefiorber 

nen: zu! einem Erg et zu‘ “erhöhen; nd“ ihn in folz 
cher Gefült: feinent Süncrfteh einzuprägen.”: "Raffe Cu 

der Sage: ihren: Gang,” da ihn Stimmen gerufen; 
getrbftet,; Yewillfonumt: : häbenn;' daf- ‚ein ambrofifcher 
Duft; ein? * Bünmlifdjer Glanz, den zum“ Hirimel‘ Er 
Venden' imfchtoebte, Nie Yißt fi) die Phaitafie der 

 Epfinduig. weber ettoag worfehreiben: od) austebei; . 
3 Ein Gfeiches' ifts mie: dem MWonderbäven, dis 
Sie Legende j ‚jest und bie: und da aufdie ganze Na “ 

tur verbreiten,” Sederhnänir‘ weiß, Hof ihre Seiten 
für-sie‘ währe: und rechte‘ Naturrwiffenfhaft nicht die 

‚ blüheridften waren z: die‘ Sefeze ‘der Afironomie, bie 
„Behältniffe: der Körper” ‚gegen‘ einander‘ gonren noch, 

nicht” in das- ‚Kir gefest, i im iveldyem‘ ‚fieden 'aufges 
Härten Ibeit unfrer Europäifgen Nationenj jest erfheis \ 
nen. Was Winser alfo, af mianimder Dämmerung 
damaliger‘ Zeiten alle ‚ Erfejeinungen der Natur’ zu 
fi) fo: fpreden: Tief, wie Sag- ©emäth,” wie’ der EIG 
fand des Keizens‘ c6 verlangte? Dem ‚Einfomen, 

, 

“dem Sernafteten, dein : Peinlihen, wiederum: bein 

\.
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‘ Begeifferten‘; dem Entzfikten' fpricht AM Dden 
 Bweifelnde: sucht: allenthalben: Belehrung; -der Verlafz 

"Jene anerket anf jeden ihm cntgegenkommenden Wink - 
Raffetialfe:“ jenem: ‚Verivrtenteinen Öterr erfheinen, er 

- ber: ihr « feite; diefein-. Durfienden. entfpringe- eine I 
Duelle;' jenem: matten Wandrer:cntfpriefle tin Pikiiz 

ba: iniber:Mäfter'i Hier falle auf: ded Fromme. 
Gebet: ein lihgfk- cvwin fehter Negen und ‚erquite die :- 

. Tcdjgende/Qtt;: dort Eomme ein Hngelwetter,!ein Donz, 
ner zuivchter; Zeit, und! fchalle in hr ind Seelei. . 
 "Zeßt Ite die Glocke von! -felbft und. weile aufzählen... 

erfepeine: ein Thier md: föhrecke und: warme Oben. 

ein: Bogel bringe bi: minlifcje: Botfchaft ; ‘ein Stbler; “ 
em Stord),vicine: Schwalbe‘, eine Taube: gebe der . 
_ wartenden: Meier, Muth: der: ‚zweifelnden "Menge 
Beftimmung.: Im: ganzen“. "terthum- find"’Air gs.” 

xien md Präfagi ienTeine'geglaubte Spriche der, 
" Gottheit 'geröefen ;; jedes Bolt hatte “fie in-feiner 
“ Meife und pflanzte fie in Sägen: fort: Die: Dichter 
nußten fies und. aud) der: Gefcjichte Eonnten fie nidt 
fremde ‚Weiben.: Mer begehrte, nun, af fic: einerzue 
Erbauung‘ gefehricbenen Legende freind bleiben follten ? “ 

“ Andadt. d. iz’ein, ‚Aufinerken, ‚anfß. Grtlice vinggz . 
amber.fdjrieb ! Ja diefe Legenden‘ Andagt: -follte 
fie lefen 5: Andacht. follten. fie‘ einflößen und wirken, _ 

£; Ueberdeni wird. dies: Munderbare: in "ben-inittz 
teren. Zeiten‘ fo. leicht, ic)‘ "möchte fagert , fo nat vw, . u 
Hs eingefühiet, aß man: ee eben, ‚Do: leicht | in: die: 

\ , . . F . Ü
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gewöhnliche. Spiade ii überfeßen Kann) y eben: weit 8‘ 
. damals: geroöhnliche" :Sprade ’ und, Borftellungsart 

war, Manches: ift.fogar.in. Sprücwörter. überges 

 gangen, deren. Sinn ohne: wunbderbate, ‚Deutung jez.. 
per ,Einfältige, anzuwenden "weiß: MWenn-z, 8. vor 
Hefe, ‚fleißigen. und ‚Yütigen Minden, ‚die. eine wie 

fie feuchten. Draden . aus: ihren ; en Dinwegs 
. von ihrem ‚Segen‘ warb’ bie- verfchlemutte: Duelle ger . 
fund, der. Pfuhl trocken, .die Wilönigzu- einem: Gar, 
ten :und: Fruchtlande;: die Küft beiterte‘ fi; das Stlis 
ma ward milde — wen. ‚mößte. diefe: ‚Sprade nod) 

erllärt werden? ‚Sie: fagt. nichts, als: ‚wong wirklich 
"gefehah: ‚buch. den Fleiß; emjiger; Hände, — ‚Wenn 
am. folhen ‚neuen “gefürchteten , Aneshimlingen entz 
„gegen aus Seen und. MWäldern-die Diimonen förkeen; 
‚bie. Geifter. beuften und: fhredkten, bie, Keufel wims 
"nerten and: Hagtenz ‚wer, wen <ereinen Begriff 

\ von den graufen Öegenten, Yon den wilden. Einwohr 
‚nern biefer Gegenden bat, verfkünde nicht: diefe Spras 

. de}. -Den Bären befünftigten fie, indem fie’ ihm 
- Brot: reichten, (ein feltnes’ N ahrüngsmittel manz 

u cher Ge, gend) und befahlen Ahr Holz zit tragen 5 wen 
mößte :erflärt. werden, wer- biefe Viren. gewefen?. 
Möchte der Seepter unfter Staatsfunft,:das Ge 
anfrer . Helden zur. Urbarmadung der Melt, zur 
Brotauötheilung. und zu Erwekung de8: leißes der 

u Bären alenthalben, fo. wirken und: stctig) Nom 
. ‚ - 5 \ 

.. “ - s . . " 16 on ; 
-...n
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te e damals nd beifige Ries ans. dns fine 

- Br waren. Yo BEE 

> Sehr: underftänbig, hat: min. babe ‘über: mainde 

_ Regenbe diefer Art gefpottet, fo Daß ter heifige, Efel, 

ten man-verlachte, ‚bein Spottenden jetsft ben Sohn“ 

surheigeben möchte, 
“ Au) der Legende Tiegt alfo aheheft zum 1 Gr 

6; nur ift fie. Legendermäßig:eingekleibet und er-- 

zählet. - Auch) ihr Inhalt ift nicht immer fo unwide < 

tig, als man glaubet 5’denn find yoir. "biefem Sehalti 

.. nicht einen großen Theil der’ Aufklärung und Ders 
{oönerüng Europas durd) - Kenntniife und Fleiß 

 ehuldig? Die Ihaten, wovon fie erzählen, funpf” 
‚ten das Schwerdt ab und bezähniten wilde -Barber . 

zen. Die ‚meiften Suftitute anfeer' Miffenfgaften .. 

and Künfte nähren fid) yon den Vrofamen beijen,. 

wasteinft.die Männer der Legende mühfen‘ erwara " 

ben‘, ‚andädhtig füfteten, » heilig bewahrten und ‚der 
-Nadkommmenfchaft from : ‚vermadten. Ohne bie 7 

‚ frommen Männer und Meiber der Kegende‘ bettelten. 
jet” "bielleidht, ‚alle: Mufen i in Europa’; oder Sielmehr ' 

‚an rufen. in Europe wäre ohne fie ar nice s se 
denken. — u 

Die Sefhichte Ser uittferen geit dann des Stu 
diumd ber Legenden -fo "wenik g als der Ehronifen enta 

Sehnen: ‚denn beide fließen überhaupt in” einander, - 

gene -gehen “allen Diplomen voran und: Tange-ihnen = 

au Selten’ Die ea Srude und Eines a 
os ‚ r
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z ung. der: Segeiben. Auf: alte: eben. :fo* oft, Mubist, 
werden, ale die: Sprade .und Beidjen, der, Diplome. 

. Sie find “in. den: mittleren! :Zeiten. öns, ‚was in der - 
> geihißen ud vömifchen.. Urgeit die. alten. ‚Helden 
* age N, vogren, aus denen einft, alle Digptkunft, und Ges - 
.. Thichte: ‚hervorging, . Die geheiniere, innere. Denkart 
der. hriftlic‘ geworbuen, Bölfer, ihren: Wahn, ‚Aber 
sauben, " Sönaäheten, Eubz. den du nteln Grund 

ee 

Srmatsgefhiäte. Nur. es ehrt ein. Susteger daz 
zu, der .aud)’ das’ Wunderbare. um fötisten Mens 

> forum Binebführes en 

we der ‚ Segende Er 

Sen wird. man u fioen,, ak Sie meiffer fen. Berfelten 
eine o.werkehrte Lendenz- haben! Mohin ziee - 
Yen: alle ‚diefe Wunder? um melde: gAchfe drehen. fi 

Alle: Bemühungen der. Legende? Den. Mißiggang zu 
ehren, Einfieöclei,, Aberglauben , ‚überfpannete.: ‚Anz 
dacht, falfche-Türgenden, eine: feonme Dummheit, eis 
ne..den. Geift ermordende.. Frömmigkeit; Heuchelet 

Itenen 

“und: Abgötterei ‚zu empfehlen; das ift.ihre.ehte 
Sriftlide: :Abficht, . Men. ‚dienen. .diefe.. Engel? ı 
Die, bene we ‚Bringen, fie: Spa? Einem, Eins. 

I 2 3. 
\ “ " . ır !
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entblätteite. Baum Seite: = a8, hut.e er in ir . 

ner Einfamkeit?, ‚Pfalmen ‚fingen , fhweigen, | feine, 

‚Seele zur: böchften Unthätigkeit. geweöhnen.,: fi): uns 

al peinigen ‚und folterh.. „Erwecken fie, nicht Mitz“” 

Ieiden. und innern Abfcen,. Jene; Büß ungen, mit bee 

nen Betrogene. Unglückliche fid) feibft martern?. jene 

. annatinliden Kämpfe, : ‚die ihre Seele: ‚Herwirren, ihz 
„TO; edcliten Kräfte Yihmen, und.mit denen fe fid) 

“ ehr. als Ein Fegfener, „mehr; al, “cine. Hölle fetsft: 
„ Thaffen und geben‘: ‚Sat: fi), nicht oft euer DVufen 

 Herengt, und. ‚euer: "Hear, ‚eiporgeffrguuhet, ‚wenn ihr, 
diefe unfinnigen Büßungen, biefe finnlofen Entäußes 

augen der Setauben, Sinne, und. Kriebe‘ im: Beben 

ru 

end) ich. Ahnen "u Bor. Sötten” und; Den 

Then giebt „es Feinen Thrönen s wertheren Anblick, 
. al8 eine. anfhuldige servhttete "Seele, ein durch, an, . 
Hädhtige‘ Granfamfeiten: : niebergebeugter ‚ . gerauetfche 

ter, jerfchlagener" Gef; ein ‚Herz, dns für. und; wie v 
der nichts. ih: felbft ‚verwundet. ‚Und. diefen: ‚böfen 
Shut; ‚einer. ‚verführenben: ‚Stile, bie, au; feerer. 

nung Stofen, Anftrengung r: ent, zu jener. lägen 
Aushöhlu ng der- Seele leitet, die mit, Sußerfien 
Sämeren ren Kern aus fü gebohrt bat ı und. wie 

©



Da. 2 om ale. nl 

" eihe‘ Hohte Sud. fi Säh ‚Sehe verbet? — - Siefei ; 

böfen Shcal wolltet- ihr eine Beile des Kobes wibnen? 

Krenz,\ Meffe, Vönitenz,‘ Saceramente, Zeinpel, Als. 

an ‚täre, heifige GSehrände‘ “und Stleider, Gellen , Sir: ” 

Da g, "Seiber folften die Sphäre feyir, ui ‚weld)e fi $ 

2 hlle Sphären, and Elemente ‚der. „rent ber - 

. wegen? no: Nox. 
‚Märe sem Allen hr fo Eönnte man. nit, nie, 

\ bers antworten, alds „fpottet' nicht, fordern beffert !« 

0 Der Izt läßt fid). Die Gebrechen‘ feines Kranken“ 
un erzählen, nice: damit erfie. wißig, zur Schau’ trage, 

."fondern- damit er ihm Reichterung fhaffe und -ihnt 

helfe. Wäre alles, woron gefproden if, ein fEhwer 
rer dunkler "Iramın Tanger ‚Safrhunderte, ein unges - 

heuer Wahnfinn dev ‚Zeiten - gewefen ; zeiget ihn 

als" folgen... -Hebt die Erzähfungen verführter, mißs 

 ‚leiteter -Geelen! forgfam aus, amd ;bemerkt,: wie fie 

’ mißleitet wurden, wie fie fid) felöft verf" Irtei, Zeigt 

Dies mit alter zarten Iheilnahme, mit jeden ‚härfteis 
chen Erbarmen, herabfteigend in die X ‚Ziejen der menfde 

‚ Tigen Natur, in ihre beträglichen Tiefen. - Mie Ichrs 

on weich werdet ihr fhreiben! Eine ‚Eleine Legende wird 

ehr Dfychofogie, mehr © Bermung, "Math und Tvoft 

enthalten, al8' vickleidht ein ganzes! :Syftern Falter 'phar 

sifälfer- Sittenlehre: Sie wird’ "wieder werden, 

wa ihr Name fagt, ein: durchaus d“ Refendes, 

eine ie Legende: 
en. en ass
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.Nureigehört: ‚vor. ‚allem: bien. Theilnafme, 

Berfegung, ins Zeitalter: und.’Xeben des: 

zer; von:;denen maivedet. Mad: unfrer liche 

ten: Zeit £önnen wir nicht: alles benrtheilen sinichtjer 

de andre Zeit warfialles Heilige als einen Umath. 

Ho: fihe.. Das Kreuz. hat.cinft. ben Böfkern Ruhe 7 

‚gebradtz «3 ‚fiillete Aufruhr, Sehden, Bwietradt und 

gebot den Gottesfrieden. Tempel waren, Zus 

 fluchtsorte: der. ‚Unbewehrtei. gegen Naub und Unz- . 

terdrfickung; der’ Altar war eine Gtäte des öffentlis 

hen -Bekenitniffes, des: ‚Gcbets, der Gemeinfäaft 

[5 

Oottes: mit den Denfden. ‚Das Grab war ihnen. 

eine: Ruhefammer,, wo: Hinnlifche Geifter das .evz - 

‚forbene Samenforn jur, Aufblüthe eines Fünftigen 

. ewigen" Fiählinges bewahrten. "Ueber heilige Ger 

Kränce und: Worte endlich TEßt fich auch, nicht anz.. 

ders, als. ns dem Seife der Zeit veben,. fr. melde 

fie gehören.» Be BuraEE Ze 

.. Und waren. nad) eben Siefem Geifte Ser Beit Kre nl 

pertiche: Uebungen zur Enthaltfamteit , "Strenge, zu‘ 

 ‚feftgehaftenent Andenken, zum Vermögen. über Sin. 

ne und; Neigungen ‚verwerflih? Waren rohe fimli= 

de Naturen‘ anders zu befänftigen, zu feff ein,“ zu:zähr 

men: "ale und) ein:gegenfeitiges’ Extrem, . 

-ducc) eine andre, geiftige Melt nod ftärferer Leidens 

haften und. Begierden? Woher - -fommts, di iu. 

.anferin Zeitälter wir fo.wenig. Eönnen,‘ fo wenig. 

‚ernftlich” wollen. und., ‚nerindgen,, als, weil.wir 
Herder Kerke 3, „(dön. Sit, u Kun In -° Ss 

Tr nn. > . it 
vw.
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Ho Kugend auf gef umb- 5: Borgbeelt (eben; Anden 
ang zu. ahhaftenben {dweren Hebungen: Anlaß}: Res 

gel, Dibnung, :Sitie,: tägliche Gewohnheit: und firens 
ges Gebgt: ‚fehlen. '. Gewiß vermögen wir nit; was 

u bie‘ Männer der. Legende. vermodjten,’ fonft brächten 
wie Wirkungen. hervor,: wie jene, aus! deren. Pflanz - . 

qungen wir, über fie orten, ‚yon ihren Srücdten 

achren. 2” 2 “ -. et: irn u 2 

Und. dann !: gäbe e8 in biefen Zekafteen duicchang 
. Hefe Mufter einer Tirgendz die. wirklid, diefen‘ Nas 
men, derdienet?.. Keine. Seelengröße, die, über :fid) 

" fel6ft gebictend,' Gefahren. nicht fuchte, : aber: tapfee - 

hberwand, und End’ Leben felöft nicht achtete:zu Eis 

2 Tongung. de. Kampfpreifes, ©; Herhusfordert und. ang 

‚greifen ft freitich Yeihter:ald erwarten, beflehn, sansz 
- dnnerm Kein Siegögeprfüige. munterte:dicfe. Hei 

. sen auf, Feine irdifche, Belohnung... Sri dev Veradhz 
tung fanden fie Rubm, in der Verfolgung: Gewinn, 
in ber Diühe Kohn, in der Schwachheit Stärke. 
Oft. fehr oft zeigten fie niehr! ‚ale. Spartaner z und 
= Nömerfinn;: tanfende von ihnen: Yießen fih, ihrer gu? 

ten Güde. segen,.Prunk x und Namenlos sleichf ur, “ 

x ” 

“ Iebendig. verfcharren und begraben... Micht nr ‚Bes 
quewmlichleit, ihe Kichfter Eigemwilfe ward ‚abgeogt u 

Br Beften ihres: Ganzen. in... 

\ 

"GSehet.in den Gemählden großer Kinflo, nes 
Rapbacte: und Dominidino; ‚Sorreggio, 
"Gu id. ae Susreis. jene. Geftatten ® dev: Yrgeis 

.. rn ‘ 
= -



Sie hat;: ‚fic} aufgethan injivielen -Geftaften und.:Sorr. 

: 

Sem ars — N " \ 

gen any. und: fügt: N She von Itefer Art geiftts 

une 

ben Witte, von -diefer: jungfränlichen Andacht, bier .- 

sem, Dütterz iind“ ‚Kinsesfinn,: id), möchte; fagen, von 

‚Siefeni; Eng elög efühlzi fogar: in, ben; Merken; dey 

ger Anmuth, und: Seelenar de, vor biefer 

transfeendenten "Erhabenheit und- "Hingebung , „von 

diefer veinen. Abgezogenheit und Ehrfurdts gebietenz, 

Alten: :ehtong ander8 ‚yals Wielleigt:i nuvsbtesund on, u 

Hier; if fie hervorgegangen, die.,geiftige, ‚Kuofpez 

men —— Alm: :alfo:audy nie die: erleiier: ‚neneveit 

A&winden und fheint uns. init wenigen "Gedanfen 0 

-eine:in der. Sinnligjkeit: ‚verhülfete” Scnofpe.findet? \; " 

- Runftin ihrem {hönften- -Zeitalter: zur: pexftchen, Fon = 

. and darf ung bie. Legende nicht fiemde bleiben: =... 

jr » Ein: ganz: eignes „Gefühl: if. e8, dich, ‚füße Ges. 

. Fü: bers- Andadhti .E8 -heftet” fo. unabwendbar, an 

und. -feffelt fo. ganz ;' aßt fo. vieles ‚uninerklich bins .\ 

‚spiel, mit Einent Gedanken Alles zugeben! « Daburd) " 

nicht e6 fo” unveränderlid) ,: fo heiter und. ftarke ir \ 

bin, und wohl ift.ihre-- ;Sudje: jeder. .ed. auf feinem 

Me. ‚gene geber ihren. fillen, Gen: : alleine ©. 
62. 

. Sanftmith,: :Dev-Löwe wird Lan: und ‘dns Lanım 

“ eitt Köwe, — Spottet: nicht der: rauhen‘ und Vefcjwerz 

Xen. Wege, auf denen.die: fromme: Sinfalt.: sbiefih . 

.. damals mit wenigen; aber: fiarken- Gebanfen: begnügs. 

.te-inzdieg Heiligthune? Eungerftörlicher ‚Semätherube . 

und ‚Seelenfisrke gelangte. Sung," fie, gelangte.das 

‘
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zum ale oo zhrrinnentng „22 

Mana aber bie e guten Legenden ti Hur ui 6 eubse “ 
erzählt oder. get befüngen wären "So. erzähle, fo 
‚Tinge man: fie -beffer : Ein! Ton ift: nicht. füralle - 

und ihr Ion nicht. für unfre. Zeiten. . Aber. erbäruz 
Tide Pedanteret ifls,: unter dem! Borwande, d68 elite 

 zigen elaffifhen Styls- Die: Schreibsrt. der :Rönicr, .. 
die inter CAfar, ind Auguft: allexdings die befteitwat, 
‚in biefen: Zeiten; zumal in: Vüdern der Andacht und 

Kloftercellen, zu fuchen.:- Der Kicchenfiyl der mitte 
Ieven Sahrhunderte ift eine fo: eigne: Sprade, als bie 
romanifche, die neben ihr galt, nur fepn Fanın.:: Die 

Melt. ihrer Gegenflände ift eine andre "als. die . 

Zus || PEREE EIEEE EZ Wise 

Melt der Nömerz fp auch der Geift und Siam, mit. 

dem man dicfe Gegenftände: behandelte und-anfah. -- 
. Aud) die lateinifhe Sprache der nüitfferen Seiten bat - 

‚Ihre: Perioden und in ‘diefen. ihre. fehr verfhieds 

Iend8 der Geift ihrer Dichtkunft war Yon römffchen 
ganz verfehieben ; und dod) hats Liebhaber de Otus 

diums ‚biefer Seiten gegeben, die auch, ihnen ihre Gras 
zie und Schnheit'zugeflanden, ‚Eine gewiffe Sunige 
Teit und fchmucklofe -Einfalt, eine populare Hirze' 

"nen Sähriftfteller, gute, mittelmäßige, fHlechte, VBol- - 

4 

Yichkeit und: Nührung wird nieinand, „ber die: befteit 
= Probuete .diefer Sahrhunderte Fennet, ihnen. nicht. - 

a 

/
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abforeiien- Eönnem.;; ‚Dem, fer: aber wie man wolle; 5 
- damale, fehricb, man: die Legenden für,feine Zeit, ung 

erzähle; man,. wenn. man, will). die, Benfiwindigfien . 

fr hunfre. Beiten.; FL ST Zn 

Mor dies Alles ? Eiwa dad Studium der %r 

. gende unbedingt anguempfehlen, fie unbedingt zu vühe 

men?“ wahrlich nicht. ‚los. der Gefichtsfreis folfz 

te” bezeichnet‘ werben‘; it teen bie ‚Qegende gehört, 

mithin au). dei" Sefigrepintt, | aus welkgein man ‚fie 

anäufehen hates i i \ 

in. 

. 1 

"Bel, hen Griechen gabs öiele Oegenben. ‚Im. in sie 

tem Beiten hießen fie Sagen; nachher, winden fie. 

aufe fgefeprieben, im Öefänge gebracht und eine, M ytho= 

Togiet daraus geformet. Seder berühmte Tempel, je: 

'ded Sößenbite, jede Stadt, jeber, Seldenftamm hatte feiz 

tie Legende, -Dder.find im. den‘ ‚Homerifchen Hymnen 

bie Erzählungen von der Ratona und. bem Apoll, -- 

von Hermes, der Apbvodite,. ber Denierer.; 

etwas anders? en io 

Sogar die Säifemdt bei Orteden. hatte ihre 

Legenden? Dom guten Daphnis, vom fdhönen Aldor 

nis erzählte man fih die alten Sagen umd wieder? - 

“holte und feierte fie in Liedern, und Gebrsuchen.. Io? 

mit fonnten fi Schäfer teichter und angenehmer 

unterhalten, als mit alten Ziaditionen, mit uns 
! 

“ berz und Saubermähugen? nn - \ |



  

Be bie: Regende! der’ hittlerein“ getan’ fi ge. 

ie; 8 88 die -Sriehifche wars’ "wäre jeber. Wohle \ 

thäter des Meifengefälchts auch“ "anstiefen dire 
.  Feln Sahrhünderten: in dem. Zone ‚gepriefen)- der für 

dh: ‚gehörte; hätte. jede. Stadt,.jede Kirche, jede gur 
te ‚Stiftung ihren ‚Keitigen . diefe. Mufe. erweckt, \ 
wie) ı mandıed. Gute, wäre daburd). ‚befördert, worden ! 

"Bei einigen. ifts geflpehen z; ‚8. „giebt einfachgroße 
\ und. ‚rührende, Kyınnen, ‚die ‚aber: —  unfre Zeit’ nit 
Fennet oder nicht Tefet.. Vielleicht wird man and.“ 

‚nacyftehende: Erzählungen, bie id). dem fehrenden‘ 
Soylt näher zu, bringen fuchte, nicht Iefen indgen, 

Und fo feyn. fie dent, ‚wie die, von deneti fie erzähe . 
en, begrab en! Vielleicht gehen- fie m ;einer‘ „ante 

gern Beit feutveich hervor. Quieseant in ‚gace. Be 
'.
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Die Führerim 

    

TE nord BE Fe 

- Führe mich, 0. Mufe, jenen engen, 
, Gteilen Pfad, . Er windet fi) burc)- Höhlen, 
+ Wie man: fagt, ded dunfeln Aberglaubeng! 

Und’ Betrug. Er [heine fi fi in die‘ Bäfe. 
. Zu verlierenymo: das” tege, Srrlicht ; er 2 2 
"Huf den: Sümpfen hüpft. "Auc). feh id) Difieh ‘ 
Neben mir. Nur Iocet- jener Glanz ie! 
Auf der Hör. ES tönen Lobgefänge REBEL 
Droben. — Mai! _ 

    

"Do. fie * verfhmunden, — 
Wie? und vor mir: “fopwebet eine andre - Co. 
Kiebliche Geftalt,. in hellen Byfus = 
Sanft verichleiert, ® Hinmlifche, wer bift d du? 
Ah, auf deiner Bruft find an ntopfen, Ba 
"Und die File in- ‚deinen Händen u ._ 

a Bon. dent  Dolee feinöficher Berkumdung, 
Freundlicher Entweihling find bie Bunden \ 
Mir gegrabenz; doc) das ‚Blut der‘ unfgulo 
Bringet il, » 

e 

’ 

“ ‚um deli Sim, v She, ’ 
Ze. Start. ein Dornenfranz., so 

no “ ’ 
\ .



en
 

- ;„Ud) den, taufend anglücielgen\ Menjchen,... 

nd auf dert Kranze 
Sprtepin Sofen, Yufl hinauf! ‚Die Palmen . 
Minken und; ‚die Lobgefänge könn; - N 
Sürchte- Feine Hd jlen dB. Detrünges” 

Dar wo iM di führe Pr 

Er Ei Bu2, 
Dede and. ‚einfac) ift mein heil’ger Name: _ : 

Niemand Fennt ihn, als wer ihn empfäher. - 
„Caritä; 3 Sepuld: und, eu „end Saung. 

no: 

fer warum 1 Khan von dir vie: ur, 

> Und den’ rohen Seren, die. fie quälen)... Eu 

Hilft, fein Ton.der Minfe mehr: . Eie fobenn. 
Andre Sorgen. — Hoffe ‚Teinen Lorbeer... « 1: 

‚Rinm „bier. digfen ‚Sr. und. ‚meine ie : .. 
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Kenn ein Denfhenhafer, ie de 7 
di Erobrer auf der. Welt ‚eriheinet,i” 
 Zrauret' jedes Elements. die Wolfe 
Neguet Blur; 05 fchwärzet?fich, der Simmel; 
‚Und die Erde berfiet;: Seuerfehlünde. 
Brehen aus dem Abgrund: z.in den: ‚Süften. 
Heulen Etirme; Geifter in, den, Stärmen >, 

Fagep. den Menfchen,: Weh!: Zu: Nord: uud Saninrz 
Taufnben zum a Lu er gebohren ti —:; 

> ur ir: ze Ri, Ri 

ls i in:  püinkler Nacht daB. dit: dir Se 
Aufging, lag die Welt in deil’ger Stille _ 

.: Heller. glänzeten die Sternezifegend..i 
u Trat. ein neuer Stern hervor, und fagte _ 

Fromnen Weiten in dag. Herz 2: Ferfüllee 
fe der. Zeiten langer" Wunfc) und Hoffnung x 

“ Denn der Trofiber Surfer. ir ‚gebohten? 

- Ai. bie "Engel fange ‚in, dunb Shften: 
6 Ehre, Ehre jey Gott “in der Höhe! u 

Std’ auf Erb! ‚allen Maar Breibe 
in 

“ 

„Und in Engel trat‘ iu Arien Hirten : :” 
„Treue, uch! dem Bol E ift er. ‚geboßren ! '!y 

„ Stiigerborgnes King & fangen keine 
».. Bhobusichwän. um beine. dunkle Bu aa 

ber was die ‚ereus Zurkeltaübe.. Duni , | | en



\ za un 

ze 
Deiner Höhle” fang: (die ew’g ekiehe 
Sprach und girrete in, ihren QTönen) N. 

Das erzähle mie, big Heilige Sage: ; u 

nn 

: Söhne al jener. 

Sieblicher- Knabe, 
Sind’ ich dich hier? ae . u 
“Hier in den Windeln, “ 
a im der. stufe? 

 zivar ber Geliebte 

Naher fi fih gem. mt” 

Seinem Gelichten, - Bu 

Theileeimit imo nn 
Kammer un. Soma. u 0 

$ 

Und ; je. . verborgner, 
wu Und; je verfannter lo. 2 

- ..Defto zufrichner el 

Trögt. gr die, Safı. vr wel 

u ‚ber, v$ abe; - 
., Bier dur trägfi, 2,rai ur . 

„. Du, :cin Lamm: Sottessi. 
Sünden der a ; 

After Aeonen.. 
re a. 

‚ Srevel und Serthum, 
Sreudl, ‚und ah 

* Riebficher" & 8 nabe, 

or 

* Pad). der Tradition it Shrifus in. "einer  Selfengöhle vor 
-Berhlehent gebohren, u ‚
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- Renhtende Stem! .... . 
7,0, Dome und Undanf,, ......n 0.7. 

0, Send Schwach, ' = 
Zu Hohn und" Verfolgung 
nn Barıım ‚auf Bi. .. 

. Sicher dir tür Be 
nn En Du nie fagenz "N. 

, Rieber,verfehmägee "OT 
7. Ehrenden Dank. nl 

FE Riebe befieget =? m 
.. "Schmerzen und Rod..." 

oo pin ba TE 

   
   

     

  

ONE dan und ende, Vi 
’ Kas- du beginhft! wo 
Greif’ im der Ste 
Gifriges‘ Ref 

"Ueber der, Drachen‘; 
Hreidende: Zähne » De 

Wandke behenät, | ee 

 Droben im‘ "fair 
r Neber den’ Stemen NE 

"Sehen wir und, 
. Deine, ‚Geliebten, “ . or 
Bu ale mit Bien." ME 

  

Affe“ giriete‘ die Zursltaube,- 
And die Engel fangen in, ‚ben elften: nee 

“ Sriede, Freude! „.— And das Chor. der Sm, 
0, Mller Zeit und” Ewigfeiten‘ Suhalt - ey, 
ne ind ein 1 Tanger. Nachall ihres‘ Miebed. nn 
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Bar 1:1 Bu 

el In 

  

un »L da nen 

  

Im .. en RN 

\ Cine fchöne main Knten „—n 0, 

N HfE: Gewinn; ein: fehönerer, Gewinn ift, 
Sie erhalten, und .ber. Töne’ und- hwerfle, 
‚Oh die: fon. verfohreit. war, a, retten. vr 

  

Santt Sobannes , aid Bein Sb Patmos? 
Miederfeßrind, war, was: w gehoefen. yo, 
Geiner Kreerden Hirt "Er ordnet ihnen. 
Wächter, auf hp: Sees, aufmeitfann. 

- rate! 272 

Su. ‚der Menge. job. eher. fchönen. 
Süngling; frößfiche Gefundheit. glängte., . 
Bom Geftcht ihm, und-.aus: Kt Agn 

‚Sprad) die Ficbevolffte" Stuerfelt,. 

  

.n © Diefen Sngling- Öl e. zu San. Sirhet, 
‚Nimm in’dene Hut Mit deiner-Treue, 
Steht du mir für int. — „Sieräber zuge > ar 
Mir und Dir dor Chrifto \ die Sapeine, n 

nd der Siof nahm. don Sängliig zu fi g, 
_Muterwicd ihn, jah die ichönften örüchte u 

., In ihm blägn,- und- ‚nocil er ihn, Dane : 

B er nach ‚yon, ‚Tehrer. firengen Auffic a ae 
vn Be n u 

a. N 

ae 

lid die Sreiit ar ein His, 808. Sthoigs; 
'Angelodtt von. „RB Ben, Shmeicheleien, ER 
  

* Pathmos, CYalmefa?- eine Snfel,- auf: welche ber Comm 
gehift Und aipofel Sohannes verbannet aus 

vo. Be 

u Der perkligte 3 ingttige .
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BER ee en: 
Mad einig,” Kofkere, bie: Mofhufe, el 

* Dann den Neiz des. fröhligen‘ Betruges)? 1n%, mi 
' Dann.'der: Serrihaft Reiz ;" er fammler um‘: fi Hr 

- Seine! :Spielgefellen; ad mie ihnen ne arg hal 
"308 er in den: Nealb, gi 1 Haupt der Räuber, 

ng end. w i? 4? Mani zn EONSIDE =r2 Bi 

MS Fohannes. in’. die "Gegend. wicher 2 
San; die erfte: drang? an ihren. 1. Bilchof | Meda 

Bar: „100 ifei.mein. Sohn 25; Er iE orforbit, 
Eprach der, Greig und. Thlug. Die Augen. nicber.. 

  

- „Mann und vie? Er: if; Gott‘. ‚abgeftorben, 
St (mit Tränen N 2) 8): ein- Räuber‘ y ; FE 2. 

‘ nd EEE 2 :; se 

' Diefes” Singlings Sedle; frac). Sohanına, 
So A) ein von: dir, --Ieboch: vo a w? in N 

ERTEe une? 
uni ri nd Mae. 

8 mug üh, ‚ffcht,,    
Y en 

nl Sohanines;’ ig dem Walde nagend’ e 
Ward ergriffen, (eben. diefes wollt? er.) Bu 
zäh, fprac) & mic) zu 'guren Sührer. oo. 

Bor isn, trat. er! Und dir fchöne Fängfing, N. 
. Wanbdte fi; ew. Foninte dien Mnblid 0: f 
"Nicht. ertragen, Zliehe nicht, o Füngling, a 
Nicht, o Sogn, den waffenlofen Vater, = ' 
Einen Greis, Zch Habe. dich gelobt 0... 
Meinem Herrn.und muß für dic antworten, BE 
Gerne geb ich, willft du. 3, mein Leben: 2 en 
Für dich hin; nur dich fortan verlaffen Zn 
Kann id) nicht ! Ih habe dir vertrauen, , 

‚Did mitmeiner, Serle- Gott srpfänbeney 0..." 

ME BE



. 28% — 

Reinend lang: der: "Füngling, feng Armes 7 
Mm den Greis, „bededere: fein Antlig, 2:3 mr 

. Stummsund;, farr; dann; ftürzte, ffatt-ber, ‚Antwort 

Aus den: ngen, im ein: Strom; ;Hon: Thranen, 

  

etlnken ; 2 wemdernnei. 

Auf die’ Sie eine Sohannes” nieder, 

 Küßte feine Handaund feine, Wange... 

Nahın ihn neügefchenker vom Gebürge,.: 2.2 ;.D 

r ‚‚Säntsrte, | jein 2 nie, ‚füßer ‚Slanme.. PR    
    RAR 

v .‚Sahıe: febten fie: ihr, Uinertrentiet > kein wi, 
‚Mit inander; in, den ‘fchhnen Füngling : ch yED 
Sp, fi bh ‚ganz Zohannes roim.. See 

. ner ana" u. “. re ET 
> um 

rn . 2 

Bern IHN en      
er & 

Sagt, was war es, kon8 das. Hz. de3 Sünglings 
. : Alto. tief erkannt? und innig feftgielt? a 
‚And 28, wiederfand, und unbezieingbar on 
:Neftere 7- Ein’ Sanfte Johannes, Glaube, 
Sum, Fefigfeit und. SI. und, Mabrhä,, -; 

t
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Ay . um Kane . ’ 

Ein böfes Heldenthun, wenn gegen Menfch 
- Den; Menjd). sn: Selder zieht, ‚Er: dürfter nicht 
Na, feinen, St, ‚Dapzer, nicht“ trinfen., fan 3... 

Er will fein Sleifch nicht effen; ; aber ihn \ 
Zerhaun,,. zerhacken will, er, tödten ion,! m: 
EI ‚Nadıe?; Nihrtzaug:;; Nade; denen. Fannf..; 

Dar’ Ändern nicht, und: ‚Kiebet ihn viellsicht, z. 
Auch) nicht fein Vaterland zu retten, 308 

Er fernen Landes her. Cin Machtgebof .. 
Hat ihn, hierher, ‚gefühyetz:roher Sinn, 2 0% 
Die Naubfucht, » Eushtenach höß’rer- Ekfaver. 
Don Wein und. Branntiwein, glühend.. {chiegt. wi, fie 

. Und haut mb; mordet, 7 weiß nicht., wart on 
Warum? wozu ?, .bis.. ‚beide, Helden dann „“.: 

> Berbannt- ind Elof der Unbarmferzigfeit, ? 
“ Ein. Krankenhaus, mit atdern Hunderten 

‚Da lisgen, ächzend;--ımd fobald den, Kriegr.. 
oo Nor, .nıd,. Der., ‚Hunger, gribetz :alle danıı -- 

As. NM drder = 2 Krhppel durch die Straßen zn 
Und bettehn,: Ach. ‚fie; mardeten um. Su 

„Gbungnt „Heben, aus, 3 Sebi! RZ 

‚Ein- icolen Sets. if: ber: fürs Det, .. 
‘, Ein-edlerer, (der. fürs Des" Landes Wohl, 2 

r- Der_ebelfte, - der-für-bie -Menjchheit- Kännpfes 
Ein? Hohepriefter trug ’er ihr Gefchidd- 
2 gm feineni.: Herzen,“ und’ der Mehrheit SE 

Auf feiner Brufl“ “er: ficgt im Selde,' Seid” 
1. 5 . 
Herders Serte 3. (bön. Lit, u Kunf. UI. . . €
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Des Nßergfaubens und der Ueppiäkeit, 5 
...Ded Serthumd und der, Schnreicheleien Zeind, ‚ 

Und. fällt, ver höchften‘ Majeftät getreu, 
Dem reblichen , Gewiffen ,' das igin fagt: - 
‚Er uote! nicht und 10 ‚ar „feinen To. 

: x .” Rn en in ee 

a töbter: ie die - Glieder? Gi: die But) . 
- Di8 Keidenpdbels, ) Sucht und wärgt da Haupt! 9 

Man fucht den Fromme: olykarpis,. ihn, 
. - Hohannes Bild und Schüler. er "Sorgfam hatten, 
„Die Seinen „vn us, Sand ‚geflüggtet, m 

  

Ben a Le eg. = \ 

San biefe Nadır. das. Sen: nieines Haupts: ie 
Im voller’ Gut; Co fprach der" Franke Oris,) 
"Und: wachte. mit befondrer Freide auf. 7 

Shr Lieben miher euch) umfonftz-ich foll‘ : 
Mit meinem Tode Gurt Tobpnieien : “ “ . . 

  

‚ de San hun 38 Do: 

Erfhott 208. Haus von kürmenden, Gefepref " 
Der Sucyenden,” ‚Er nahm: fie: freundlich - auf 

“Bereiter, rad) er, biefen Müden: noch’ 
Ein Gaftmayl — 3 bereite : ich: indeg 
Zur Reife auch. wi Er ging md betere HT 

Ba
 

. 

n
d
 .. 

. 
»r 

rat 

x 

. "Und .folgete mit vielen. EC chmerzen ihnen: 
Zum Conful. als. er auf, den, Nitplag Fam 

io w Polykarp, „Biihoff zu Sana y. ein "im. ‚Chriftenthum 
\ weiber r. £chrer, der in: der. Mitte“ ded - siveiten‘ Sahrs- 

„Duuberis, im hödiien Alter den’ Märtprerteb, ft 2. 
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, ln , = Der e* Contul” fa. 
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m 298 Da 

Sief eine mäch” tge" Stine. im Bun. imai.n 2 

Sei tanfer, Polylarpin on frasbescih 
sn 

i 

Sm Geitern , föönen; ‚tuhigfanften  Greig' ; 
 Verwundernd. “Schone,.fprach.er, „deines. dlters; ! 

Und opfre dien, entfagend beinem Gott! — " 

Me fote, ih. einem Her etfagen, dent . 
“ Zeitlebens ic). gedienet und der mir ©. 7 

Arirfebens Gutes Mn \ Be Be “ = 

I. nd fig du: 
Denn feiieh nen Butt, nt 

. Das Mehenfor Boch "mal werden, {ey8. | 
odurc) 5 will, zur fünfte gen neuen Frucht, 

“ Der Pöbsl rief: .n hinweg mit im! Er if 
Der Ehriften Vater: Seuer! Teuer beri, 
Sie trugen Holz aujammen und - mit Buth . 

„Barb er: ergriffen, r . = i 

4 ‚ Sreunde, forach er, er 
Scharfe der Bande nicht. Mer diefer Flamme 

. mid würdigte, der toird mir Mut ‚verleißi a 

"Und fegte fin den Mantel‘ ab und band 
Die Solen feiner Füße Io8' und fig 
Dinauf zum Scyeiterhaufen, : 

yrögi Fehfug 
Die Stamm? empor, umochend ringsum ihn >" ° 
Sid einem ‚Sal, das in füntete, \ 

Dr Pe 

Sermaht. mug... a: 

A
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er a ’292 Du 

Steig: einem‘: elkigenben Gavitke, das. 
"Den Epelftein in feine: Mitte nahm; 

‚ Und fchöner ihn, verklärtes bis ergrimmt: 
Som: eine‘ freche ‚Sauft das Herz Durchfiieh, 
Er fan; s’e8 floß fein. Blut; die Slainm! eg : 

: AuR eine‘. mei Taube, 2 fg epon nun 

us 2 -..—_ . 

Du Tachfi der "weißen Zaube? Sol ia. 
Ein Geier -Dir dent Sterbenden die -Buuft 2 

:  Durchbohren? Dem Geftorbenen das Aug’ 
Ein Rab!:anshaden? Aus der Afche fich .. 

. ‚Moldy oder Natter winder 2. — Spotte nicht Bu 
De3 Bildes, das die Scge fi‘) erfchuf: 
Ru Einfalt, ‚Hui | si im Sole Dia, 5 

   



  

we. 

ro " ‚ 
Par 2 In: en 

"Die Krone Ze.on pe    
Nice init” "inhigen. Amd. folgen Srhöin; 5 

Sn Gefpäftigkeit fürs Mohl' der Me 

And in. felbfivergefiner Demurh "wohnen, ., , . 

' Gortgefälligkeit und Bier, und „Beisheite. 2: Eyes ; 

.. Yyotering | in ‚feiner Celle 
Dünfete vor Gott fich ‚groß‘ und‘ berich, , Bug 

Mil er Her Thabors San; und‘ alle 3: er 
Scraphöftügel‘ tief und viel‘ nachbacgre at 

  

Und ben: Deienven’ uniftng. cin fehrwerei”'? 
‚Traum einmal, 3 fprag: zu äh der‘ Seräpht 
“Pypotering, fich’ auf: ind lee 2-5 

" Nac) Tabenna.*,swenn:du Gene ehr‘ will LS 
‚Die mit feiner N "Krone Gott‘ gekrönt: data za 

. 3 naeh ET SE EN“ nr ER 

‚Pyotertus flond auf und. eilte ; 
Ned) Zabenna. „Bor ihn traten: alle ng u 

“ Heilge Fungfraun,,. Schweftern: :und.-Die, Butt, u, 
Pyoterins. fprach 3..." feid ihr8 alle? . zo Ra 

. Denn. mir: ‚mangelt. unter euch: noch): Sen; ei BE 

Die mir im ‚Se St: der. ‚Engel‘ siigte: Bir Er: a 

eine. fbund. die. Ste it. noch); brinr BD 

. Eine -Ülderne, faft unfre Schande — | on 
_ Unermüpfich , im, geringfien. Dinfle. N san. a 

. Dient fr ie in: zund Auersalb. dein. S oft .; 22 

472 
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" 
Bu) Ban en . 

I Ei een RD LE LITE mer Arne. 

\ . Ö aha wart Y ertne z 
a 2 ‘ . u on 4 > Tui 

* Eine Seoens in. Slegppten,. ‚wo ein; krüpnes siehe und vie \ 
Gelfen ber Einfiebler Date re 

4 ‘ 
nn . \



u 
Seven‘ Sremdling, fi es gud und Hide 

-. Darum nennen wir fie: fo "gewöhnlich 
H Die Wahnfinnige: denn _faft antwortet ©. - 

7 Sie uns nichtz ift Aber Immer” fröhih, -. 
Und nie! meh als: vonn‘: man! fie. raten 

an, di en E 5 IN 
NE UNO von 

„Sa fie: e Fonumen , banit. ig fi ie wen. 
Spa der ei gungen fan fie 

00a Vorpbprite,, rein, id öfeche ee : 
0 .2ang bad Haar. md. ‚ohne, Nonnenkrone, u u 
 : Um ihr Sau. ur eine: ‚Ihlichte Binde, Bauer 

E Gitig, fant vor ih: auf: ‚feines Knie. on 
-  . Pyoterius: denn un ige. Antlig .; N 

Leuchtete, was ihm;der Engel zeigte, er Ze 
Selbftvergeffenheit. und Lieb’ :und, Unfäuf. ash 
“Scgne ich, fo:.fprac) yerz: heilge. Jungfrau’; Dur 

„Die mir feiner, ‚Krone Gott gekrönt dat » rn 
ni ne de 

PERPER ZIP EP ER 

  

Plötzlich" raßtee mit E ilen Steafte 
 Shre- Binder Me Intern iniederg u. 8 
PA verzeig mir, daß ich. dich verlachtel FrER: 
Ah verzeintir,: daß ich BiOp werfepmäptel = a 

"Daß ich oft-dich;,: ihnen zu: Gefallen‘, : ee 
(Sprach) die Mutter) wider mein Gcwiffen.. 2: 

Schalt“ und dur reoptfeiigteft di niemals a 

n 

Pe Vorpigrite: war‘ :fogleich ann; nn 
Ihr beoinkte diefe Hochverehrung ” Be 

> — Spott und Wahnfinn. _ Wohin fie „gegangen.?.. 
, . Was. fic ferner Fitt? wo fie geftorben? 

“2 Davon Toneigt die: Chronik, unfies‘ 'Sloftsrs,. 

  

IE Wr HD 
r 

r



  

Pr Eee 

- Nur dent großen und vollfommnen Date 
Pyoterins entiwich, ‚das. ‚hohe ner 

' Bild nicht ganz. " Und“ wenn er tiber Apabors 
 Anerfchaffnen Glanz-und-über- alle 

 Seraphöflügel dachte, fiand ihm plößlich 
\ Porphntite da; die” Seldfivergeßne, Du 
Stumer nur geichäftig für bie: Menfchen,. 1. 

Sröpfich fiets "und ‚fehiveigend ; nie vergnügter‘, 2. 
Als wenn, "fie ‚terachtet” und verfannt war... 
Bor iän: fand. fie ® mir der‘ fehfichten : Binde, 
Die mit, Fine sr {ron , Cote srhön, hat; 
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Wenn Nom, 'erfinfen fol, [6° Warte‘ nicht, 

Daß feine Wölfinn. erft,.vom, SUP. une an 

  

Erz :. un 
Der Tafeln [hmelze, und,,die, Sonne fih...., 
Don Meft, na Dffen,iyende, „daß cin. Stier, ...c, ‚Gebähr "und, alle. Götter! fliebn;, es: heulen «..., 9 - .. Pro .. rn witz nt In, In Tenipein Stimmen, und der Altar sinkt. — 

‚Ein Bligfiiahl treffe, daß das .alte 

\
 

“ Der Altar fank, fobald ihn Frömmigkeit 
Nicht fehtte, wenn geheime Schand’ ihn Ihmäht, 

Und Trug amd Heuchelei ihn ‚untergrub, u 
Die Götter flohn, fobald..man-fie verbannte 

Aus Herz und Brufbs‘ Das cherne Gefetz 
“ - Berichmolz in weichen Sitten; und ein Bl . ! 

- . Tift auf die Wölfen, weil fie MWölfinn 

0, Wie eine Jährszeit Fommmmt die neue Zeit . 
Mit fillem Schritt. Die Erde wendet fich; N 

Die Luft wird Yärmers vor.der Come fchmilze 
. Da8 Ci8;5.c8 fproßen Saatey. — Schaut empor ! 
Die Lerche fingt; die Mandel, blüht; e8 Fnofper 
Der Seigenbaum; md im befaubten Neft u 
Eingt laut die Nachtigall: “der Renz ift da! — 

Damm fche niemand in ber treuen Zeit 
! Div alte. wieder. Jede Tugend blüht  . 
An ihrem Ort, und webet ihr- Gewand ° 
Von Merher ihres Tages. Wenn in Mont on Der Nomen Gaft erfand, das Capitol or. ‚ Zum Chriftentempsl ward, und nene Nott \ 

x 
2 - \



  

LL gr: . 

Er nee : Sorge fobert; v fo {one 

-Des frommen Wahnes!. Statt Cafmelien;‘" BE. 

Die Fiinen Orr mebr. „bat, „bficefti "dw. 2    

SE parte: -fonnte‘ in 
‚Der Schhtonen. Gracgen;; Zulier,: 
‚Ga des Gerchlepts,Neneas: rhnen; doch > ©? 
Die Fronmerrigmete fi) deffew: nicht LIEDER 
Sm ‚tiefbebrängten Nom wär "einzig nur " \ 

Kor Stolz ,.ihr dar, Ir“ Copitofiim 
Der Armen Be SERIE an 1 ’ 

  

   
Serftarh: R e.war: nun ihrer“ fchren frei; ;): 

- Da, längft ermübet ‚von: der" Nomer“ Pracht‘T ” 
And Eitelfeit;, von ihrem Neid’ und Haß, e 
“ Ging fie. von: Babel aus- nad): Nazareten: 

' Anfonft ereifert fich der Nömer Stoß, - 
! Entgegen ihr zu treten: Mer ihr feyd, "" . 

Sr feyd nicht Grackhen;: Scipionen’ mei) Z— 
3) nicht © mein; siabe! eu wol A 

  

Sie fuchte die. Berbanntei: aufs g fie age“ nl 
 Durdy Meer und Iufeln gen Zerufalm, 7 
‚Und fah das heilge -Grab,-ünd”betete. EEE 
Auf Golgatha;; und flieg: auf. Sion ,ging SER 
Dam nad) Aegypten und. nacy Nubien, “ 

=. Etetö eine. helfende- Wopfthäterinn -- een 
Der Armen. Endfid) fand in Beröfehem 

"Sie ihre-Nuheftärte. Hier? wo einfetrı ni " 
. Der Welten: Hal: Ciörach fie) arböhten. na, 

Sie will io Kerben 
- 

7



- Eaf an'der Mutter Bette, als im Alter. - 1. 

“ . Die Heiligen und, ‚CS chtweftern. Lange: fchon:: nr 

Da ‚che auf fi &. die Seftoitene, 

DEE EEE 
£ 

an roch Und: "fortan, ward fe: Fed 
. Sm heilgen; Sande “aller, Sittamteity un. 2m. 

Beicheidenheitzund, Mahreit. Bild.: ‚Sie fand m 
Mit Tage: Sfrühe auf, arbeitend.fietöuse. Si.un:? 
Und Iernend ”z ftiftete der Andacht Birk, 
Doch nicht zum Müßiggänge, Sie ergriff. 
Der Unfchuld Herzen, zähmete dann auch - 
Die frechften: Seelen’; :fchonend Feine Mühe. N 
Und diefe Lich’; und; Strenge: flößte.: -fieh Du. 
AM ihren: ‚Geiftegtöchtern:, ein „dor; allen. 04 N 
Der eignen: Socken, ’die Ar abbile. wars“ in ET 

Eufohiums; ‚Co. Hieh: "das. "ofoe, Kind,” Aue 
Paulla Romana an Gemith,. und. Herz ,) . 

Der Tod.;ihrinahte. Um fie Fnieten 

Lag Paulla mit;gefchloßnem - Auge; ftummt . 
‚Und, Falt.:-.Shr, ‚Drhem fchwieg ;: man: Hümmete - 
Das ‚Brautlich an. nd, Lied der: Sterbenden , 
ie Zar ” : \ N 

SMojlauf, Eetichte!, Meine Sri, af 
Der Winter ;ift vergangen! 

Die Regenzeit vorhber!. 3.2... 
Gefonimen ift der Zrägling , 

Die s ‚Blumen ‚fproffen fon ve 

Mit Simmelkglang sertlärt, unb fang. Barsins “ 

  

N 

* SHteronpmient ber ir Reben gefchriehen, weiß ihre "Selehe 
tigfeit nicht guug zu rühmen. Sie fegte.ihm oft Fragen vor y 
bie er nicht zu Beantworten wußte, ; nenn Lv



  

Zen) 
& Sch fehe fie die: Shumen, 

. Die Blumen jener Welt! 0 
Sch höre füge, Stimmen, 4,2 
wie umausfprechlich np! —_ h. 

And ‚Füffete- ihr, Kind, Sufodium,, 
And fine ‚und war. ‚vergieäi. —         

   
. Tran 

Kam Yehkakiänin , und. Borg Fungfraun ee . 
Zu theilen, was mit unermübeten \. BEE 

\ Sunftreichen ‚Steig mildtbätig fie geveht. — 
- Aus, aller Celfen :Famen' Heilige: run fi. 

Sie. zu. begleiten 5: : da. errbnte dann: 
- Sn allen Sprachen ihr: Srlümmphgsfang: , 22 

‘ Don ihrem Grab’ in Tempel, wo ihrigeiß':zl, a3 
Hoch über der Geburtöftatt: Fern ruht, . 

- Kam Tange: nicht Euft ohium‘, und, ana 
308 treues, ihr wohin Bllbes: se) 53 
Su taufend Herzen Iebste fortan. er 
autta Romana. 

   

  

   

       
tra
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DE Neber ‚alles. HochTobpreifenchötte, =: en. 

      
Der- 

I 

>. een 

  

a ini yo tt ar rt: 2. Riebe Eränget ich mit‘ Myrty” und Rofenf u 
- Hürden Held. und Dichter jprießer Korbeei'z Be 
ber Palnıyn find. des Heilgen Giegers 
Ehrenziweig; ind auch, dem matten MWandree, .- | 
Sn der ‚ZBüfte, fprießt/ von. Gore in Palmbann "= 

  

   

  

entire          
LL ir 2. 

  

.o.ar 
“erersdeen PER De ER EEE Zr nn, ar: Sr Ms Onuphrius, ein:rafcher, Füngling 

Von den, Väten-des Elias Leben =. Y 

  

» 

   

   

    

 Rüftererfich, silend..in-die Wille... - 
ni SRSTERTRRI Pre) mie. dia 

  SEE Tage giöng ins Fine immer: 7 > 
 Nief ihn zu ahivas thuftdn bier, Elia En... vi 
BE Bon Sonneiglut und Darf ind Hung 1. 

. Er ermatret fanf, Nimmmeintei&ckh, la nid 
Spray er, Herr! Nur einen Trunf zur Labing, 7 Eine Dattel laß mich Hier nur Kot, 00... 

Und ein füßer Echlaf ümfing den Züngling, 
Und fein Engel fand bei ihm: „Meriweguer; - 

Der di Gott verfuchft, bift du Elias? - 
. Doch zu deinem Kohn und deiner hr, > 
Kb! — An deiner Seite'ranfcht die Qüchk, - 

’ 

‚Anden Palmbaum Aber deinem Haupt 
.. Blcbzig Sabre follft du hier mit Ähnen ‘ 
Reben," und fie werden mit div flerbein: °-, 

Aber Feines Menjchen füge Stimme 
v



  

Sotit du, Feines: Minis Sußtritt: Ab ‚ann 
Sie dir Einer Font, der ih, ‚begraber ©, 

Stop erfchrodten, {ap ber Yuferwachte, “ 
RB der’ Engel iyarim Schlafe jagte 5", 
* Nannte jeizt den Palnbaum fe jeinen. Buben ES 

- Nannt’ die Quelle feine Schivefter, Tabte er 
Sich an ihrem Trank, an, feinen grüchten, a 
Kleidete fich) in des "Baiımed ‚Blätter; ten 
Aber‘ feines‘ Menfchen‘ füge Stimme” „ 

‚Kam iu ion big feßaig fange Sabre, = 

  

   
   

\ 

x Eutyich, her er "eines Männes güßrrig” ae 
„Dieter, fpracd) er, ift- von Gott gefender, \ hi 

.- Daß-er-mich-begrabe! "- nahm den Saft auf,--—— 
" Und erzähle ihm, feines Baums Geihichte,..... 5 
fo, Haft, dir deine, Piät-erfüller; 
„Ei. Hinweg! für dich” if, ‚diefer, Ort. nicht... 
„ Denfegin m srthaht LE ‚die Menfepei. x 

"Saum gefprochen; kant der. e Gris, Banieber.: a 
Be ein Sturnmwind tig den Baum:mit: feinen > 3 
Punzeln‘ aus; 5 det Rürlle Moor ser üeget. Ze 

Und. ein "oobgefang. fang. in den. Lüfte we 
„Komm, 0 Bruder, Fonm aus deiner Wüftez- 

- Was bir deine cigne Schuld verfagte,- 
Einger dir der goimmel Jeizt entgegen, -. u 
ip Sreundfgäfr tinter "Himmels; + Yale, wo 

  

. 

Ind Yapfın utius begruß den. Zodten, 
- Deffen Antlitz: glänzete, - Die Wäfte 

Heulte ringsum ihn, und trieb ihn von fi H:. 

"3, rap et, 0 eirt f e Keih fi) bringen,



h 

  

| pr 1302 . u = , “ F 

sid geben ft fi efi &: Troft und. Stärke; ol: a 
 Menfoen find; serhaffen für-die Menfejen. “., SE 

Ve 

  

2 - ” 
x ar 

- Dant, "Suupgrind, ı nad). taufend ah. en 
Danf: ir, Daß du eined, Mannes Seele: et 
Do, in feiner . Ictten, Stund nuickefh, rs      ee 

Schäden, franf, ıißtraitend alfen' Hafden . 
Ein gejagtes Keh, (den Beil des  Sägerd.., .. 

Trug er. in ber, Bruftz ) To flöh. Tor audio. 
Zaffo zu dir.” Seine zarte Schläfe 
Mar bedeckt mit Lorbeer; Leinen Xorbeer .. 
Sudr ir’ mehr; ;. in Iabte deine Palm, a 

   
“D , 

Tr 

- . . at er . 

\ 

“Taf fo 0, diefee Tieenöttidige, "aber fat, ein‘ "ganzes geben 

hindurch, unglüdtiche: Dichter, als, er" erfchöpft, an’ 'steäften in 
Hom, ankam, um auf? dem Gapitolium; gekrönt zu werden, 
ließ fi 4 in-dasKlofter et. Onofrio‘ bringen, wo er, -Indeß 

- alfe Anftalten‘ zur. Seierlichfeit gemacht waren, den Tag vor 

. feiner; Krönung fanft entfchlicf, Er liege mit-Barklai und 
dem Dichter Gutdi in. ber Kirde St. Snofrio unfer einen 

- Steine begraben; zu einen ‚Dental ift fein Kan da. ‚Man 

zeiget fein Brirftbild und bie dem Gefiäte, des Kobten ent 

nommen. Anden... int ornch Net oe dei    



  i
 

   Die, Höchfte Liebe, wie: ibie Wehfte Sun, “ 
SE Made: Dem zerfireueten Gemürh ' 227? 
Erfcheint die Wahrheit und: die Schhuheitiniez. 2 
Sie, die aus Vielen nicht” gefammler wird, 
Die, in fi) Eins’ und Alfes, jeden „ehe, . 
Mir fich: belcher‘ und. sergeitiget.". . u . 

\ Sophioiius, per: in dem’ SHeibenegui‘ FT 
Den’ Mufen:einft geopfert,’ woltte jet: 2. TR 
De Mutter ‚Sors „auch ihr Bin, weißt... IL 

  

‚ Wiecine: Biene: flog er :auf- der Yu At Be 
Gh Der. Künfgeftalten;; Yallas;: ea dat 

“ Stand ihm vor Augen; Aphrodite fottt 
Su Einer ‚Kulogeftalt mit iönen‘ blühn. - 

. &' überlegt‘, und förier ermattet ein; 
Da fiand im Schlaf Sie ferbk vor ‚Augen ihm, 

Erna fies und gieb mir Teinen fremden‘ Reiz 
"Nur. Selbfivergeffenheit ift meine Zier; ! 
Nur. Demuth ; Sucht und Einfalt, ift mein Sgund. “ 

\ " Getroffen wie. vom Pfeile wachr er auf. 
Und fah fortan aud) wachend Sie, nur Sie! 
Wie der, der in die Gonite idaut, das Si 
Der Sonne. mit fid) träger. : Defterd fand 

‚(So dinkt, es ihm) fie ‚fichtbar vor ihm da, 
Das Kind- auf ihrem lm, und Engel ibe 
Bu. Seite . 

n
r
.
 

r . 

\ ‘ £ } 

x
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Bene MB dns Bild Wolfendet war, 
“ Da trat ein Kinmelsjüngling zu ib hi, © u 

And fprachri,Gigräfet sfei, Holdfeligel! 
Zum Bilde „Viele: Herzen werden, Dein 

    

- Sic) am Altar erfreum und willig Dir a 
- She Innires ffnenz dem. was’ Andacht Kauf: 

° Eriedet Undarıt; ;Dir..o: Künftler, harz. or 
‚Die ‚Selige Ti), iiber, offenbart; rip zu 

         on 2 1 
2 

    

% IE 

E er vo Kephacl, ir: aut das: Si‘. = 
rt Der Görtim, als. die heilige Voee 

Dir in. der. Dürftigfeit’ an. ‚Erdenjchöne: x 

x. 

    

  

  

e 4 

' Berfincbe?.36 fm: ns Bil, „Sie wo 9: 

=) Essendo 'carestia; :e:de, bnoni ‚giudici € dir.belle'. donne, ia 
' mi serva:di certa idea;- que’ mi vieng: ‚alla ‚mente, "Rafaelle 

. Senzio,: ulepunen lang EEE 

F- 

  ’ \ oo .. . nn Der



  

UNE Sit BIRIRE EN, 

    

WIE + 

      
‚Der pinmlife Garten. 

ent 

Eraday Tin 

  

SZ 5 

    

rar nu) 
on die an ing. Bates 0. f 

Kerzen hing, (denn, ‚Nach ‚ber: 
‚Hart! er fie, fen“ einzig, ‚Kind, ‚erzogen, Seh 

And der Mutter Bild in ihr 
 Marimina. hing: aud) nad). 
Tod Au feinem Herzen. und, 
Die ein Larım in; ‚dber wilder, Wäfte,ı 
Sehnte fie fi oft zu ih hinüber: 

Mutter. Todeco, - 
   

gelicher; ) 
des. Saterd;, 

‚verlaffen,. Be 

  

renden 
edle 

‚nUd) ;:. ‚daß. ic) ‚Ton Einmal {hauen Konnte, . . .. 
„Dioden dort in feinen, Parabiet! nn Fast 

  

  

‚Und ein fir. Elaf umfiig. ie fing, 
And jie fa .im- ‚Holden ‚Traumgefi te... 
Einen Garten voll ‚der: fhönften, Blumen, un 

- Dieauf Erden’ fie noch_nie. gehen“... Bin 

  

 Goldne Früchte glänzten auf den Sum, Wü 

Deren: Aıyeige flingenb Sid bewegten, 

- Srenmdlich Fam. ‚der Vater. ihr entgegens:- y 
„Sich, 0 Kind,. wie ‚angenehm Ah wohne! ®... ... 
Nahın fie bei der Hand, ‚und 
Sehöne Blumen, _” 

. ui 

„Laß. mich,- ig fie. tun 
- Diefe junge Rofenknofpe ‚brecjen > — 

106 % 

- Br fie, wenn Du Kanu 

Sieh, v Tochter, oben das 
Lebensblum, Unausgeblüget Fannft DR. 

Suas Ste % 4 1dön. Sit, u Kunf, IIL 

un 

geige'. Me. taufend 

er 

    

= Die Rnofpe, 1oich. ir. “ 

war. Deine 

M
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- Darf Du fie nicht brechen; unter Domen 
Plüher fi K, doch voll und on und einjaht, 

* .. . r ; y Sy hül SE IT ehe : 

„DO fo zeige mir dann, guter’ Vater, ı 
Dein’ und meiner, ‚Mutter tebensblume " 

ı : ms ran 

   

    

   

  

See hier‘ auf Einein ‘Stenäelbeine,‘ \ 
‚Eine. nat die’ andıe faum‘ verblüßtt, wii 

ogttry 
‘ €) Er rn hour” Bass, 

.„ Mofen, Silien: und: ehren Bee 
‚ Snofpend, bläbend. und, Genen: N 

  

' ; we ! ul irüchtet, w Wire 

Sprach, die. Gimme Sefatız und tourde”. WUNEE 
Zeuchtender, „Du fieheft hier den weiten , “z 
Lebchögarten: auserwählter Dienfchen. ”- . Ei, % 
Engel wachen über Baum’ und’ Srüchte:” ai 
Deiner Knofpe Hüter find : Mir’ beide, RN: 
Sch und being. ‚Mutter u : 

    

   
    

Zum. ht 
er Mil unbe 

' aaa, wo D me“ 32. 

Stkäjend. sing die {np der Sfr a 
Zhr vorüber, und das’ K ind wahre Ne 
Paradies‘ und. Vater - war verfhwunden.: Br 

  

Aber immer blieb’ ihr tief_im ‚Herzen 
Diefer Traum; auch” febmtich = vohnfchend. wollte”: 
Eie-die Schensfnofpe ch nicht brechen, 2 © De 
Eh cs ihres unfichtbaren, Bächtera in 

"Linde leife" Waterhaind bite ET ENTE 

 



N 

  -. Hin und daher, flieg auf und ab;. A ei 

. Die. Vögel, die einft mit‘ Antonius 

. Loblieder" angeftinnmt, den. Freundeögruß,: » 

307, 
° ill en ! a 
.-. . wo RER ein B 

. .n or Bee m. nn, 

a “ - ” . er nlunt un . “.n ..,% 

ö Das Derbi in de ee SI 

  

"Mein Sreund, Antonius, der’ Sara mie. Dr 
‚Und Schrer. war, mit dem, ih, Ledenslang ... EEE 

  

Sn weitefter Entfernung ungetrennt 3... 
Ein Herz und Seele war; ber hundertjährge Sxis ; 

(Dad faget;, mir mein: ‚Seifl,) ift jetzt ‚geftorben, (. 

. Noch Einmal "wollt? ich ihn. im „Leber fen! ..,. 

MWoblan, ich.will die Stäte fehen,, wo \, 
Er Icbete und ftarb.* So fprad) zu fi 9, 
Hilarion, in, Paläftina, da, « Bu 

Mie fein, Untonins; der Armen Sreund, 
Ihr Arzt und Troft, fi) felber aber. hart-..: 

  

„And. firenge wars. € 308 auE. Shebaibe, 

Durd, graufe Müften ieng es; fi he da. 

| Erhob ein Feld fi; aus. dem Selfen fprang - 

Ein Heller. Bach, befcyattet ving3 von Palmen, “2 

‚Am Zeljen hob fic) eine Traubenwand . . . 

Empor.- Wohl ausgehauen leitete... 

Ein Schnedengang zur Hd hinauf ; im Fe 

"Des Baches fpielten"Fihe.  K räuter btähten, 

Und viel gefunde Früchte prangefen.. um 

Im Garten _ ringsum ein Ef u 2 5 

Berjänget wanderte Hila rion. 

Und flogen ihm- “vertraut. auf. feine Schultern, . ; BaR: 

Des Greijes beide Fünger zeigen ihm 0 2: 

enden Sieblingont des: Seligen Es 
u2



. er :goß 

- Den fie gebienet, er! hier beten wm 
Auf diejer. Höhe fang er Hymnen; dort 

pflegt? er zisriruheit;- hier arbeiter. en! Z=C- ı 

Den Palmenhain hat..er.gepflanzet: : Er 
‚Die Neben, fid) erzogen; Diefen Teich = 
Hat'er mit: eigner. Hand’ umdämmerzNfer,. 

Ka . Die Baum’ md Kräuter biefes Gartens: find. 
Re Des tguten, Oreifed Kinders Dies Gerät zz ir 

“Gebrauchte feine Hand.“ Kommt. ber und: Mer? N 
‚Dies ift die Härte, worer fi dem Bolfi: DR 
Das zu ihm firömte,: dann und wann entgog. 
Er gab dem Orte Sicherheit; da Bil 

. Maldefel, die, zu: nafchen pflegen, was 
- Sie nicht gefäet, wieder fegnend: wege! i 

Be Sie trinfen an, dem Strom. aid „Pören ige 
: Zu „Den Garten. ln zunzın 

oo Bohtt in nun jeiger mir fin“ Sat 

“ \ “ Cain Grab if nirgend. ° Wir verfprachei‘ ihm . 

    

    
r 

; E83 niemanden zu zeigen: denn der Menfch ": "iz? 
i ft Staub,“ fprady'er, und muß- zw Staube. woden.? 

„> geind war er jeder ee a 
‚rsppifben, Aibgitterep.! “._ Bu ! 2 gene 

ae a BER B „Et vuße, u “ 

  

‚Da vo er fette forach Sitarion, 

N >> bleibe du bei una! fo. baten ihn m 
Die Zünger. Du, fein Freund und Schüler, bift 
Antonius anjegt der ‚hritenbeit. .nazi lm 

in . Das binsich niet! fpräd) er... Der, Seige Ir! 
Bei Gott!’ Sein Geift in taufend „Herzen; u. 

Im Eurigen. Antonius init. © .. 
® ' Degraben, €, der rings die Seile‘ war. E ann, - 

 



  
., 2% wo gr: ‚ffarb,. verfenkete:- ni 

rue . 

“ DBewohnen, ziemt. mir nicht: "gebt: :alfe wo Y 
Shr Brüder undsihrPalnenbäume,. Bad Ze 
Und Teic) und;.Garteis, "jede: Srucht,; die Een N 

‚ Gepflanzt, igr- feine Vögel, Icbet wohl. 

° Sein frößlich.: Herz aus Diefer Wüfte imit,. 

BE “ u rg —_ =. 

= Sn biefer weiten vegen Sotkespadt 
Die Müften hater mit Ungtüctlichen . 
Verbannten Flüchtlingen. bevölkert: Fern 
Bon ihren Treibern leben fie, dr Welt 2° 
 Entnommen, bier im ı brüderlichen Si or 
Antonius: ‚gedeihte” Höhe gun gen 

  

   
   

   
   

  

FA nchme mir. fen Fröhlich! Angeficht,”- m. 

‚Duh f fi e void: jede, Büfe: Paradiea,t 

Er sing. Auf Copem Tebere rn “ 
Hilarion: -inTeinem -Öarten;. fireng”. 
"Und milde wie! "Antonius z ‚Er wa: 

    

   „a ar 27 - 
ent N . 

   

   

  

en 
I Kress 
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move 
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sr ‚Die. laute Stage en 

Cänft entfehhummert (ag de Greif Ali. 
 Hingegängen [&hien_ die fromme Eeele; . 

- AS der Brüder. Taure’ Tobtenflage - 
\ Noch einmal zurück ibm. ef ins. eben: 

- Yuferrvacjend Käete er und fügte. 
Bittend: „Brüder, wozu: Diejes Sanimen?: nn ir 
Sürchtet ihr den Tod Fi Er ift ein Engelt: : 1.7. 

. Sig w euch, vie mir, anjeht,. eefcpeinen. 

> „Oder göniter if bem'» tnatten Bande; in ns 
Nicht .die.Nuh? beim Iehten Augenblice - : Dein. 

. Nicht die Einkehr in mich elbft, daß. heiter NE 
Ss vor ‚Set und unbermorren trete ? \ 

Hab ic es verbient, daß ihr die (te 
“ Etunde mir betrübt?* — Cr. fanf danieber 
„Und entichlief.. Der "Engel, ber, die Seele 

. Von ihm naht, feh Eine kumme Thräne 

Su des Fünglings Auge, den als Vater 
. Er geliebtz (e8 hielt der Greig bie Hand ihm 
Sterbend .noch5) die fille flumme Zeuginn 
Trat vor Gott mit, der tflohnen Selen. 

  

a



   Eh. Mißiggängen is. die Sie. nl 
Des Feldes blähn,. und hört’ der. Bhgel. Chir. 
‚Lobjingen. “Bin ich denn nicht. mehr als. fie?..' 

.. Spread) er, - Wohlant,-fo.fey: mein Leben z.auch, : 
Blühn nub Berblühen, tnfipaun. und: Setngto: 

Er ging zur einfam« frommen Wien 
Und haricte, auf: Offenbarung: . Dasıi rc. 

> Nief eine Stimme si * „Scheu. sur, Eid); ib, ER 
Simplieiuän.: 

es 

  

en “ . 
> te Kon 

..r. fat. : Ein‘ iind at. 
 , Umeifen war. vor; ihm: inylebenber u} ei Sara 

Bewegung. . Diefe- trugen eine Raft, 
‚Biel gröffer als fie. felöft. Ein andrer Hanf’ 
Hielt Kräuterfaamen in dem Munde, veft 
Mie mit der Bange-- ene- holten Erd’. 

\ Habe, und dänınten ihren breiten Strom. 

Die andern trugen für den Minter ein, 
‚ Und fchroteten die Körner Tünftlic) ab, - 
Daß ihre feuchte Mohnung nicht mit Kraut 
Verrächfe. , Diefe hielten, einen Zug; : 

- Cie trugen einen Todten aus der Stadt. 

   

  

“. Und feiner för? den andern; jeder wich   Beim Ein= und Ausgang. feinem Nachbar ‚aus, 

‚Wer unter ‚feiner Laft erlag, und wer. 

Die fleile. Straße nicht erflinmmen fonnte, . 

Dem. eff. man auf, man bot ben Nüden ‚dar, 
\ 

[au . 
.# 

w
r
e
.
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Simplicins, tal’s nit E Vernwunberung. 
Und fähe noch; hätt? ihm die Stimme‘ nicht 

“ Serufen: : Rift du nicht. viel „mehr als f rn 
ren N. 

\ . ’ 5 Jane 

Und vor ihm ftand ein Grit, Rerfohener Sin, j 
Me? haft du Feine Water?” Feine Mutter? u 

.  — Und feinen Freund und Armen, dem du jest. 
2 Beifpringen Fonnteft ? Bift von: Himmel. du " u 

Entjproffen 2:’Teinem Menfchen auf der Bere 
 Berbunden" oder: werth ; daß? ihm ein Theil-: Ze 

. Von dir gehöre ?:— Eich: da3. Eleine“ Belt = 
- Ameijen. ‚Jede wirker ingemein Ya un.a , 

Und ohne Cigenthum hat Siebe, grug- 
4 

rl IpygE er NIT, : - 

. Belchret Feher Simplieii 8% juchel... “ie 
‚gun ntunteineThärigfeit;Zuind" jah. fortan WERT 
Sm großen. ‚Ameif’gaufen diejer Welt: li 

Die Gottesftadt, die (ofr- fi): snßenwußt) vo. 
m Wirfen';fürs- Genieine "Tebründ weht, 

Nimand ‚fir fi d;- für! ‚alle Ievermann, nn? 

    

  



a3... 

on „Ö =. . rn 5 

x Si . Siematnnk “; 
ı int Be. nn 

weni LIST GE wur 

" Gegrlißet feyd- ihr mir‘, tige Mörgenfterne 
Der’ Vorzeit; die den“ Alleiiannen‘ eine EOS 
Sin ihre Duffeldeit" den Sträßl des“ ihts, ml. 
Sn ihre tapfre' Mildheir Milde brachten. — a N 
Deatus,- Lucius und’gridolin, Eee 
Und Eolumdan’und Gallus, Magnoald, 

    

"Sthmarimd: Meinrad, Notker und wife — “ 
Ihr Tamet nicht mit Drpheus Keieiton, Baer 

Die Pfugfophar \var- u die: dir Bar begiwahge- 

- 

2:.# Belehrdt Deitfätinds in ier Sanci, | in Samaben und am 

‚Sn Phiygife) > Yoilden - Vacchustängen nicht, 
Nod) mir dent- blüirgen Schwert”in ‚eurer. Sand; 
Sn eurer "Hand. ein ‚Evangelium. 3 ur : 
Ded Sriedens und” ein‘ heilig. Meng mie. Ein 

     

° Sraunvoller Anbtiet —  Vurhtrngne Bat: 
Bebedire Thäler,"Unen und Gebitg von 2 
Bis hinten unerfteigbar. hoc) das: ei Zu 
Der Glätfcher glänzt’ in- Falter- Dajefät. E Sa 
Aus. Klüfren frzten” Strönte wild herab 
Felfen erreißeud, 7 "Tief im'-Hain: erholt ni 
Das Kampfgefchrei der” Männer und .beB ße, 

urf-amnn - nenn 

  

. "Aus. Höhlen -zifchten, Draden;,. an Altar. '. en 
. Sloß Menfchenblut dem MWodan.. Dede la. 
Das Seld_ umher in „trägent. Sumpf und Ss \ . 

- Dee armen Hütte‘ Arnmfte Nothburft ward’ ° 
Bon - ‚hartgehaltnen ‚Knechten arm’ befteltt. — 

vn 

>   

Sein en ee



x or ' “ ' 

Da: wagten aus entfernten Landen: ih 
. Bon. Gott erwedite Männer it das Graun _ 
Der alten Nadıt, durchwanderten, das ;Land, " 
Arm, einfan, unbefannt, verfolget. Da ” 
Berfuchte fi) Beatus üben Se; 
Der ungeftünte fchwieg: vor ‚ihm. Gr trat 
‚Bor eines Drachen Kluft; der Drady’ entftog, wenn 
Und -Tieß die Höhle jet zur; Wohnung ihm... 
Und feinem Freund. Achates. — tucins? 
Aus. Königsftamm und jet ein Wanderer, 

3 

Mit ihm a zeugen. De 

Der Srden Benedicrs, ‚der. Sonne -Raum- - 

Die Erde zu enwärnen.. ‚Welten: Han 

9 
Gelichter? . jenen Scuchefchwangren Pfuhl “ 

3. 

    
wer wang , Auerftie? ing 0 und. sn olin‘ ach, R “ 

NUT. 

*    
    

  

/ 

"San Berfehaffte.n ; ea er 

  

at Dielen. ‚Sels durchbrochen ? „Diefen- Mald 

Umdämmt,; und ausgehadt..die Burzelingten., eh \ 
Der cv’gen Eichen? Wer hat diefes, Moor a, 

I 

Zum Garten umgefchaffen ; daß in. ‚Hmm s 

Und Afrika fett blühet? Mar. es, ao, nase 

Gorlger, anne tg: arte: Sand? ul, 

   Stalien, und Nellas,: Afien 

z ud Dr 

  

  

,„ te der Sraubündner. 

HEUER 

* Den Brienge. und Tuner‘ See. Beatug. dat den Dane“ 

-&t, Batt in der Boltöfptade. In. wen . Ki 

‚2 2uchuß, der Sage nad) ein Brieiet Bin. wen 

Krasssure Kun, 

ee rlin, Befehrer derer von. Staus. „und ber. ifein? ° 
Fanvohner.. Zw Sedingen, uf: einer ; Snfel be ‚Aheins 
begraben, NE



BE u SE nn 

Und. wie.den Boden ,:fo ‚burchpflügeten 1.) 
Sie wildre Menchenfeelen.  Matichen. Uhr on 
Beleg!’ ein KHeilger. mit-dem:fanften Joch..: ui DE 

- De Glaubens.  Mancher” Drache; flog; . beiprochn :\- . 
Bon mährgen Wort, Tautzifchend indie: Luft De 
Zur Nuh der ganzen‘ Gegend. Leo ging. ER 

:.Dem Artila* und imandem:Gifelaar,;“ Yan iin. 
Und Gibid,. Gvdemar..und.Öunthar: ging 

“Ein Bilhof fromnt entgegen, fpracd) mit ihm: 22 
Co lange, bis der Dämon ‘von ihin’floh; "5 . 
Die freche; ftarre : Geißeli Gottes ward... un lein 
Ums Heilge Kreuz gewunden, ‚Billigkeit 
Und Milde trat im fchlichten Mönchsgewand”, - 
Im Maldesfittel, wie im’ Priefterfhmud 9. 
sin vor den Thron, unb-ins. Gewähl der Schladt,  . _ 
zrat zwifchen die Smeifämpfer, fs den Katy... 5” 

. Der Nütter, und ins. Haus2 und. Brautgemadj;,:, 
“ Verföhnend;- fhlichtend, {anftverftiändigenden.n Zu nl 

. . Dem Knecht entfiel die Kette, Menichenkäuf 
Und -Menichendiebftagl traf: des Banncs Sud. —: . 

« Die Tempel’und Altar, foTward’auc Herd” er 
Und Ch befriedigete - Gedrädte wallten " .2..:: 
Zur Stäte de3 Crbarmens,..: Hungernde; 2° 

Verfolgte, Kranke flohn zum heilgen Raum, ; u 
 Erflehend-Gotres Srieden, der am Bert ZI nm 

. Der Sterbenden, in Aufruhr, ‘Veft und- Noth,i. 
‚Erguicte,: linderte‘, ‚ berußigte. . .. un 

Dep it. der. Erdenraum 2%. Des: Sleißigen, . m 
BR ift die „Herrichaft ? DE. Verfiändigen. ie 
Dep 19 die: Mad? Wir wänfhen alle „nur.zon: 

   
  

    

  

sh    

    

   

   
   

  

De - 

   

A IEER, dee. Hmnen "Cänig. Leo TIL ging ihm? in die  Sombärdei entgegen und vettete Nom. ‚Gifelaar, Gibic Me find Könige der Allemannen und Burgunder; ti 2 
Y



4 en 
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Dis Säri fgen;: 268 Hilden. & Rad): ad: Sur, Ca 
Verzehrt: fic) felber.: Der’ Sriedfelige 2°. 2 
‚Bleibt und. errettetl Nur der Meifere ni, air 
Soll aufer- DVormund: feym Die Kette ziemts”. Any 
. Den Menfchen: nicht und ininder noch! ‚bad ‚Säwet“; 
Der Allemannen Sittar und. Gefpräd) x: or “ 2 
Sind nicht die. beften, Sitten. 3. Das ri THE 

. Von Värenbraten, „Auerochfenjagd: : > \ N Be a 
- Und. Weiberjagd: und. Mähr und: Hunden: Fe Dad si 
Genug;:o Mufe,, licher fage mie ud il een] a 
Don ‚Enlumban und Sattus; ‚Wasz bu wi? Fell = 

     

    

* Berffungen war; die: "Harfe: Dffians mine iin, 
‚Sm, fernen Weib, . auf jenen: Eilanden 2 2: = : . 
Des fanften Galenftammesz:Fingal- lag . Zn 

‚sm Grab ‚und, ‚ Towebte‘ Mur, a: } SSolfen! noch: 

  

   
   

En tbnet else aus neuen. N Mdlbungen.. 
Dont Gr. ein, andrer Klang? Nicht. Difianse. 2 z:%: 
Sefänge. mehr; fie. fingen, Davids Pt ee 
Sm ‚feierlichen däftern. Subelhore © wm. 

ar “ s » u orten - 
an nn \ a st . .. Selen 

  

ır, DEI un 4 

u 4 EHESTEN “is un 

x Satin?! gg“ ein Sale, Caluiban und feine öefübefsi . 
waren nicht von Fingals Stamm,’ aber: edle Schotten, (Sco 

.-ten) aus Erin . (Mords Irland) gehärtig. Der erie ug. 

Eolumbans war indie: Hebriden, (tie werliben ns 

' “ feln bei Schottland.) Auf Hy oder Jonaiwar ein Chots 

. herenitft errichtet,. nach einer. norgenländifben. Hegel, Bun u 

da begaben fid; viele.nah Bangor,. einen. berühmten_Klos. 
";sfter in Wales: von da; indie -mittägligen Linder: ;©, 
nl Müllers, See der. Soweit m 158. 

BO uf ii Turanam ET < u 

ir 

   



s— 3 = 

Du ‚Strom; der; Zeiten Indert, feinen: Lauf,n; ' 

‚Und: „bleibt - derfelbe > Die. zu Schlachten ef: Ni, 

"Zu Netungen :auf. ‚ferne, Hüften zogen. nur; .. 

. Eristtend. alehn, se. ieht, ‚u: Allen Siegen. ande 23 

ng! 

Kur mich;; 0 peffger, Saterı. (atfo: fprah: 
Er Somogellns: Evlimham)tlaßmid:; 

“. Mit meinen ; zwölf: Gefährten; über- Mer nn 
And Rand hingiehen au. Sefänftign, ‚Die: el Bil 

    

Er; 3og: nit: feinen, Srennden‘ :hber Fand «= 
Und Meer: bis-er „des, Sranfenkönigs, "Her name 
Gewanın, "Erwähle: diryfprad) Siepbertin ih 

- Sn ‚meinemöfReich, ZuE ‚wohnt: wg zbal ill nt 

. Sn, einer, Mifie: de Bogefifchen \ u 

Gebtirges fanden fieicin warmes Bad 

Sie bauten sfich zn? alteıy Manerm anti ya" 

Sie. MEfHAN zu sugicen Reid. ind. Sf, 

    

ln, gie: Kränte walleten. zwiißnen;. W wi NERSO: 

Ann Leib und Geift genefet Tehrten fie 
“ Zurüße:nQAuchider Burgunderfönigsfam,  :n? 

“And; bat; den; ‚beilgen: Mann: um; Lehr und Huf. nen 

nr ! Sc 
nn 

wen FI @EIRE NN I ned 

“ Chu Beinen: usa vor dir,’ König! foräch 

Sanft Columban..und nirim ein chlich Deib, > 

Zur.Ehre .dir ‚und: beineni: Land’ und ‚Stamm 5 

Son, deiner. ungucit: af v Snig dich. 5; EHEN 

2
 

De: . nz mt : .! 

"Bru uhr. %: bnigs Mutter, ‚hörte das; gi 

Ger üchtig, fcheut ‚fie eine Königin ,. . u 

And hafte:Columban.- „Er’ward verbannt; 

Aus fine © Erik und: aus- 9Siegberts, Beier En 

‘ . > . “ . -. . ‘ 

ı 5 ” -



un ut STB: — 

"ges bie Meresftit emipörte. fh: EnT 
- Und ‚bracht! ihmwieber an den Strand. : Cr. sing 
"Mit, feinen Sreunden "988. zur imma hin... 
Sen Arbon‘ und Gindbernach Bregenzinn. "a 

in 
Sie Tefetei nineimäpet,i Kitten siel: Don un) 

Bon ‚wilden Dolfz; och" ‚lehrt und Solumban.” 
In feinen Schriften) bis:er, ausgefoßen, it; Mi 
Die Apr hinüber: sing zur Sombardei. SEE ENG 

gu Süßen fiel: iöm: Sallıs: : ugap, mich. hier 
auf den "Sterbend 2. Kranken. , —. Columban, 

° ‚Unwillig' zwar, jedody mitleidend Tieß - Un 
Som: Magnoald. ud Dietrich and). au 

\ . © we wi “ us zu © 15 ,, 

 Eihebe Kon "Sefang von. Botenfe 
Zu. jenen (onen Höhen, die’ uns einft:' 

Be heilgen Gellen das Verlohrene , 
i Dewahrten,, das: ‚no jetzt: bie Belt belehrt, ei 

: , x 
I ur rt 

  

en jenem Walde dort, 06° bie Burg, 
- Dort7:iwd bie: Steinaih‘ aus dem’ Selfen‘ ringe; 

Sprad Hildebald, ift eine Ebene; ' 
\ Dahinten eigen Berge: ba. empor. “ “ 

en r 

m. 

eur ift Gefahr‘ an biefen. wilden‘ St: 
Denn Molf: und’ Bär. Tome fich. zu laden: al. 
fe Gott mit uns, was hut. und. Wolf und Bär? 
‚Sprah Oallus,. morgen, Drlöer, gen dei inte 

ed feine Speife fommmt mir in "en. Mund, . 
Bis id) bie: Stärte meinst Nat: erfeht,; Zee



ot, 319: — 

& fprad) der aczigjäge ge:Greis::und 3097 are 
De das Kan umber, und betete.: tn \ 

Nun an NR KENNEN 

&: "oflanzteı einen -Hafelftden, kart. u us mat Zu 
Des Kreuzes Hin, und lebte wirkfam dort’ 
Mit feinen Brüdern Mang "und Dietrich, trieb 
Die Teufel heulend- aus der MWürftenei,- 

  

   

  

   

  

le IT DiEaeR; RT ideen 

-&r fegnete den Bär und. Wolf. ‚hinnveg 5" ni 
“. Die Schlange floh‘; -er baute feine: Cell! ©" iu un. , 
ns Neft der Schlangen,sundi die, Ehne ward. 

‚Ein Garten r Sir, Suter Segenssl. 

Hier: Tebie‘ Gel; "Verfipmäfend, "allen: Ripınn. sn 
Der Kirchenehren,, wirfend- weit umher : \ 
Mit-Hulp-und -Troftz-e8-flohen- bor-iäm Leid -— — 
Und Strankheit, teibese und der ‚Seelen: Schmerz. ” 

nliedur Neruin 

Die {höne he. (öpentt der König iym; 
- Dann ‚bauer? er mit feinen Freunden dort 

Ein Tempelbaus ; ; der. Heilige-entjchlief, 
Sn Sreundes. Arm, ein fünf und neunzigjähr'ger Gib, 

Sn feiner Gelle folgt’ ihm Mang, fein - Freund, o. 

Pac) funfzig Fahren fand ein Klofter hier 
Und eine Bücherei. Mit Danfe-nenn’ . 

Sc- Dttmar, Walbo, Gottbert,. Hartmuth = 

Grimmwalb., ; 

Der Bücher, Armen, and ber Säulen Bäte 

Wer’ an Balering und Eicero, 
- ufrez und Silins, Quintilian,\ 

- Salluft und Ammian, Manilins 
Und’ Eolumella fidy erfreurz' der fage o 

Sauft 2 und maus und allen Son Dat, 

«



Die: feotice ‚mit, ® altem: Bardenfliß,: an 
"Die Blicher ferieben und Sewahreten Ze 
Es Iebe Benebicrus und. Sanft Maur, 
Und. wer und ie was ‚Söpris aufbewahrt, Mais 

t ae: 

  

: Krb EreNT 

eu 
une 

       

      

    \ ? mein II. min" 

Der Helden gußtritt ift nit: e Slut a: 
Bekeprungseofonin. ‚gehen‘ oft ol l.omi wand 
"Sn Staatslift über. Oute Galen, -Eud;; PR 

  

‚ Die did gen':Lappland,: bis zur. Lombardei Da 2 
"Die Völker: Tehrten,) Bücher: cher, u man 

. Nachfommen Euch) de3 Menjchlichften der oe, 
‚Ded. Menfätihfen der. Sing Arab, und. 2 Danft 
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under iso, ehe 

u Eyerenfränse. 
7 \ . or . on ee 

. .. De 

  

” . } Ae ) zur 
i ; .. i 

» ot ‘ 

. Bruder 8eo nd. Srancifcus gingen . a 

Sn den Pflichten ihres: ‚firengen, Drdens- . 

Ueber das Gebürge.  Schneidend wehte,: ! ont 

Um und -um. fie, Haudy.des. Falten Winters > 

:. And ihr Drdensfleid ‚war Fahlz bie Kutte 

. ‚Decit ihr nadtes' Hauyt nur dünn’ “und Türgliche., 

. Bruder: Led, rief Sranctfeus, höre! i 
Srar LEE lg u. 

. Eye nn ner 

N ! ’ u NUR 

    

ze \ .. > Beni Hinter uns‘ she Dinge 

An ung winter: u ie da die Säulen”, 

„Aller Chritenfeit! der Erden‘ Stemel, BaS 

"Und der Ruf und gegen Of md Mond,” “ 

Nord und Std auf feinen Slügeln träget, ia 

Dad. wohin wir. Tonnen), Städt amd, Sr 

      

   

Helle Haufen und entgegen, nn 

Die ung grüßen, und- Erquidung weiber De 

Kniend ‚unfern, Sigen fi afleben,. 2 nz 

Und darkber. anfer S Serz froplodte —.. . ren 

‚Bruder: Leo, d ‚das. ift nicht. die Freude, per‘ 

ehe, wahr. Sprifenfreude, wit 5 Sr. an 
x 

“ Meiteh gingen, ne der Hauch, d18 Wind. 

  

Wehete gelinder , und‘ ‚Graneifeus.. PORN 

Nedet‘ forte" Denn vor dem. hoben pütte, RE 

Des berfihmnteften, des volfften Tempels. 

Zehentaufend. um. ı1m$ fiehn und border; >. 

Auf die: Sprüche” nufrer Weisheit, fangen nun m, 

. Durftend ein ‚bei. Ddemunfrer- Kippe; lo: x: 
see Sterfe 3 koön. Sit, u Kunf, IH. 

! \ 

Re 

   



sum oo 

Benn ‚wir Herzen fpalten, führen Sen, „ 
Taufend Seelen. im Triuniph gefangen, 

Daß, beraufchet.. auf des. Wopllauts Strömen, 
= Jedes Ohr dahinichiwimmt, und bie, Augen  ". 

Süße. Bäche: weinen; .Scufzer fieigen . 
Zu uns auf, ei "räßer, füßer Weifrauh — 
Und und dan ber, Bufen- voller fchläger, 
Unfer Diund frohlockender ertönt. — 0:0 

‚ + Bruder Leo, das ift nicht die. Freude, 
Ehre, wahre hriftenfieube nicht. Fa 

Als fie, e, weiter Famen, in die Khöne. ” 
Reichbervohnte Ehne,.fprah) Srancifeuse 

. -y Müßten "wir die Sprachen aller Dölker, nn 
Die Geheimniße in Erd’ und Himmel, 

„.. Nenneten.. den Weg der. Vögel, Siche, 
Then und Menfchen, felber auch). der. Sterne; - 

. Hand und Fuß zugeben; ; ber ten 

Bruder Leo wüßte. jede Zukunft, N 
Die Auch, die fon Fonnend doch nicht. eyn wird —. 

Und wir aller Denfchenherzen Tiefen, - 
. Jeden, ‚Abgrund‘ der Gewiffen fähen,, EEE 

Und "fie wie ‚Almächtige beherrfchten, EEE 
-. Wenn Darüber unfer. gu ‚froßfockte _. 

Sudef hatte fi bh das Bork in. game. 
Schon gefammler' und begehrte Wunder. ” 
“Bruder, wenn und Gott nun Wunder gäbe, 
‚Wunder, felbft den’ Satan zu entwaffnen, 

i Kräfte, diefem Tauben, jenen! Stummen, . 
Blinden ; Lahmen, Ohr md Zung’ und Auge, 

Menfcpen: Afche neue‘ Lebcnsfunken. _ in] 

"  8eo fiel ihn. eins an guter Daten FE 
Warum: richt dir’alio ? Seffne‘ lieber," 
Deffne mir der wahren rende Qully 

or Dr .: or . rel at get 
t 

L



TE 
-..0r \ on . N. : 

Sprach SranehfengsXls vor jener Hütte, 
* Der gi Segen. brachten „ ung, ber Pfdrner. | 2 
Halbgefehn,. die Pforte Faum cröfnet, rn 

Drohend: fortiwies, und, uns; heifge, Lügner, =. N 

Und Berräther, [halt amd fchloß die Thür zu —. Be 

‚ Benn wir da, als Hätt’,er;und,mit warmen le 
. Milden Bad’. erquidt, „den. Gruß, annahnn, 
Und uns freuten: und in; Windes Pfeifen, 

- Auf dent harten Stein ‚zauf. jenem Berge“ u... 
" Nuheten, als lägen wirauf.;Rofenz 434: Kgeib . 

. Und der Schnee-und wie, mit Kofen detez,. - ::r. 

, Wir befprachen: und, wie wir. dem ‚Feinde, En Eu 

Bahktyum. Konnten, ihn mit. Segen lohuen, —, 24 u 

° Zruder Leo, wor und: das nicht Treudedu: .. .. 
. * Himmelsfreude, wars, .o.Sranc Heustln, Be 

. 
Bub geyn    ent nl a N 

8 Sener“ Füniger , "den ats. Kind. wir Tiebten, 

Diefer Zreund,. dem it das Neig, vertränfen, 
Gener Zrembling ; dent wir Güt “und Rebar' 2. 

"Sf und Wohlfeyn "gaben; wenit ‘Der! Eine” 2 
De \ whr.. 

   
. Bitter uns.un Hager, und der Andre . 

Das Geheiminiß unfres Herzens ausfiüßt, 

Bolgemijcht mit Lügen, und der Drif te. 

"ns Gefiche ung fpeit-Sund. [hlägt uns“ blutig, 

Schueidet und mit Waffen unfrer-Öhte.. . 

. Tief ind Herz, daß unfrer Eigenlibe - 

Feinfter Nerv erbebt, „und alle Buben 

Ueber und frohloden;_und wir dennod) : 

- Unfre Güte nicht bereuen, fröhlih_, -- 

Und zu neuer ‚größrer- Güte rüften, ... .-., 

Und uns in den Spott als; Purpur. Fleiden, 

Sn die Dormenfron’, als wär e8- Lorbeer, _ 

Den DVerräther, mit dem -Kuß der Liebe: 

Segnen, und und freun der Ehren Ehriftud — 

nt on x% 
_ > 5 a. 

> F u ‘
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Sri Leo“ was: fe Spüifkeifienper, BE 

  

“ simmelsfrätie, head er ‚DSräneenst, “= 

8 Sieh; Äbir” gehen’ jr in: ‚die. Weroinntung 2 En 
" Unfrer Bradir, fohin‘ fie nich, Iuden,-- Te 4 

Dap ich" Ägken ! meinen Nach‘ 'ertheie. < et ul 
, Wen ih’ rede, was das Herz-mir: “eingiebe ER 
‚Ad fie alle wider mich. dantı Auffiehn, : nz. 0 

- Rüfend: Nein! bir: ;wollen «nicht; daß Diefer,) EL 
Ein Umviffender; ein Unerfahrner‘,. NE 

Acber nis‘ gebiet! ,. md: mit: Beracjtung, >    
   

 Haffend mich aus: ifer "Mitte, fogen, ini 
‚And vor. aller. "Melt mic): {gmagn: und 1äfteinz 
Wenn ic) danin'nicht, als: db: fie mit haben n 
Ehren. mid) empfingen / und. \lobpriefen, «: £ 
Ehren Epott in höchfter. Ruf. ertrüges " 

Keiter, int, ‚Gemüth,. mit. frohen ‚Antlig ,. 
. Billig, hie‘ jedes bitte Aniecht 00. 

- Mit demathräer; Liebe. zu‘ vergelteh, _ N 
Bruder, eo, fo Dinic), d63 Drdans,. 2 
Dan is. Ehre Fürs) ‚ai tigen N 
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lag? na] 2, NS an 
sihisäls ww EEE 

  

CR FE wale in IT 

Sn nis tat) 

N um m a ne) 
_ Sri, Blinde; tpäten„ehuft ‚vor. ‚einen, ln, ” 
Und flehten, bu,,ium Sr „verlohrneg, ‚Kiche., 
‚Der Sign“ LASER ESranbler. mir ‚auerikr..en n. 
„nie ihrs verloßret I, fprach der Selige 

  

    
    

un SI Cheichtere: ver &k, ). nafın mir vor: \ 
‘Sn3. Sonnenlicht: zu fchaun, Biß feinen Glang u: 
‚Mein Aug. srtrüge; ;. davon ward 0 blind... 

s, gen en: 

“36, fprach: der: Andre, machte den Berfuch” ” 
Ani memen Augen, ob aus ihnen ‚wicht. 
Diekleicht das Licht: "entfpräng”? und brückte fie 

" Und ’preßte fie fo -lange,. bis ich erit- un 

‚Schr (öne Sarbın,. und dan nichts nichr. ige n: 

m Sag, rc der: Dritte, war Cverzeige mir! ). 
Ein Zodtenränber. Einft in Mittemadt 

Stieg in die Gruft ich mitten vorm Altar 

Und plünderr einen reichen Todtn. Da. 

. Erwachr” er, richtete fi) auf, und dräcte 1. 

mt beiden ‚Händen mir bie‘ Augen el. Zu 

Sieg; du Shrewichr, antwortet’ im 

Der -Bifhof. Wen die Falte heilge Hand 
Der Todten rächend feine ‚Augen nahm; 

Dem giebt bie Emigkeit fie nit gurüch. En 

\ Eu, Beide <horgi,- bat die Gitelfeit 

Suug geftraft, - Safe md woerbet Aug



. Drum. find: ihm'bei‘ Lebjeiter"von der Hand; 

\ oıy 

u — ‚586 — 

"Und wandte. fich’ zu feinen Lehrlingen: 
‘EDer Sommenfchauer wie der thdrichte 
Empiriker" belehren euch 5, doch, biefer — 
(Er wies auf den verworfnen Kritiker) 
Ste fhreklich, . Seinen eignen Vater grüb? 
Er in ber heilgen Gruft_bie Augen aus, 

  

Dev Talten Hand der Todten (fehäuf ihn air!) “"l 
Die Yugen tief "und ewig eingedrüdt. , " 

u . ” j 
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" Y 2 } ur Be NN, Ba 
\ : Demi na DW 
ü “ ' r Sri 

' on ur rd 
; ın . u j‚ a. ; ud 
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Das: Zenfeigen 

mit dem perbrannten @ Daum; NE 

      

Ein muntres Teufelden. fuhr, aus- dem- Piühl:: 
Der HH hinauf, dem: heilgen Dominik - 
Auch, einen, Streid) zu; fpielen.!. Schonnta: san. 
€3 um, den .emft gichreibendenz es. tanzt .. 
Bor ihm, ‚(vie ‚denn die Tenfelchen‘ : I 
"Mor Heilgen, pflegen) in’ „ungdchrigen u 
Osfalten, en safe 

ea “Komm, fern) Sanit. Damints, 2 
| Und hatte r mir. „daB Korn. Bee EEE, 

. “ Der, Zeufet dit Ze 

De Helge rieb er zupft ihm oft: das Dhr,. Au 
Die Nafez ftrich dem NHeiligen das. Kim, 

‚Das Augbran ; — denmier, de ihm ing „porier 7 

   Eon 

    

2 Wie Hammete den. Heifgen Mann. das an. om 

Daß ihn auch felbft ein. Teufel lobte. -1 Halt, vo 
Sprad) er, . da. [hon, das ‚Lit anı. Ende war, x 

Halt! und. dein, eigener Daum: brenne; bald“; en 
Bin ich. am. End”... ‚Er ichrieb;, der Eiferer,..: 

. Dad Buch der Snguifition und fhricb. ” 
Der Teufel hielt. "Der Daunte und. die Bruft 

-De3 Heilgen- flanımten. "u Jet: bin ic) am Ende, 

Spray Sanft Dominitus 5 du. haft, mir ve u 

“ Statt. 

1
 

po mein Daume kömane, .



en ‚<hut niet 
Dei. ‚alle dem, wozu dir.Ienchteteft ' ; 
Kommt aller Schmerz gar nicht ins Anfehn, fommt 
Sn Teinen al3 gericht und ‚Eirchlichen 
Betracht, Und:fühle ‚Dir ‚du Va 8 3a) 
Dan Dakine in ber Kup But. — 

. . en. Es jchied, 
Das Teufelchen, und ir am Gau für Schmerz; . 
Doch nieden in der Hölle prahlec3 fi & 
glg: Ucbenviider' des‘ Dorriniki, aaa „ 

in IHN on al ns 

32:2.6ch7: ford Sezebid] und prafe fortan, 
Du dunmer Dänen, Ze mit deinen: Daun 2° 
Meißt du nicht, dag‘ aus‘ Flammen; daf “aus Blut 
Kechtichaffener, nicht3-iehr! erwächt, sals annfer ze 
Berderben. ._ Kuh einmal in jenem Blut in. o 

Den! Finger; und "er [ömerjt; er Tchmerzt. bir mehr, . 
Ste Ion _ anoiberruffich” ife der” Schade;: 
Dur) jenes Höllenfeuer „ unferm Danıpf, 
Setzt "Iäutern, ich: ‚bie. Eielen; jet erhellen 
Sich die Gedanken; jedes nicnfchliche 

‚ Gefühl erwacht, empört. fih. — Sep; du ande Lauf, 
Und trage fort und Immer deinen Namen, 
Den mifrr heilige. Berfaninfung VRBIBNTH AR] 
Dir giebt, den Feine Flut abiwäfcher, bar Be Bee 
‚Kein. Ceufzer: Bf: dad! nune Teufelchen, 72 
"Der Eiferer‘ — nit: dem! verbramten Daun, 22} 

- (An .die pat mfer Neich ipn fh verbr)‘ 2.’ 

 



  

ergo ee 

    

rn each BER EHE 
Kap ORSINZEND SEITE . 

hete? Sr 

“ Ertotgn, will‘ ih Biefn, lin „Stier ner 

Mit Einem” ‚Boit,” ‚das. feife, id) ins Ohr, 
ach. Tom jagen "Ale, Iprach, 

Dor einen: . Heidenitichter biefes fei. 

  

‚Beweis für meinen. Glauben, ‚gegen jenen, ; ı 

Den mir x vorüberfteht, 

Und fie mit feinen. Höruern.. Reife forad) 
Der Zauberer jein Wort ihm in das. Ohr; 

- Mit Tauten Brällen fan das. Thier danieber, . 

Som gegenfiber fand der Chrift und (raid: 
"„Ertödten- Fonnteft du mit giftgem Hauch; . 

= Doch. Tanhıft du andy, was.todt ift, auferweden? 
" Denn- alfo. fteht gefchrieben z. „De. bin Ih, _ 
Der. tdten und fchendig machen Fanny, .. 
A mehr als dies; er. Fan das Milde, rn 

Daufeden fiel er . Betänbt sfpr, Har, 

Nicht Wunder ‚fleh’ ich; deine Heilige 
= Religion bedarf: der” Wunder nicht; 

, Sch fleh” und bete,.unt das, innre Zeichen, . 

Wozu fi fie e: . Errteil es ‚guibig mir. 

| Huf Fand er froh, getrof und. "heiter, era 

"Dem: :heifgen Namen laur hin’ Aberm Toben; 

Der ‚regte fü ih. Serheind ‚sigoß ber ern 

.f ’ - 

. > - on - ’ 
or Ki \ ” . 

Töten ie geskistomasii is 

   
der ‚Baubiet; Sainbigs,, En 

€ holte muthig on. | 
Den wilden ‚Stier herbei, der. baumte fich 

./



N 

vo. ' .— ‚33° Vena 

Dei Rebeng fh in 1 ber, Nero und Bein; _ 
Ein wundervoller Strom. Der wilde Stier ' “ 
Erftand, gezähmt und, fchaute mild: umher, 
Er nahte fich dem” Chriften, feinen: Sein, 
Shm. voilig folgend. nn. 

Nicht ertöhten un ° 
Seligions dn3 Todte, ‚neu beleben,  ..- 
Das Milde, -ähmen, Fol und Farin’ nur. ie. Ze 
Dies ‚fe. das, innere, fortwährende I 
Das’ wahre“ Bein ihrer . ‚Gbrtichei, En    

    vr rd 
’ . . ‘ . “ u arte u OR n 

en \ . 
hr Ä 4“ . r ! 

\ Z 
\ 2. \ - . 
Marilntenn Kan SNnd: 

- Bw , zerlln _ ! ‘ \ on z None 
4 .: .. en sin v . able. m. er, 

z . un m 
\ r



   
Sa, den) einen An jeiget en 

Eid 865 Schöpfer Mad. und: au aa’ mgrhfin 
at s ah \ ur BR nn 

Habe Sant, Srancieus Heiner, Selle - br H 
Stand, ein. ‚Zegenbaum;. und, auf ; dent.) Baumes, m 
Sarg. ‚am Morgen, . frifc)  geftärft.:von Rande il a 
Kieblic) die, Cicada: , Sankt Franeifeus: un 
Hör ihr zü ‚an. feinem | Heinen; Benfter, 

    

, Und verftand, ihr. Ried. -: & Hieher;: 0: Schwefln PP 
Kief er, Fommi, hieher!,, und winke ihe freundlich? 
u dem. Kleineften der. Schöpfung zeiget ©: Gr} 
». dB, Scpbpies, Made und. Suld am arößten, v 

Fröhlich Äorang, fie von dem! eigenbaime nich 
Auf Francifcus. dinger ‚neigte: ‚freundlich a. S A 
ih, den hocherhabnen, Mann. zu: ‚grüßen, & 
Der ihr viefz ser. gräfete fie aviederz ti: Sue ©; 
„ Sing’, o. Schwefter , wie,.du ‚droben: fangeft; ED 
Don deB. ‚Höchften ‚Node u. die ‚einfien » . 

  

   
venon 

"yursbar,. ie füßtete mit Freuden 
Und niit, Stolz das heilige Katheder, ' un \ 
Mo: fie ‚Hand, umd foren ‚hohen Hören). En A 
Alfobald erhob" in füßen: Tönen :. Ba und 
Sich ihr zivpender Gefang. E38 nahten . 
Alfe ihre Schweftern, ihre Töchter, 

  

Schnur md Schwieger; tings.auf. Bdum’ und Cirhuhn 2 
Horchte: Foweigend! delihe Sieabau-; tr ginn 

c x 

r 
« 

ef



- Und fie fang, Die zarten läge ‚Ktingend, 
a Se Heinen Being froh bewegend,.. .' 
Wer? wer gab mir ‚diefe, Feichten Züge, - 
 Zierte fie mit (hönen: ‚selten‘ Kuoten, ' 
Schnell hinabzufpringen, leicht zu hüpfen 
-Nings von Baum ZU’ Ban," von Zweig auf Zuoeige? 

. Augen: gab er mir, Iryftallne Sphäre, u. 

Die. fich) wenden ,;vorzund shefwärtd, ‚Blieen, = 

« 

   

  

Aufzufpähen allemeine Seinde, SEE 807 

.. Den gefräßgen. Spedr und Spab und Raben. 
"0, Zügel gab er nir;nein Gold= Gewebe > SEE 
- Ortmsund blau, in Zarben feines“ "Shmmela on 

“ Rndain«Farber: meer, Bumei fpielend. ©" a 

Sröglich Ihwingirichtiiey sie Keine‘ Leiche, = 

Keine Nachtigall: de sSlügel Jchringee, -- . Br 

Kofler. Gottes/Tgaus: "den "jeden Morgen en 
. Mirzinuermiüt fen‘ ginger micdertröpfelt,” “ we 

Und, erhebe meine-Stinin’ und fi inge" ann 
In: des; Wandters. Ohr den Ton:her Schhyfungz” 

u ) erfrijche jeinen Gäng. - Dem Sandmann . 
Stimm’: ich an’ dasi-frohe: Kicd. der Ente 

Mech, o Bruder, "ftehenunfve Selderz" Be 
Schön, 0.:Schwefler ‚dein und'meine Au 2 

. Ginger nit. mir dankbarsund zufrieden: 00H 
u Groß ift, Gore im: Aleinaften, und Cröftens on 

‘ H %. SG © Mi . 

Naufer riss fe jekt in wiben, Zonen, - 
Wie af Kräutern.. ‚Feind über: Bhumen“ u 
Manden Blumzund Srautvenwäffer. auffpäßte 
Son mit. fcharfen Nägeln fat und‘ rt, 

And Ausfauget ine Beute: | 
m... . . Be, 
rin un De “ . 

K ir = non "re" .” 
er : Spraii-grancifus: z.beine‘ Stimme‘ ne > = 

Mau und bike ‚Fere von. nr: Scorer, Fa



  

et 
get ii iche zu fingen, jet" zu föncigen. 
Fleuch empor, und preife mir in Zukunft 
Gottes Lob, nit deine eignen Ihaten, , 
“Groß ift Gott, Gröfeften und Kleinften, . 

 Sauchzen auf bie been Eicadın, or



  

Die Degen.) | 
Pr onen. 

  

> fagt mir an, ‚ wer biefen Wunderbau 
Boll Stimmen alles Lebenden erfand? 
"Den Tempel, der, von Gottes Haud) befet, 
Der tiefften Vehmuth Herzerfchütternde : 
Gewalt mit Teifen Klageflötenton 
Und Zubel, Eymbelnz und Schalmeienklang, 

. Mit Kriegätrommetenhall und mit dem Auf 
Der fiegenden Pofaune fühn. verband. . 

Bont leichten Hirtenrohre flieg ber. Schalt 
Zum Paufendonner au der wecienden on 
Gerichtötrommer. Cs fürzen- Gräber! un, 

Die Todten regen f dt 

Wie Ftebet ieh = 
Du: Ton auf aller Schöpfung Fittigen on 
"Eriwvartend,." Und die. Lüfte vaujchen. Hr, 
Schovah Fomme! Er Fommt! fein Donner, rufe! 2. 

In fanftanwehenden "befeelten - Ton 
Der Menfchenftiimme: jpricht der Gürige 

Anjeßt; da3 bange Der antiworter ihn. — 
Dis alle Stimmen nun und Eeelen fi 
Zum’ Himmel heben, auf ber Wolfe ruht — 
Ein Kallelja! — Beet, betet an! 

 Ypolt erfand bie Gither, Majes Son 
. Befpamnte, die Syraz- Pan erfand 

. ”



: Der alfer Sabrfung. alten, ‚dier er. S en 

Su.ihren Herzen; betend: „wäre mir: Bu Lore 
° Gewährt, den Lobgefang zu hören, den 

\ Du Engel: nz ‚aumärgig fimmete   

Die Slöte; ‘wer war. diefer. mächtge Yanz: 

zen “ . NET NN HInE 

  

° Gäcitie, bie edle ömerku; ei 
Berfchinäßete der. weichen ;Saite, ‚Klang, ,. \ 3 

Die Knaben. fangen in des Feuers Glur, ea 
. Das Lied der sarpfungn ii 

. Sl da PM berühie, ihr. She 
Ein, Engel, "der ihr, fihtar oft efhien,. 0 

5. Der; Betenden. : Entzüdket hörte fie. u: 25. 
Das Licd_der- Schöpfung. :: Sterne, Sonn’ und. Mo 

Und Licht ‚und. Sinfterniß, und ‚Tag: und Nacht, 
"Die Sahresgeiten,. Winde, ‚Sroft and Stumm; 
Und Thauund: Negen, Neif.und. Eisund Schnee .: 
And Berg und Thal,in ihrem- Frühlings [huud,.: 
Und Quellen, Strom’: und ‚Meere, Sels und. Daß, 
‚Und alle Vögel in den: Lüften, was: in. 
Auf, Erden Dthem hat, ‚Tobpries den gm). 
Den. Sriligen ‚ den Gütigen. 

m Sie. fant 
-Anbetend nieder " Mfıed‘, D „Engel ‚mie 

. ‚Ein Rachhalt die Kinsst, —_ a 

on Gig sing. 
‚& Gin zum Rünfiler, den Bezaleeld. 
Geweihter Geijt belebte, gab ihn’ Maas: 
Und Zahl in feine Hand. 8 flieg ein Bau 
Der Harmonicen auf! Das Gloria 

m . - 

i



“ 

m 836 uam 

Dt Eifer ihr’ Hohes "Eredo an; ; Zu 
"Der -Seelen’große Gottvereinigung, 1° 
Und als beim Sacrament das Heilige: . 
Er fommt! Gefegnet, der da Eontmt! hat, 
Hernicder, ließen. fich die Sign, . 
Und nahmen an —. der ‚Andacht Opfer. [ 
"Und Himmel ward Ein’ ‚Chor'i den: Böferiht ! 

. Erfepätfert an des Tempels‘ Dforte fehon‘ 2 Zu 
Die Zube, die‘ den‘ ‚28 des ‚Zar srflang., =. 

r 

et 
Fuer 

Y 

i 

u. 

ln 

Mit alfen Chriftenfergen freute fi d“ a 
Gätilia,. genießend, was. das Herz: 
Der Vetenden verlanget, Einigung 

. “Der Sur: und D Sera; „ Ehriftorreinigung- 

“en nenn’ ich, forach fie, bin eielarmgen Som; 
‚Der. und“ ergreift, und- in «das weite. Meer 

. Der! Ewvigfeiten träge? FNenne, fra) 
Der” Engel, €, :wad du ‚dir. wönfchereft, E> 
Drgai des Geiftes, der in Allen [hläftz = 53 
Der "aller Bölfer Herzen“ rgebnider ei, 
Anftinmen wird der ciw’gen: Schöpfung‘ ib, Zr 

Sm veichften Labyrinch "die vollefte I. Be 
Bereinigung; ; der rdanpe Degen y 2 !



  

gm einfänmen Hain auf: grüner Diefe ale 
Spirlten oft an ‚Mutter Gottes» Bilde Fr: BIER “; 

“ Eine Schiefer und ein. Bruder ‚Unfehuls‘ © 

BE Sf; und-füß erzähjfte: fie den. Kindern, : ei du on. 

> 

„Gerne gäb ic) ihm: die fhönften Blumen, har vr. 
Sprad) die Schweiter. „Gerne, ; fprad): der: Sale, : 
Gi ic) ihm’ bie: een Srüchtes a Ft 

Serdns werke a, fchön. Lit. u. Sant IR o 

4 

Site mit Ahnen, Lich? und Annuth. 
Niızaı mug in, ni eu 

Such die Mutter faß am Heilgen Bilde sm: . 

    

Die das Fefuskind' im -Arm.der Mutter! 2:12, uch 
Gut-einft war und gute Kinder Tiebte.. — 
meLicbet .*8_uns au? “Ja; wenn, ihr gut feyb; 

  

je ul vB ner [A Ar 

Einf am Abende: als; Am fhbnften: Glaner 
Unfrer Sonne, die Gejchioifter beide nat vis ihn 
Sid erfreuten, fprach der rafche Snaber: - u. 
Wenn’ einmal das Kind, :dasrung iauc) Tau 

- (Sprit die Mutter): zu'uns niederfiiege. T 

“ . 
ei cm nel SINNG gilt 

Und. die Hurte . Kräfte fie mit Worten 23 em 

'Sanft befehrend. ' Aber ihr im Han 
Blich pas Wort; und bald darauf, im Traume- 
ah fie fi die Mutter Gottes neigen, . 
Und dns si ind mir Fren Kindern ‚fpielend. 

. Sießtich war der Traum. Der: Himmelöfnabe 

Sprach: „ür eure fodnen Srüdr und. Blumen 

  

"€ hört alles,“ uns 19 zu‘ ud. fage, Was nt 

  

._. 

” 
= 

  



.. 

DE it: : Zn Bu 

Was foll 4 eich) geben? Du, v Bruber, 
\ > Spieleft bald mit mir auf einer andern 

„ Schönen Aw’, da will ich füße Früchte, 
Mic dus nie fie ie Fofteteft, dir. fchenfen; 

. Dir, o Schwefter, werd’ ich wieberfommen, 

‚Menn du Braut bift, und. den Kranz dir. reichen, 
Mutter. wirft du-feyn Son’ guten Kindem, 25 
Gut toie Bil“ ‚änd ‚gut. ‚wie: beine ‚Mutter. ; 3. 

go räumte fe und "nach etäreien 
Auf, und eiltei zudem Bilde betend: 

„Kann e8 feyn,. fo laß mir meinen Khaben,, on 
Solbes Sind! So. nieht, bein Bil geidhehe, “ 

ni in. "Kurzem ward der Kran erfüle: 
.Denn. der Knabe farb. Erfah im Sterben, . 
Alfo jagt’ er) einen Himmelöfnaben 

“Kommen, ind-ihm füße Srüchte reichen, . _ 

Und, er fofte (don. bie füßen, Säge. nn 

Auch: Die Tochter ouch®. und ward der. Mitte. ” 
Ebenbild. . Als’am Altar fie. Tiriere, ©. in 

- Eine Braut,:erfchien ihr im Gebete.‘ 
" Zenesg ‚Kind und Fränzte fie niit. Blumen; 
—. Wie ihr dünkre, waren meiftiens fine. : 0. 5 

Lilien und Nofenin dem Kranz, u 
Wenig dunfle Blumen: und ihr Leben 
Barb Des sl 3 range‘ bi, Lieb amd Aufn : 

x 

re 
re 

    

a
n



  

a 

. Die ewge Weishein 

Bon all Sinn. If x mandus 6 
Das. Schönfte nur; und alio Fam er bald 
Dom Tand’ Himueg zur frogen Einfamfeit. u 
Dann tprad). er oft, wenn er vont Beltgeräufg 

‚ Zurhdfam i in fich felbft zo Hätteft du. m 
Nicht, dies, und das  gefchen. und gehört, 

. © wäre jet. dein ae nit io: betrübe. © 
n >. nn SSL 

  

Einf geigete fi om, was Feine Bun , 
. Anöfprechen kann. „oft das nicht Simmelreich 
Und Wonne? fprad). er. ‚Alles ‚geiden mag. 
Die ‚Sreube. wit verdienen, © In.) en En 

    

ie) Esbinee alle: "Schönen, in AP - 

Diriewgen Weisheit. Wie. der ergifei. 

Trat fie hervor und ward. zur. Morgenidthe, a 

ı Zur Morgenfonne” Die Unfterbfichfeic ln 

Mar ihre Kron’z; ie X Kleid bie Aniirth. SE“ m 

Und huldreich fprad) ihr Mund; und fie, fie. war” 

‚Der Gruben Se bie, Aitghugfmt, “ 
\ . BE) 

ER) . an or 
nt, I ’ N Ve 

&ie fehlen ihm na und d fern, & von allem Hoher 

Das Höchfte und, von allem Innigem.. U. 

Das Senat, der Sprung Meilen: nn 2:5 Som.



x - 340. _ . 

, Die fie in zarter Milde fireng vegiert.. 0. 
. Mit füßefter Gebehrde fra fie: „Sohn! ©” 

„ Sieb mir dein Herz... . 
, 

Ni 
KL 

Ar 

DD dricke mir dich {elbf, 
.. Did) felbft ins Harz, -daf' jeder Bnfenfchlag 
"€ he’ und mich efinnte, daß id) Did), | 

Nur Did) in Men. 
u nn: 

N Se Vieß ir Bild: -- - 
"  Beröhrend thn, im Herzen ihm zurädl. 3... © 

. Sp. oft der Morgenftern erflang, eflang > . 
>, Sein Hyninus: „Schaut! Der Schönen Schönfte fommt! 
Die Mutter ‚aller: Onaden geht hewor. ;.:. n 

Don Aufgang! Deiner hat mein Herz begehrt, 
"Auch, (hlummernd,o du Lieblihe,e ." . 

en.) 

  

N, ee nl 5 Er fprachg, 
Und Füßete die: Erde, redet” oft "mel 
Mit feinen Engel, der ihm fichtbar dank nu 
In fhöner himmlifcher Geftalt erichien, 

‘ Und mit ihm. freundlich von den Fügungen 
, Der ewgen Weisheit frrach. „BILL. du‘ dich, felbfe 

Erblicen, {agr’ er einft, Thou ger !®.—. Er jahr 7. Ein Füngling Tag im Arm der Sicbenden, 
Die er im’ Herzen trug. Biefeligfiog N 

. Erfannt! er fie! Es tönten himmlihe,. 2. ,*  Öefänge um ihn ber:, „Der Weisheit Luft TE 
If an’ den Menjehenkindern! Te und.je... 

© Dab° ich gelieber dich "und zog zu mir -"" 
. AUS Liebe did) und will did) zu mir ziehnt® . 

or * 

Wie dir nnd gerne höreft, "fprad; zu’ ihm : ER Sein Engel;’ hören wir/aud) gerne dic," 22.



— 34. 
Zumat wenn da mit. freubigem Gemüth 
Su Schmerzen auch die.ewge Weisheit 0 ' 
Er. fang; ied ward. ein Jubel um.ign herz... 

Ein; Chor der. Seeligen. umiringt. ihn. ° Set, 
- Die er gefannt.und nicht’ gekannt, umfiengen : : 
Sun Tiebend, und erzählten raulich ihm. -. 23 :. ee 
FH Wohlund Web; wie aus|der Birrerkiit 
Die Weisheit ihnen, fiers das. Süfefte 

“ Bereitet. Säng Mutter Farir.zu' iu, u - 
Erin Baterz (jest Geftalten jener Welt) - I 

. And fprachen ihm von’ ihrer: Prüfungen -:" = Beuse 
Belohnung, *: Und fein Antlitz glängte,- Sf Int 
Eah man e3 glänzen, wenn er betere, 

. a et „Yufwirts bie pen fig: DE 
5 en. gt a rn! 

. a af, Ehsigten Khan u mandug, 
©ein- Herz Bewahrend, frenge, gegen fi ,. 
Und überfirenge, Da erichien ihm einft. “ 
Sein Engel wieder: „Blaubft du, fprach er fanfe 
Zum Schlumniernden, indem du deinen Leib 
Mit Bügiiigeit' belegeft, Diefes. fe: EN 
Das fhiwerfte Leiden ? Leiden andrer. Art. “ 

. Erwarten, ‚che: Schau her! ‚Sch Dringe bir. 
Dem jarten Kuaben, Nitterfleider. Küfte 
Did) tapfer. Ben du, felbft dich, plinigteff, . 

Du So höreteft.du, Ivenn du. wolltefi; auf. BER " . Br 

Did) werben, andre peinigen, und nicht. \; a 2 RE 

 Aufdren, wenn. du wünfcheft. . "Bis hieher \ 

Empfand im ‚Schmerz dein innerftes_ Gemäth " 
Geheime Süfigkeit. . Wenn aber du. > 

. Sr tiefften Scmerze Kath und Hl und 2 if, 

Bei Meufchen, fasst, u und nicht Fe; Seund 

= urn 

. Sursum Tordas 5



ee 342. —. 
And. geiitr öerfofgen dich’: und !iver bie ft 
Wird feldft verfolgerz wenn im Innern dann“ .. r ’ 
Dich aud. dein Gott verläßtz dann ipricht zu die 

‚Die ewige Weisheit:!,Cohn, 'gieb mir bein Sat 
- Auf diefen Dornen blüht-allein der Kranz... : Be 
Den. beine Königinn & yon. bir r serlange, BE 

Er 

# 

. Boll Schieden fupr. der  Singfing, auf ui Sat 
Rad, feines Engels Rev. erfülle. -Schmady: 
"Und Hohn, Verahtung, Kränkung jeder; Art, -: 5 
Verläumdungen und Haß -und, Neid. und Banden . 
Anı zartfien Herzen trafen ihn. , Er: {ah ı: = 

7 Kein Ende ‚mehr, und lernt! im ‚Leiden mu: 2; 
"Noch mehr zu leiden. HP und Rath und nk . . 
Bei Menfchen war verfehwunden.., Mer ihm half, ss 

"Ward auch verfolget und zuletzt‘ gebrad) et 
Das Seite in, fein i innter Trof 

0. . \ N. “\ . - ch . . an ® er?) un I .t a Be Inn Ta m 

Da freie ss, 
„Sein wit or! “ und and fig), au Rufe: en 

a 

And plöklih hand vor ion die Siptupr Da ” 
. Sanftglänzender, als er fie je gefchn 0. 0 0ı 

‚ ©ie flocht aus vielen Rofen einen Kranz 0° 

  

n
n
 

DT 

   
\ ‚Sr ihn, und er-erfannt’ in jeder NRofe .L 

Den Dont, auf welchen fie'entiproßen war. Bu nn 
„Nimm, fprac) fie, ihn; er.ift der Deinige, “N 

. Setzt ift mein Bild in deinem Hazen: du: en 
. Gevanneft felbjt e8 dir, bewahr e8 "treu, ‘ 
IHr Menfchenherzen.traur! Bon allem Schönen, . “ 

„Pie „totufie Meiöheit wird vr Prhfüng nie 
. nenn. x en. 

© Dun 0, und ein u ff Msn
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Umfloß, Aman dus Haupt. AU feine Zeinde,. 
Fun Träumen Famen die DVerftorbnen felbft, .; 
"Und flehten um Berzeihung und Gebet. 
Und feinen Sreunden war ber. vielgeprüfte nn 
Amandus doppelt wert): Sungfraun nd: Sraun, ’ 
(Er chrete inigrer Tugend flets‘. 
Der Mutter Gottes nad’ und: Zucht und u. 
Ei ‚Kürten in ‚om dgr meithelt Som. 

1: 
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ne u re N 2.2 Gin WE Gt nl 

\ SS} RED lade 

5 Sagt, wo find’ ich meine führe Tochter 2 
. . Meines Alters Troft, des Lebens Perte, 

“ Die ntich nie verließ, mic) nie berräßte, 
Einen -Vräutgam hatt? ic) ihr gelobet, 
Der in tiefem Schmerz nun mit’ mir trauret,: 
Suchten wir. fie nicht zu Kand” und Meere, 

- Bei Verwandten, Freunden und Bekannten, 
In den Klöftern aller beilgen Jungfraun; 
Niefen fie auf Zelfen und in Hlen, 
.»Euphrofinel irgend cine Stimme; 

.Nirgend ihrer ‚fanften Stimme Rüchall, , 

Auf! ich will zu jenem Klofter wanden, ” 
° Wo der Abbe mit-breimal Hundertfuniig 

Brüdern beter, will ihn weinend anflehn, 
Daß der heilge Dann von Gott erfahre, 
Wo mein einzige liches Kind if, 

“ Sehnlich 
Sülfefuchend eilt’ .er in das Klofter, 

. „Warf in Trauerffeidern vor den heilgen 
. Mann fichnieder. „»Heilger Mann, ich flebe,. 

7 Daß du oder deiner Brüder Einer . 

on Anfig= betend «3 von Gott erfahre, 
Wonein einzig z liebes Kind if, ' 

}



\ , u — sis. 2. — 

ar Dr nern Mongen, an 7 
end der "rösr; Komm Morgen fräye wie : 

Bi 63 Sott;: D jeit dir Antwort werden. BES 

' sam! un N vn 35 > AIG 

Morgenjet fiber = züber = Äbermorgen.. : ae , 

Ram der-Manit. und: höre in tiefftem- Sanımerz, u 

Keinem Bruderi.fei. die. Antwort worden. "2 e@). 

Endlich) iprad) der ‚ubbt,: :gerühtt: ‚von ‚Greif; Be a: 

" mGch noch etwa Hin zu unferm jängften, . ni 

Eifrigften und frönumften Druder. Einfom .\ 

Und entfernt’Tebt?er in” fehler‘ Zelleg 0 0 iu 

. Bohl.vieliiht; ‘daß 'erd-dir jagen! harte,” 

‚So dein Tiebes "Kind.fei.?- Er, der füngfe , r 

€, deri Eoelftein, in „Aunferm‘ Beate FE: 

Saißt. Si ära se v u u AR 2 on, \ 

    

   

ER ‚ ‚Eitig, fur ber Bat. u “ 

Den gorteigfän, si firgren -Brudg Ga 
Der entfernt in. feiner Zelle febte,. en ” RT 

And ihn, ri verbedt das ag höire REED 
    

  

Daß Gott‘ ee die Quclle Teicjen role, N 

. ’ Dem Verlaffenen. Erquifung jende. u el 

Dann erhebt.er.füch, der. Unerfannte, ... le 

- röftetund“belchret feinen. Vater, Bu 

Daß man Gott aud) , über. ji feine, ‚leben... 

“ Rinder.Ticben mäffe; müffe fieben. en: 

Ueber felbft- fein, einzig Kind... Mit, Tautem “ Eu 

Meinen Tprach- er: 135) erzähle. dent Dater.. een 

"Abrahams ‚Gefhjichte, und wie Gott, une 

Gor und feinen. ‚engen Sehr. eihenfen, IS RIE 

N 

' 

  

   
et 

r



\. 
— ‚346. — 

= Wie ı ein fanftei Than auf‘ Dfnre Stuten; = 
San ins ‚Herz des Alten’ jedes roftwoitz.) ud 
Denn er burt als‘ eines Engel Erinimes. 3. Br 

„Wird mir Gott mein Kind auch) wicherfehenfen, 
Wie dem Abraham 2° fo’ fragt”: er glaubig..... 
„9a, :Gott-ird"dein Kind dir wwiederfchenifen, : 

. (Spricht der Bruder, )- umd dirs Taffenjeyen, 
. Ehe du 30 ‚einer! Mutter eimgehfk, ge 

N EN , Srngah an nun 

    

Nengefiiket, 308. der, Hann’y von Bann, un 
2. Hofft? erfranfend -fang ‚und. lange. Fahre, ii, E 

Bis auf. Einmal.von. Smaragd, ein.Bote . 
hun ind Klofter riefen Merd’-ich fie, fen. 2; 

‚ ieberfinben, fprach w meine. Tochter? EP    

‚Sn: gie‘ ‚Ele. trat 3 En ben, ee, a 
ln: u ‚ Abgejchrt auf: feinen Krankenlager, \ 

Seine legte Rettungeftund‘. erioarteib, har 

!
 

  

A, Ivo fi? In Ty "beihe gen wi? nn: 
Dap, - ich zu ihrer, Mutter Re aan er 

    
- 9 Zu nieiner Murten, Ze 

Sprach der Kranke‘; die mir-oft it Träumen. © °- 
" Zufprac), fragend nricht „ABO ifE dein Narr? :-: 
“ Ad ic) folgte igrem leifen Wink nicht u 
Defigebunden durch’ein hart Gefsbder, Anl 
Sefste Nacht erichien fie mir fo ernfter v: 
ragt: air v ift dein forgenvoller Barer? . 
Kaft du idır gepfleget? Dein ftatr. meiner. 6 a 

-Kieß io Bi ar’ "bisher Belt. Gelicder IE 
,



u mi. 
24 He ic) dich; Du foltes ihr birgeften. Ba Bis 

” Sch erzitterte.. Sie wandte-trautig an 
Sic) und fprach: „Dein Leben“ -ift vetfofren, 
Bater, Vater, id, bin” Eine: Toter; = 

„Supfrofpne! v "weinend fant er nie 
auf bie Gterbenber - en 

   
    

ner Cüphrofpne; \ 
"Und mit diefem Hasen "will ich fterben. ° 
“And niemand berühre meinen Körper. 

Als mein Vater. Kindeöpflihten gehen 
Ueber Klofterpflichten. . Man verführte- | 

„ Mic) hieherz ich und mein reiches, Erbe 
" Sollte Gott gehdren, . Giebs. den Armen, x 
‚-Bater! Mir verzeih! Verzeih der. rafchen 
Reicht = betrognen Zugend. -Ud,.gebüßet - 

. Hab’ ich mein Gelüibd’ und. cs gehalten.‘ 
Kebe wohl? Vergib, "vergid mir, Vater, 

“ Senfeit,. jenfeit, dort, wo man den Eltern 

Nicht entführt.wird, um nur Gott zu dienen, 

*  Sindeft du mid) bald bei meiner anften — © 

, Mutter. — Steht fie nicht vor mir? — Sie LE Fr 

Ende 3 fomm. 

BE 8 verfhie, Sr Iefster 

lie ig an dem, Bate: Verzeiung 

 Euphrofpne, jedes Shrätenjahkes” 

Anfang ift dein Seft. Dein fchöner Name 

Deuter Sraud Al garen, Sin und Stugdeit: 

‘ r \



’ 

7 348. — 
Mir du do d43 fe’ und: Ictste Opfer; an 

. Jugendlic) = betrögner. falfcyer Andacht, . nn 
. Wöüreft du, dem väterlichen Boden N 
‚Schlau Entriffeng,. Die, erft „und, leßte :.... ..: 
Sart vermelfe Same bu sewefn! 
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= Brenn fgafe ag. dem Loser. „ 

  

Men yon“uns' am. erften Gott‘ Hintsegninmmr,, . 
Steht. dent andern: beizzaud: nad) ‚dem Tode, :;”" 
Diefes wolln wir, Schwefter ‚Tundgeloben,.\ 51% 
And die erfte Bitt’an- ‚feineit Throne iin. Inn 
Sy; daß Gott, und. Anfern ‚Bund gewähee., ” 

anäffafie: md! Theodora' wa 

Sprachen f07-" zwei: fewefterlihe Seelen; - RN 

. Die nicht fi fi) , die in seinanber [cbten. a ER 

Sie befuchten“Xeidende und Kante, Yo inc. 

-  Rabten fie mit: bet, was fteenworben, 2... 

E Und noch) tuniger Ani ‚Teof: und Köffnunge: Een 

  

. Aiaftafia- Sing: erft Son binnen; al) 

Theodora" ‚blieb ‚und ward. die Mutter. € nn 

Dreier! - Kinder, "die-ihr. ihre‘ Sreundinn OBERE 

Süßes, Unterpfand 2 im ‚Tobe nachlic 

Und "ein eier gömer: warf fein Age Se 

Auf die Fenfche, Thöne' Theobora..: = .. 

Als fie. feinen’ Willen: vet entfagte, « 

Sollte fie in Kerker.:Hungerd‘ fierdem, 

- Sins Gefängniß folgten ihr :die kinder: .. TEE 

. Bell serfchloffen ward” der. harte -S Kerker, oreb un 

      
ge 

Aber‘ hie treue“ " Himmelafreuhbinn 

Hinderten“ nicht Riegel, Schloß- und: Mauern, 

Anefrafis fon: der: orten. wird ige 

r.



lei.” 
Täglich; fpielte da mir ihren Steinen, 
Brachte Jeden füße' Himmelsipeife — \ 

 Theodora, wenn ihr Yug’ in. Schlummer 
. Sanf,,.fie fah. nur‘ Sie, -die Hinmelöfchwefter, 
Und erwachtez fo erwacht. am Morgen 

’ ‚Neu geftärkt die ungfräulige- Rofe, . 
Den 

AHEDEN., wohlfüftige Zyrann ‚ermüdeko en 
Von der fabelyaften . Wundernachricht,, erpian | 

 Näftet”. ihr cin Schiff und gab Befehle, .. . "Daß in Mellen ihren Tod..fie fände .: . . 

Bald fand U naftaf ia am Steuer, 
als das Schiff erfank;:-.es hob fich aufivärts;- 

. Sog mit allen. günft’gen; Himmelswinden 
Hin zum Ufer Theodora,fnite, . . - 

„Nieder mit, den: Knaben, die die Mutter - . 
Licbend Füßte: "Kinder! meine Schwefel 0, 

+ Bald, o:bald feh ich.euch alle. wigder.. N 
nn Denn in Wellen nicht, .o. Theodora, 

Meines Todes wirft Dur fierben, ,, :"Steundlich 
Gfänzend fand fie da, und fehwebte.fanft-auf.: 

Wie cin Stern, und war den Aug’ entjehiwundene. 

Aber’ als in Slammen Iheodora \ 
Gott pries; welh ein’ Wander in der Flamme! 
Zwei Jungfrauen, die wie Engel Gottes 
Sich; umarmen. .Fächelr nicht die Eine 
Der Gebnndnen Fühlend ab die Slanıme? 
Und bejprenget: fie mit thau'nden. Düften 2 

u Scht die Bande fallen! Fhre Knaben . Fe 
Schlingen fih um fiez. ein Kranz, von Nofen 
"Blüher um ihr: Haarz' der. Thaw des Himmels ' 
Wird zu Qerler. Seht ,.. fie fleigen aufwärts . > : 
Auf den Helfen Sittigen der Flamme... "-- , 

Sn.



  

a
 

‘ 

Angetrenne. im Rode, Mutter, Kinder, 
‚Anaftafia und Theoböra.. 
u 

"Steige; ihr Beftverfehfringnen, auf geit: Shit; 
Und genießer- eurer Liebe Freuden. 
Aber uns: hienieden“ weder Herzen, 

- Die, Euch gleichen und wie Shr fi) beiftehn, 
Anafrafies und Theodora. Er 
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11 Die wiebergefundenen Söhue: 
er 

  

\ a die Coikung fie, ige a 
Mer ausharret, vvird gekrönt. 
Keichlic) weiß fie zu sergelten, 

"Herrlich Iohnt fie ftillen Sinn - 
I Zapfer‘ it der Löwenfieger, 

° Zapfer ift der MWeltbezwinger, : 
" Tapfrer, wer fich felbft bezwang. 

  

Placidus, eim cdler Zeloherr,. 
-Neich) an Tugend: und Verdienfl,  - u 

“. Beiftend war er jedem Armen, 
Unterdräckten half er auf! 
Wie er einft den Keind' begwungen, 
Mie. er einft dad Neich geretter,: - 
Netter’ er,. ter zu. ihn floß. 

Aber ign verfolge das Sihicra, Bee 
Armath und der Böen Neid, N, 
Laß dem Neid und und der Armut 
Still entgehn!„ Tprach Placidus. - . _ 
Auf! laß und dem Sleiße dienen! . 
(Sprach) fein Meib,) und gure Knaben, 

"Tapfre" Anaben, folget und. 

Alfo ‚gingen fie; im Walde 
Traf fie eine Rkuberfhaar, 
Trennen Dater, Mutter, Kinder — 

Range, ‚fucht der Held fie auf 

" PMacidus,



  

pa cidns; ‘(sief eine Stäiinie 
Sum im hochbeheizten‘ Bufen) - 
Dulde Bid, du- fmöeft he v.: 

: .. 
nd Er 

  

N 

    

And er Tin gor! ine Sitte; nd EruE 
Iuug « Sehre, Wandier, bei- mir ein; 

(Sprad) der Kandiiann) di. bift‘ raus. 
Auf!- und feffe, ejneuen Much. 
Men das: Scyiejarioküct, den Liebe‘ ed). 
MWen’s entzieht, den: wis‘ deigelten, De 

„Ber bie zeit“ erfarit,. fe 
ih 

Und er ward Si Manns Gärmie, en 
Dienr ihm uiierfahne"und trai,-' \ 

u 

  

   

  

+" Pflegend_ tief- in -Feitten Hera 3 ange 
+ Eine bittre Frucht, Geduld, 

vPlacidus;: "Gief? ee‘ Stimme su 
-.. Shm im tiefbrbrängten Sujen; N“ Hd nr 

er. Fe Dulde ih}. dur findet fie, u 
Ri BL (ano IT 

-.0.& Serfekepen: Sahı?' auf Sapıe a 

- Bis, ein wilder fiiien? entiprang. : 
CM ift- Placidus,: mein Seldherr z 

. (Sprad), ber. Kaiier,) fuhrt in. 
‚ Und san fuhr”: ihr! nicht vergebend ;- 2 
Denn die Prüfzeit war voräber NW - 

er 
„Und v8 Schikjals ‚Stunde ons: 2 

Siwerne feier. Alten 2 Dienen 
Kamen vor dir Hätte‘ Thür, 
Sahır den Gärtner ind erkannten: 
An der Narb’ „Kon im Gefiht, ” - 
An der ‚Narber; die! dem ‚Sehogerin „ on “z 

Statt der Schäke, flate der Lordi, ". 
' Einzig‘ blieb. als Ehrenmahl.. 

Herder! Werfe : ichön. Lit, u. Kunf. TIL- 
‘ 4 

- 83 

ne, 

= 

4
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"ltobat, warb er. gerufen; -; 
Cs erjauchzt. dag ‚ganze, Her, 

- Shm zur Seite Sieg und Ruhm. 
2 Bor ‚ihm ging der. Feinde Schreden, 

. Stillen Sinns nahm: &- den ‚Palnızweig, 
Gab’ die Lorbeer feinen Treuen; 

“ Seinen Tapferfien mg 
N ie 

‚Us. nad), anägefochtnen N "Srege . 
"Seht der Siegestanz - Begann,. . 

 Drangt mit Zween feiner, Helden 
„ Eine Dutter fic) hervor, 
EBater, nimm. hier: deine ‚Kinder! .- 
Teldgerr, fich Hier deine, Söhne, 
Mich, bein Weib, Eugenian 

.& Wie ‚bie, Ediwinn” ihre Zunge 
Bag ih, fie den! Räuber; ade: 

u -Nachbarlidy in diefer ‚Hütte, Pr 
- (Komm amd fan!) erz0g ich fie 
„Gfaubte, dic), ung längft. verlof Ihren; 
Deine Söhne mir. flatt- Deiner, - 
Deiner werth 7308 id. f ey: 

“gg bie Yo erfjof, vor Sie, 
Mufend deinen Namen ‚aus, 
Auferwedt, vom Todtentraumg, . 
Nüftee ich die Zünglinge, " 
Zieht! Herdiener euren Vater! 
a Streitst unerfannt und werdet, 

a, Werdet sung Batırs werth, ” 

nd is ty, fü e fragen. Kränge,. = 
- Ehrenfränze dir zum Nah, ' 
Die du uneTannt den. Söhnen, _



    

1: 

r 
’ 

nam 355° —_ 

hehe als. Söhnen, güerfannt, . 
Barer, nimm ie. beine Kinder ;* . 
Seldherr,.. fich ;hier ‚deine Söhne... 

‚And dein“ Abeib Eugenia, EN. 

5 ’ 

Bas die Schieung fehictt ,. ertragke.. 
Bet, ausharret,,. wird gekrönt... 

*" PMacidus,: der. ‚Killgefinnte, < 
: Lebet noch in; Hymnen ießt;, 
 Chriftlich wandt’.er feinen Namen, , 
„Seinen Namen nennt die. Kirche RER 
"Prifus Sanct. Enfohine a 

   



N Deruriede 

Männlich = Tangiam 
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. F ” 
“ Bee 

höfiften: ") ES el 
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I 
Dreiftal' war’ der. Euhne- Karl sefchlagen,..... 

Und die Mächr Vurgunds in Blut erlegen; 
Sranfee, Murt en, Nanfen, segten, ewig, 

. Was der Tapfre über ungerechtei‘” ..r 
Stolz vermag; als fich die, böfe "Zioietracdht "7 Auch ind Herz der Zapfen-shlich., Sie zankten 

Kieblod. um de3 Sieges Yeiche Brite, — 
Saft Ichon theilte fi) der. Eingemoffeit 
Bündaif, Denn mit Srankreich8 ‚Gelde waren 

 Srankreich Sitten in das Land gefommen, 
Ueppigfeir und Pracht. "Dem Schweizerbunde \ 
Drohete Auflöfung: "Da, an leiten 

 Sriedendtag' zu Stanz in Unterwalden - 
rät ein alter Dann in die. Berfammlung. 

Lang fein Bart, von wenig fehlichten Haaren,  Bweigefpalten;; auf dem braunen Antlig," - Glänzr "ein Hinmliiches, Gebietend ‚fiand ar Dir und hager da ‚und Tprach annäthig, - 

„Liebe Eidgenoffen, 
\ Laffer nicht, saß Ha und Neid und Disgunfe 

Unter cuc) anffommen; oder aus ife Euer“ Regiment —. Auch zieht dei Zaun niche Sar a weit hinaus, damit ihr eures \ Shemrerworbnen Friedens lang’ genießen 
em - 

! 

‚ 

9 Grad "md body : fein Auge blüste Schredei, : “Doc gemifcht. mit Gütigfeit und Anmut:



    

m Er 

"Eidgenoffen, werdet nicht veibnbent 2 7 
Fremder Herrfchaft,: euch mit frenıpen, En 
Zu beladen md mir. fremden’ Sit. 

Merder nicht de8 Vaterlands: Berkänfer u E 

‚Zu: unredlichzeignem Nuß. ' Befchirmet \ 
Euc) und nehmt’ Banditen , Sanbesläufer,-- RE 
Nicht zu Bürgern: auf. und ‚Sanbesfeuten. —— Zu 
Ole ijiwere Urfacy” überfallet- n Eupen 
Niemand’ mif’Opivalt ; dad). avigefalten, en > 
Streitet Tühn. «Und haber- Göfr’ vor Augen! 
Sm Gericht, und: chret sure Puiften nn En 
Solget, iyrer- Lehre; wenn’ fie felft auch Dot 
Hr nicht folgen. ’ Helles frisches Maffer BE 
Trinfet man,‘ die. Röhre: fei_ von: ‚Siper - 
Dder Holle. Und’ bleibet. tren'- dom ‚Glauben n 

. Eurer, Bärer! Zeiten: werden kommen, ee 
Harte Zeiten‘, voll von gift und Aufruhr, 
gitet euch, und fichet- treu: zufainmen, : En 
. Treu dem, Pfad und Fuftapf’ unfrer BWäter, 2" 
"Alsdann werdet ihr befichir! Fein Anftog - 
Wird eucd) füllen und fein Sturm erfchürteni; © 
Seyd nicht: flolz,: ihr alten Drre. - Nchmer” 
Solorhdurn umd' Sreiburg. auf“ ru Srivin 
Denn das ‚wird cuch- nüben.,, Alpe: forad) ey 

Peigte fi, und ging aus“ der Berfanmlungis ! ine 

Alle, die den heilgen Mahn erkannten, 
Hörten 1 an, ihn. eines: Engels Stimme: 
Bruder Claus war 3 von Unterwalden, 

Der an feiner einfamen Kapelle 
,  Dhne. Speif und Tranf, (fo fpricht'die- Sage) 

Zwanzig Fahr gelebt. Dem Kind’ und Füngling 
Dar am, Hhüimel oft ein Stern .erfehienen,. 
‚Der fein Herz ins"Finre zog. Er- hatte‘ 
Seoerzeit,” auch Smfig, im ‚Sersäften 

    

    

   

  

   

x Neue . 
Fu \ - 

... 
an . ’
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: Zäglicher- und ‚hocheinfältger Sprucdy war? . „Nimm, 'o Gott, mich mir; und gib mich ganz direy 

N x 

Seile. Eintehe fn-fich”felbfe geliche, .. = .. ‚Zehen Sohn’ und Töchter auferzoge,- 
Auch in‘ Kriegeszügen feinen Sande 

ren geholfen ; Dis die Melt zu enge - 2 Zr ihn ward. . Er.nahm yon Meib und Kindern 
“ Kiebreich Abfchied,. und mit ihrem Gegen 
Ging er zur. Einöde... Vielen Pilgern, 

‚Die ihn fuchten, gab er Rath und. Hilfe. 
-Manchen Sturm. der Seele, manche Unruh, Senkete ein Wort von ihm sur Ruhe, 
° Denn er war von flarfem ‚Kerzen 5. mächtig: 

Ötef, und flo wie Deft die ‚Landsverderber, Dt, weißager er, und wuße der, Seelen, Innerfies Geheimniß.. Seine 'Lebeng.. 

Der war Bruder- Claus. Die Sundsserfammlung dolgte feinem Rath; einmäthig wurden ° : .. ® Aufgenommen Solothurn md Freiburg; ‚Und fo manche Ratbsverfanmlung , wäünfchte Bruder Claus: zıi fih von Unterwalden, Mit der Bärentappe, die der Engel, Sal er in den Hinmel- Fonmen wollte, Shm zuni führenden Vanier gegeben, . 

en 

        CET NG “ 
UNIVERSI RA TCAROLT“ 
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5 Der -Shiffbende 

  

“ Mitten in des Weltmeers wilden Wellen 
Scheiterte das Schiffe Die Edlen retten - 

„Sid im Zahızeug: "Wo ift Don Alonfo?y 
. Riefen fie, (Er war des Schiffes Priefter,) - 

“ Keifer wohl) ihr Sreunde meines Lebens, 
Bruder, heim ! Ciprad) er von dem Borde) 
‚Meine Pic: beginnt ; die „Eure endet, 

And ev te, Ginunter in in beB Schiffes 

Kammern, feine Sterbenden zu teöften, 
KHöret ihre Sünden, ihre Buße, ı 
hr Geber, und wehret der Verzweiflung, 
Kaber fie,. und geht mir. ihnen unter, 

PA 22 
£ - Ko \ . nor. 

.. - En "y 

Mel ein Geift war größer? Senes Cato, 
Der im Zorne fi ch die Wunden aufrißz . 
Der diefes Priefters, der, den Pflichten 
Seins Amtes.tieu, im Meer erfinfer? 

 


